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iLife 09 


Die besten Profi-Tipps 


« Versteckte Befehle, 
geheime Optionen nutzen 


+ So verwenden Sie alle 
neuen Funktionen 


14 Seiten 
Praxis-Tipps! 5 
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53 Produkte: iPod-Docks, Netzwerk-Speicher, 
In-Ear-Hörer, Router, Software u.v.m. 
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Wo bleiben die 
Desktop-Macs? 


Apple verkauft weniger Rechner als der Rest der Industrie Das hat es schon lang 
nicht mehr gegeben: Ende Januar vermeldeten verschiedene Marktforschungsunter- 
nehmen, dass Apple zum Jahresanfang weniger Desktop-Macs verkauft habe als im 
Vorjahr, der PC-Markt aber leicht gewachsen sei. Krise hin oder her — dass Apple hinter 
den Gesamtmarkt zurück fällt, sollte in Cupertino die Alarmglocken läuten lassen. 


Denn Grund ist vor allem, dass Apple seit eineinhalb Jahren so gut wie nichts an iMac, 


Mac Mini und Mac Pro getan hat, entsprechend schlecht sind die Verkäufe. Das Di- 


Sebastian Hirsch, 
Chefredakteur 
shirsch@macwelt.de 


lemma für Apple besteht darin, dass die Rechner an sich nicht schlecht sind. Doch sich 
derzeit einen Desktop-Mac zuzulegen, ist auch nicht gerade ratsam - denn je länger ein 
Produkt auf dem Markt ist, desto größer ist die Chance, dass es demnächst durch ein besseres ersetzt wird. Man 


selbst stünde dann mit einer alten Kamelle da. 


Kürzere Produktzyklen als Lösung Es mag paradox klingen, aber lösen kann Apple das Problem nur, indem die 


Produktzyklen kürzer werden. Lieber alle halbe Jahre ein „kleineres“ Upgrade als alle paar Jahre ein komplettes 


Neudesign. Denn dann können die Kunden wenigstens sicher sein, dass ihr Gerät nicht von heute auf morgen 


Neu! Jetzt im Handel 


Über 300 Seiten 
Mac-OS-X-Guide 


Jetzt bestellen unter 
www.macwelt.de/shop 


ganz alt aussieht. Bei den Macbooks macht Apple das schon sehr erfolgreich - vor der Umstellung auf Unibody- 
Gehäuse und Glas-Display erhielten die Tragbaren immer wieder kleinere Verbesserungen. Ein stetiger Kundenzu- 
spruch war der Dank. Vielleicht liegt das stiefmütterliche Verhältnis zu der eigenen Desktop-Palette daran, dass 
Apple-Chef Steve Jobs nicht Tragbares für überholt hält. Tim Cook, Vertriebs-Chef und derzeitiger Jobs-Vertreter, 


könnte mehr auf die Zahlen gucken - und die Desktop-Entwicklung etwas anheizen. Gut wäre es. 


Herzlichst, Ihr 
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Tipps zu iLife 09 


Drei Wochen lang haben unsere 
Tester Fotos sortiert, Filme ge- 
schnitten, Musik produziert und 
Webseiten erstellt. Herausgekom- 
men ist der ausführlichste Bericht 
zu einer Software, den wir je 
hatten: 14 Seiten Praxis-Tipps 

zu Apples neuer Medien-Suite 
lesen Sie in dieser Ausgabe. Dazu 
versteckte Funktionen, nützliche 
Tipps und auch einige Kritik- 
punkte. Was bei unserer multime- 
dialen Schwerstarbeit herauskam 
lesen Sie ab Seite 64. 


Über 300 Seiten ist es stark, es 

ist mit einer DVD ausgestattet, 
verfügt über einen kaltfolienvere- 
delten Hochglanztitel und enthält 
alles, was wir zu Mac-OS X für 
wissenswert halten: Unser neues 
Sonderheft im XL-Format sprengt 
alle Formate. Von der Installation 
übers Einrichten bis zu Sicherheit 
und Problemlösung enthält es 
über 150 Schritt-für-Schritt- 
Anleitungen. Zu haben ist es für 
14,95 Euro im Fachhandel oder 
unter www.macwelt.de/shop 


Wie gefällt Ihnen 
diese Ausgabe 
der Macwelt? 
Worüber möch- 
ten Sie mehr le- 
sen, was können 


‚©, 
i =) wir besser ma- 
chen? Machen Sie mit bei unserer 
Heftumfrage. Wir bedanken uns 
fürs Mitmachen mit einem 
Download des Sonderheftes 
„iPhone-Welt“. Die Umfrage fin- 
den Sie im Internet unter 


www.macwelt.de/heftumfrage 
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Titelthemen 


6  Power-Tools 
26 Produkttests 
54 Geniale Zeitsparer 
64 Profi-Tipps iLife 09 


80 iPhone-Apps selbst 
machen 


Google Earth 5.0 bietet geniale neue Funktionen. Im Test liefert das weiße Macbook 2,0 GHz gute 
Die besten Tipps dazu Seite 6 Werte, beim Modbook hakt es noch Seiten 28, 30 


Aktuell 


6 CD-Inhalt 
33 Power-Tools für das Mac-OS, Einzeltests Test-Highlights 
Google Earth 5.0, Fontexplorer X Pro 31 iPod-Verstärker: Fatman iTube Carbon 2 
. 28 Der erste Tablet-Mac 
8 Leser-Forum 31 NAS: Netgear Readynas Duo RND2150 Konsens 
33 Audioeditor: Adobe Soundbooth CS4 DPENAL DE AS SEINIEO EHER TEL 


Leserbriefe, Leserumfrage vorgestellt. Der Test des Axiotron Mod- 


34 Audioeditor: Bias Peak LE 6 ; 
book zeigt, warum 


10 Apple und der Mac-Markt 34 Audioeditor: Bias Peak Pro 6 
Mac-Klones in Deutschland, iTunes 35 HSPA-WLAN-Router: Globesurfer III 30 Macbook 2,0 GHz weiß 
und das DRM, Apple wächst 36 Zeitlinie: Beedocuments Timeline Zunächst sah es aus, als habe Apple 
36 Fotobuch gestalten: Chronos iScrapbook sich von den weißen Rechnern verab- 
37 Cover-Suche: Equinux Coverscout 3 schiedet. Jetzt gibt es einen Nachfolger 


37 HD-Authoring: Shedworx Revolver HD 32 
38 iPhone-Hülle: Contour Design Flick Case 

38 iPod-Lautsprecher: Edifier iF330 plus 

38 iPod-Lautsprecher: Edifier Luna 5 - iF500 

38 Fotobuch: Innova Art Opus Album 


After Effects CS4 

Wer Videokompositionen baut, den 
führt kein Weg an After Effects vorbei 
- trotz des mageren Updates 


38 CD-Cover erstellen: Disclabel 5.4.1 44 High-End-iPod-Docks 
38 Lautsprecher: Capsule Speaker G2 Der iPod eignet sich auch als Zuspieler 
39 iPhone-Hülle: Seejacket Crystal für höchste Ansprüche. Doch dazu 
- 39 Festplatte: Buffalo Microstation braucht es das geeignete Dock 
12 Mac-05X 39 iPhone-Hülle: Contour Design Fusion 46 In-Ear-Ohrhörer 
IBM-Studie hält Mac-OS X für wenig 39 Kabellose Maus: MS Explorer Mouse 


Man muss die Stöpsel mögen, aber 
ihren Anwendern verschaffen diese 

R . 40 Kalenderübersicht: Eon 1.0 Ohrhörer echte Vorteile 
26, :IPNDBE SL IROR 40 PDF-Editor: Formulate Pro 0.0.5 Z— u 


40 Bookmark-Tool: Foxmarks 1.0 

40 Hexeditor: iBored 1.1 

18 Hard- und Software 40 iTunes-Helfer: iTunes Consolidator 1.6 
Neue Programme und Geräte 41 Bildschirmfotos: Layer 1.0 

41 E-Mail-Tool: Mail Badger 0.4 

41 Notizen: Qu-S 1.1 


sicher, Filesharing über Mobile Me 40 Automatisierung: Digital Sentry 1.0 


iPod Touch G2 geknackt, echtes Navi 
fürs iPhone, das jüngste Gerücht 


22 Updates des Monats 


Die wichtigsten Aktualisierungen 41 Bildschirmschoner: Status Screen Saver | 
Fl en . | 
24 Macwelt.de im März 41 Systemhilfe: Tags 1.0 ’ 
Themenvorschau 41 Zeitlinien: Temporis 1.11 50 Adobe Dreamweaver CSA 


42 TV-Streaming: Equinux Live TV 
42 Mindmapping: iBluesky 

42 Präsentation: Keynote Remote 
42 Gangsterspiel: Payback 

42 Puzzle: Rolando 

42 Quizshow: TV Show King 


Das Monopolistendasein tut Software 
selten gut. Der Profi-HTML-Editor 
zeigt aber kaum Schwächen 
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Cake Mania 3 

Erschanen 31 darum 2000 

Veracte Nasen 

02000 2009 Ban Osman Corporation / 02000 MUDBON BOT 


Mit diesen Tipps und Tools gehören langweilige Routineaufgaben bald der Vergangenheit an. Das Mac-OS erledigt 


sie entweder automatisch oder auf Knopfdruck Seiten 54, 58, 98, 100 


Praxis 


54 Tipps, die Zeit sparen 
Auch wer nicht beruflich vor dem 
Rechner sitzt, dem ist seine Zeit kost- 
bar. Mit unseren Tipps und Tools lau- 
fen viele Arbeitsschritte wie von selbst 


64 iLlife 09 in der Praxis 
Wir zeigen auf 14 Seiten, ob iLife 09 in 
der Praxis hält, was Apple verspricht 
64 iPhoto 
68 iMovie 
72 Garageband 
75 iWeb 


80 Reich werden im App Store 


Mit guten Ideen lässt sich Geld verdie- 
nen - auch als iPhone-Entwickler. Wie 
es geht, zeigt unser Ratgeber 


84 10 Regeln für iPhone-Entwickler 
Wir helfen über die Hürden auf dem 
Weg zur ersten eigenen iPhone-App 


88 Neue Paletten für Photoshop 
Mit Adobe Configurator lassen sich 


eigene Paletten bauen. Wir zeigen wie 


92 Eine Fritzbox ausreizen 
So holen Sie das Beste aus dem weit 
verbreiteten Internet-Router heraus 


Tipps & Tricks 


98 


100 


104 


106 


108 


Mac-0S X 
Über das Terminal auf DVDs zugreifen, 
Netz-Volumes am Desktop u.v.m. 


Forum 
Einzelseiten als PDF sichern, Software 
flott beenden, iTunes einstellen u.v.m. 


Fotografie 

Leinwandbilder bestellen, Schriften- 
und Ebeneneffekte in PSE 6 u.v.m. 
Audio und Video 

Mediadaten auf die PS3 streamen, 


AVCHD am Mac nutzen u.v.m. 


Troubleshooting 


Notizen mit Verknüpfung, Benutzer- 
wörterbuch bearbeiten u.v.m. 


SONDERHEFT ALS 
DOWNLOAD! 


Leserbefragung unter 


Machen Sie mit bei unserer großen 


www.macwelt.de/heftumfrage 


NEU: iPhone-Welt 2/2009: Jeder Teilnehmer 
der Umfrage erhält das komplette Sonder- 
heft als Gratis-Download 


Die besten 


Tipp 


Die besten Tricks fürs Programmie- 
ren und Verkaufen ab Seite 80 


33 Power-Tools für das 
Mac-OS 


Mit diesen Tools und Vorlagen lassen 
sich viele Arbeitsschritte und Aufgaben 
automatisieren 


Google Earth 5.0 
Reisen durch die Zeit und durch die 
Ozeane mit der neuen Version 


Linotype Fontexplorer X Pro 
Das neue Schriften-Tool für Profis in 
einer 30-Tage-Vollversion 


iStudio Publisher 
Testen Sie den DTP-Newcomer der 
Macworld-Expo 


Macwelt-TV: Praxis-Videos iLife 
Die neuen Funktionen von iMovie und 
iPhoto. Außerdem: neue iPhone-Apps 


E-Booklet: Photoshop-Tipps 
So holen Sie das Beste aus Digitalfotos 


Rubriken 


8 _ Leser-Forum 
121 Impressum, Inserenten 


122 Vorschau 
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TIPPS FÜR iLIFE 09 


Was die neuen Versionen von 


CD-Inhalt 


POWER er 

MAC-C MACWELTIY 

MAC-05 ande ne Immer die gleichen Arbeitsschritte zu wiederholen, 
FONTEXPLORER PRO 


lassen sich zeitsparend auto- 
matisieren. Die besten Tools 
dazu finden Sie auf dieser CD! 


Linotypes neues Schriftentool 
für Profis 30 Tage zum Test 


ermüdet und kostet Zeit. Abhilfe schaffen unsere 
Power-Tools. Und die gewonnene Zeit lässt sich bei 
Macwelt-TV oder mit Google Earth 5.0 verbringen 


Photoshops versteckte Funktionen 
Das aktuelle E-Book verrät, wie Sie mehr 
aus Ihren Digitalfotos herausholen 


DTP zum Mini- Preis 


Neue Layoutsoftware mit 
guten Grafik-Werkzeugen und 
einfacher Bedienung 


Ein interessantes, preis- 
& wertes Grafikprogramm ist 
das neue iStudio Publisher, das 
für die Erstellung von Broschü- 
ren, Flyer oder andere Layouts 
gedacht ist. Die Demoversion auf 
CD ist 30 Tage uneingeschränkt 
nutzbar, man muss sie allerdings 
durch die Angabe einer E-Mail- 
Adresse „freischalten“, andern- 
falls bleiben einige Optionen de- 


Xpress oder Indesign gearbeitet, 
gelingt der Einstieg sofort. Der 
aktuell nur englischsprachig ver- 
fügbare iStudio Publisher arbeitet 
mit Rahmen für Text und Grafik- 
objekte, Tutorials helfen beim 
Einstieg in die Bedienung. Die 
Text und Grafik-Werkzeuge findet 
man in einer Werkzeugpalette, 
alle Funktionen sammelt das Pro- 
gramm in einer Inspektorpalette. 
Gut gelungen und funktionsreich 
sind die Grafikfunktionen. Neben 
Bezier-Kurven- und Freiform-Tool 
steht eine Auswahl an Grafikob- 
jekten zur Verfügung, denen man 


aktiviert. Hat man schon einmal 
mit einer DTP-Anwendung wie 


über den Inspektor schnell Ef- 


fekte wie Transparenzen, Verläufe 


Geniale Tricks für Google Earth 5. 9 


DLETELLERTEITELTELTITELTELTELEETEETERTELLETERLIELELLELTELEELELTERTELEITERTEETEREELIEREELEITERTEEET 


Google Earth gehört zu den faszinierendsten 
Gratisprogrammen überhaupt. Und bei der 
neuen Version 5.0 packt Google viele geniale 
Funktionen obendrauf. 


Wichtigste Neuerung in Google Earth 5.0 

ist Google Ocean. Mit der neuen Funktion 
erhalten Sie erstmalig die Möglichkeit, vir- 
tuell in die Weltmeere abzutauchen und den 
Meeresgrund zu erforschen. Damit erhalten 
Anwender Einblicke, die bisher nur Tauchern 
und Wissenschaftlern vorbehalten waren. 


Abtauchen mit Google Ocean 

Die Steuerung der Kamera erfolgt wie ge- 
wohnt per Pfeiltasten und Maus. Wenn Sie 
die Befehlstaste gedrückt halten und die 
Maus nach vorne oder hinten bewegen, dann 


wird die Ansicht geneigt. Das ist vor allem 
dann wichtig, wenn Sie einen Blick auf die 
Wasseroberfläche werfen wollen ohne ganz 
in das Meer abtauchen zu müssen. Im Menü- 
punkt „Ansicht“ müssen Sie nun nur noch 
den Punkt „Wasseroberfläche“ aktivieren, 
um eine schickere und animierte Ansicht der 
Wasseroberfläche zu aktivieren. 

Sie möchten das Gebiet erforschen, in dem 
die Titanic gesunken ist? Geben Sie im An- 
fliegen-Eingabefeld die Koordinaten „41° 46‘ 
0? N, 50° 14°0? W“ ein. Die Kamera „fliegt“ 
zu dem Ort, an dem die Titanic sank. Ist die 
Ebene von Google Ocean aktiviert, dann wird 
etwas nördlich vom Wrack ein Symbol ein- 
geblendet, über das Sie sich über die NOAA 
Titanic-Expedition aus dem Jahre 2004 inklu- 
sive eines Videos informieren können. 


Das E-Book des Monats verrät jede Menge Tricks, mit denen Sie in 
Photoshop das Beste aus Ihren Digitalfotos herausholen. 


Die Fülle an Informationen, auf die Google- 
Earth-Anwender mittels Google Ocean 
zugreifen können, ist enorm. Für ozeano- 
grafische Experten ist es zudem eine Gele- 
genheit, ihr Wissen rund um die Weltmeere 
einem großen Kreis von Laien näherzubrin- 
gen und damit auch die Sensibilität und Be- 
geisterung für die Ozeane zu wecken, die im- 
merhin über 70 Prozent der Erde bedecken. 


Reise in die Vergangenheit 

Die Erde befindet sich im fortwährenden 
Wandel: In Dubai wird aus 300 Inseln die 
Welt im Kleinen nachgebaut und in München 
dürfen Fußball-Fans seit 2005 in der Allianz- 
Arena spannenden Fußballkämpfen folgen. 
Klar, dass Google Earth immer nur eine Mo- 
mentaufnahme zeigt, wenn man einen Ort 


PEREELTELTETERTELTERTELTELEELEIEETEELIETELTEELERTETEETERTTE 
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33 Power-Tools 


Mit diesen Tools lassen sich viele Arbeitsschritte automatisieren und 


die Effizienz in der Arbeit steigern. 


- Calc Services - Jollys Fast - Tag Folders 

- Chax - Kava Services - Tagit 

- Deep Sleep - Key Cue - Tags 

- Default Folder - Mail Scripts - Task Mate 

- Double Command - Photoshop A. P. - Task Paper 

- Dropbox - Pluto Pro - Text Expander 
- Filemailer - Search & Replace - Timepost 

- FruUX - Snappir - Today 

- Houdah Spot - Spotlight Metadata - Typinator 

- iCal Dupe Deleter - Sync two Folders - Wake on Lan 
- IKey - Tables - Word Services 


oder Schatten zuweist. Weniger 
umfangreich sind die typogra- 
fischen Funktionen, diese sollen 
in den kommenden Versionen 
aber stetig ausgebaut werden. 
Fertige Dokumente exportiert die 
Software als PDF, dabei nutzt das 
Tool die PDF-Exportfunktion des 
Systems. Drag-and-drop unter- 
stützt die aktuelle Version (noch) 
nicht, auch der direkte Import 
von Office-Dokumenten ist nicht 
möglich. Die englische Software 
basiert auf einer eigenständigen 
Grafikengine, die laut Hersteller 
multilingual und plattformunab- 
hängig ist. Intern verwendet das 
DTP-Tool XML als Dateiformat, 
Versionen für Windows und Linux 


und andere Grafikprogramme 
sind geplant. Aktuell kostet die 
Software 50 US-Dollar. 


Linotype 


Fontexplorer X Pro 


Ein neuer Standard 
für professionelles Font- 
Management 


Fontexplorer X Pro ist eine 


Font-Management-Soft- 
ware, mit der sich Schriften aller 
Hersteller einfach und schnell fin- 
den, sortieren und aktivieren las- 
sen. Fonts können frei nach Her- 
steller oder selbst definierten 
Schlüsselwörtern geordnet und 
der Zugriff auf sie konfiguriert 


CD-INHALT 


werden. Die Software erkennt 
Formate dabei automatisch. An- 
hand vorgegebener Kriterien las- 
sen sich Fonts einzeln oder in 
Gruppen aktivieren und deakti- 
vieren, etwa beim Start von Inde- 
sign, Illustrator oder Xpress. 

Im Informationsbereich lassen 
sich alle Zeichen im Detail an- 
zeigen, inklusive Gestaltung und 
Form einzelner Zeichen. Die 
Funktion ist um Kerning-Infor- 
mationen erweitert worden und 
zeigt vorab einen realistischen 
Eindruck des späteren Schrift- 
bildes im Fließtext. Eine automa- 
tische Bereinigung von Font-Kon- 
flikten ist ebenso integriert wie 
eine schnelle Font-Deaktivierung 
und Cache-Clearing-Funktionen. 
Komplette Konfigurationen lassen 
sich speichern und über Quick 
Install mit Kollegen teilen. 


SONDERAKTION In der Version 
auf der Heft-CD lässt sich Font- 
explorer X Pro mit allen Funk- 
tionen 30 Tage lang kostenlos 
testen. Macwelt-Leser können 
eine Lizenz für die Vollversion 
mit einem Rabatt in Höhe von 25 
Prozent für 59,25 Euro erwerben: 
Beim Lizenzerwerb auf www. 
fontexplorerx.com einfach den 
Gutschein-Code FEX-MW-032009 
im Warenkorb eingeben. Die Ak- 
tion läuft bis zum 31. März 2009. 


weise langsam die Allianz-Arena gebaut und 
schließlich fertig gestellt wurde. Dazu bewe- 
gen Sie einfach den Regler ganz nach links 
(bis zum 30. September 2001) und ziehen 
ihn dann langsam nach rechts. Dabei sollten 
Sie immer wieder Pausen einlegen, damit 
Google Earth die Bilder vom betreffenden 


näher anschaut. Ab der Version 5.0 kann in 
Google Earth aber auch der Faktor Zeit bei 
der Betrachtung eines Ortes berücksichtigt 
werden. Dafür befindet sich in der Toolbar 
nunmehr ein „Uhr“-Icon. Wenn Sie auf dieses 
Icon klicken, dann blendet Google Earth da- 
runter eine Zeitleiste ein, auf der Sie mittels 
eines Reglers in die Vergangenheit und zu- 
rück „reisen“ können. Der Clou: Mit der Zeit- 
funktion können Sie verfolgen, wie beispiels- 


Zeitpunkt nachladen kann. Um den Bau des 
Gebäudes besser verfolgen zu können, sollten 
Sie außerdem bei „Ebenen“ das Häkchen bei 
„3D-Gebäude“ entfernen. 

Die Zeitreisefunktion erlaubt es Ihnen auch 
zu verfolgen, wie vor Dubais Küste 300 künst- 
liche Inseln entstehen. Dazu geben Sie im 
Anfliegen-Eingabefeld einfach „Dubai, Verei- 
nigte Arabische Emirate“ ein und aktivieren 
das Uhrsymbol. 

Panagiotis Kolokythas 


AKTUELL 


Macwelt TV 


Vier neue Folgen Macwelt TV 
in DVD-Qualität: Diesen Monat 
sehen Sie 


Praxis-Video: iMovie 09 


Wie sich die neuen Funktionen 
von Apples Videosoftware in 
der Praxis nutzen lassen. 


Praxis-Video: iPhoto 09 


Was Gesichtserkennung und 
Geotagging bei echten Urlaubs- 
fotos können und wie man die 
Ergebnisse verbessert. 


Neue iPhone-Apps 


Klavierspielen auf dem iPhone? 
Ja, das geht. Wie gut, zeigt 
unsere monatliche Kurzkritik 
neuer iPhone-Software. 


Tipps zu Mac-OS X 10.5 


Mit wenigen Klicks schnellere 
Arbeitsabläufe schaffen. 
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Viel Foto und wenig Web 


Dass Apple bei iLife 09 die meisten 
Neuerungen in iPhoto und IMovie eingebaut 
hat, hat einen einfachen Grund: Kaum 
jemand verwendet iWeb und Garageband 


arum Apple bestimmte 

Dinge tut und andere 
nicht, erschließt sich nicht immer 
- Apple selbst verliert meist kein 
Wort darüber. Warum in iLife 09 
iPhoto und iMovie fast alle Neue- 
rungen abbekommen haben und 
Apple in iWeb sowie Garageband 
fast alles beim alten lässt, erklärt 
sich, wenn man einen Blick auf 
die Nutzerzahlen wirft. Während 


Leserbriefe 
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Geo-Tests 


Seit nun bei iLife 09 die Funk- 
tion „Places“ Einzug gehalten 
hat, würde ich mich über einen 
ausführlichen Test von Geotag- 
ging-Zubehör und Hardware 
freuen. Welche Geräte sind Mac- 
kompatibel und wie verbindet 
man die Geodaten mit den Fotos 
in iPhoto? 

Vielen Dank! 

Thomas Schimmack, via E-Mail 


Tunnelblick 


Seit 1984 bin ich mit einem 128k- 
Mac dabei (übrigens auch seit 
der ersten Macwelt) und habe 
offenbar doch nichts gelernt! 
Warum hat denn der Mac seinen 
Siegeszug gerade bei Kreativen 


in unserer Umfrage im Februar 85 
Prozent der Leser angaben, dass 
sie iPhoto häufig oder sehr häufig 
nutzen, sind dies bei iWeb und 
Garageband gerade mal zwanzig 
Prozent. Marketing-technisch ist 
es zwar nachvollziehbar, dass sich 
Apple auf die 85 Prozent der An- 
wender konzentriert, die Nutzer- 
zahlen von iWeb und Garageband 
wird es allerdings nicht erhöhen. 


DERLIETELEILEETEITEITELTELEITELEEREEEEITN 


gemacht? Weil er uns den Kopf 
freihielt für unseren Job. 

Plug and play? Das war wohl 
einmal. Ich will z.B. gerade mal 
einfach nur meinen Büro-iMac 
über DSL mit meinem Powerbook 
Zuhause verbinden. Von beiden 
will ich alles auf beiden anstellen 
können, als säße ich davor. Zuviel 
verlangt für einen Mac? Um es 
vorweg zu nehmen: Ich habe null 
Ahnung von Terminal/shell/ 
listings und wie das Zeugs alles 
heißt. Habe blauäugig schon alles 
versucht. Von normalen Filesha- 
ring-Freigaben (die Apple-Hilfe 
erklärt mir zwar haarklein, was 
ich anklicken muss, aber nicht 
warum und welche Option wann 
für was und wie es dann weiter- 
geht) bis zu OpenVPN mit Tun- 
nelblick oder Tamagotchi, nein: 


iPhoto 


iMovie 
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iDVD 
Garageband 
iWeb 


E Sehr häufig/häufig 


Frage: Welche iLife-Programme nutzen Sie? 


Programm Sehr häufig/häufig 
Photo 86% u 
iMovie 33% 

iDVD 27% 

Garageband 17 % 

iweb 18% 


50 75 100 
F Selten/sehr selten Nie 
Selten/sehr selten Nie 
1% 3% 
15% 22% 
19% 24% 
15% 38% 
35% 47% 


Umfrage: Macwelt Online, Februar 2009, 471 Teilnehmer 


DERLELTELEITEETEITETTELIETERTEITEREEEEUTR 


Hamatchi. Nichts klappt wirklich. 
Das ist mir alles zu hoch! Ich bin 
Grafiker und kein Systemadmi- 
nistrator! Ich dachte immer, beim 
Mac ist das ganz einfach, nur ein 
Klick und schon klappts. Doch 
weit gefehlt: Ich soll jetzt Befehle 
irgendwo reinschreiben und es 
wimmelt von Fachchinesisch. Zig 
Fenster öffnen sich und fordern 
entscheidende Eingaben oder 
Klicks. Manchmal schau ich dann 
nach, ob ich noch mit meinem 
Mac arbeite oder ob man mir 
einfach über Nacht eine DOSe 
hingestellt hat. Gibt es wirklich 
keine Mac-like Lösungen dafür? 
Oder wenigstens ein Buch, wo es 
Dummies wie mir erklärt (besser: 
vorgemacht) wird? Oder muss 
ich doch das Systemhaus meines 
Vertrauens mit Euros bewerfen? 


Oder gibt‘s dafür ne Fachzeit- 
schrift mit tollem Tutorial? (mir 
fiel da jetzt grad eine ein ... ;-)). 
Wie wär's? 

Henning Raab, Mörfelden-Walldorf 


Photoshop nicht dual 


Seit der Veröffentlichung von 
Photoshop CS4 ist es im Dualmo- 
nitorbetrieb nicht mehr möglich, 
einzelne Bilder auf dem Zweitmo- 
nitor zu öffnen. Neue Bilder wer- 
den immer auf dem Hauptmoni- 
tor geöffnet, dies lässt sich auch 
nicht umgehen, wenn ein Bild auf 
dem Zweitmonitor geschlossen 
und wieder geöffnet wird (so wie 
es in allen Vorgängerversionen 
der Fall war). Da dies für viele 
Benutzer eine entscheidende 
Verlangsamung des Workflows 


ÜLKELLIELISTEITERTERTETELTERTIEIETERTEN 


“onnnennsone 


ÜLELIETEITERTEITITTN) 
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Leserkritik 


Nicht immer, aber immer wieder erreicht uns Kritik an unserer Bericht- 
erstattung. Diese geben wir, falls nötig mit einer entsprechenden Stel- 
lungnahme, gerne an unsere Leser weiter. 


Unfair 


Ich kann seit der Einführung der 
neuen iMacs mit Glasdisplay ihre 
unfaire Beurteilung aus der „Re- 
flexionskiste“ nicht mehr lesen. 
Immer wieder kritisieren Sie, 
einer Macke gleich, die Displays 
der neuen iMacs, der neuen Mac- 
Books und nun auch des neuen 
24“ Cinema Displays zu jeder 
passenden Gelegenheit. Ich habe 
von Anfang an einen 24“ iMac 
und nun auch das neue Macbook 
Alu. Jeder der zu mir kommt 

und die Displays eingeschaltet 
sieht, ist begeistert und ich bin 
täglich damit ohne ihr albernes 
Reflexionsgedönse bei der Arbeit 
zugange. Die geradezu geschäfts- 
schädigende Beurteilung des 
neuen 24“ Cinema-Displays in der 
Macwelt 2/09, das subjektiv auf 
den letzten Platz gesetzt wurde 


bei der Bildbearbeitung darstellt, 
schilderte ich Adobe dieses 
Problem. Die Auskunft, die ich 
zunächst erhielt, dass ein Plug- 
in dieses Problem löse, stellte 
sich aber als falsch heraus. Nun 
antwortete Adobe schlussendlich 
wie folgt: 

„Unsere Techniker sind zu dem 
Ergebnis gekommen, dass auf 
dem Mac dieses Problem tatsäch- 
lich besteht und die Entwickler 


und nicht nach realen Werten, 
sondern wieder über die hin- 
gequälte „Ergonomie-Schiene“ 
gegenüber dem exorbitant teuren 
Samsung-Display regelrecht 
abqualifiziert wurde, ist einfach 
nicht nachvollziehbar. 

Michael Nagel, via E-Mail 


Benutzerfreundlich 


Im Editorial wird behauptet, 
Time Machine lösche ungefragt 
alte Daten. Das war bei mir nicht 
der Fall! Nachdem das Volume 
voll war, wurde ich gefragt, wie 
ich vorgehen wolle: eine neue 
Festplatte anstecken oder alte 
Backups löschen. Das ist doch 
eindeutig sehr benutzerfreund- 
lich und entspricht nicht Ihren 
Vorwürfen. 

Außerdem: Was hilft die ange- 
priesene Rettungs-CD, wenn sie 


zur Zeit an einer geeigneten 
Lösung arbeiten. Jedoch ist noch 
nicht klar, wann diese verfügbar 
ist. 

Sollten Sie das Produkt von uns 
direkt erworben haben, können 
Sie es in der nächsten Zeit zu- 
rückgeben, ansonsten müssen Sie 
sich noch ein bisschen gedulden, 
bis eine geeignete Lösung verfüg- 
bar ist.“ 

Um andere Photoshop-Benutzer, 


Snnnnnnnnnnene 


LESER-FORUM 


mit HFS nicht umgehen kann? 
Der auf Seite 9 beschriebene 
Tipp, die Platte im MS-DOS-For- 
mat zu betreiben, ist ja wohl ein 
Scherz, oder nicht? 

Christian Roth, Wien 


MACWELT: Dass Time Machine 
eine Warnung ausgibt, ist neu, wir 
haben das bislang nicht feststellen 
können. Möglicherweise hat Apple 
hier nachgebessert. Die Rettungs- 
CD kann sehr wohl mit HFS umge- 
hen, lediglich das Zielvolume, also 
die Platte, auf die Sie die Daten 
überspielen, muss im Format MS- 
DOS vorliegen. 


Ähnlich 


Ab und zu kaufe ich mir ein Heft 
— nicht jeden Monat. Dann weiß 
ich manchmal nicht: Habe ich das 
jetzt schon? Die Cover sehen doch 
ziemlich ähnlich aus in letzter 
Zeit. Mal ein Time-Machine- 
Dings und ein Screenshot-Bums 
drauf, aber im (Gestaltungs-) 
Prinzip immer wieder das Glei- 
che. Das war schon mal anders 
bei Ihnen. 

L. Kübelbäck, via E-Mail 


ÜLKERTERTEITERTIIIETERTEG 


die vor dem Kauf von CS4 stehen 
und ebenfalls im Dualmonitor- 
betrieb arbeiten, hierüber zu in- 
formieren, möchte ich Sie bitten, 
diese Information an geeigneter 
Stelle zu veröffentlichen. 

Bruno Kickner, Leutkirch im Allgäu 


iMovie verbessert 


Sie schreiben, iDVD biete neue 
Themen. Ich konnte keine entde- 
cken und bin etwas enttäuscht, 
dass Apple dem Programm of- 
fenbar nicht die Aufmerksamkeit 
widmet, die es meines Erachtens 
verdient. Ich hoffe, dass das 
Rendern und Multiplexen jetzt 
aber reibungsloser verläuft, 
bisher hatte ich immer wieder 
Probleme, was vielleicht daran 
lag, dass ich weiterhin mit iMovie 


ÜLZEITERTIETELTERTETEREELEEREIEEITERTETEITEREET 


AKTUELL 


Heute ein Absturz 


Walter Mehl, 
Redaktion 
Macwelt 


‘ 


Mac-OS X stürzt nicht ab, sagt 
der Informatiker (FH) in mir 

- ist ja schließlich Unix. Aber im 
Moment fällt mir gerade kein 
anderer Begriff dafür ein, wenn 
der Mac nicht mehr zwischen 
mehreren Programmen wechseln 
will, der Befehl „Neustart“ keine 
Wirkung zeigt und ein kurzer 
Blick in die Shell zeigt, dass hier 
etwa fünf Prozesse erfolglos 
versuchen, sich selbst zu beenden 
(für Profis: ps -lax State: E). Da 
dann Mac-OS X hängt, gestaltet 
sich die Fehlersuche schwierig. 
Es könnte Adobe Flash CS3 sein 
oder Apple Webkit. Parallels 
Desktop? Cyberduck? System UI 
Server? Ich gebe es ja ungern zu, 
aber in einem solchen Moment 
hätte ich gerne einen schlauen 
Apple-Techniker neben mir. Lei- 
der ist das Genie im Münchener 
Apple Store nicht schlau. Des- 
halb: Sachdienliche Hinweise... 


HD gearbeitet hatte. So wurden 
DVDs etwa nur korrekt erstellt, 
nachdem ich bei den Filmen alle 
zunächst erstellten Übergänge 
gelöscht hatte. Jetzt werde ich 
auf jeden Fall auf iMovie 09 um- 
steigen, das mir auf den ersten 
Blick sehr gut gefällt. Insbeson- 
dere, und das erwähnen Sie lei- 
der nicht, kann man jetzt wieder 
Kapitelmarker erstellen und 
damit in iDVD eine individuelle 
Szenenauswahl bekommen. 
Michael Rabba, Bremen 


Briefe an redaktion@macwelt.de 
oder per Post. Die Redaktion 
behält es sich vor, Leserbriefe 
gekürzt wiederzugeben. Anonyme 
Briefe bleiben unberücksichtigt. 
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Psystars Teilerfolg 


segen Apple 


Der Prozess Apples gegen den Hersteller des Klons 
Open Computer Psystar zieht sich weiter hin 


as von Apple wegen Urheber- 
D rechtsverletzung verklagte 
Psystar hat jedoch einen Teiler- 
folg im Streit gegen den Mac-Her- 


steller errungen. 


Das Gericht ließ eine überar- 
beitete Gegenklage nun zu, 
nachdem es eine erste Version 
abgewiesen hatte. Psystar hatte 
Apple zunächst wegen Verletzung 
des Kartellrechts verklagen wol- 
len, der Mac-Hersteller habe ein 
unzulässiges „Monopol auf dem 
Markt von Mac-OS X“ errichtet. 
Diesem Argument konnte das 
Gericht nicht folgen. Psystar wirft 
dem Mac-Hersteller nun vor, 

in unfairer Weise Mac-OS X an 
Apple-Hardware zu koppeln und 
so den Wettbewerb zu verhin- 
dern. In den Lizenzbedingungen 
für Mac-OS X verbietet Apple 
ausdrücklich die Installation des 
Betriebssystems auf Rechner 


_Pearc - Mac-Klon 
aus Deutschland 


Für den Ausgang des Verfahrens Apple versus Psystar dürfte sich 
besonders die Wolfsburger Firma Hypermeganet interessieren, die 
Standard-PCs mit installiertem Mac-OS X vertreiben will. 

In die Topversion von drei Pearc-Modellen will der Hersteller gar 


Intels neuen Core i7-Prozessor einbauen. Hypermeganet hält 


die Installation von Mac-OS X auf PCs für legal. Die Firma hinter 


dem Angebot trägt die Geschäftsform einer Unternehmergesell- 


schaft in der Gründung. Ein Testexemplar ist uns zugesagt, war 


bis Redaktionsschluss aber noch nicht eingetroffen. pw 


Info: Pearc, www.pearc.de 
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von Drittherstellern, dieser Aus- 
schluss von Wettbewerbern ist 
aus Sicht Psystars illegal. Psystar 
zitiert unter anderem Apples 
Marketingchef Phil Schiller. Die- 
ser habe 2005 verkündet, dass 
Apple niemanden daran hindern 
werde, Windows auf einem (In- 
tel-)Mac zu installieren, sich aber 
gegen Installationen von Mac-OS 
X auf herkömmlichen PCs ve- 
hement zur Wehr setzen werde. 
Psystar vermutet nun in Mac-OS 
X Code, der eigens dafür gedacht 
sei, auf Fremd-PCs Kernel-Panics 
zu verursachen. Die Gerichtsver- 
handlung ist für den 9. November 
2009 angesetzt. pn 


Info: Apple, www.apple.com 


Eingestellt 

Im Zuge des Verzichts von DRM 
im iTunes Store hat die norwe- 
gische Verbraucherschutzbehörde 
das seit 2006 anhängige Verfah- 
ren gegen Apple eingestellt. Es 
gebe keinen Grund mehr, das 
Thema weiter zu verfolgen. pn 
Webcode 363790 


Macwelt 4/2009 


Die Rückkehr der Klone 


) Peter Müller, 
Macwelt- 
Redakteur 


Zu Steve Jobs ersten Entschei- 
dungen nach seiner Rückkehr 

zu Apple gehörte 1997 der 
Beschluss, das Geschäft mit Mac- 
Klonen einzustellen. Firmen wie 
Power Computing war damit 
der Boden entzogen, Umax 
konnte sich wieder mehr auf das 
Scannergeschäft konzentrieren. 
Seither gilt: Mac-OS (X) läuft 
grundsätzlich nur auf Apple- 
Rechnern. Die Vorteile liegen auf 
der Hand: Behält Apple gleicher- 
majfsen über System und Hard- 
ware die Kontrolle, reduzieren 
sich potentielle Fehlerquellen. 
Nach dem Umstieg auf die In- 
tel-Plattform wurden aber die 
Karten neu gemischt, Windows 
auf dem Mac ist mittlerweile All- 
tag. Dass Apple mit aller Macht 
versucht, den umgekehrten Weg 
zu verhindern, ist verständlich, 
fürchtet man einerseits um das 
eigene Rechnergeschäft und 
andererseits um den Rufvon 
Mac-OS X als besonders stabiles 
System. Ob die Gerichte aber 

im Herbst/Winter 2009/2010 
pro Apple entscheiden, ist mehr 
als ungewiss. Nur werden weder 
Psystars Open Computer noch 
der Pearc aus Deutschland aus- 
sichtsreich gegen die Macs an- 
treten können. Eine gerichtliche 
Erlaubnis des Klonens würde je- 
doch die Schleusen öffnen, Apple 
müsste fortan gewaltig gegen 
den Strom schwimmen. 


Apple wächst flott 


Das Wirtschaftsmagazin Forbes hat seine neue Liste mit den am 


schnellsten wachsenden Technikfirmen veröffentlicht. 


Das vor beinahe 33 Jahren gegründete Unternehmen kann derzeit im 


Wachstum mit traditionell schnell wachsenden Newcomern mithalten. 
In den letzten Jahren hat Apples Wachstum laut Forbes-Liste 40 Pro- 
zent im Jahresdurchschnitt betragen. Für die kommenden drei bis fünf 


Jahre erwarten Analysten von Thompson IBES ein Wachstum um die 
20 Prozent im Jahresdurchschnitt. An die Spitze der Liste hat sich der 
Gentechnikspezialist Illumina gesetzt, der seine Umsätze in den letzten 


fünf Jahren mehr als verdoppelte. Zweiter ist Google. pm 
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|Tunes: Sony blockierte 
DRM-Treie Musik 


Seit dem 6. Januar schafft Apple das digitale 


Rechtemanagement Schritt für Schritt ab und 


macht Zugeständnisse bei der Preispolitik 


lattenfirmen dürfen ihre Top-Titel jetzt für 1,29 Euro anbieten. 

Apple kehrt der konsequenten Politik der Einheitspreise den 
Rücken. Laut der New York Times waren die Verhandlungen über 
die neuen Konditionen im iTunes Store ein zähes Ringen. Apple soll 
den Labels bereits vor einem Jahr vorgeschlagen haben, darüber zu 
verhandeln, DRM durch variable Preise zu ersetzen. Laut einem Ange- 
stellten der Musikindustrie, der an den Verhandlungen beteiligt war, 
legte Apple vor allem großen Wert darauf, Musik in Zukunft auch über 
die Mobilfunknetze verkaufen zu können. Andere Anbieter wie Nokia 
haben ebenfalls Musikshops für Handys im Angebot. Laut Zahlen der 
Marktforscher von Forrester setzt Apple 1,5 Milliarden Dollar mit dem 
iTunes Store um, wobei mobil nur 70 Millionen umgesetzt werden. 
Dennoch wolle Apple einen großen Teil vom Kuchen des mobilen An- 
gebots abbekommen. 


Chrome für den Mac 
macht Fortschritte 


Mike Pinkerton, einer der Entwickler der Mac-Version von Google 
Chrome, hat in seinem Blog die ersten Screenshots des Webkit-ba- 
sierten Browsers veröffentlicht. 

Von einer baldigen Fertigstellung ist im Blog des Entwicklers 
noch keine Rede, der Software fehlt es noch an grundlegenden 
Funktionen. In der Entwicklerversion funktionieren bisher we- 
der Rendering im Browser, lediglich das Design der Anwender- 
oberfläche stehe. 

Laut Pinkerton geht die Entwicklung nur schleppend voran, 

da das in Mac-OS X mitgelieferte Webkit die Arbeitsweise von 
Chrome nicht unterstütze und jede Menge Anpassungen pro- 
grammiert werden müssten. sf 


sco New Tab 


Kat ea Te) NewTab Vals 

« > C xx hup://dev.chromium.org/ ..1s 

N Chromium sawensee [1 
Developer 


Documentation 


} 
| Navigation 


Home 


Chromium Is an open-source browser project 2 
run alms 10 bufid a saler. faster, and more 
able way for All Internet users Io experience 
ne web. This site contains design documents 
zunası archnecture Ovenviews. Wesung informason. 
Sites and more 1 help you Jean 19 build and work 


Ke SA 
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Sony soll sich lange gegen Steve Jobs’ Vorschlag gesträubt haben. 

Laut der New York Times hatten alle anderen Plattenfirmen bereits 
eingelenkt, als Sony sich noch weigerte, dem neuen iTunes-Konzept 
ohne Copyright-Beschränkungen zuzustimmen. Sony-BMG-CEO Rolf 
Schmidt-Holtz soll gefordert haben, dass die neue Preispolitik sofort in 
Kraft trete, während Apple dies über einen längeren Zeitraum einfüh- 
ren wollte. Nach einem hitzigen Telefonat um Weihnachten herum soll 
Schmidt-Holtz jedoch eingelenkt haben. pw 


Phishing bei Mobile Me 


Einige Mobile-Me-Kunden haben 
gefälschte Mails erhalten, die an- 
geblich von Apple stammen und 
zur Eingabe von Zahlungsinfor- 
mation auffordern. Die Mails sind 
jedoch Köder von Phishern. 
Schon letzten Sommer haben 
‚Mac-Kunden gefälschte E-Mails 
empfangen. Die Phishing-Mail 
behauptet, die Verlängerung des 


Neuer Store 


Apple plant einen neuen Apple 
Store in Hamburg. Derzeit sucht 
das Unternehmen nach Personal 
für die Elbmetropole. Auf der 
Store-Webseite sucht Apple nach 
Verkäufern, Servicekräften und 
Lagerverwaltern. Details zur Er- 
öffnung sind noch unbekannt. pw 


Webcode 363803 


Mobile-Me-Zugangs sei fehlge- 
schlagen und fordert die Kunden 
auf, die Kreditkartendetails 
erneut einzugeben. Die vermeint- 
liche Apple-Seite ist jedoch eine 
Falle. Während Macs weitgehend 
immun gegen Viren sind, ist vor 
diesen klassischen Phishing-Ver- 
suchen nur sicher, wer keine der- 
artigen Links in E-Mails klickt. sf 


Rückgang bei HP 


Hewlett-Packard, größter PC- 
Hersteller weltweit, hat das erste 
Geschäftsjahresquartal mit sin- 
kenden Gewinnen abgeschlossen 
und die Prognose gekürzt. Der 
Überschuss fiel trotz eines leicht 
gestiegenen Umsatzes um 13 Pro- 
zent auf 1,9 Milliarden US-Dollar. 


Webcode 364190 


Redaktion: Peter Müller NZ peter.mueller@macwelt.de 
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IBM-Studie halt 
fur unsicher 


Software von Apple enthält weniger An- 
griffspunkte als die anderer Hersteller; doch 
Apple lasst Lücken offen und reagiert spät 


M ac-OSX gilt als das an- 


greifbarste Betriebssystem 
berichtet IBMs Entwicklungsteam 
für Forschung und Sicherheit in 
seinem Jahresbericht. 
Das Team www-935.ibm.com/ 
services/us/iss/xforce/ zählt die 
Fehlerbehebungen der Hersteller 
in Relation zu der Gesamtanzahl 
von offiziell gemeldeten Sicher- 
heitslücken. Im Fall von Mac-OS 
X und Mac-OS X Server bleiben 
nach Zählung von IBM 14,3 Pro- 
zent der Probleme offen. 
Laut Macnn rechnet IBM die beste 
Behebungsquote für seine eigene 
Plattform AIX aus. Mit über 96 
Prozent aller Fehler behoben, 
liegt IBM knapp vor Microsoft, wo 
in den verschiedenen Varianten 


John’s Pizzeria (9) 


von Windows zwischen 4,1 und 
5,5 Prozent der Sicherheitslücken 
nicht gestopft wurden. 

Microsoft hält dagegen den Re- 
kord für die Gesamtanzahl von 
gemeldeten Sicherheitslücken. 

In der IBM-Studie werden alle 
Programme des Herstellers mit 
einbezogen - inklusive der Web- 
browser. 

Laut X-Force Research Team ist 
die Anzahl von Sicherheitslü- 
cken in Internet-Software wie 
Browser, E-Mail-Software oder 
deren Erweiterungen („Plug-ins“) 
signifikant angestiegen. Mehr 

als die Hälfte aller gemeldeten 
Angriffsmöglichkeiten lassen sich 
darauf zurückführen. Gemäß der 
Auswertung wurden 74 Prozent 


Macs bekommen 
Core Location 


Der Standort eines Mac lässt sich 
wahrscheinlich bald ermitteln. 
Neben Quicktime Pro wird 
wahrscheinlich Core Location 

in Mac-OS X 10.6 Einzug halten 
- auf iPhone und iPod Touch 
dient diese Softwarebibliothek 
dazu, die Position des Geräts zu 
bestimmen. Core Location nutzt, 
WLAN- oder Mobilfunknetze 

als Anhaltspunkt für die Ortsbe- 
stimmung; wenn es präziser sein 
soll, braucht man ein GPS-Modul 
wie im aktuellen iPhone. Auf 
dem Mac ließen sich mit Core 
Location sehr praktische Kleinig- 
keiten festlegen, zum Beispiel die 
Bestimmung der Zeitzone oder 
die Anpeilung eines gestohlenen 
Rechners. wn 


Mac-OS 
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Mozilla is also a new entrant when compared to the 2008 mid-year report. 


However, over 70% of Mozilla's 2008 vulnerability disclosures happened inthe 


second half ofthis year. 


Ranking Vendor Disclosures 
1 Microsoft 316% 
2. Apple 3.04% 
8 Sun 2.19% 
4 Joomla! 2.07% 
5 IBM 2.00% 
6 Oracle 1.65% 
7. Mozilla 1.43% 
B. Drupal 142% 
9 Cisco 1.23% 
10 TYPO3 1.23% 
Tabie 3: Vendors with the Most Vulnerabiülty Discosures 


In einer Studie vergleicht IBM die Zahl der Angriffsmög- 
lichkeiten auf Produkte einzelner Hersteller; Apple liegt 
dabei nicht allzuweit entfernt von Microsoft. 


der Sicherheitsrisiken im vergan- 
genen Jahr bis Jahresende (noch) 
nicht vom Hersteller behoben. 
Dennoch ist ein Trend ersehbar, 
dass trotz aller Angriffe mit heim- 
tückischem Code die Browser und 
ihre Plug-ins zunehmend weniger 
angreifbar werden. 

Auch wenn die oben genannte 
Prozentrate der Patches Microsoft 
vergleichsweise gut aussehen 


lässt, sind die absoluten Zahlen 
erschlagend. Auf den Browser 
Internet Explorer und die unter 
Windows oft genutzte Basistech- 
nik „Active-X“ werden mehr als 
67 Prozent aller Angriffsmöglich- 
keiten zurückgeführt, auf den 
Plätzen dahinter folgen Adobe 
Flash und Acrobat mit rund 25 
Prozent der Sicherheitslücken. sf 
Webcode 363972 


Neue Spekulation 
über Quicktime Pro 


Mehr Funktionen mit Version 10.6 von Mac-OS X. 
Apple unterscheidet zwischen „Quicktime“ (kostenloser Be- 
standteil von Mac-OS X) und „Quicktime Pro“ einer 30 Euro 


teuren Lizenz, die weitere Funktionen eröffnet. Mit der nächs- 


ten Version des Betriebssystems soll diese Trennung (und die 


Kaufoption) entfallen, berichtet die Internet-Seite Macrumors. 


Funktionen wie „Sichern unter“ oder „Exportieren“ seien in 


der neuesten Vorabversion von Mac-OS X 10.6 nutzbar. Es feh- 


len hingegen im Menü von Quicktime Player die Unterpunkte 


„Quicktime Pro kaufen“ und „Registrieren“. Apple hatte an- 
gekündigt, in Mac-OS X 10.6 Snow Leoaprd die Bibliothek 
„Quicktime X“ zu integrieren, die heute bereits im iPhone und 


iPod Touch für die Wiedergabe von Filmen und Musikstücken 


genutzt wird. wm 
Webcode 363842 


a1 ]STRATO AG 


van 2008 


Layar 


- 


Webhoster des Jahres. 


Bis 31.03.2009: Jetzt bis zu 130,- € sparen! 


Profitieren Sie jetzt bei den STRATO Webhosting-Paketen 
von jeder Menge Inklusiv-Leistungen für Fortgeschrittene 
und Profis. Sichern Sie sich sensationell günstige Aktions- 
preise und Marken-Software inklusive: Nur für kurze 

Zeit erhalten Sie das hochwertige PowerPlus-XL-Paket 

6 Monate für sensationelle 2,99 €/Monat!* 


Preis-Aktion bis 31.03.2009! 
STRATO PowerPlus XL mit 12 Domains 


=) 12 Domains 
6.000 MB Webspace 6 Monate für 


=) 20 MySQL 5.0 Datenbanken Je 
= Traffic unlimited 99 
mtl. 


INKLUSIVE! 


GE one 
3 Photoshop: 
Elements 6 


Bi 


® 
\ =) Unterstützung gängiger 


& 4 Content-Management-Systeme 


A N (TYPO3, Joomla! und Drupal) 
=) EasyVideo, Fotoalbum, Blog 
danach nur 24?° £ 


ur 4 Marken-Software inklusive 


ur 4 Backup Manager, \Web-FTP 


EZ 9 uswayg doysoyo: 


Noch Fragen? Anruf genügt: Ö 18 05 - 05 50 55 


(14 Cent/Min. dt. Festnetz, abweichender Mobilfunktarif) 


Jetzt informieren und bestellen unter 


vvww.strato.de 


* Einmalige Einrichtun ü 
gsgebühr 14,90 €. Mind i 
estvertragslaufzeit 12 Monate. Bei Software-Bestellung 6,90 € Versandk: 
F sandkosten. Preise pro Monat inkl 
. MwSt. 


AKTUELL 


NEWS MAC-0S X 


Filesharing uber 
Mobile Me 


Apple erweitert den Funktionsumfang des Online-Dienstes mit einem 
E-Mail-Trick, der das Versenden großer Dateien erleichtert 


Dateien, die mehrere MB (oder gar GB) groß sind, lassen sich nicht 


als Anhang einer E-Mail verschicken. Wer es trotzdem versucht, be- 


kommt Ärger mit der E-Mail-Software, mit dem Internet-Provider 


oder dem Empfänger. Apples Online-Dienst Mobile Me (79 Euro 


pro Jahr) macht jetzt die Verteilung dieser Großdateien einfacher: 


Abonnenten des Dienstes können im Finder eine Datei auf die 


virtuelle Festplatte von Mobile Me kopieren und sie im Browser 


auswählen (www.me.com) und per E-Mail an eine andere Person 


weiterleiten. Der Trick dabei ist, dass die Datei auf dem Server des 


Online-Dienstes bleibt und in die E-Mail nur ein Verweis auf die Da- 


tei eingefügt wird. Der Empfänger kann dann selbst entscheiden, 


ob und wann er die Datei auf seinen Rechner überträgt - in der 


E-Mail findet sich ein klarer Hinweis auf die Dateigröße. wm 
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„.» meldesystem.pdf 


Er Freigabe unter der Adresse: 
_ror _\ http://files.me.com RE eBsok3 


Diesen Link senden an: (Optional 


sjobs@apple.com 


Hier ist die stark gewachsene Anleitung für das Meldessyste 


X Dauer der Gültigkeit | 30 Tage 
\) Datei mit Kennwort schützen 


Hinweis: Wenn Sie diese Datei verschieben oder umbenennen, wird deren Freigabe | 


nicht mehr gültig. Weitere Informationen... 


Weitere Tricks auf 
dem Trackpad 


Versteckte Datei im Mac-OS verrät 
weitere Einsatzmöglichkeiten. 
Auf dem Trackpad der aktuellen 
Notebooks kann man einen, zwei, 
drei oder gar vier Finger aufset- 
zen, um damit Funktionen aufzu- 
rufen, die sonst über Tasten oder 
Tastenkombinationen erreichbar 
sind. Eine ungenutzte Datei im 
Betriebssystem macht klar, dass 
Apple weitere Einstellmöglich- 
keiten für diese Funktion schon 


vorgesehen, aber noch nicht 


aktiviert hat. Die Datei zeigt, 

dass man künftig wählen darf, 
welche Funktion man auslöst, 
wenn man vier Finger auf dem 
Trackpad nach links oder rechts 
beziehungsweise oben oder unten 
bewegt. Bisher hat Apple dort fest 
eingestellt, dass man mit einer 
horizontalen Bewegung zwischen 
den geöffneten Programmen 
wechselt, mit einer vertikalen 
Bewegung dagegen wird Expose& 
aufgerufen oder beendet. wm 
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Norton Internet 
Security 4 


Seit Ende Januar 2009 ist Version 
4 von Norton Internet Security im 
Handel - eine Kombination aus 
Firewall und Anti-Virus-Software 
garniert mit einem Hilfspro- 
gramm, das sensible Daten 
(Kreditkartennummer) vor der 
Übertragung ins Internet schützt. 
Das Komplettpaket kostet rund 60 
Euro (inklusive aller Updates für 
ein Jahr) und darf auf zwei Macs 
installiert werden. Unter dem Na- 
men „Dual Protection“ erhält man 
diese Software für rund 80 Euro 
zusammen mit der Windows-Va- 
riante Norton Internet Security 
2009. 


Backup ab 595 Euro 


Die Backup-Software Presstore 
Backup 3.1 liefert der Hersteller 
Archiware inklusive Hilfspro- 
gramm für die Datensicherung 
von Notebooks aus („Back- 
up2Go“). Außerdem lässt sich für 
Datensicherungen ein Verfalls- 
datum einstellen, nach dem die 


Sicherung automatisch gelöscht 
wird, um wieder Platz auf dem 
Backup-Speicher zu machen. Der 
Einstiegspreis ist kräftig gesunken 
und beträgt jetzt rund 600 Euro 
(www.promo.de). wm 


Logmein Ignition 


Für 24 Euro ist im iTunes Store 
die Software Logmein Ignition 
für iPhone und iPod Touch erhält- 
lich, die nach einer Anmeldung 
auf den Internet-Seiten von 
Logmein.com die Fernsteuerung 
von Rechnern (Macs und Win- 
dows-PCs) möglich macht. Auf 
iPhone (oder iPod Touch) wählt 
man den Rechner aus einer Liste 
aus und steuert die Rechner mit 
Hilfe verschiedener Zoomstufen 
von unterwegs. Die seit kurzem 
erhältliche Version 1.1.88 soll die 
Zahl der Abstürze deutlich re- 
duzieren und auch nutzbar sein, 
wenn der zu steuernde Rechner 
eine hohe Bildschirmauflösung 
(1920 x 1200) verwendet. wm 


Redaktion: Walter Mehl 
DI walter.mehl@macwelt.de 


hat einen Namen 


Mac-Sicherheitskompetenz 


intego 


Mac-Sicherheitslösungen von Intego 


NetBarrier X5 Firewall und Anti-Spyware 

VirusBarrier X5 Desktop-Virenschutz 

VirusBarrier Server Virenschutz für Mac OS X Server 

VirusBarrier Mail Gateway 2 SMTP-Virenschutz für Mac OS X Server 

Remote Management Console2  Fernverwaltung der Intego-Software 

Personal Backup X5 Lokale und Netzwerksicherungslösung 

FileGuard X5 Schutz für sensible Dateien 

Personal Antispam X5 Antispam- und Anti-Phishing-Schutz 
ContentBarrier X5 Damit Kinder das Internet sicher benutzen können 


www.intego.com 


Intego ist der 
Mac-Sicherheitsspezialist 

Intego bietet eine vollständige Palette von Mac- 
Sicherheitssoftware an, die entwickelt wurde, um 
Mac-Computer vor den Gefahren aus dem Internet 
zu schützen. Von Virenschutz zu Firewalls, von 
Sicherungskopien zu Datenschutz - Intego ist 
das einzige Unternehmen, das sich darauf 
spezialisiert hat, Mac-Computer sicher zu halten. 
Mit Produkten, die für Unternehmen entwickelt 
wurden, kann nur Intego die Art von Sicherheit 


bieten, die heutigen Firmen benötigen. 


v2 


Mac Universal 


AKTUELL 


IPOD UND iPHONE 


Jallbreak fur IPod 
Touch G2 erschienen 


Das iPhone Dev Team hat eine erste Version des Jailbreaks 
für den neuen iPod Touch veröffentlicht. Noch ist die Methode 
jedoch kompliziert und für Anfänger nicht zu empfehlen 


it „Red Snow Lite“ ist die 
M erste Version der Software 
für den Jailbreak des neuen iPod 
Touch erschienen. Der Jailbreak 
funktioniert bislang nur am Mac. 
Es handelt sich dabei um einen so 
genannten „Tethered Jailbreak“. 
Das Gerät muss dabei am Mac 
angeschlossen sein und der Nut- 
zer muss einige Dateien des iPod 
manuell austauschen. Anfänger 
sollten die Finger von dieser frü- 
hen Version des Jailbreaks lassen. 
Die Entwickler weisen ausdrück- 


Weit über 
20 000 
Programme 


Das Softwareangebot für iPhone 
und iPod Touch wächst unauf- 
hörlich. Wie die Website Apptism 
meldet, stehen in Apples Online 
Angebot mittlerweile über 20 000 
Programme zur Auswahl. 
Apptism zählt nach Angaben 
seiner Betreiber regelmäßig die 
Programme im App Store, ob die 
Zahl stimmt, hat Apple unseren 
Kollegen von Macworld nicht 
bestätigen wollen. Mitte Januar 
hatte Apple offiziell bekannt 
gegeben, 15 000 Programme im 
App Store anzubieten, in weniger 
als einem Monat wären also 5000 
neue iPhone Apps hinzugekom- 
men. pm 
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lich auf mögliche Risiken hin und 
lehnen jede Verantwortung für 
eventuelle Fehler ab. 

Der Nutzer muss den iPod Touch 
in den Wartungsmodus (DFU) 
versetzen und über ein Tool ei- 
nige Dateien austauschen. Auch 
der „iBoot“, die Startsequenz des 
iPod, wird dabei manipuliert. 
Dieser Prozess ist kompliziert 
und riskant.Wer sich trotzdem 
am Jailbreak des iPod versuchen 
möchte, sollte sich penibelst an 
die Hinweise der Entwickler hal- 


ten. Anderenfalls könnte er den 
iPod unbrauchbar machen oder 
Daten verlieren. 


Nur für Experten 

Der iPod Touch der zweiten Ge- 
neration galt lange als sicher, erst 
vor wenigen Wochen hatten die 
Hacker des Dev-Teams zufällig 
eine Lücke gefunden, die einen 
Jailbreak ermöglicht. Durch die- 
sen erhält der Anwender Zugriff 
auf das Dateisystem, Software- 
sperren werden dadurch besei- 


Auf Apples Wunsch: 
Android ohne Multitouch 


Nach einer Vereinbarung zwischen Google und Apple verzichtet Google 


bei seiner Mobilfunkplattform Android wohl auf Multitouch-Bedienung. 
Quelle dieser Meldung ist ein anonymer Entwickler des Android-Pro- 


jektes. Google habe eingewilligt. Angesichts des sich abzeichnenden 


Streits zwischen Apple und Palm sei man froh, der Bitte gefolgt zu sein. 


Das kommende Palm Pre verwendet Multitouch-Gesten, die offenbar 


vom iPhone übernommen sind. Apple hält zahlreiche Patente an der 


Multitouch-Technik. Ob das Unternehmen gegen Palm klagen wird 


ist noch offen. Zuletzt zeigte Apple sich entschlossen, die Patente zu 


verteidigen. Die Absprache bedeutet, dass es wohl kein Android-Smart- 


phone mit Multitouch-Steuerung geben wird. Google scheint die Zu- 


sammenarbeit mit Apple nicht gefährden zu wollen. pw 
Webcode: 363857 
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Alslolrlelnlufxlı 
I z\xlclvlainimi 


return 


Der Jailbreak für den neuen iPod 
Touch ist derzeit noch kompliziert. 


tigt. So lässt sich Software von 
freien Entwicklern installieren. 
Wer den DFU-Modus nicht kennt, 
oder wie das dafür benötigte Pro- 
gramm „rslite“ (eine Oberfläche 
für den Wartungsmodus) funktio- 
niert, der sollte sich gedulden, bis 
es eine automatisierte Version mit 
grafischer Oberfläche gibt. pw 
Webcode: 363681 


iTunes Plus: 
Umtausch 
DRM-frei 


Apple hat den Prozess umgestellt, 
mit dem Nutzer ihre bereits ge- 
kauften Lieder aus dem iTunes 
Store in DRM-freie Dateien umtau- 
schen können. 

Jetzt kann der Nutzer auch ein- 
zelne Lieder aufwerten, statt alles 
auf einmal aktualisieren zu müs- 
sen. Der neue Weg ist deutlich 
kundenfreundlicher und flexibler 
als die bisherige „Alles oder 
nichts“-Regelung. Apple hatte am 
6. Januar bekanntgegeben, dass 
DRM im iTunes Store wegfällt. pw 


Redaktion: Patrick Woods 
DI patrick.woods@macwelt.de 
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IPOD UND iPHONE 


AKTUELL 


xGPS - Die Navigationslösung 
fur IPhone und IPod Touch 


Viele Anwender warten auf eine echte Navigationslösung auf dem 


IPhone. xGPS könnte diese Hoffnungen erfüllen 


ährend es noch keinen of- 

fiziellen Weg gibt, um das 
iPhone als echtes Navigationsge- 
rät zu nutzen, hat ein freies Team 
von Entwicklern eine kostenlose 
Version programmiert. xGPS bie- 
tet Echtzeitnavigation, Offline- 
karten, GPS-Unterstützung und 
eine Geschwindigkeitsanzeige. 
Was nach einer vollwertigen Lö- 
sung klingt, hat dennoch einige 
Haken. Zunächst: xGPS ist ein 
inoffizielles Projekt und deshalb 
nur für Geräte mit Jailbreak 
erhältlich. Die Software stammt 
von der Firma Xwaves. xGPS ist 
über Cydia verfügbar und kann 
dort kostenlos geladen werden. 
xGPS basiert auf den Karten 
von Google Maps. Die Software 
unterstützt den eingebauten GPS- 


Akku-Gehäuse verdop- 


Empfänger des iPhone 3G oder 
diverse externe Empfänger. Da- 
durch kann man auch einen iPod 
Touch oder ein iPhone der ersten 
Generation als Navigationsgerät 
benutzen. Für einige Modelle be- 
nötigt man jedoch ein Adapterka- 
bel. Ein externer GPS-Empfänger 
mit Kabel kostet rund 90 US-Dol- 
lar. Zusätzlich verlangt Xwaves 
2,50 Dollar Lizenzgebühren, 
wenn man ein „iGPSD“-Kabel ver- 
wendet. Dies ist ein Adapterkabel, 
um GPS-Empfänger mit dem 
iPhone und iPod zu verbinden. 
Mit xGPS kann man Google- 
Maps-Karten für die Offline- 
Nutzung sichern. xGPS bietet 
jedoch auch die Möglichkeit, die 
Funktionen der Software ohne 
GPS-Empfänger zu testen („Fake 


pelt IPhone-Laufzeit 


Der Zubehörhersteller Mophi hat ein 
Gehäuse mit integriertem Zusatz-Akku 
vorgestellt, das das iPhone nur wenig 


dicker machen soll. 


Die Laufzeit soll sich damit etwa ver- 


GPS“). Auf den ersten Blick ist die 
Software mit dem Google-Maps- 
Client beinahe identisch. Der 
Nutzer kann einen Ort oder eine 
Route wählen. Die größten Unter- 
schiede liegen darin, dass xGPS 
den aktuellen Standort ständig 
per GPS aktualisiert und dass das 
Programm Karten auch für die 
Offline-Nutzung speichern kann. 
Der Nutzer kann Bereiche in 
Google Maps markieren und 
herunterladen lassen. Dies dauert 
jedoch sehr lange und kostet viel 
Speicherplatz. Der Großraum 
München schlägt beispielsweise 
mit weit über 500 Megabyte zu 
Buche. xGPS ist ein viel verspre- 
chendes Projekt. Die aktuelle 
Version 1.1 ist jedoch noch nicht 
ausgereift. Es fehlen die Sprach- 


„al T-Mobile = =: 14:03 > 
Turn left at Route des Esserts 


1 € SD 
# 110% 
Erd (@) 


/ 
Gut 


Re Falsche 
x Richtung 


GPS Deaktivieren Kst 7 


xGPS zeigt den Weg und die Ge- 
schwindigkeit. 


ausgabe und eine echte Verkehrs- 
führung. Durch die Vogelperspek- 
tive und kleine Darstellung kann 
der Fahrer Straßennamen kaum 
auf dem Display erkennen. Erst 
Version 1.2 wird erste Ansätze ei- 
ner Sprachausgabe bieten. pw 
Webcode: 363905 


Gerücht: Drei neue 
IPhone-Modelle 


Der Börsenanalyst Peter Misek will durch Hintergrundgespräche neue 
Details zu den kommenden iPhone-Modellen erfahren haben. 


Misek von Canaccord Adamshat hat in Gesprächen mit verschiedenen 


Netzbetreibern erfahren, dass Apple in den 


nächsten sechs Monaten drei neue Modelle 


doppeln. Anders als viele andere Zusatz- 
Akkus soll sich das „Juice Pack Air“ nur 
wenig auf die Abmessungen auswirken. 
Der Zubehör-Akku macht das iPhone 

1,9 Zentimenter dick (Original: 1,2 cm). 
Der eingebaute Lithium-Polymer-Akku 
bietet 1200 mAH Kapazität. Die Laufzeit 
soll sich durch das Zubehör verdoppeln, 
verspricht der Hersteller. Mophi Juice 
Pack Air soll im Frühjahr auf den Markt 
kommen und 80 US-Dollar kosten. pw 


plane. Eines davon soll ein kleines iPhone 
sein. Die Gerüchte um ein iPhone Nano hal- 
ten sich seit Monaten, werden aber ange- 
zweifelt. Zuletzt wurde bekannt, dass noch 
im Juni die nächste Generation des iPhone 
erscheinen soll. Die Macrumors.com hat be- 
reits Bilder der Rückseite des kommenden 
iPhone veröffentlicht. Laut Misek soll es nur 
ein Drittel der Größe des iPhone haben. Das 


würde bedeuten, dass Apple ein Produkt 
außerhalb der iPhone-/iPod-Touch-Reihe 


. \ i Die Rückseite des mög- 
herausbrächte. Zum App Store wäre dieses 


lichen neuen iPhone (Bild: 


iPhone nicht kompatibel. pw Macrumors.com). 
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AKTUELL 


NEWS HARD-UND SOFTWARE 
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Monitore fur 3D, Video 
und Cinemascope 


Fast alle großen Hersteller haben zum Jahresbeginn neue Monitore 
für spezielle Anwendunsgsbereiche vorgestellt. Hier ein Überblick 


3D-Monitor 


Samsung bringt mit dem 22-Zöl- 
ler Syncmaster 2233RZ seinen 
ersten 3D-fähigen Monitor auf 
den Markt. Die 3D-Fähigkeit 
entsteht laut Hersteller durch das 
Zusammenwirken einer 3D-Brille 
und kompatiblen Grafikkarten 
von Nvidia. Der Syncmaster 
2233RZ soll ab Mitte März für 
359 Euro erhältlich sein. km 


Webcode 364167 


23-Zöller für TV 


Das neue 23-Zoll-Video-Display 
3 von Eizo bietet eine Auflösung 
von 1920 x 1280 Bildpunkten bei 
zehn Bit Tiefe pro Farbkanal. Sein 
Farbmanagementsystem enthält 
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Voreinstellungen für Rec 709, 
EBU, SMPTE-C, DCI und sRGB 
und eignet sich damit besonders 
für Film- und Fernsehprodukti- 
onen. Der Signalanschluss erfolgt 


über zwei BNC-Buchsen für zwei 
mal SD-SDI, zwei mal HD-SDI 
oder einmal Dual Link HD-SDI. 
Das Video-Display ist für 11 898 
Euro erhältlich. km 


Webcode 363809 


Großer Farbraum 


Das 26 Zoll große Display Mul- 
tisync LCD2690WUXi2 von NEC 
arbeitet mit einer Auflösung von 
1920 x 1200 Bildpunkten und 
bietet ein Kontrastverhältnis von 
1000:1. Seine Helligkeit beträgt 
320 cd/m?. Das Panel soll 97 Pro- 


zent des Adobe-RGB-Farbraums 
abdecken und bei einer breiten 
Farbskala gute Farbtreue garan- 
tieren. Verfügbar ist das Display 
ab sofort in Schwarz und Weiß 
fürrund 1100 Euro. km 


Webcode 363774 


Proof-Monitor 
Auch der 200 Euro teure 24-Zöl- 


ler CG242W von Eizo soll 97 Pro- 


zent des Adobe-RGB-Farbraums 
abdecken. Seine Auflösung 
beträgt 1920 x 1280 Bildpunkte. 
Das Display hat einen Port- und 
DVI-I-Eingang für Digital- 
und Analoganschluss. Das 
Gerät lässt sich per Hardware 
kalibrieren. km 


Webcode 363727 


Grüne Festplatten 
; von Samsung 


; Samsung bringt zwei neue, 


leise Festplattenmodelle mit 
besonders geringem Strom- 


: verbrauch. 
: Als erste Neuerung im 
: Festplattensegment bringt 


Samsung mit den beiden 


: 3,5-Zoll-Festplatten Eco 

: Green F2EG (500 GB) und 
: FIEG (1 TB) Massenspei- 
cher auf den Markt, die 


über die derzeit höchste 


: Datendichte bei diesem 


Formfaktor verfügen. 


: Jeder einzelne Platter 


(Magnetscheibe im Innern 


: des Laufwerks) speichert 

: 500 GB und bietet dadurch 

: einen schnelleren Zugriff 

: auf die Daten. Mit einem 

: Verbrauch von 5,1 Watt 

: im Leerlauf und 6,3 Watt 

: bei Schreib-Lese-Zugriffen 

: sind die Festplatten der 

: Eco-Green-Serie besonders 

: Energie sparend. Wegen der 
: geringen Laufgeräusche und 
: Wärmeentwicklung sind sie 


neben dem Einbau in Desk- 


i top-Rechnern besonders für 


Geräte der Unterhaltungsin- 


: dustrie, wie etwa Festplat- 

: tenrecorder geeignet. Die 

: 500-GB-Variante kostet laut 
: Liste 79 Euro, die 1-TB-Ver- 


sion 129 Euro. ps 


: Webcode 364172 
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IWork 08 und IWork 09 
verstehen sich nicht 


Dateien lassen sich in der neuen Version Öff- 
nen und speichern, aber nicht zurücksichern 


pple hat auf seiner Support-Webseite Stellung zu einem Kompati- 

bilitätsproblem zwischen iWork 08 und 09 genommen. Zur Abhilfe 
müssen die Dokumente in iWork 09 geöffnet und in einem neuen For- 
mat gespeichert werden. Im Menü „Ablage > Sichern unter...“ muss 
das Kontrollfeld für die Option „Eine Kopie sichern für: iWork 08“ akti- 
viert werden. Bei der Weiterbearbeitung von iWork-08-Dokumenten in 
iWork 09 erscheint beim Speichern automatisch eine Warnung und die 
Frage, ob das Dokument kompatibel mit iWork 08 abgespeichert wer- 
den soll oder nur für iWork 09. Apples Softwarepaket iWork 09 ist seit 
der Macworld Expo als Vollversion beim Händler oder im Online-Store 
als Einzellizenz für 79 Euro zu haben. sf 


Webcode 364189 


a — 
SAMSUNG 


Kompaktkameras 
_ mit Video 


Samsung präsentiert neue Kompaktmodelle mit mindestens 10 
Megapixel, jeder Menge intelligenter Aufnahme-Einstellungen 
und zusätzlichen Videofunktionen. 

SL820 und SL620 sind zwei neue 12,1-Megapixel-Kameras mit 
3-Zoll-Displays und fünffachem optischen Zoom. Die SL820 
(im Bild) bietet ein 28-mm-Weitwinkelobjektiv, während die 
SL620 mit einem 35-mm-Standardobjektiv ausgerüstet ist. 
Beide Modelle verfügen über sowohl optische als auch digitale 
Bildstabilisatoren. Das Modell SL820 kann hochauflösende Vi- 
deos mit 720 Zeilen aufzeichnen hat eine HDMI-Schnittstelle. 
Die SL620 hingegen unterstützt nur eine 640 x 480 Videoauf- 
lösung und zeichnet im MPEG-4-Format auf. 

Die SL620 gibt es ab Mitte März für 200 und die SL820 ab Mai 
für zirka 280 US-Dollar. Verfügbar sind die Kameras allerdings 
vorerst nur auf dem US-Markt sf 


Webcode 364182 


Mit iVideo 4 lassen sich Videos 
auf der lokalen oder externen 
Festplatte, auf CDs oder im Inter- 
net sichten und verwalten. Das 
Tool zeigt genaue Informationen 
zu einem Film an und konvertiert 
für iPhone oder Apple TV. tha 


Webocde 364152 


AKTUELL 


Datenimporthilfe 

iData Pro ist eine einfach bedien- 
bare Datenbanksoftware für das 
Sammeln von Adressen, Notizen 
und mehr. Neu ist das einge- 
schränkte iData Lite. Seine Stärke 
sind Importfilter, etwa für Adres- 
sen oder Mail-Archive. sw 


Webcode 363906 


Sechs Terabyte mit nur 


vier Klicks 


Leicht zu installierende Netzwerk- 
festplattensysteme von Iomega. 
Iomega erweitert mit dem Stor- 
center Pro ix4-100 NAS sein 
Portfolio. Der Netzwerkspeicher 
soll mit nur vier Mausklicks ins- 
talliert werden können und sich 
in eine vorhandene Infrastruktur 
einbinden lassen. Das Gerät fasst 
bis zu vier 3,5-Zoll-Festplatten 
und wird über eine Linux-Um- 
gebung mit der Software EMC 
Life Line installiert, gewartet und 
betrieben. Die vier möglichen 
Festplatten können einzeln oder 
im RAID arbeiten. Für den Schutz 
der Daten verwendet Iomega die 
Sicherheits-Verschlüsselungstech- 
nologie RSA BSAFE. Die NAS- 
Server sind in verschiedenen 


Konfigurationen erhältlich: 2 TB 
für 772 Euro, 3 TB für 951 Euro 
und mit 4 TB für 1130 Euro. Die 
6 TB-Variante ist gegen Ende des 
ersten Quartals lieferbar und soll 
1308 Euro kosten. ps 


Webcode 364169 
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Apple erklärt G4 
zum alten Eisen 


Apple stellt den Support einiger älterer Modelle ein. Nutzer 
eines G4 sind damit laut Apple offiziell Nostalgiker 


u den neu ausgelisteten cken, um es reparieren zulassen, Die Liste der offiziell nicht mehr 
Modellen zählen künftig der 
Power Mac G4 (Quicksilver und 
Digital Audio) und das Power- 
book G4. Auch die G4-Server sind 


jetzt ohne Support. Dokumenta- 


geht dann nicht mehr. unterstützten Geräte ist lang: Das 


Wer ab dem Zeitpunkt, an dem Powerbook Titanium steht ebenso 
Apple Geräte nicht mehr offiziell bereits darauf wie viele iBooks. 
unterstützt, eine Reparatur benö- Apple unterscheidet zwischen 
tigt, muss hoffen, dass eine Werk- „Vintage“ und „Obsolete“. Das ist 


tion zu den Modellen kann man 


nur innerhalb der USA relevant, 
für deutsche Kunden bedeutet 
beides: Kein Support. pw 
Webcode 363744 


statt die nötigen Teile noch vorrä- 
von Apple nicht mehr erhalten. tig hat oder die entsprechenden 


Auch das Gerät zu einem offizi- Ersatzteile müssen auf dem Ge- 


ellen Servicepartner einzuschi- brauchtmarkt beschafft werden. 


USB-Funkmodem 

Das neue Funkmodem iCon 431 
istnur 76x 27x 13 Millimeter 
groß und überträgt beim Down- 
load laut Nova Media bis zu 7,2 
Mbit/s Daten und beim Upload 
bis zu 2 Mbit/s. Für den Mac wird 
die Software Launch2net mitge- 


Mathetrainer 
Mit Dr. Tool Mathetrainer sollen 
sich auf unterhaltsame Art Mul- 


tiplikation, Division, Addition 
und Subtraktion sowie Prozent- 
und Bruchrechnen und das 
Umrechnen von Einheiten oder 
Kettenaddition üben lassen. Dank 
der Trainingsaufgaben in Dr. Tool liefert, die den benutzten Netz- 
Mathetrainer kann der Anwender dienst automatisch erkennt. Weil 


jedes Spiel so lange üben, wie er es so klein ist, lässt sich das iCon 


möchte, und sich dann prüfen las- auch am Macbook Air anschlie- 


sen. Dr. Tool Mathetrainer läuft ßen. Den Transport erleichtert 


Videokamera für Profis 


: JVCs neuer Profi-Camcorder arbeitet mit dem Quicktime-Format. 
Mit bis zu 35 Mbp/s zeichnet der GY-HM700 Final Cut Pro auf. 

: Der kompakte, schultergestützte GY-HM700 wiegt inklusive Ob- 

: jektiv, Mikrofon, Sucher und Batterie zirka 3,6 Kilogramm. Der 

: HD-Camcorder schreibt auf SDHC-Karten im Quicktime-Format 
für Final Cut Pro und besitzt zwei SDHC-Kartenslots für bis zu 


ein einziehbarer USB-Stecker. Das 
iCon 431 kostet 200 Euro. km 
Webcode 363716 


als Universal Binary ab Mac-OS X 
10.3.9 und kostet 20 Euro. tha 


Webcode 364185 


Netzwerkfestplatte mit 
einfacher Bedienung 


Western Digital hat eine neue externe Festplatte vorgestellt, mit der 
Nutzer ihre Daten im Heimnetzwerk lagern und sichern können. 
Die World Edition der My-Book-Serie wird per Gigabit-LAN ange- 


: 64 GB Speicherkapazität. Somit kann über sechs Stunden lang 

: im HD-Format aufgenommen werden. Sobald eine Karte voll ist, 

: schaltet das Gerät automatisch auf die nächste um. Der 8000 US- 
Dollar teure Camcorder unterstützt alle gängigen HD-Formate. sf 


Webcode 363899 


schlossen und ist zugleich Medienserver. Die Nutzer sollen die neue 
Festplatte lediglich an das Heimnetzwerk - beispielsweise den Router 
- anschließen und ohne weitere Einrichtung ihre Daten speichern 

und automatische Backups durchführen können. Die My Book World 
Edition ist jedoch nicht zu Time Machine kompatibel. Diese Fähigkeit 
soll später per Firmware-Update nachgereicht werden, verspricht WD- 
Sprecher Daniel Mauerhofer. Die Version mit einem Terabyte Speicher 
kostet 180 Euro, zwei Terabyte kosten 400 Euro. pw 


Webcode 363960 
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RAID zum Nachrüsten 

Mit einem Eco-RAID-System für den Einbau in einen herkömmlichen 
5 1/4 Zoll Einbauschacht bietet Lindy zur diesjährigen Cebit Datensi- 
cherheit für gängige Desktop-Systeme. In dem RAID-Schacht des Ein- 
baugehäuses haben bis zu vier 2,5-Zoll-Festplatten Platz, die weniger 
Strom verbrauchen als ihre 3,5-Zoll-Pendants und deutlich weniger 
Wärme und Geräusche produzieren. ps 

Webcode 364170 
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Die Coolpix-L-Serie 


erhalt Zuwachs 


Die Superzoomkamera Coolpix L100 so wie die Kompakten 
Coolpix L2O und L19 machen Billigkameras Konkurrenz 


it Preisen von 109 bis 269 

Euro liegen die neuen 
Modelle der L-Serie im er- 
schwinglichen Bereich. Neu bei 
allen Modellen ist eine Motivau- 
tomatik, die das Auswählen der 
passenden Aufnahmeeinstellung 
übernehmen soll. Bis auf die 
Coolpix L19 bieten die Kameras 
einen optischen Bildstabilisator. 


Mini-USB-Drives 


Das eingebaute Mikro ermöglicht 
Filmaufnahmen bis 640 x 480 
Pixel mit Ton. Nette Funktionen 
sind der Lächelnauslöser und die 
Blinzelwarnung. Das Motion- 
Detection-System erkennt rasche 
Bewegungen und verkürzt nach 
Möglichkeit die Belichtungszeit. 
Ihre Energie beziehen die Ka- 
meras praktischerweise aus AA- 


Die neuen Micro-USB-Drives von Verbatim mit Speicherkapazi- 
täten von 2, 4 und 8 GB sollen Lese- und Schreibgeschwindigkeiten 


bis zu 30 MB pro Sekunde bieten. 


Bei den 4-GB- und 8-GB-Drives sollen sie 13 MB/s schaffen, 
beim 2-GB-Modell sind es laut Verbatim 19 MB/s und 9 MB/s. 
Sie kommen in den Maßen 30x2x 12 mm und wiegen lediglich 


1,2 Gramm. Daher lassen sie sich gut an PDAs, Handys oder am 
Schlüsselbund befestigen. Die USB-Sticks sind in den Farben 
Orange, Grün und Violett lieferbar. Sie sind ab sofort verfügbar 
und kosten zwischen 6,49 Euro und 17,49 Euro. km 


Webcode 363714 
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Batterien. Während 
die Coolpix L100 
vier AA-Batterien 
braucht, kommen die 
Coolpix L20 und L19 
mit jeweils zwei Batterien aus. 
Die Bilder werden in einen 44 MB 
(Coolpix L100) beziehungsweise 
20 MB großen internen Speicher 
oder auf eine SD-Karte gespei- 


Firewire-Adapter 


Mit einem nur 8,90 Euro teuren 
Zwischenstecker von Sonnet lässt 
sich ein Firewire-400-Gerät wie 
ein DV-Camcorder an den Fire- 
wire-800-Port des neuen Mac- 
book Pro anschließen. km 


Webcode 363750 


2,5-Zoll-Festplatte 


Die schwarze Datastation Pocket 
Que ist kompakt und wiegt nur 
160 Gramm. Für den Datentrans- 
fer sorgt eine USB-2.0-Schnitt- 
stelle. Der zusätzliche eSATA- 
Anschluss soll eine Datenüber- 
tragung mit bis zu 3 GB/s leisten. 
Die Que kostet 90 Euro (250 GB) 
und 140 Euro (500 GB). km 


Webcode 363957 


Alu-RAIDs für hohe Datenmengen 


Das G-RAID 3 soll per eSata 200 
MBJ/s liefern und bietet bis zu 3 TB 
Kapazität. Mini 2 und SSD eignen 
sich für den mobilen Einsatz. 

Das silberne RAID (im Bild) ver- 
fügt über ein Vierfach-Interface 
mit 3 Gbit/s eSATA, Firewire 800 
und 400 sowie USB 2.0. G-Tech- 
nology stattet es mit Kapazitäten 
von zwei und drei Terabyte aus. 
Die beiden internen 3,5 Zoll 
Festplatten arbeiten im RAID-O- 


Verbund. Laut Hersteller ist das 
Gerät mit Time Machine kompa- 
tibel. Ein temperaturgesteuerter 
Lüfter soll das System leise und 
effizient kühlen. Das G-RAID 3 ist 
ab 569 Euro lieferbar. 

Die G-RAID Mini 2 und Mini SSD 
sind mit zwei 2,5-Zoll-Festplatten 
oder mit zwei SSD-Drives ausge- 
stattet und bieten hohe Leistung 
im RAID-O-Mode und hohe Da- 
tensicherheit durch RAID-1-Plat- 


tenspiegelung. Das System mit 
SSD-Drives ist in Kapazitäten von 
250 GB oder 500 GB erhältlich, es 
soll gegen Stöße von bis zu 1500 
G resistent sein. Das interne SSD- 
Drive ermöglicht Zugriffszeiten 
von 0,1 Millisekunden und benö- 
tigt kein externes Netzteil. Das 
Mini 2 gibt es ab 439 Euro, das 
Mini SSD ab 989 Euro beim deut- 
schen Distributor Psiber. km 


Webcode 364015 
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chert (SDHC-kompatibel). Auf 
einen optischen Sucher muss man 
verzichten. Dafür bietet die Cool- 
pix L100 ein 15-fach-Zoom. Idb 
Webcode 363767 


Remote via Bonjour 


Mit Share Tool 1.2.6 von Yazsoft 
kann man vorzugsweise per VPN 
auf eine Liste von nutzbaren Bon- 
jour-Diensten zugreifen, egal wie 
weit der zu steuernde Mac mit 
dem installierten Serverdienst 
von Share Tool ist. tha 


Webocde 363830 


Mathematica privat 


Wolfram Research bietet sein 
Programmpaket als Mathematica 
Home Edition für 300 an. Die Edi- 
tion läuft nur auf Intel-Macs und 
hat die gleichen Funktionen wie 
Mathematica 7, aber eine neue 
Benutzerschnittstelle, um die Be- 


dienung zu vereinfachen. sf 
Webcode 363792 


Redaktion: Marlene Buschbeck-Idlachemi 


DI marlene.buschbeck@macwelt.de 
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Updates des Monats 


In diesem Monat behebt Apple vor allem Sicherheitsprobleme 
mit dem Security Update 2009-001, den Java-Updates sowie mit 
Quicktime 7.6, und von Quark gibt es ein Update für Xpress 8 


® Auf Macwelt.de 


Die direkten Links zu den hier 
genannten Updates gibt es unter 


Webcode Updates04 


Kostenpflichtige 
= Updates 


- CAD Tools 6.0 

- Circus Ponies Notebook 3.0 
- DVD Remaster 5.0 

- Font Explorer X Pro 

- Media 100 HD 13.0 


Neue Treiber 


Elgato Eye Connect 1.6 
Elgato EyeTV 3.1 
Hamrick Vuescan 8.5.02 
Zedonet Print Fab 2.1.1 


Zielvolume wählen 
A —— 


Wählen Sie das Volume, auf dem die Software „Security 
Update 2009-001 installiert werden soll. 


Festplatte 
p 20,5 GB verfügbar 
Gesamt 40,0 GB 


@ Installation 


Daten 
28,7 GB verfügbar 
Gesamt 71,3 GB 


Backup 
69,4 GB verfügbar 
Gesamt 152 GB 


“»l 


@ Zusammenfassung BEN 
benötigt. 


installieren. 


Für die Installation dieser Software wird 142 MB freier Platz 


Sie möchten diese Software auf dem Volume „Festplatte“ 


A 


C Fortfahren ) 
2 


Zurück 


Das aktuelle Security Update schließt unter anderem das bekannt gewor- 
dene Sicherheitsloch im RSS-Reader von Safari. 


Security Update 2009-001 
Update-Empfehlung: Installieren 

Das erste Sicherheits-Update in 
diesem Jahr gibt es wie gewohnt 
in mehrfacher Ausführung: Zwei 
Versionen für Mac-OS X Leopard 
(Client und Server) sowie vier 
Varianten für Mac-OS X 10.4.11. 
Hier unterscheidet Apple nicht 
nur zwischen Client und Server, 
sondern auch zwischen Macs mit 
Intel-Prozessor und Rechnern 
mit PPC-Prozessor. Das Update 
schließt Sicherheitslücken in fol- 
genden Systemkomponenten und 
Programmen, wobei je nach Rech- 
nertyp und Systemversion nicht 
immer alle Lücken aufgetreten 
waren: AFP Server, Apple Pixlet 
Video, Carbon Core, CF-Network, 
Certificate Assistant, ClamAV, 
Core Text, CUPS, DS Tools, Fetch 
Mail, Folder Manager, FS-Events, 
Network Time, Perl, Printing, Py- 
thon, Remote Apple Events, Safari 


RSS, Server Manager, SMB, Squir- 
rel Mail, X11 und XTerm. Alleine 
schon wegen der nun geschlos- 
senen Sicherheitslücke im RSS- 
Reader von Safari sollte man das 
Sicherheits-Update installieren. 
Info: Apple, www.apple.com/ 
support/downloads 


Java-Updates 
Update-Empfehlung: Installieren 5 
Das „Java for Mac OSX 10.4 Re- 
lease 8“ und das „Java for Mac OS 
X 10.5 Update 3“ verbessern die 
Zuverlässigkeit der Java-Kompo- 
nenten der beiden Systemversi- 
onen und schließen zudem einige 
Sicherheitslücken. Diese hätten 
dazu führen können, dass beim 
Surfen im Web speziell präpa- 
rierte Java-Anwendungen auf dem 
Rechner mit den Benutzerrechten 
des jeweiligen Anwenders hätten 
ausgeführt werden können. 

Info: Apple, www.apple.com/ 
support/downloads 


Macwelt 4/2009 


Die neue Version von Quicktime 
verbessert die Zuverlässigkeit 
der Multimedia-Komponente des 
Systems sowie die Kompatibilität 
mit anderen Programmen und 
schließt einige Sicherheitslücken. 
Diese hätten es unter anderem 
ermöglicht, mit Hilfe von speziell 
präparierten Filmdateien Pro- 
gramme zum Absturz zu bringen 
oder Schad-Code auf den Rechner 
einzuschleusen. Das Update gibt 
es sowohl für Mac-OS X Leopard 
und Tiger als auch für Windows. 
Info: Apple, www.apple.com/ 
support/downloads 


Update-Empfehlung: Installieren 


Die neue Firmware für das iPhone 
und den iPod Touch verbessert die 
Stabilität von Safari und behebt 
das Problem, bei dem in Mail ge- 
sicherte Bilder nicht korrekt unter 
„Fotos“ angezeigt wurden. Wie 
üblich wird bei dem Update die 
komplette Firmware (ca. 250 MB) 
in iTunes geladen und dann auf 
den Geräten installiert. 

Info: Apple, www.apple.com/de/ 
iphone 


Anwendungen 


Updates für iWork 08 


Update-Empfehlung: Installieren 


Parallel zum Erscheinungstermin 
von iWork 09 hat Apple noch Up- 
dates für die Vorgängerversionen 
veröffentlicht. Die Updates behe- 
ben von Apple nicht näher spezifi- 
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zierte allgemeine Kompatibilitäts- 


INFORMATIONSSYSTEME AG 


probleme, bei Keynote speziell mit 
Powerpoint 2007 (Windows) und 
2008 (Mac). Die neuen Versions- 


- AIM for Mac 1.1 

- BB-Edit 9.1.1 

- Bookends 10.4.4 

- Canto Cumulus 7.6.1 
- Captain FTP 6.0026 
- Capture One 4.6.1 


- Nisus Writer Express 3.2 
- Noise Ninja 2.3.2 

- Nova Mind 4.6.2 

- Oligo 7.15 

- Omni Graffle 5.1.1 

- Open Office 3.0.1 


nummern sind Pages 3.0.3, Num- 
bers 1.0.3 und Keynote 4.0.4. 
Info: Apple, www.apple.com/ 
support/downloads 


- CatDV 7.0.6 - Photo Mechanic 4.5.4 

- CD Spin Doctor 6.0.1 - Photo to Movie 4.2.3 
iLife Media Browser - Chrono Sync 4.0.1 - Photoline 15.01 

- Content Barrier X5 10.5.2 - Photomatix Pro 3.1.3 

= @urio/5.4.3 - Pixelmator 1.3.3 
Dieses Update lässt sich nur unter - Cyberduck 3.1.2 - Power Mail 6.0.1 


Mac-OS X 10.5.6 installieren. Es 
verbessert die Stabilität des Media 


Dragon Burn 4.5.0.7 
DxO Optics Pro 5.3.2 


Quicktime Broadcaster 
15,3) 


R-Browser 4.4.8 


Browsers von iLife 08 und iWork - Equinox 6.10.5 5 

08 und behebt einige kleinere, - Filemaker Pro Web zRumels 604 

nicht näher spezifizierte Behler. Publishing 10.0v1 - Server Admin Tools 10.5.6 
ö - Inter Mapper 5.0.8 - Shockwave Player 

Info: Apple, www.apple.com/ 11.0.3.472 


- Light Works 7.9s5p1 r 
- Light Zone 3.6.2 - Soho Notes 7.0.4 


- Lotus Notes 8.5 - Soho Organizer 7.0.4 

- Math Magic 6.07 - Spam Sieve 2.7.3 

- Mellel 2.6 - Stat Plus Mac 5.4.0 

- Microsoft Messenger 7.0.2” Synchronize Pro X 6.0.6 


- MOTU Digital Performer - Tri-Backup 5.1.4 
Das Update verbessert die Stabi- 6.02 - Vector Designer 1.4.9 


- Neo Office 2.2.5 Patch 7 - VMware Fusion 2.0.2 


support/downloads 


IDVD 7.0.3 


lität des Programms und behebt 


einige kleinere, von Apple nicht 
näher spezifizierte Probleme. 

Info: Apple, www.apple.com/ 
support/downloads 


Garageband 5.0.1 


Nach Angaben von Apple verbes- 
sert das Update die Stabilität der 
neuen Version von Garageband 
und behebt vor allem ein Problem 
beim Laden von Übungsstunden 
aus dem Online-Store. 

Info: Apple, www.apple.com/ 
support/downloads 


Quark Xpress 8.0.2 


Bei dem Update für Xpress 8 han- 
delt es sich zum einen um eine 
Fehlerbereinigung der Vorgänger- 
version. So hat Quark unter ande- 
rem Probleme mit der Darstellung 
von Schriften in platzierten EPS- 
Dateien behoben sowie den Feh- 
ler beim Kopieren und Einsetzen 
von schon im Layout platzierten 
Bildern bereinigt, bei dem die 
Kopie nicht mehr dieselbe Größe 


Stand: 15. Februar 2009, Redaktion: Thomas Armbrüster 


DI marlene.buschbeck@macwelt.de 


Ausgabestile... 


v Deutsch 
Farbeinstellungen > Deutsch (Schweiz) 
Rasterstile... Dänisch 
Hyperlinks... Englisch (International) 
Variablen... Englisch (US) 
Interaktive Menüs... Finnisch 


CSS Schriftenfamilien... 
Meta Tags... 

Menüs... 
Cascading-Menüs... 
Objektstile... 


Französisch (Frankreich) 
Holländisch 

Italienisch 

Norwegisch (Bokmal) 
Polnisch 

Portugiesisch (europäisch) 
Russisch 

Schwedisch 

Spanisch (Spanien) 
Tschechisch 


Fünf weitere Sprachen stehen jetzt in Xpress 8 für die Pro- 


grammoberfläche zur Verfügung. 


hatte wie das Original. Zum an- 
deren gibt es in Xpress 8.0.2 nun 
fünf weitere Sprachen für die 
Programmoberfläche (Dänisch, 
Finnisch, Norwegisch, Portugie- 
sisch und Tschechisch, zusätzliche 
Pantone-Farbbibliotheken sowie 
eine Option, den Lizenz-Code zu 
bearbeiten, um eine Testversion 
in eine Vollversion umzuwandeln, 
ohne das Programm neu installie- 
ren zu müssen. 

Info: Quark, http://euro.quark. 
com/de/ 


\ 
Die neue Generation 
der Business-Software 


Das modulare Komplettsystem für 
effiziente Teamarbeit und rasche 
Abläufe in kleineren Betrieben und 
im Mittelstand 


Die bewährte Software der Profis - jetzt 
schneller, besser und noch leistungsfähiger. 
Mit neuer Benutzeroberfläche und 

vielen zusätzlichen Komfortfunktionen. 


Kontinuität, Sicherheit, Übersicht. 
Rundumservice zum fairen Preis. 


TOPIX Informationssysteme AG 
Rudolf-Diesel-Straße 14 = D-85521 Ottobrunn 
Telefon +49 (0) 89 / 60 87 57-0 = Fax -11 
Internet: www.topix.de = E-Mail: info@topix.de 
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Die Top-Themen 


Macwelt.de 
im Marz 


Microsoft Office und seine 


Alternativen 


Wem Microsoft Office 2008 zu teuer ist oder 
es aus anderen Gründen nicht installiert, hat 
zahlreiche alternative Lösungen zur Auswahl. 


pen Office und seine Varianten schlagen 

sich im Vergleich zu Office 2008 mehr 
als nur passabel und sind zu einer echten Al- 
ternative geworden. Auch Apples iWork 09 
glänzt mit nützlichen Funktionen im Büroall- 
tag. In der Woche vom 2. bis 6. März testen 
wir die Programme ausführlich und geben 
wertvolle Tipps und Tricks für ihren Einsatz. 


Die beste 
IPhone- 
Software 


gute Programme buhlen im App 
Store um die Gunst der Kunden. 


Apple räumt das Angebot zwar 
immer mehr auf und trennt etwa 
Gratis-Tools von den kosten- 
pflichtigen, die schiere Menge 
sorgt aber weiter für Unüber- 
sichtlichkeit. In der Woche vom 
9. bis 13. März stellen wir einige 
Programme vor, die auf keinem 
iPhone fehlen dürfen. 


Hardware 
für den 


Für den März erwarten nicht 
wenige Marktbeobachter einen 
überarbeiteten iMac. 


Seit April 2008 ist Apples Kassen- 
schlager unverändert im Angebot. 
Falls Apple schon im kommen- 
den Monat den iMac renoviert, 
werden wir ihn natürlich testen. 
Ungeachtet dessen stellen wir in 
der Woche vom 16. bis 20. März 
Peripherie und Hardwarekompo- 
nenten für den Mac vor. 


6) shazam 
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Umfrage 


Wenn Sie uns sagen, welche 
Themen Sie interessieren und wie 
informativ und nützlich Sie die 
aktuelle Ausgabe der Macwelt 
finden, bedanken wir uns mit 
einem Sonderheft-Download. Bitte 
bewerten Sie die Beiträge dieses 
Heftes online in der Umfrage unter 
www.macwelt.de/heftumfrage. 


Der Mac 
vernetzt 


Große Stärken zeigt der Mac in der 
Vernetzung. 


Aber was die einzelnen Protokolle 
oder Hardwarekomponenten leis- 
ten und wie man sie für bessere 
Ergebnisse konfiguriert, wissen 
die Wenigsten. Unsere Themen- 
woche will vom 23. bis 27. März 
für Abhilfe sorgen. 


Redaktion: Peter Müller 


DI peter.mueller@macwelt.de 


Die beliebtesten Artikel auf 
Macwelt.de (22. Januar bis 
18. Februar) 


Themen rund um das iPhone 
und Mac-OS X haben das Le- 
serinteresse im letzten Monat 
dominiert. Gespannt erwartet 
die Szene aber auch auf neue 
Hardware von Apple. 


Es 


. Die besten kostenlosen Pro- 
gramme aus dem App Store 


2. Mac-OS X richtig abspecken 


3. Eine Lösung für die Safari- 
Bremse 


4. T-Mobile: Neue Tarife für 
das iPhone 


5. Mac-OS X auf einem USB- 
Stick 


6. iAntivirus 1.0 ist fertig 


7.xGPS: Die Navigations- 
ösung für das iPhone 

8. Angebliche Fotos des neuen 
iPhone aufgetaucht 


9. Analyst: Neuer iMac fast 
fertig 


10. Apple nimmt Stellung zu 
einem Netbook 


Was Macwelt-Leser diskutieren 


In der Regel diskutieren User 
des Macwelt-Forums zeitlose 
Themen, aber auch aktuelle Ge- 
schehnisse werden besprochen. 
Die Top 5 der Bretter: 


Hardware 


1. Apple Studio Display 17 Zoll 
Acryl zu ATI Radeon 7000 PCI 

2. Schreibtischlampe weckt 
Macbook auf! 


3. Macbook-Pro-Batterie bei 
Ebay kaufen? 


4. iPhone ins Meer gefallen 


5. Superdrive in Mac G5 Dual? 


Software 

1. DVD ruckelt 

2. Dumpfe Soundsticks 

3. Wechsel Tiger zu Leopard 


4. Probleme beim Systemstart | 
Intel-iMac 10.5.6 


5. Updates Office 2008 
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Top-Produkte d 


Macbook 


Das nennt man eine 
gelungene Auffrischungs- 
kur: Vom letzten auf den 
ersten Platz der mobilen 
Macs ist deren Nesthäk- 
chen gesprungen, das 
weiße Macbook. Denn 
dank Nvidia- statt der 
lahmen Intel-Grafik und 
doppelt so viel RAM wie 
zuvor arbeitet der Kleine 
deutlich flotter. Auch 
spiegelt das Dispaly 
nicht so stark wie bei 
den Glas-Macbooks. Die 
Schattenseite: Er braucht 


etwas mehr Strom als 
zuvor. 


Adobe Dream- 
weaver CSA 


Bislang konnten sich 
Internet-Entwickler und 
-Designer zwischen 
dem eher grafisch ori- 
entierten Golive und 
dem eher Code-lastigen 
Dreamweaver entschei- 
den. Seit Erscheinen der 
CS4 gibt es nur noch 
Dreamweaver in einer 
aktuellen Version. In 
unserem Test zeigt sich 
der HTML-Editor profes- 
sionellen Anforderungen 
durchaus gewachsen. 
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TOP-PRODUKTE UND UPDATES 


f 
Desktop-Macs/Server j 
1. IMac Core 2 ‚Duo 20° ı — 
2. iMac Core 2 Duo 24° a 
Mac Pro Basismodell 
Ei Mac Pro Geforce 8800GT 
iMac C Core 2 Duo 20" 


Mac Mini Core 2 Duo 


Mobile Macs 
N Macbo 


“/DVD weiß 
De 
LED 
LED 
LED 
ED = BRERFER 
LED 


"Macbook Pro 15,4" 
Macbook Pro 15,4” 
Macbook Pro 15,4" 
"Macbook Alu 133° 
Macbook Alu 13,3“ 


Sininiaiwinie 


DVD- und Bluray-Brenner Fr] 
1. LG GGW-H2OL SATA (Bluray) ... 


2. LG BE-06 USB 2.0 (Bluray) 


Merkmale 


Taktfrequenz 
‚2,66 GHZ. 


Formfaktor 
5,25 Zoll 


3. Plextor PX-B920SA Sata (Bluray) 


Digitalkameras und Camcorder 


5,25 Zoll 


Auflösung 


1. Canon EOS 40D Gehäuse 

2. Nikon D300 Gehäuse 

3. Canon EOS 450D Kit (18-55mm) 12, 
4. Nikon D90 Gehäuse — Eee} 
5. Sony Alpha 350 Kit (18-70 mm) 

6. Sony HDR-SR12E 

7. Canon Ha21 

8. Casio Exilim EX-FH20 

10. Canon Digital xuS 870 1S 2 

11. Nikon D60 Kit (18-55 mm) 

Drucker 

Tintenstrahldrucker 


2. HPLC Officejet Pro K5400dtn ... en 
3. Canon Pixma ip 100 mit Akku. 

4. HP Officejet H470wbt 
Multifunktionsdrucker 

1. Canon Pixma MP970 

Seitendrucker un 

2. HP Color Laserjet CP2025n 
Fernsehempfänger =. 


1. EyeTVfürDVB-T 


Equinux Tube: 


Grafikkarten 
1. ATI Radeon X1900XT 
2; ATI "Radeon 9600 Pro PC&Mac 


Festplatten extern 
1.  Lacie D2 Quadra Hard Disk V2 


"Einzel patrone 

patrone 
Einze patrone = 
uam 


Anschluss 


Video-RAM 
512MB 
128 MB. 


Kapazität 


ıbipatrone 


„MONDLASER nnd 
Singlepass Farblaser 
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8 
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2520€ (wog 
40... 500€ (12/08). 
40 . 1200€ (12/08) 
20 . 185€ (7/08) 
12 220€ (08) 
15 250€ (09) 
14 ..°..790€ (3/08), 
1,3 e  1455€ (3/08) 
N en jo 
20 ge (JO) 
- Wr 50€ (OB) 
20 We SHE (12/0 
22 WR 1015€ (12/08) 
Bu EN. 
20 (8/08) 
20 255€ (vo 
Te 20€ (9/08) 


275€ (12/07) 


e ee 


15 40€ (5/07) 
2 410€ _(/07) 
2 \ 200€ (1/06) 

Do & 120€ (11/08) 
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Ihre Kaufentscheidung ist nur einen Blick weit entfernt. Hier finden 
Sie die besten Produkte aus dem Macwelt-Testcenter. Zudem informieren 
wir Sie monatlich Über aktuelle Neuzugänge und Änderungen 


Verbrauch/ 
Ergonomie 

Preis im Vergleich 
zum Vormonat 
Getestet in 
Ausgabe 


Leistung 
Aktueller 


„| estation 4 . 
Netgear Ready NAS Pro- 


win! 


„NEU: Netgear Readynas Duo RND2150 500 GB oo ...........b8...b7...,7...20,,..20 
8. „Maxtor Basic... Eıfc- WIR Zn ME... en... (7/08). 
9. Buffalo Linkstation Mini 000 GB 20) = = = = 
Festplatten intern ER Kapazität 

„samsung Spinpoint MG Mau. DOOEB een .22. u ..20. m... Be. (0/08) 
2. _Memoright MR25.2-5128G 28 GB %9 1,0 27. 2,5 2,0 . 2040 € (11/08) 
Flachbett- und Filmscanner Sf Optische Scanauflösung 

1. Fujitsu Scan Snap S300M ae SOOPPi,....nnaneeeeunne une Fn20 em 10 em... 335€), 
2. Microtek F1 mit Ai Studio 4800 ppi 23 - — - = . 2358€ (8/08) 
Monitore ea Bilddiagonale 

Eizo CG301W = 30 Zo ala - = - = v 3830€ (4/08) 


pie LED Cinema Display 


DSL/WLAN-Router 


Hple Airport Express 


bit/s 


Media-Player 
e iPod Touch 


Kapazität 


assic 


ple iPod Shuffle 


iPod-Soundsysteme 
1. Pioneer VXS LX70 


Musikleistung 


180 Watt pro Kanal i en = BE - = v ‚1050 € 


TOP-PRODUKTE UND UPDATES 


TEST 


53 Produkte 
im Test 


Hardware 
Advance A. M-ip Station 1144 


Sennheiser EB 46 
Shure SE102 46 
Shure SE310 46 


Yur.Beat Cap. Speaker G2 38 


Software 
Adobe Dreamweaver CS4 50 


Equinux Coverscout 3 
Shedworx Revolver HD 37 


Smile o. m. Mac Disclabel 38 
PD & Shareware 


Digital Sentry 1.0 40 
Ee 40 
FormulatePro0.05 40 
Foxmarks 10 40 
a SEE EREHEERSSESERRER . 
iTunes Consolidator 1.6 40 
layer 100000000 4 


2x. 50 Watt... ME ME Di 


4. 
Mau ale Pod TP-SMS . A MN = BR 
6 2x 12 Watt 3 eu ı: ie - 


Audiovox Bernstein ITR 10 


So bewertet Macwelt Stand: 20.02.2009 


Zur Bewertung der unterschiedlichen Hardware-Produkte verwenden wir Schulnoten von eins (sehr gut) bis sechs (unge- 
nügend). Abstufungen sind dabei auf die Zehntelnote genau möglich. Die nummerische Gesamtnote ergibt sich aus den 
Einzelnoten aller durchgeführten Tests, wobei wir die einzelnen Kriterien unterschiedlich gewichten. Die genauen Gewich- 
tungen und Berechnungsgrundlagen finden Sie im Kasten „So testet Macwelt“ im jeweiligen Vergleichstest. Die Kriterien 
finden so auch bei den Einzeltests Anwendung, sofern die Produkte vergleichbar sind. 


Tags 1.0 41 
Temporis li a1 
iPhone Apps 

TV Show King 42 


Keynote Remote 42 
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TEST 


MOBILRECHNER 


Axiotron Modbook 


Macwelt 4/2009 


Schon lange geistert ein Tablet-Mac durch die Gerüchteküche, doch Apple 
wollte ein solches Gerät bislang nicht vorstellen. Die Firma Axiotron 
modifiziert normale Macbooks zu Tablet-Macs. Macwelt wirft einen ersten 
Blick auf das „Modbook“ 


Erster funktionierender Tablet-Mac, 


aber mit Schwächen 
Apple/Axiotron 

Preis: €2250, CHF 3264 (Kom- 
plettversion), €1300, CHF 1886 
(Upgrade) 


Note: 2,5 befriedigend 


Leistung (50%) ee, 
Ausstattung (10%) 2,6 4 
Handhabung (10%) 4,0 +. 
Ergonomie (30% 4,0 + . 


Stabile Verarbeitung, Zeichensoft- 


ware im Lieferumfang 


@ Für mobilen Betrieb in der Hand 


zu schwer, Display liefert zu wenig 
Helligkeit und Kontrast, hoher Preis 


Alternative: iPhone 3G, iPod Touch 


www.axiotron.com 
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echnisch gesehen handelt es 
ler bei dem Modbook um ein 
Apple Macbook aus der weißen 
Kunststoffserie. Unser Testgerät, 
das wir nur für wenige Stunden in 
die Redaktion bekommen, basiert 
dabei bereits auf dem aktuellen 
Macbook-Modell mit Nvidia-Chip- 
satz, das wir schon ausführlich ge- 
testet haben (siehe Test in diesem 
Heft auf Seite 30). 

Axiotron entfernt das Display, 
die Tastatur und das Trackpad 
und montiert statt dessen ein Dis- 
play mit Touchscreen-Funktion 
fest auf der Oberseite. Auf eine 
Tastatur und das Trackpad muss 
man fortan verzichten. 

Bei dem Touchscreen handelt 
es sich um Technologie von Wa- 
com, die bereits in Grafiktabletts 
zum Einsatz kommt, die jedoch 
nicht Multitouch-fähig ist. Um 
den Mauszeiger zu bewegen, be- 
nötigt man einen speziellen Stift. 
Der eigene Finger oder andere Ge- 
genstände funktionieren nicht. 


TE 


NOBEAAELOT IT MA 


Ohne Tastatur, Maus oder Trackpad. 
Das Modbook bedient man mit 
einem speziellen Stift. 


Ein stabiler Metallrahmen hält 
das Display fest im Griff. Aller- 
dings trägt der schwere Rahmen 
dem Gerät einiges an zusätz- 
lichem Gewicht auf. 

Die Display-Oberfläche ist- an- 
ders als beim Original-Display des 
Macbook - leicht aufgeraut und 
spiegelt daher nicht so stark wie 
der Hochglanzmonitor des Ori- 
ginals. Dennoch: Liegt das Mod- 
book flach auf dem Tisch, erkennt 
man kaum etwas auf dem Display, 
denn die in Büros weit verbreitete 
Deckenbeleuchtung spiegelt sich 


stark. Man muss sich schon weit 
über das Gerät beugen, damit man 
den Bildschirminhalt einwandfrei 
ablesen kann oder es in die Hand 
nehmen. Auf Grund des Gewichts 
von knapp drei Kilogramm hält 
man das Modbook aber nicht 
lange mit einer Hand fest. 

Hinzu kommt, dass das Touch- 
screen-Display mit den von uns 
gemessenen 160 cd/m? etwa 20 
cd/m? dunkler leuchtet als das 
Original-Display. Auch der Kont- 
rast ist etwas geringer. 


Probleme bei der Stift- 
bedienung 


Wer die Bedienung per Stift nicht 
gewöhnt ist, wird sich am Anfang 
schwer tun, das Modbook zu steu- 
ern. Oft versperren die eigene 
Hand oder der Unterarm Infor- 
mationen auf dem Bildschirm, 
doch nach einiger Zeit gewöhnt 
man sich daran. Leider erreicht 
der Mauszeiger per Stift gesteu- 
ert nicht immer exakt die Ränder 


Die iSight-Webcam bleibt erhalten. Sie befindet sich am oberen Rand des Modbook. 
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des Displays, was in unserem Test 
dazu führt, dass wir das ausge- 
blendete Dock nicht einblenden 
können. Dies lässt sich aber durch 
eine Kalibrierung des Touch- 
screens weit gehend beheben. 

Allerdings weist unser Testge- 
rät eine ärgerliche Eigenart auf. 
Der Touchscreen wird nach einem 
Neustart nicht immer erkannt. 
Wir müssen das Gerät zwei- bis 
dreimal durchstarten, bis der Stift 
endlich auf Eingaben reagiert. 
Dieses Problem sollte der Herstel- 
ler dringend beheben. 


Texteingabe 
Text gibt man per virtueller Tas- 
tatur ein, die sich automatisch 


einblendet, sobald man mit dem 
Stift darüberfährt. Andernfalls er- 


Die Erkennungsrate von 
geschriebenem Text hängt 
von der Handschrift ab 


scheint die Tastatur transparent, 
liegt aber nicht im Hintergrund. 
In der Praxis funktioniert das Ver- 
fahren recht gut, aber man muss 
die Tastatur oft verschieben, da 
sie gerne mal andere Bedienele- 
mente auf dem Bildschirm über- 
deckt. Die Geschwindigkeit der 
Texteingabe per Stift ist naturge- 
mäß deutlich langsamer als mit 
einer echten Tastatur. 

Die zweite Möglichkeit der 
Texteingabe funktioniert über die 
Handschrifterkennung Inkwell, 


die in Mac-OS X eingebaut ist. Da- 
bei erkennt das Modbook handge- 
schriebenen Text, sofern man in 
Druckbuchstaben schreibt. Die Er- 
kennungsrate hängt stark von der 
Handschrift ab, funktioniert aber 
grundsätzlich zufrieden stellend. 

Auch Grafiker sollen mit dem 
Modbook angesprochen werden. 
Der Touchscreen ist drucksen- 
sitiv, wie man es von professio- 
nellen Grafiktabletts her kennt. 
Zeichensoftware kann die Druck- 
intensität auswerten und so 
beispielsweise die Linienbreite 
anpassen. Positiv: Die Grafiksoft- 
ware Sketchbook Express liegt 
dem Modbook bereits bei. 


GPS eingebaut 


Als zusätzliches Gimmick spen- 
diert Axiotron dem Modbook ein 
GPS-Modul. Eine spezielle Soft- 
ware nimmt Verbindung zu dem 
Modul auf und leitet die Ortsinfor- 
mationen an andere Programme, 
beispielsweise Google Earth wei- 
ter. Aus Zeitgründen können wir 
diese Funktion leider nicht aus- 
führlich testen. Allerdings dürfte 
klar sein: als Navigationssystem 
im Auto, auf dem Fahrrad oder zu 
Fuß ist das Modbook zu groß und 
zu schwer. Allenfalls in der Schiff- 
fahrt ließe sich das System prakti- 
kabel verwenden. 


Modbook in Deutschland 

Inzwischen bekommt man das 
Modbook auch in Deutschland. 
Gravis und M&M-Trading vertrei- 


MOBILRECHNER 


TEST 


Eine virtuelle Tastatur auf dem Bildschirm ermöglicht Texteingaben. Beim 
Tippen ist man allerdings deutlich langsamer als mit einer echten Tastatur. 


1 este 
Kas 


aQaı = .0e “2 Fils Q 


Die Handschrifterkennung funktioniert am besten mit Druckbuchstaben. Zu 
große Abstände zwischen den Buchstaben mag die Schrifterkennung nicht, 
das Ergebnis ist unbrauchbar. 


ben es zu Preisen ab 2250 Euro für 
ein Komplettsystem. Wer bereits 
ein weißes Macbook besitzt, kann 
es zu einem Modbook umbauen 
lassen. Dann zahlt man 1300 Euro 
für die Umrüstung. 


Der spezielle Bedienstift findet in einem Einschub am unteren linken Rand des Modbook Platz. 


EMPFEHLUNG Auch wenn sich 
viele Kunden seit Jahren ein Ta- 
blet-Mac wünschen, die Anwen- 
dung in der Praxis scheint bis 
heute unklar. Als mobiles Internet- 
Gerät a la iPhone ist das Gerät bei 
weitem zu groß, zu schwer und 
außerdem fehlt ein integriertes 
UMTS-Modul. Ebenso scheitert 
das Modbook als mobiles Navi- 
gationssystem, da man immer 
erst zum Stift greifen muss, um 
das Gerät zu bedienen. Grafiker 
werden mit dem zu dunklen und 
kontrastarmen Display auch nicht 
wirklich glücklich werden. 
Vielleicht gibt es Anwendungen 
in den so genannten vertikalen 
Märkten, also in Branchenlösun- 
gen. Ottonormalverbraucher 
sollte sich das Gerät vor dem Kauf 
aber auf jeden Fall ansehen und 
ausprobieren - beispielsweise in 
einer der Gravis-Filialen. 
Christian Möller 
DI christian.moeller@macwelt.de 
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TEST 


MACBOOK 
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Macbook 2.0 GHZ wel 


Nach der Vorstellung der neuen Macbooks mit Unibody-Aluminium- 
gehäuse hat man dem weißen Plastikmodell keine große Zukunft 
mehr zugeschrieben. Doch Apple hat andere Pläne 


Preis: € 950, CHF 1300 

Note: 1,5 gut 
Leistung (60 %) 
Ausstattung (10%) 


Handhabung (10%) 
Ergonomie (20%) 


Hohe 3D-Leistung, viele An- 
schlussmöglichkeiten, günstiger 
Preis, niedriger Stromverbrauch 


© Verarbeitungsmängel, geringere 
Akku-Laufzeit als beim Vorgänger 


Alternative: Macbook Unibody Alu 


BU TAKE. 2 Ch 

Cach:3MB 

Speicher: 2 GB DDR2 / 667 MHz 
Grafikchip: Nvidia Geforce 9400M 
Fes platte: 120 CB. 


Optisches Laufwerk: Superdrive (8x 
DVD) 


Drahtlos: Airport 802.11n, Bluetooth 
2.1+EDR 


Anschlüsse: 1x Gigabit-Ethernet, 

1x Mini-DVI, 2x USB 2.0, 1x Firewire 
400, Audio-In/out (analog/digital 
optisch) 

Batterie: 55 Wh 


Gewicht: 2,27 kg 


www.apple.de 


® Auf Macwelt.de 


Aus Platzgründen finden Sie 
die detaillierten Ergebnisse der 
Benchmarks im Internet. 


Webcode 364173 
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ie technische Ausstattung hat 

Apple verbessert. Zwei Giga- 
byte RAM stecken nun ab Werk 
drin. Die Kapazität der Festplatte 
bleibt mit 120 Gigabyte jedoch 
unverändert. Als integriertes op- 
tisches Laufwerk bekommt man 
nun ein Superdrive. 

In puncto CPU-Taktfrequenz 
macht Apple einen kleinen Schritt 
rückwärts. Der Vorgänger lief 
noch mit 2,1 Gigahertz, das aktu- 
elle Modell arbeitet nur noch mit 
2,0 Gigahertz. In der Praxis macht 
sich die Differenz von 100 Mega- 
hertz allerdings kaum bemerkbar. 


Schnelle 3D-Grafik 
Die wichtigste Neuerung dürfte 
der Nvidia-Chipsatz sein. Damit 
kommt man nun in den Genuss 
des schnellen Grafikchips Geforce 
9400M. Er greift auf 256 Mega- 
byte Videospeicher zu, den er sich 
aus dem Hauptspeicher abzweigt. 
Im Test messen wir besonders 
bei 3D-Echtzeitanwendungen, 
wie zum Beispiel Spielen und 
Programmen, die auf Core-Image- 
Effekte zurückgreifen, eine deut- 
liche Leistungssteigerung. Doom 
3 beispielsweise ist auf dem Vor- 
gängermodell mit mageren 11 Bil- 
dern pro Sekunde praktisch un- 
spielbar. Das neue Modell erreicht 
hier über 35 Bilder pro Sekunde. 
Noch krasser tritt der Unter- 
schied im Grafikprogramm Imagi- 
nator zu Tage. Das Programm be- 
rechnet Animationen aus Stand- 
bildern und nutzt dazu intensiv 
Apples Core-Image-Technologie, 
die wiederum auf die Hardware- 
beschleunigung des Grafikchips 
aufsetzt. Unser Benchmark läuft 
hier in 24 Sekunden durch. Das 
Vorgängermodell braucht dazu 
zwei Minuten und 44 Sekun- 
den. Das entspricht einer Leis- 


tungsverbesserung um den Faktor 
zwölf! Im Vergleich zu den Alu- 
Macbooks bremst hier allerdings 
der langsamere Speicher. 


Akku-Laufzeit und 
Stromverbrauch 


Der wesentlich schnellere Grafik- 
chip wirkt sich negativ auf den 
Stromverbrauch aus. Nach drei 
Stunden und 22 Minuten schal- 
tet sich das Macbook in unserem 
Akku-Volllast-Test aus. Das sind 
gut 20 Minuten weniger als beim 
Vorgängermodell. Aber das Mac- 
book arbeitet damit immer noch 
fast eine Stunde länger als die 
Alu-Macbook-Modelle. 


Unverändertes Display 
Am Display hat Apple im Vergleich 
zum Vorgänger nichts geändert. 


Nach wie vor bekommt man aus- 
schließlich die hochglänzende 


Version, die allerdings nicht so 
stark spiegelt, wie die verglasten 
Displays der Aluminium-Mac- 
books. Mit gut 180 Candela pro 
Quadratmeter ist das Display 
allerdings deutlich dunkler als 
bei den Alu-Modellen. Was den 
Farbumfang angeht, ist man mit 
den Alu-Modellen ebenfalls etwas 
besser bedient. 


EMPFEHLUNG Knapp 1000 Euro 
für ein Notebook - das kann man 
im PC-Bereich nicht mehr Ein- 
stiegsklasse nennen. Dennoch ist 
das weiße Macbook für Mac-Ein- 
steiger durchaus zu empfehlen. 
Der kräftige Leistungsschub dank 
Nvidia-Grafikchip tut dem Gerät 
gut. Profi-Anwender sollten sich 
aber besser gleich die Alu-Modelle 
ansehen. 

Christian Möller 

DI christian.moeller@macwelt.de 


Im Vergleich zu den LED-Displays der Alu-Macbooks liefert das weiße Mac- 
book einen geringfügig kleineren Farbumfang. In der Praxis wird man die- 


sen Unterschied jedoch kaum erkennen. 
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NAS UND MEDIASERVER / SOUNDANLAGE 


Readynas Duo RND2150 


om erfolgreichen Readynas 
\V/ gibt es jetzt die kleine Ausgabe 
mit zwei statt vier Festplatten. Die 
exzellente Ausstattung — unter an- 
derem mit UPnP-AV-, AFP-Server 
- ist geblieben. Direkt ab Werk 
kann man schon den Readynas 
verwenden, denn standardmäßig 
sind Ordner für Backup und Me- 
dia vorhanden. Den Media-Ordner 
mit seinen drei Unterordnern Mu- 
sic, Pictures und Videos verwen- 
den die integrierten Mediaserver 
für Slimserver, iTunes und UPnP- 
AV. Der UPnP-AV-Server ist ein 
abgespeckter Twonkymedia ohne 
Konfigurationsmöglichkeit und 
Internet-Radio. Die Vollversion 
muss man bei Packetvideo extra 
erwerben. Interessant am konfi- 
gurierbaren iTunes-Server (Fire- 
fly) ist die Echtzeitkonvertierung 
der von Streaming-Clients nicht 
unterstützen Audioformaten. Auf 
diese Weise kann beispielsweise 


iTunes FLAC-Dateien wiederge- 
ben. Doch bei Studiomastern mit 
24 Bit/96 kHz gerät die Wieder- 
gabe ins Stocken. 

Auch als Fileserver hinterlässt 
das Readynas Duo eine gute Figur 
und glänzt mit vielfältigen Proto- 
kollen. Abgerundet wird die File- 
server-Funktion durch eine pro- 
fessionelle Benutzerverwaltung, 
wie man sie nur selten bei NAS- 


Geräten findet. Zusätzlich zu die- 


Daten- und Mediaserver für Daheim. 


ıITube Carbon 2 


öhrenverstärker können den 
besten Klang erst nach rund 
15 Minuten Vorglühen entfal- 
ten. Aber es lohnt sich: Der volle 
und warme Klang begeistert bei 
Pop, Jazz und Klassik. Stimmen 
werden mit einem angenehmen 
Schmelz wiedergegeben. Typisch 
für eine Röhre ist die Wucht und 
der Tiefgang bei akustischen In- 
strumenten. Der iTube ist auch 
mit schicken kleinen 2-Wege-Laut- 
sprechern zu haben. Klanglich 
können sie nicht das Potenzial des 
iTube entfalten. Die großen Laut- 
sprecheranschlüsse für Bananas 
machen es zum Kinderspiel, hoch- 
wertige Lautsprecher anzuschlie- 
ßen. Wir verwenden Piegas P4XL. 
Der iPod findet Platz in einem 
für alle Modelle verstellbaren 
Ständer. Wer ein iPhone verwen- 
den möchte, muss dieses, um 
Störungen zu vermeiden, in den 
Flugmodus schalten. 


Die Fernbedienung kann den iPod 
und das iPhone komplett steuern. 
Störend sind die lieblose Anord- 
nung der Tasten und dass es un- 
möglich ist, die Klangregler auf 
neutral zu stellen. Die Verarbei- 
tung des Verstärkers ist gut, für die 
Reinigung werden Handschuhe 
und ein Pinsel mitgeliefert. 


sen zwei wichtigen Servern, sind 
auch ein unter dem Mac funktio- 
nierender Druckerserver und ein 
Backupserver mit rsync integriert. 
Weitere Module für Bittorent und 
ein Photosharing kann man über 
Module nachladen. 

Das Gerät wird mit nur einem 
Laufwerk geliefert. Damit die Da- 
ten redundant, das heißt doppelt 
vorhanden sind, kann der Nutzer 
eine zweite Festplatte einbauen. 
Netgear nennt dies X-Raid. So- 
lange nur ein Laufwerk integriert 
ist, gibt es keine Sicherheit und 
bei einem zweiten wird automa- 
tisch in einen Spiegelbetrieb um- 
geschaltet - sehr komfortabel. 


EMPFEHLUNG Als Streaming-Me- 
diaplayer und als Fileserver für 
eine kleine Arbeitsgruppe ist der 
Readynas Duo ein interessantes 
Gerät. Die Konfiguration ist ein- 
fach und die Datenrate hoch. tb 


EMPFEHLUNG Der iTube Carbon 
2 ist optisch und technisch ein 
gelungener Verstärker, dem al- 
lerdings härtere Musik wie Rock 
und Metal nicht liegt. Bei Musik 
mit klassischen Instrumenten und 
Stimmen ist er in seinem Element. 
Die optionalen Lautsprecher rei- 
zen den Verstärker nicht aus. tb 


TEST 


Super ausgestattetes Einsteiger-NAS 
mit maximal zwei Laufwerken 


Netgear 


Preis: € 400, CHF 585 


Note: 1,8 gut 

Leistung (50%) en, 
Ausstattung (20% 1,7 „ne 
Handhabung (20% 2,0 „.. 
Verbrauch/ 20 A 


Ergonomie (10%) 


Einfacher Festplattenwechsel, gut 
einzurichten, super ausgestattet, 
zeitgesteuertes Ein-Ausschalten 


8 Teuer, komplettes Handbuch nur 
Englisch und lückenhaft 


Alternative: Linkstation Duo, Qnap 
TS-209 II, D-Link DNS-323 


3x USB 2.0, Gigabit-Ethernet, X-Raid, 
2x SATA/SATA ||, Server für: Dru- 
cker, SMB, AFP, NFS, FTP, UPnP-AV, 
iTunes, Squeezbox, Webdav; Strom- 
verbrauch: Aus O W, Ein 16,8 W 


www.netgear.de 


Röhren-Vollverstärker mit iPod- 
Dock und angenehmen Sound 


Fatman 


Preis: € 380, CHF 550 


Note: 1,5 gut 
Leistung (50%) een I 
Ausstattung (20%) 1,5 ee h 
Handhabung (20% 1,6 „-. 


Ergonomie (10%) 2,0- 


Volle Menüsteuerung mit Fern- 
bedienung, warmer voller Klang, 
Klangregler, hochwertige Kabel 


& Interferenzen mit dem iPhone im 
Mobilfunkbetrieb, Klangregler ohne 
optische Einstellhilfe, bleibt klang- 
lich mit den optionalen Lautspre- 
chern zurück 


Alternative: Higoto HIFI Pod TP-5MS, 
Audiovox Bernstein 


Röhrenverstärker mit 2x 25 W Aus- 
gangsleistung, 2-Wege-Lautsprecher, 
Fernbedienung 


www.macland.de 
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TEST 


KOMPOSITIONS-WERKZEUG 


After Effects CS4 


Ein bisschen 3D, ein bisschen Metadaten- und Suchfunktion, ein bDiss- 
chen neue Filter. Das Update auf After Effects CS4 fällt noch magerer aus als bei 
der letzten Version. Trotzdem bleibt das Kompositionsprogramm die erste Wahl 


Umfangreiches Kompositions-Werk- 
zeug mit wenig Neuerungen 


Adobe 


Preis: €1430, CHF 2075; Update: 
€355, CHF 515; Creative Suite Pro- 
duction Premium: €2498, CHF 3624, 
Update: €831, CHF 1206 


Note: 1,3 sehr gut 


Geschwindigkeit (20%) 1,3 + 
Funktionsumfang (40 %)1,2 . 
Qualität (20%) 1,3 ; 


Handhabung (20 %) ee 


Unterstützung für 3D-Objekte aus 
Photoshop, Such- und Metadaten- 
funktion, gute Zusammenarbeit mit 
Device Central für Mobile Content, 
Mocha im Lieferumfang enthalten 


B Neuerungen sehr speziell und 
wenig alltagstauglich, Funktions- 
umfang des Zeichentrickfilters eher 
enttäuschend 


Alternative: Apple Motion und 
Shake, Autodesk Combustion 


Ab Mac-OS X 10.4.11, ab Intel-Multi- 
Core-Prozessor, 10 GB Festplatten- 
speicher 


www.adobe.de 
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it After Effects CS4 (eigent- 

lich Version 9) erweitert 
Adobe den 3D-Workflow mit 
Photoshop: Seit es dort möglich 
ist, dreidimensionale Objekte zu 
importieren und zu bearbeiten, 
können diese Elemente unter Bei- 
behaltung aller 3D-Informationen 
auch in After Effects animiert wer- 
den. Das 3D-Objekt, das als eine 
Ebene in der Timeline erscheint, 
verhält sich dabei wie jedes an- 
dere Element auch und kann über 
die Animationseinstellungen per 
Keyframes über die Zeit bewegt 
oder mittels Filtern bearbeitet 
oder verfremdet werden. 


Kameraarbeit erleichtert 

Im Zuge dessen hat Adobe auch 
die Arbeit mit der Kamera verein- 
facht: Der Anwender findet jetzt 
ein „Kombiniertes Kamerawerk- 
zeug“ mit dem man eine Szene 
drehen und heranholen, wegfah- 
ren oder verschieben kann. Au- 
ßerdem ist es in After Effects CS4 
möglich, Positions-Keyframes 
separat für die X-, Y- und Z-Achse 
zu setzen. Die Umstellung hierfür 
findet sich im Keyframe-Graphen 
der Timeline. 


Suchen und Finden 


Verbessert hat Adobe vor allem 
die Organisation innerhalb von 
After Effects. Im Projektfenster 
und in der Timeline findet man 
neuerdings Suchfelder, die sowohl 
alle Elemente des Projekts auffin- 
den, als auch die Darstellung ein- 
schränken. Gibt man zum Beispiel 
„Position“ als Suchbegriff in der 
Timeline ein, erscheinen alle Posi- 
tionsparameter der Elemente und 
lassen sich dadurch schneller und 
einfacher bearbeiten. Ähnlich wie 
Premiere CS4 enthält auch After 
Effects ein neues Metadatenfeld, 


wo der Anwender Informationen 
hinterlegen und später danach 
suchen und sortieren kann. Meta- 
daten werden auch bei Renderings 
hinterlegt, so dass sie in der spä- 
teren Schnittversion, zum Beispiel 
in Premiere, nicht verloren gehen. 
Ein neues Diagrammfenster in Af- 
ter Effects ermöglicht den schnel- 
len Blick auf die Verknüpfungen 
von Elementen, Kompositionen 
und Unterkompositionen. 


Filter und Werkzeuge 
Gerade mal ein neuer Filter hat 
es in die aktuelle Version von Af- 
ter Effects geschafft, und dieser 
Effekt ist dazu auch noch alles 
andere als neu. Der Zeichentrick- 
filter wandelt Realaufnahmen in 
eine Art gemalte Bilder um, wobei 
die Auswahl von Stil und Parame- 
tern nicht besonders umfangreich 
ist. Als „Zuckerl“ liefert Adobe da- 
für die Software Mocha kostenlos 
mit, die als sehr ausgereifter und 
umfangreicher Tracker die Verfol- 
gung von Objekten ermöglicht. 
Einen ausgesprochen guten 
Workflow hat Adobe mit Device 


Anm 


a vn WET 


Macwelt 4/2009 


Central geschaffen. Wer Content 
für mobile Geräte erstellen will, 
kann in Device Central das oder 
die gewünschten Endgeräte aus- 
wählen (allerdings fehlt dort noch 
das iPhone) und automatisch 
eine Komposition in After Effects 
erstellen lassen, in der die jewei- 
lige Bildschirmgröße sowie eine 
Preview aller gewählten Geräte 
berücksichtig werden. Außerdem 
können Anwender von Flash eine 
After-Effects-Komposition mit 
mehreren Ebenen an Flash über- 
geben. 


EMPFEHLUNG After Effects ist und 
bleibt die Mutter aller Komposi- 
tions-Werkzeuge, daran ändert 
auch ein so mageres Update wie 
CS4 nichts. Als Anwender fragt 
man sich allerdings, wofür man 
sein Geld eigentlich ausgibt, und 
warum man mit dem Update zwar 
einen eher nutzlosen Zeichen- 
trickfilter bekommt, After Effects 
CS4 aber noch immer nicht mehr 
als drei Gigabyte Arbeitsspeicher 
verwaltet. Andreas Zerr 

DOZO/markus.schelhorn@macwelt.de 


40cm" 


nA im + 


Basis für den Import von dreidimensionalen Objekten in After Effects ist die 


neue 3D-Funktion von Photoshop CSA. 
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SOUNDPROGRAMM 


Soundbootn CSA 


Deutlich nachgelegt hat Adobe bei Soundbooth, dem praktischen Helfer 
für Premiere CSA. Aus dem einfachen Soundeditor ist ein richtiges kleines 
Tonstudio geworden, das sich stetig in Richtung Soundtrack bewegt 


dobes Antwort auf Apples 

Soundtrack heißt Sound- 
booth. War dieses Audio-Werk- 
zeug in der ersten Version noch 
auf die Nachbearbeitung einzel- 
ner Tondateien beschränkt, hat 
sich Soundbooth zu einem (fast) 
kompletten, kleinen Tonstudio 
gemausert, in dem sich gleich- 
zeitig mehrere Spuren bearbeiten 
lassen, um so vollständige Ton- 
mischungen für ein Videopro- 
jekt durchzuführen. Basis dieser 
neuen Bearbeitungsmöglichkeiten 
ist das Dateiformat ASND (Adobe 
Sound Document), das mehrere 
Spuren und deren Parameter wie 
Lautstärke und Balance speichert. 


Praktische Werkzeuge 

Ein ebenfalls sehr praktisches 
Werkzeug für die Tonmischung 
ist die automatische Lautstärken- 
anpassung. Hierbei zieht der An- 


20 


& Adobe Soundboorh CS4 Datei Bearbeiten Clip Ansicht Aufgaben Prozesse Effekte Fenster Hilfe 
n 


wender die abzustimmenden Au- 
diospuren aus dem Projektfenster 
in den Arbeitsbereich für „Gleiche 
Lautstärke“, wählt den Master- 
ton, den Durchschnitt oder den 
Spitzenwert als Basis für die Laut- 
stärke und kann mit einem Klick 
alle gewählten Tonelemente an- 
passen. Dieser eine Arbeitsschritt 
erspart jede Menge Zeit, die man 
sonst in anderen Programmen mit 
dem Normalisieren einzelner Ton- 
spuren vertrödelt. 

Ein weiteres, sehr nützliches 
Werkzeug ist die neue Loop-Funk- 
tion. Soundbooth setzt hierbei 
automatisch Beginn und Ende auf 
einen Beat und glättet den Loop. 
Verbessert hat Adobe auch die 
Nutzung lizenzfreier so genannter 
Scores (Musik und Atmos), die 
sich teils kostenlos, teils kosten- 
pflichtig von der Seite Resource 
Central herunterladen lassen. 


Aiooe Sensriäbenstn Ci > Meise? mn 


Praktisch ist, dass Resource Cen- 
tral als eigenes Fenster in Sound- 
booth erscheint und eine Vor- 
schau der Tracks liefert. Sound- 
booth unterstützt die in Premiere 
CS4 vorgestellte automatische 
Transskriptfunktion, mit der man 
gesprochenen Dialog oder Kom- 
mentar in geschriebenen Text um- 
wandeln und als Metadaten für 
die Suche und die Organisation 
speichern kann (siehe Test). 


EMPFEHLUNG Das Update zaubert 
aus dem einfachen Soundeditor 
ein kleines Tonstudio. Zwar ist 
Soundbooth ob der fehlenden 
Sample-Bibliothek noch nicht so 
mächtig wie Apples Soundtrack, 
bietet aber ähnliche Werkzeuge 
und durchaus praktischen Nutzen 
in der Mischung. Davon profitie- 
ren vor allem Premiere-CS4-Nut- 
zer und Webdesigner. az 


> 05 oB# ı dS- Go 91740 Q 


Zur Erstellung eines Loops reicht das Setzen von In- und Out-Punkten. Soundtrack sucht automatisch den Beat und 


glättet Anfang und Ende des Tracks. 


TEST 


Kleines Tonstudio als gute 
Ergänzung für Premiere CS4 und 
Webdesigner 


Adobe 

Preis: €296, CHF 430; Update: €95, 
CHF 138 

Note: 1,6 gut 

Geschwindigkeit (15%) 1,4 -- e 
Funktionsumfang (35%) 1,6 --- 
Qualität (25%) 
Handhabung (25%) 18 . 


& Vollmischung mehrerer Spuren, 
automatische Lautstärkenregelung 
und Keyframes, praktische Loop- 

Funktion 


© Kaum kostenlose Samples, Re- 
source Center (noch) sehr mager 
bestückt 


Alternative: Apple Soundtrack Pro 


Ab Mac-OS X 10.4.11, ab Intel-Multi- 
Core-Prozessor, 10 GB Festplatten- 
speicher 


www.adobe.de 
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TEST 


AUDIOEDITOR 


Peak Pro 6 


Bias spricht mit seinen Audioprogrammen gleichermaßen Podcaster 
und Musik-Profis an. Passend dazu gibt es eine verbesserte Oberfläche, 
iTunes-Anbindung und mehr Automatismen 


Peak Pro 6 


Profi-Software zum Schneiden und 
Bearbeiten von Audiomaterial 


Bias 


Preis: €600, CHF 856 


Note: 2,3 gut 
Ausstattung (30%) 2,0 --. 
Qualität (30%) ee h 


Bedienung (30% 2,5 
Lokalisation (10%) 5,0 --* 


+ 


© Hochwertige Effekte, variables 
Plug-in-Konzept, VBox-, VST- und 
AU-Unterstützung 


8 Deutsch/Englisch-Gemisch, DSP- 
Effekte nicht „Live“, Mehrspur-Hand- 
ing umständlich 


Alternative: i3 DSP Quattro, Apple 
Soundtrack 


Ab G4/5/Intel ab 500MHZ, ab Mac- 
0S X 10.4.3, ab Quicktime 6 


www.bias-inc.de 


Peak LE 6 


Profi-Software zum Schneiden und 
Bearbeiten von Audiomaterial 


Bias 
Preis: €100, CHF 142 


Note: 2,3 gut 


Ausstattung (30%) 2,0 +. 
Qualität (30%) 15 


Bedienung (30% 2,5 
Lokalisation (10%) 5,0 * 


Hochwertige Effekte, variables 
Plug-in-Konzept VBox, VST und AU- 
Unterstützung, sehr schlank 


8 Deutsch/Englisch-Gemisch, DSP- 
Effekte nicht „Live“ 


Alternative: Garageband 


Ab Ga/s/In el ab 500MHZz, ab Mac- 
0S X 10.4.3, ab Quicktime 6 


www.bias-inc.de 
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eak dient neben der Sample- 

Editierung vor allem zum 
hochpräzisen Audioschnitt sowie 
für professionelles Mastering. Pod- 
casts werden nun direkt im Pro- 
gramm erzeugt und wandern auf 
Wunsch gleich in die iTunes-Bi- 
bliothek oder auf den FTP-Server. 
Metadaten wie IDs für MP3, CD- 
Text oder professionelles Broad- 
cast-Wave können direkt in Peak 
erstellt werden und Schablonen 
im „Save As“-Menü machen den 
Export leichter. 

Zwar verfügt Peak Pro über ein 
deutsches Hauptmenü, jeder Un- 
terpunkt sowie jeder Tool-Tipp ist 
jedoch in Englisch. Dieser Misch- 
masch ist schwerer zu durchbli- 
cken, als wenn man alles auf Eng- 
lisch gelassen hätte. Unverständ- 
lich bleibt auch die Einbindung 
der ansonsten sehr hochwertigen 
DSP-Effekte: Während die norma- 
len Plug-ins in Echtzeit gehört und 
verändert werden können, gilt 
das für viele DSP-Effekte nicht. 
Bei Abtastratenwandlungen oder 
Stereokonvertierungen fällt diese 
Schwäche allerdings weniger auf. 

Für Radio-Profis oder Podcas- 
ter-Einzelkämpfer ist das neue 
„Voice-Over-Ducking“ gedacht, 
es senkt die Lautstärke ab, so- 
bald eine Stimme zu hören ist. 
Das Ganze richtet sich nach einer 
zweiten Audiodatei in der Zwi- 
schenablage. Live während einer 
Aufnahme oder mit einer weiteren 
Audiospur funktioniert Ducking 
nicht, was das Timing erschwert. 
Parallele Dateien bleiben der Play- 
liste vorbehalten, in der auch CD- 
Tracks ineinander geblendet wer- 
den können. Im Vergleich etwa zu 
Wavelabs Audiomontagefenster 
bleibt dieser Weg jedoch trotz 
neuer Fade-Funktionen ziemlich 
eingeschränkt. 


Peak Pro eignet sich zum Au- 
dioMastering von Quicktime-Fil- 
men, nach der Installation des 
Apple Pro-Res-Decoders auch in 
HD. Die Ausgabe des Videobildes 
klappt im Test jedoch weder auf 
einer Decklink-Karte noch über 
Firewire oder formatfüllend auf 
einem zweiten Bildschirm. Auch 
vermissen wir Einstellungen für 
16:9 oder einen zeitlichen Ver- 
satz, Optionen, die andere Ver- 
tonungsprogramme wie Nuendo 
oder Pro Tools durchaus bieten. 
Sinnvoll dagegen ist die Möglich- 
keit, Audiofiles direkt in einen 
Film zu integrieren. 


Peak LE 6 


Peak LE 6 verzichtet auf 32-Bit- 
Technik, Batch-Prozessing, an- 
passbare Werkzeugleiste und 
mehr als die Hälfte der DSP-Tools. 
Außerdem ist die Anzahl der 
Plug-ins oder der Exportregionen 
begrenzt. Dafür bewegt sich das 
Programm in hobbytauglichen 
Preisregionen. Passend dazu hat 
Bias die iTunes- und Podcast-In- 
tegration belassen. Der geringe 
Platzbedarf (59 MB ohne Produc- 
tion Pack) macht es ideal für äl- 


tere Macs. Schmerzlich vermissen 
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wir in der LE-Version das Analyse- 
Plug-in Reveal. Außer der großen 
Aussteuerungsanzeige gibt es 
keine Mastering-Hilfen. Zumin- 
dest Soundsoap liegt wie beim 
großen Bruder bei. 

Von Peak gibt es zwei weitere 
Versionen: „Express“ ist noch 
weiter abgespeckt als „LE“ und 
verzichtet auf CD-Mastering, Vi- 
deowiedergabe, Production Pack 
sowie weitere DSP-Tools. Es ist 
für 39 US-Dollar auf der amerika- 
nischen Webseite erhältlich. „Peak 
Pro XT“ (1000 Euro) erweitert die 
„Pro“-Variante um weitere Ana- 
lyse- und Mastering-Funktionen. 


EMPFEHLUNG Auf dem Mac fehlt 
in der Klasse von Peak Pro die Kon- 
kurrenz wie Steinberg Wavelab 
oder Sony Soundforge, so werden 
trotz Einschränkungen viele Mac- 
Musiker zu Peak Pro oder XT grei- 
fen. Die Produktpflege rechtfertigt 
insgesamt das Update. Attraktiver 
ist insbesondere für den Gebrauch 
zu Hause die LE-Variante, beidem 
recht günstigen Preis sieht man 
die Schwächen in der Oberfläche 
und Lokalisierung nach. 

Holger Scheel 

NZ markus.schelhorn@macwelt.de 
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Ta a en 


Die neue Oberfläche von Peak 6 sieht schick aus, leidet aber noch unter 


ihrer unzureichenden Lokalisierung. 
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Globesurfer III 


Vielseitiger Mobilfunk-Router als 
DSL- und Festnetz-Alternative 


Option 
Preis: €340, CHF 480 


Note: 1,7 gut 


Leistung (40%) a, 
Ausstattung (30%) 1,3 ne 
Handhabung (20%) 1,9... 
Dokumentation (10%) 2,4... 


Kompakt, für Einsteiger geeignet, 
umfassende VPN- und SNMP-Unter- 
stützung, neueste 3G-Technik, großer 
Einsatzbereich, einfaches Firmware- 
Update, Gigabit-Ethernet, 


© Keine Akku- oder 12-Volt-Option, 
kein Diebstahlschutz, derzeit nur 
englisch, Webkonfiguration unüber- 
sichtlich, kein Draft-WLAN 


Alternative: Linksys WRT54G3G, 
HSPA-USB-Sticks 


Verwendbar mit geeigneter SIM- 
Karte, Netzversorgung (2 G - 3,5 G) 


www.novamedia.de 


er Globesurfer III versorgt ei- 
D nen kleinen Haushalt oder ein 
Wochenendhaus mit Internet und 
Telefon, ganz ohne Festnetzan- 
schluss. Binnen weniger Minuten 
ist man online: Handy-SIM-Karte 
einstecken, Netzteil anschließen 
und für die erste Konfiguration 
die Weboberfläche des Routers 
mit einem Browser ansteuern. Das 
Gerät führt automatisch durch die 
Konfiguration, einzig den Access- 
Point-Namen sollte man zusätz- 
lich vom Provider in Erfahrung 
bringen. Der Assistent übernimmt 
auch die WLAN- und Firewall- 
Einrichtung. Wer am Western- 
Anschluss (RJ11) sein analoges 
Telefon oder seine DECT-Basissta- 
tion anschließt, telefoniert fortan 
unter der Mobilfunknummer. In 
Kombination eines so genannten 
Homezone-Vertrags mit Daten- 
und Festnetz-Flatrate ist ab 35 
Euro monatlich ein adäquater 


Privacydongle 3.0 


Empfehlenswerte Firefox-Adaption 
zum anonymen Surfen 

Foebud eV. 

Preis: Download kostenlos, USB- 
Stick mit Software (für Mac-OS X, 


Linux und Windows) ab €20 (1 GB 
Kapazität) 


Note: 1,5 gut 


Funktion (50%) N Abameasin 3 
Bedienung (20%) Veen h 
Preis/Leistung (20% 1,6- . 


Geschwindigkeit (10%) 2,0 -- 


Surfen im Internet, ohne Spuren 
zu hinterlassen, funktioniert unter 
Mac-OS X, Windows und Linux 


8 Abhängig von der Auslastung des 
Tor-Netzes sinkt die Surf-Geschwin- 
digkeit 

Alternative: JAP-Software (http:// 
anon.inf.tu-dresden.de), Anonymizer 
Ab Mac-OS X 10.2.8, Anschluss mit 
USB 2.0 


www.privacy-dongle.de 


er Privacydongle 3.0 ist nicht 
Be ein Programmpaket, 
sondern zugleich eine politische 
Initiative des Bielefelder Com- 
puterclubs Foebud e.V. gegen 
Vorratsdatenspeicherung. Von 
dem USB-Stick startet eine Soft- 
ware, die unter Mac-OS, Linux 
und Windows läuft und einen um 
einige Module erweiterten Fire- 
fox-Browser aufruft. Dieser wählt 
sich in das Tor-Netzwerk ein, was 
je nach Auslastung ein bis zwei 
Minuten dauern kann. Danach 
steuert man Webseiten nicht 
mehr direkt an, sondern über drei 
zufällige Zwischenstationen, die 
Tor-Knoten. Die Rückverfolgung 
ist dadurch nicht mehr möglich, 
denn gespeichert wird nur die 
IP-Adresse des zuletzt benutzten 
Tor-Servers. Diese ist auch in der 
Statuszeile unten im Browserfens- 
ter sichtbar. Außerdem aktiviert 
der Browser einen Werbeblocker 


HSPA-WLAN-ROUTER / BROWSER 


Ersatz für das Telekom-Kabel zu 
bekommen - zumindest theore- 
tisch. Denn echtes DSL-Feeling 
kommt beim Surfen nicht auf. In 
unserem Test mit O2 Germany in 
der Berliner Innenstadt erreichen 
wir nur selten mehr Durchsatz 
als 1,5 Megabit pro Sekunde im 
Download. Zu den Hauptver- 
kehrszeiten liefert der Router oft 
bloß UMTS-Geschwindigkeit bei 
unter 400 Kilobit pro Sekunde. 
Anders die D-Netze. Hier beträgt 
die Bandbreite in der Spitze 3,5 
Megabit pro Sekunde, auch auf- 
wärts oft im Megabit-Bereich. Je 
näher das Gerät an einem Fenster 
steht, desto besser ist das Signal 
und somit auch die Bandbreite. 
Der Anschluss einer externen An- 
tenne kann den Empfang deutlich 
verbessern. Die Verzögerungen 
beim Aufrufen von Seiten aber 
bleiben. Diese Latenzen finden im 
Mobilfunk ihren Ursprung. 


sowie Erweiterungen, die die An- 
nahme von Cookies verweigern 
und verhindern, dass der Weg 
durchs Internet verfolgt werden 
kann. Als Suchmaschine ist stan- 
dardmäßig Scroogle ausgewählt, 
da Google Suchanfragen aus dem 
Tor-Netz häufig blockiert. Alle Vor- 
einstellungen sind jedoch leicht 
anpassbar. Wenn das Programm 
schließlich wieder geschlossen 
wird, fragt es nach, welche Daten, 
etwa Chronik und Passwörter, es 
vom USB-Stick löschen soll. 
Sparsame können die Soft- 
ware auch kostenlos von der 
Webseite laden. Zum Entpacken 
der Bausteine sollten jedoch die 
Kommandozeilen-Programme 
„unzip -g“ und „tar xzf“ genutzt 
werden, da sonst Fehler bei den 
Verzeichnisnamen entstehen. Zu- 
sätzlich muss man den neuesten 
Firefox-Browser in das oberste 
Verzeichnis der Software auf dem 


TEST 


Globesurfer III setzt Internet- und 
Sprachverbindungen aus dem 
Handy-Netz um auf WLAN, Ethernet 
und analoge Telefone. 


EMPFEHLUNG Dank HSUPA für 
schnelle Uploads ins Netz kann 
Globesurfer III bei entsprechender 
Mobilfunkversorgung einen Tele- 
fon- und DSL-4000-Anschluss er- 
setzen - hier sind die D-Netze im 
Vorteil. Alternativlos ist der Funk- 
Router dann, wenn gar keine Ka- 
belverbindung realisiert werden 
kann. olm 


aWalla) 


Private Daten löschen 


Folgende Daten jetzt löschen: 

ID} Chronik 

Y Download-Chronik 

v Gespeicherte Such- und Formulardaten 
Cache 

7 Cookies 

[Du] Offline-Website-Daten 

Du Gespeicherte Passwörter 

7 Gesicherte Verbindungen 


(Abbrechen ) (@PrivateiDatenjetztlöschen) 


Nach dem Internet-Ausflug löscht der 


Browser auf Wunsch die Chronik und alle 


Kennwörter vom USB-Stick. 


USB-Stick installieren. Für die 
„Heimwerker-Version“ wird kein 
Support geleistet. 


EMPFEHLUNG Wer oft in ande- 
ren als dem eigenen Netzwerk 
surft oder generell Wert auf Da- 
tensparsamkeit legt, findet in 
Privacydongle 3.0 einen einfach 
zu bedienenden und kostengüns- 
tigen Schutz. Allerdings wird nur 
die IP-Adresse anonymisiert — mit 
Passwörtern und beim Einloggen 
in Webdienste ist nach wie vor 
Umsicht angezeigt. sarı 
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TEST 


FOTOALBUM / PRÄSENTATION 


IScrapbook 2 


Gutes Fotoalbumprogramm in eng- 
lischer Sprache 


Note: 2,2 gut 
Leistung (50%) 1,5 ren 
Ausstattung (20%) 
Handhabung (20% 2,2 
Lokalisierung (10%) 6,0 + 


iele Gestaltungselemente wie 
Vorlagen und Grafiken, einfache 
Bedienung bei komplexen Möglich- 
keiten 


B weitere Vorlagen kosten Geld, nur 
in Englisch, nicht immer stabil 


Alternative: The Print Shop 2; 
Snapshot 2.1; Photoprinto 2.1.2; 
Photo Printer 5 


www.chronosnet.com 


M it dem englischsprachigen 
iScrapbook kann man Foto- 


bücher gestalten. Das Programm 
bietet hierzu Vorlagen, allerdings 
meist für den US-Amerikanischen 
Geschmack. Die Kits sind größ- 
tenteils kostenpflichtig (zwei bis 
zwölf US-Dollar). In Version 2 
sind gute neu Funktionen dazu 
gekommen, zudem arbeitet iScrap- 
book nun spürbar schneller. Doch 
auch die neue Version ist nicht 
gänzlich frei von Absturzgefahr. 
Im verbesserten Medienbrowser 
lassen sich nun Alben aus iPhoto 
einblenden sowie die neuen Vor- 
lagen, genannt „iScrapkits“, wäh- 
len. Eine animierte Diashow zeigt 
die gestalteten Seiten, gegenüber- 
liegende Seiten lassen sich zudem 
in der Vorschau anzeigen. Mit den 
vielen kreativen Elementen macht 
die Arbeit mit iScrapbook Spaß: 
Rahmen und Schatten, Rotationen 
und das Anlegen zusätzlicher Fo- 
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Das Hauptfenster von iScrapbook 2 ist übersichtlich und bietet raschen Zu- 


griff auf viele wichtige Funktionen. 


torahmen mit Bildplatzhaltern 
sind fast spielend erledigt. Diverse 
Textgestaltungsmöglichkeiten 
und vor allem der Text am Pfad 
gefallen. iScrapbook bietet eine 
elementare Arbeit mit Ebenen. 
Außerdem kann man jetzt auch 
das komplette Album als JPEG, 
TIFF und PDF exportieren. Belie- 
bige Seiten lassen sich als neue 
Vorlagen speichern. Praktisch ist 
auch ein Musterausdruck, um den 


Drucker für die passgenaue Bedie- 
nung zu kalibrieren. Ärgerlich ist 
der schlechte Support, auf unsere 
Anfragen wurde bis Redaktions- 
schluss nicht reagiert. 


EMPFEHLUNG iScrapbook 2.0 ist 
ein gutes Programm für die Ge- 
staltung von Fotoalben, das sich 
bei entsprechenden Sprachkennt- 
nissen auch für Einsteiger emp- 
fiehlt. tha 


Timeline 3D 2.2.1 


Note: 1,2 sehr gut 


Leistung 50%) dom A 


Bedienung 20%) 0) = 
Dokumentation 20%) 2,0 
Lokalisierung 10%) 


Einfachste Bedienung bei hervor- 
ragenden Ergebnissen, vielseitig ein- 
setzbar, regt den Spieltrieb an 


© 3D-Funktionen verlangen nach 
einem schnellen Rechner 


Alternative: Diverse Office-Pakete, 
diverse Chartsoftware 


Ab Mac-OS X 10.5, aktueller Mac 
vorteilhaft 


www.beedocs.com 
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imeline kann nur eines, das 
ie ausgezeichnet: Zeitlinien 
darstellen - Mac-like und elegant. 
Im Startfenster importiert man 
per Mausklick Daten aus einer der 
iLife-Applikationen, dem Adress- 
buch (Geburtstage!), aus iCal, 
dem Systemprofiler, aus RSS- 
Feeds oder, sofern vorhanden, 
aus Aperture, Net News Wire und 
anderen. Timeline 3D braucht im 
Normalfall keine weiteren Ein- 
stellungen - es lässt sogar kaum 
welche zu! Im Handumdrehen 
werden die gewünschten Ereig- 
nisse — gegebenenfalls auch mit 
Bildern oder Filmen - hübsch 
chronologisch neben- und überei- 
nander dargestellt. Man kann den 
Look anpassen, Fonts wählen und 
Ereignisse von Hand bearbeiten. 
Die intuitive Oberfläche und die 
vielen Importfunktionen verlo- 
cken zum Experimentieren. Die 
Ergebnisse überzeugen regelmä- 


Aus fast beliebigen zeitlich geordneten Daten generiert Timeline 3D in Se- 
kunden überzeugende, professionell gestaltete Präsentationen. 


Rig. Aber auch im professionellen 
Umfeld lässt sich das Programm 
gebrauchen. Die von uns getes- 
tete Deluxe-Version mit dem Zu- 
satz „3D“ bietet genau zu diesem 
Zweck praktische Exportfunkti- 
onen für Quicktime (bis 720p), 
Keynote, iPhone, iPod und Mail. 
Einen schnellen Mac vorausge- 
setzt, stellt Timeline 3D die Daten 


auf Wunsch dreidimensional dar 
—- von Event zu Event fliegt man 
dann sanft animiert. 


EMPFEHLUNG Die Gratis-Demo 
mit allen Grundfunktionen ver- 
mittelt einen guten Eindruck von 
der hohen Qualität von Timeline. 
Also: Runterladen, Videotutorials 
gucken und ausprobieren! !db 
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ALBUM-COVER-SUCHE / BRENNPROGRAMM FÜR HD-VIDEOS 


Loverscout 3 


Umfangreiche Album-Cover-Suche 
und Editierfunktion 


Equinux 


Preis: € 30, CHF 44 


Note: 1,5 gut 
Leistung (50%) 1,4: 
Bedienung (20%) 1,5- 


Dokumentation (20%)1,8- 
Fokalisierung (10%) 15. h 


Einstellbare Suchauellen, Bear- 
beitung der Cover, Druckfunktion, 
parallele Suche mehrerer Cover 


© Manchmal wird, anstatt einen Link 
zu öffnen, das Fenster geschlossen 


Alternative: iTunes, Fetch Art 


Ab Mac-OS X 10.5, Power PC oder 
Intel Mac 


WWW.eQULINUX.coM 


igentlich sorgt auf Wunsch 
Ei für das Einfügen der 
Cover. Dazu braucht es aber einen 
Zugang zum iTunes Store und eine 
Kreditkarte. Coverscout ist hier 
eine Alternative, möchte man das 
nicht. Beim ersten Start wird der 
Ordner der lokalen iTunes-Bibli- 
othek verwendet. In den Einstel- 
lungen kann man sogar weitere 
Ordner auswählen, somit ist Co- 
verscout unabhängig von iTunes. 
In der Suche ist Coverscout ge- 
nauso flexibel: Neben einer Suche 
bei Amazon, Google und Wal-Mart 
gibt es eine konfigurierbare freie 
Websuche. Die Suchergebnisse 
werden sehr übersichtlich ober- 
halb der bekannten Cover-Flow- 
Darstellung eingeblendet. Wich- 
tig für die Qualitätsvorauswahl 
ist die Anzeige einer Bewertung in 
Sternen oder die Größenangaben 
in Pixel. Wenn die Suchergebnisse 
nicht gefallen, hilft die Websuche. 


Revolver HD 1.2 


Simples Brennprogramm für Full- 
HD-Videos 


Shedworx 

Preis: US$ 40 

Note: 3,0 befriedigend 
Leistung (30%) 3,7- 
Ausstattung (30%) 3,2- 


Handhabung (30% 1,9- 
4,0. 


Lokalisierung (10%) 


© Einfache Bedienung, günstige 
HD-Discs 


© Busg-lastig, eingeschränkte Funk- 
tionen 


Alternative: Toast 9 
Ab Mac-OS X 10.4, Quicktime 7.3 


www.shedworx.com 


um Erzeugen von Video-Discs 
2 im HD-Format nutzt Revolver 
HD eine Besonderheit des Blu- 
ray-Standards namens BD5/9: 
AVCHD-Daten können ohne Menü 
auf eine normale DVD gebrannt 
werden. Der Vorgang ist dement- 
sprechend einfach: *.mts-Dateien 
hinzufügen, brennen, fertig. Die 
entstandene DVD läuft auf zwei 
BD-Playern von Panasonic und 
Sony ohne Probleme. Allerdings 
steht Revolver HD mit dieser 
Funktion nicht alleine, Toast be- 
herrscht ebenfalls BD5/9. Zudem 
trüben einige Kleinigkeiten das 
Bild: So kommt es zu einer Fehler- 
meldung wenn der Brenndialog 
gestartet wird, da in der Werks- 
vorgabe das Temp- und Export- 
verzeichnis identisch sind. Auch 
das Verweisen auf einen neuen 
Ordner ist umständlich, er muss 
bereits existieren und kann nicht 
vom Programm selbst angelegt 


rrr 
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TEST 


Album-Cover findet und verwaltet Coverscout äußerst komfortabel. 


Die voreingestellten drei Websei- 
ten öffnen sich in einem angepass- 
ten Browserfenster mit dem Such- 
begriff des Albums. Cover werden 
von dort mit einem Klick über- 
nommen. Hat ein Cover maleinen 
Rand oder ist schräg, so hilft die 
Bearbeitungsfunktion. Ein Cover 
lässt sich mit einer iSight aufneh- 
men. Auch eine Druckfunktion für 
CD Jewel-Cases ist dabei. Die A4- 


_@ _RevolverHD Ablage Edit Darstellung Fenster Hilfe 
o Anovend 


Taeneme 
Volumen /Dateniwin/Camcordertipn /AYCHD1920 Sony MDR-SRL1E/8 
(Volumen /DateniWinCamcorderdipn/AYCHD1920 Sony NDR-SRI 1ER 
(Volumen /Datenwin/Camcorderdips /AYCHD 1920 Sony HDR-SAL 16/8 
Volumen /Datemiin/Camcorderchps /AVCHOL92O Sony HDR-SALIUR 
[Volumen /Ditenikin/Camcordencips/ANCHO1920 Sony HDR-SALIE/E 
Volumen /Datemin/Cameorderchpn/AVCHD1920 Som MDR-SAL LE 
Volumes/DstenWin)Camtordencips /AVCHD1920 Somy HDR-SA11E/E 
Volumen Datei /Camcorderchos/AVCHD 1920 Sory HOR-SAIIEIE 
[Volumen /DatenwWin/Camcorderchps /AYCHD1920 Sony MDR-SAL1E/E 
‚Volumen /Datemwin/Camcorderdips /AVCHD1920 Canon MG2 1/BOMV 
[Volumen /DatenWin/Camcorderchpt/AVCHO1920 Canam NG2 1 /BOMV 
Volumen /Datenwin/Camcorderchpn AVCHD 1920 Canon HG2 1 /ROMV 
Volumen /DateniWin/Camcordenchps /ANCHD1920 Cana MG21/BOMV 
(Volumen /Datenikin/Camcordencdien /AVCHO 1020 Camam HC2 1 /BOMV 
[Volumen /DateniWinCamcorderchps /AVCHO1920 Camom HG2 1 /BOMV 


[Volumes /Datemwin/Camcordencipt/AVCHD1920 Cana HG2 1 ROMY 
Volumes Daten /Camtorderchps /AVCHD1920 Canon HC21/BOMV 
/Volumes /DatenWin/Camcordercips /AYCHD1920 Canon HG2 1/BOMV 
Nolumes/Daterihin) Camcordercipn/AVCHD1920 Panasonic MOC-SO 
‚Volumen /Dater'Win/Camcorderchps/AVCHD1920 Panasonic HOC-5D 
(Volumen /DaterWin/Camcorderchps/AYCHD1920 Panananic HOC-SD. 
Volumes /Datenihin/Camconderchos/AVCHDL920 Panasonic HDC-5D, 


= [mepeısue 


Burn Complete 


Tome 
AcHD 
AVCHD 
ACHD 
AncHD 
AvCHD 
AncHD 
AvcHD 
AcHD 
ANcHD 
AVCHD 
AvcHD 
AvcHD 
ANCHD 
ANCHD 
ANcHD 


ANCHD 
AvcHD 
ANCHD 
ANCHD 
ACHD 
ANCHD 
ANCHD 


Vorlagen und einige vorgestanzte 
Papiere sind gut, aber nicht edi- 
tierbar. 


EMPFEHLUNG Album-Cover lassen 
sich zwar auch von Hand oder mit 
kostenlosen Tools suchen. Doch 
die gelungene Benutzeroberflä- 
che, die flexible Suche und die 
Bearbeitungsfunktion von Cover- 
scout sind konkurrenzlos. tb 
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Probleme bereitet Revolver HD das Brennen von Full-HD-Videos auf Bluray- 
Medien, doch zumindest auf DVD funktioniert es gut. 


werden. Beim Zugriff auf AVCHD- 
Daten von JVC stürzt die Software 
reproduzierbar ab und die Lo- 
kalisierung ist dürftig. Revolver 
HD bietet auch die Möglichkeit 
eine AVCHD-Bluray zu erzeugen, 
begibt sich damit jedoch etwas 
außerhalb des BD-Standards. Das 
führt prompt zu Problemen, im 
Test wird immer nur jeweils der 
erste Clip abgespielt. Außerdem 


können bereits beschriebene BD- 
REs nicht gelöscht werden. 


EMPFEHLUNG Revolver HD ist 
zwar günstiger als die Vollversion 
von Toast, bietet jedoch deutlich 
weniger Möglichkeiten. Zudem 
macht es an vielen Stellen einen 
unfertigen Eindruck, sowohl in 
der Stabilität als auch in der Loka- 
lisierung. hs 


37 


TEST KURZTESTS 


— 


Yur.Beat Capsule Speaker G2 


Praktischer Mini-Lautsprecher für unterwegs 
Yuraku 

Preis: € 35, CHF 51 

Note: 2,1 gut 

Winzige Maße, aufladbar per USB 

8 Sound ohne Bass 

Alternative: Diverse Mini-Lautsprecher 


www.yuraku.de 


um Betrieb wird der Capsule Speaker G2 
N die Lautsprecher lassen sich 
zum Aufbewahren per Magnet zusammen- 
haften. Die Tonqualität ist besser als beim 
Mono-Kollegen Capsule Speaker, doch eben 
so bassarm und man hat mehr Aufwand beim 
Verkabeln. Mit dabei ist ein Kabel mit zwei 
Kabelaufrollern und einem Lautstärkeregler. 
Geladen werden die Lautsprecher per USB, der 
Akku reicht bis zu acht Stunden. mas 


u 


Edifier Luna 5 - iIF500 


Stylischer iPod-Lautsprecher mit gutem Klang 


Edifier 

Preis: € 230, CHF 334 

Note: 2,4 gut 

Guter Rundumklan, gute Fernbedienung 
8 iPhone 3G nicht steuerbar 

Alternative: Boston Horizon i-DS2 


www.jet-computer.de 


ie Ausstattung des Luna 5 - iF500 ist mit 

FM-Radio, AUX-In, Audiokabeln und 
zwölf mitgelieferten Docking-Adaptern sehr 
gut. Bedient wird das Gerät über die Sensortas- 
ten oder die mitgelieferte Fernbedienung. 
Diese liegt sehr gut in der Hand und mit ihr 
kann man den iPod komplett steuern. Ein gro- 
ßer Nachteil ist, dass sich das iPhone 3G nicht 
über die Fernbedienung steuern lässt, aller- 
dings wird es über das Dock geladen. tb 
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Disclabel 5.4.1 


Umfangreiches Tool für CD-Labels und Booklets 
Smile On My Mac 

Preis: €.35, CHF 51 

Note: 2,6 befriedigend 

Gute Vorlagen, viele Cliparts im Lieferumfang 
8 Umständliche Bedienung, stürzt gelegentlich ab 
Alternative: Disccover 2 


www.application-systems.de/disclabel 


as Programm ist unübersichtlich, doch 

die Druckvorlagen sind sehr umfangreich 
und reichen von Rohlingen bis hin zu Visiten- 
karten CDs. Die guten Vorlagen könnten zu 
einem schnellen Erfolg führen, wenn die teils 
unlogische Benutzerführung nicht wäre. Die 
Projektverwaltung ist ebenso praktisch wie die 
Möglichkeit, alle Projekte immer zusammen 
zu speichern. Die Kehrseite: Die Sicherung von 
Einzeldateien ist nahezu unmöglich. tb 
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Edifier IF330 plus 


Passabler iPod-Lautsprecher mit Reisetasche 
Edifier 

Preis: € 60, CHF 88 

Note: 2,4 gut 

© Kompakt, komplette iPod-Steuerung 

8 iPhone-Bedienung etwas fehlerhaft 
Alternative: Logitech Pure-Fi-Anywhere 


www.jet-computer.de 


ompakt, aber für einen guten Klang groß 
Rn ist das if330 plus von Edifier. Der 
wie der Docking-Anschluss versenkbare Laut- 
stärkeregler ist gleichzeitig der Einschalter. 
Selten zu diesem Preis ist die Fernbedienung 
mit voller iPod-Steuerung. Mit einem kleinen 
Fehler müssen iPhone-Besitzer leben, beim 
Scrollen in Listen wird manchmal ein Eintrag 
übersprungen. Die Audioqualität ist gut aber 


mit einer Senke im Mittenbereich. tb 


Innova Art Opus Album 


Günstiges und hochwertiges Selbstdruckalbum 
Innova Art 

Preis: ab € 28, CHF 41 

Note: 1,5 gut 

Exzellente Papierqualität, guterEinband, günstig 
© Bei 20 Seiten etwas zu locker gebunden 
Alternative: Alben v. Hahnemühle u. Monochrom 


www.innovaart.com 


ie Opus Alben überzeugen durch einen 
D stabilen Einband, der die Seiten mit Buch- 
schrauben hält. Geliefert werden 20 Seiten aus 
feinstem Papier, zehn Seiten extra kann man 
zudem bestellen. Maximal 30 Seiten fasst das 
Album. Die Papierqualität ist typisch Innova 
Art ausgezeichnet, passende ICC-Profile für 
alle wichtigen Pigmentdrucker gibt es dazu. 
Die Handhabung in einem Epson Stylus R2880 
ist problemlos, die Druckqualität sehr gut. tb 


Contour Design Flick Case 


Dünne Hülle aus Polycarbonat für das iPhone 
Contour Design 

Preis: € 35, CHF 51 

Note: 1,8 gut 

Guter Schutz, Anschlüsse frei zugänglich 

@ An den Kanten sammelt sich schnell Schmutz 
Alternative: Diverse iPhone-Hüllen 


www.macland.de 


eim Flick Case schiebt man das iPhone in 

die dünne Polycarbonatschale und ver- 
schließt es mit einer Klappe. Diese ist prak- 
tisch, denn auch einige Docking-Stationen 
können so mit der Hülle verwendet werden. 
Der Halt ist perfekt. Wer aber ein schmutziges 
iPhone einschiebt, riskiert Kratzer. Die Bedien- 
barkeit bleibt voll erhalten. Nachteilig ist, dass 
sich in den Kanten und Lücken leicht Staub 
und Schmutz sammeln kann. tb 


Macwelt 4/2009 


KURZTESTS 


www.macland.de 


er das iPhone 3G komplett schützen 

möchte, der greift zu einem Rundum- 
schutz aus robustem Polycarbonat wie dem 
Seejacket Crystal. Das Gehäuse ist zweigeteilt 
und schließt das iPhone komplett ein. Die An- 
schlüsse sind ausgespart. Damit der Touch- 
screen bedienbar bleibt, ist die Vorderseite 
durch ein dünneres Material geschützt. Wäh- 
rend die Montage flott erledigt ist, bedarf die 
Demontage einer geschickten Hand. tb 


www.macland.de 


ie eine zweite Haut schmiegt sich die 

14 Gramm leichte Fusion um den Rü- 
cken des iPhone. Das Polycarbonat ist nicht so 
steif wie ein Hartplastikschutz, aber genauso 
robust. Geschützt wird die Rückseite, somit 
verändert sich die Optik des iPhone nicht. Alle 
Zugänge und der Stummschalter sind frei zu- 
gänglich. Der Ein- und Ausschalter ist wie der 
Lautstärkeregler von der Hülle bedeckt, lassen 
sich aber dennoch bedienen. tb 


Microsoft Explorer Mouse 


Buffalo Microstation 


www.microsoft.de 


ie drahtlose Lasermaus arbeitet äußerst 
Den auf einer Vielzahl von Oberflä- 
chen wie Teppich, Holz, Granit oder Stein. 
Das Gehäuse ist ergonomisch geformt, jedoch 
nicht für Linkshänder geeignet. Eine informa- 
tive Batteriestandsanzeige warnt rechtzeitig 
vor erschöpften Akkus. Bei Nichtgebrauch ver- 
schwindet der USB-Empfänger in einer Mulde 
im Gehäuseboden. Der Kaufpreis ist im Ver- 
gleich zum Leistungsumfang zu hoch. rw 


www.buffalo-technology.de 


ie Buffalo Microstation bietet eine prak- 
DE Aufwicklung für das USB-Kabel. 
Weniger glänzen kann sie bei der Datenrate: 
Während diese für das Lesen bei sehr guten 
28,6 MB/s liegt, enttäuscht sie für das Schrei- 
ben mit 11,2 MB/s. Auch der Turbo-USB-Trei- 
ber bringt hier keine Verbesserung und steigert 
nur die Leserate auf 31,3 MB/s. Der Stromver- 
brauch ist so gering, dass sogar ein Betrieb am 
iBook problemlos möglich ist. tb 


Anregende und 
für engagierte 
Apple-Nutzer! 


Bestellen Sie jetzt unsere 
Bücher zu 


Von Mi 


vierfarbig 
seiten dis 
EBOOKIDZEURTD] 
BUCH TZID EURTD] 


Leopard 


Diaaragmiatunnytern vrorn Auf 
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PD & SHAREWARE 
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www.koingosoftware.com 


igital Sentry dient dem Automatisieren 
Be Aktionen. Es überwacht insgesamt 
fünfzehn Ereignisse wie das Beenden des Ru- 
hezustandes, die Uhrzeit oder das Schließen 
und Öffnen eines Programmes und löst eine 
Aktion aus. Über die einfach bedienbare Ober- 
fläche kann man verschiedene so genannte 
Monitore festlegen. Aktionen sind etwa das 
Durchführen eines Skripts, das Versenden ei- 
ner Mail, Neustart oder weitere Aktionen. sw 


www.gosstech.ca 


on zeigt aktuelle Termine und eine Kalen- 

derübersicht, ohne iCal öffnen zu müssen. 
Über dem Schreibtisch blendet es die Daten in 
Form eines transparenten Layers ein. Es gibt 
vier Anzeigeobjekte: einen Monatskalender, 
eine Liste der Tagestermine, Termine als ein- 
zelne Objekte sowie kommende Geburtstage. 
Über ein Menüleistensymbol und einen frei 
wählbaren Tastenbefehl aktiviert man die An- 


zeige und ändert die Voreinstellungen. sw 


www.code.google.com/p/formulatepro 


ormulate Pro ist für das Ausfüllen von PDF- 

Formularen gedacht. Öffnet man ein PDF- 
Dokument mit dem Tool, kann man mit einem 
Text-Werkzeug Text ergänzen, aber auch ein- 
fache Grafiken hineinzeichnen. Ein Werkzeug 
für das Ankreuzen von Feldern ist integriert, 
Fotos lassen sich importieren, Kreise und 
Kästen werden auch geboten. Das Dokument 
kann man in einem eigenen Format oder über 
die Druckfunktion als neues PDF sichern. sw 


Aucn nahen Cana 


www.foxmarks.com 


oxmarks unterstützt Safari und Firefox. Die 

Freeware synchronisiert die Lesezeichen 
mehrerer Rechner. Basis ist ein Webdienst, der 
die Bookmarks verwaltet. Über eine System- 
einstellung ändert man Einstellungen und 
schaltet die automatische Synchronisierung 
ein und aus. Über den Online-Account durch- 
sucht und verwaltet man die Bookmarks und 
ordnet sie verschiedenen Profilen zu. Eine 
iPhone-Webanwendung ist verfügbar. sw 
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www.apps.tempel.org 


in Hexeditor stellt Daten als Hexadezi- 

mal-Zahlen dar und kann sie bearbeiten. 
iBored dient dazu, beschädigte Daten zu lesen 
und wiederherzustellen. Es unterstützt alle 
gängigen Dateisysteme. Primär für Festplat- 
ten gedacht, kann es auch Disk-Images und 
Dateien öffnen und bearbeiten. Das Tool listet 
beim Programmstart alle Partitionen auf und 
erkennt iPods. Ungeübte aufgepasst: Daten 
und Partitionen sind leicht zu beschädigen. sw 


www.mazadigital.com 


öscht man in iTunes einen Song, kann man 
Ber dem Papierkorb und der Option 
„Behalten“ wählen. Der Titel bleibt dann auf 
der Festplatte, wird aber nicht mehr aufgelis- 
tet. iTunes Consolidator listet diese verwais- 
ten Audiodateien auf. Nach der Registrierung 
kann man die Songs in die Bibliothek aufneh- 
men oder endgültig löschen. Die unregistrierte 
Version zeigt sie nur an oder spielt sie mit 
einem integrierten Player ab. sw 
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TEST 


Wwww.WUONM.coM 


rstellt man mit Layer ein Bildschirmfoto, 

wird der Bildschirminhalt vorher in seine 
Bestandteile wie Fenster, Objekte und Icons 
aufgeteilt. Man kann die Aufnahme als Ein- 
zeldateien oder Photoshop-Datei mit Ebenen 
sichern. Jedes Fenster und Icon ist als editier- 
bare Ebene enthalten und vorsortiert. Der Ins- 
pector speichert die Dateien einzeln und kann 
Schatten und Rahmen festlegen. Die Demover- 
sion erzeugt leicht beschädigte Bilder. sw 


Ab Mac-OS X 10.5 


www.tonyallevato.com 


as Dock-Symbol von Mail markiert mit 
D einem farbigen Symbol neue E-Mails. Mail 
Badger erweitert diese Funktion um zusätz- 
liche Informationen, signalisiert etwa Mails 
bestimmter Absender. Dazu definiert man über 
die Voreinstellungen ein zusätzliches Symbol, 
das man frei auf dem Dock-Symbol positio- 
niert. Nun weist man diesem Symbol eine Re- 
gel zu, wie alle E-Mails anzuzeigen sind, des- 
sen Absender im Adressbuch stehen. sw 


Wwww.qu-Ss.eU 


u-S ähnelt Apples Notizzettel. Man erstellt 
0: auf dem Schreibtisch angeordnete 
Notizen, ein integriertes Menüleisten-Tool hilft 
bei der Verwaltung. Im Unterschied zu Apples 
Tool bietet es auch Gliederungsfunktionen, 
man kann die Notizen Projekten zuordnen und 
Webseiten sammeln. Ungewöhnlich: Blendet 
man das Programm aus, erscheinen kurz da- 
rauf die Notizen über dem Schreibtisch - fast 


wie bei den echten gelben Notizzetteln. sw 


www.loganrockmore.com 


tatus Screen Saver erweitert Bildschirm- 
Se um Statusmeldungen. In einem 
Bildschirmbereich informiert das Tool über 
neue E-Mails oder RSS-Nachrichten. Es zeigt 
iCal und Google-Termine sowie Uptime und 
Uhrzeit an und blendet den aktuellen Batte- 
riestatus ein. Aktualisierungsrate und Erschei- 
nungsbild lassen sich anpassen. Vienna, Net- 
newswire, Adium, Google Notifier und Twitte- 
rific werden unterstützt, iChat leider nicht. sw 


www.gravityapps.com 


ie Shareware Tags versieht Dateien be- 
D quem und einfach mit Tags. Diese Datei- 
kommentare helfen bei der Suche mit Spotlight 
oder der Sortierung mit intelligenten Ordnern. 
Per Tastenbefehl öffnet man eine Schwebepa- 
lette und taggt die Datei. Auch aus Program- 
men heraus — nur mit Apple-Script-Unterstüt- 
zung - lassen sich Schlagworte vergeben. Ein 
Verwaltungsprogramm organisiert die Tags, 
vergebene Tags kann man importieren. sw 


www.apokalypsesoftware.com 


ie Shareware Temporis kann eines: Sie er- 
D stellt sehr ansehnliche Zeitlinien für Web, 
Präsentation oder Print. Grafiken historischer 
Entwicklungen können damit erstellt oder Pro- 
duktentwicklungen visualisiert werden. Neue 
Ereignisse legt man per Drag-and-drop an. 
Diese lassen sich automatisch arrangieren und 
fast alle Eigenschaften editieren. Das Erschei- 
nungsbild lässt sich frei festlegen, ein Export 
ist in die Formate PDF und Tiff möglich. sw 
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TEST 


Gameloft 

Preis: € a 

Note: 2,9 befriedigend 

Animationen, Netzwerkfunktionen 

8 Simple Fragen, keine Online- ee 
Alternative: Quizzer. Spiel a Weisen 


www. gameloft. de 


'V Show King simuliert ein TV-Quiz. In ei- 
I animierten Gameshow tritt der Kan- 
didat gegen drei Gegner an. Der Anspruch ist 
niedrig, die Fragen wiederholen sich. Zwi- 
schenrunden mit einem Glücksrad erhöhen 
die Spannung. Man kann seinen Punktestand 
in eine Bestenliste hochladen und eine Online- 
Runde starten. Leider finden sich während 
des Tests keine Mitspieler online. Ein lokaler 
Mehrspielermodus erlaubt WLAN-Spiele. pw 


IPHONE-SOFTWARE 


iBluesky 


Praktisches Mindmapping r mit t kleinen Bugs 


Tenero Software 


Preis: € 6 

Note: 26 befriedigend 

Einfache Bedienung, Exportfunktion 
@ Fehlerhafte ANERÄnn 

Alternative: Mindmaker 


www. tenero. mobi 


ür Projekte und Konzepte hilft es, Gedan- 

ken zu sortieren und zu visualisieren. Dies 
leistet Mindmapping-Software. Mit iBluesky 
gibt es für das iPhone eine einfache Möglich- 
keit, Kreativität zu kanalisieren. Die Mindmap 
lässt sich mit den iPhone-Gesten bewegen und 
heranzoomen. iBluesky schaltet ins Querfor- 
mat, wenn man das iPhone dreht. Positiv sind 
die Exportfunktionen. iBluesky kann Projekte 
per E-Mail in viele Formate exportieren. pw 


Live TV 


Streaming- Applikation für Live- -Fernsehen 
Eauinux 

Preis: kostenlos. 

Note: 2, 0 gut 

[+] TV, nützliche Erweiterung für The Tube 

8 Starke Verzögerung, schneller Rechner nötig 
Alternative: keine am 


WWW. equinux. com 


it „Live TV“ kann man Fernsehen direkt 
M auf mobile Geräte streamen. Der Mac 
empfängt das TV-Signal mit The Tube und lei- 
tet es an das iPhone weiter. Das iPhone muss 
sich im gleichen WLAN wie der Rechner befin- 
den. Streaming per Mobilfunknetz funkioniert 
nicht. The Tube wandelt das Video auf dem 
Mac in Echtzeit in iPhone-kompatibles MPEG- 
4 um und sendet es an das Mobilgerät. Das er- 
fordert jedoch einen schnellen Rechner. pw 
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Rolando 


Niedliches Geschicklichkeitspuzzie 


Hand Circus 


Preis: € 5, 


Note: 1:3 sehr gut 


8 Liebevoll gestaltete welt 


[-] Sehr infantil 
Alternative: keine bekannt 


WWW. getsatisfaction. com/nemaco 


ie kugelrunden Einwohner von Rolando- 

land brauchen Hilfe. Der Spieler ist der 
„Fingerkerl“, wie die bunten Kugeln ihn nen- 
nen, und soll die Kleinen retten, indem er sie 
an Hindernissen vorbeilotst und Rätsel löst. 
Das Prinzip erinnert ein wenig an den Klassi- 
ker „Lemmings“. Auffällig ist die fantasievolle 
und konsequente Umsetzung. Die Steuerung 
des „Fingerkerls“ ist einfach, der Schwierig- 
keitsgrad angenehm fordernd. pw 
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hä hä hä! 


Payback 


Durchwachsenes Gangsterspiel "nach GTA- Prinzip 


Apex Designs 


Preis: € 5,50 

Note: 2,9 befriedigend 
Umfangreich, toller Soundtrack 
8 Klotzige Grafik, schwache Kl 
Alternative: keine bekannt 


www. apex- designs. net 


ayback ist ein Klon des Klassikers GTA 2. 

Aus der Vogelperspektive steuert man 
einen Nachwuchsgangster in der Großstadt. 
Der Spieler läuft durch verschiedene Städte, 
findet Waffen, stielt Autos und erledigt Mis- 
sionen. Die große Spielwelt sorgt für viel Ab- 
wechslung. Moralisch ist Payback allerdings 
fragwürdig, selbst wer wahllos Zivilisten tötet, 
erhält dafür Punkte. Die Grafik ist klobig, die 
KI der Zivilisten sehr schwach. pw 


Digitole Spiegelraflen 


Digitole Spiegelraflen 


Keynote Remote 


Keynote P Präsentationen mit ‚dem iPhone steuern 
Apple 

Preis: € 0,79 

Note: 1,6 gut 

B Einfache Handhabung lässt sich blind bedienen 
8 Folien quer schlecht und ohne Notizen zu sehen 
Alternative Fernbedienung 


www. apple. com/de 


nalog zur iPhone-App Remote für die Steu- 
Be von iTunes, bietet Apple Keynote 
Remote für das Präsentationsprogramm. Die 
Verbindung zum Rechner läuft über WLAN. 
Im Hochformat zeigt die App die aktuelle Prä- 
sentationsfolie und optional die Notizen des 
Sprechers. In dieser Ansicht sind die Folien gut 
zu lesen. Zur nächsten Folie geht es mit einem 
Wisch. Die Queransicht zeigt die aktuelle und 
die nächste Folie, allerdings sehr klein. tb 


“@ampusmall.de 


Das Education Portal für Eltern, Schüler, Lehrer, Studenten und Institutionen. 


13,3“ 2.1 GHz Intel Core 2 Duo | Weiß | 1 GB 
120 GB | SD | Intel X3100| 


13,3° | 2.4 GHz Intel Core 2 Duo | Alu | 2 GB 


20“ | 2.4 GHz Intel Core 2 Duo| 1 GB | 250 GB 
SD | ATI HD 2400 XT m.128| 


20“ | 2.66 GHz Intel Core 2 Duo| 2 GB | 320 GB 
SD | ATI HD 2600 Pro m. 256 | 


24“ | 2.8 GHz Intel Core 2 Duo | 2 GB | 320 GB 
SD| ATI HD 2600 Pro m. 256 | 


2x 2,8 GHz Intel Dual-Core Xeon | 2 GB | 320 GB 
1x SD | ATI Radeon HD 2600 XT 256 MB | 


Built-To-Order Optionen 
1.-4. Festplatte bis zu 1 TB 
RAM bis zu 32 GB DDR2 FB ECC 
Zweites 16x SuperDrive 
Optional AirPort Xtreme 


160 GB | SD | NviDIA 9400M | 


13,3 | 24 GHz Intel Core 2 Duo] Alu | 2 GB] 
250 GB | SD | nvIDIA Sa00N | 


MacBook Air 
13,3°| 1,6 GHz Intel Core 2 Duo| 2 GB 
120 GB | NVIDIA 9400M | AP+BT | 


24“ | 3.06 GHz Intel Core 2 Ext.|2 GB | 500 GB 
SD | NVIDIA GeForce 8800 GS m. 512 


Mac mini Cinema Display MacBook Pro 


183 CHzIntelCore 2Duo| 1CB|80GB 20°] 50,8 diag. | 1680x1050| 
Combo | Intel GMA 950 | 30°| 75,4 diag. | 2560x1600| 


2 GHz Intel Core 2Duo|1GB|1206B n4«|609.dias. | 1920x1200 
SuperDrive | Intel GMA 950] SB EEARAN 


i iPod Shuffle | 1GB] € 44 | 2GB | 
154° 24 Gzintel Core 2Dw| 2GB] 25068 10 un, IBeB|e u°l16on| 


SD | NVIDIA GeForce 9600M GT- 256 | Podassi| 1208| 

IFod Classic 
15,4" | 2.53 GHz Intel Core 2 Duo | 4CB | 320 GB iPod touch 8CB | | 16CB | 
SD | NVIDIA GeForce 9600M GT-512 | iPod touch |32 GB] 


17“ 2.66 GHz Intel Core 2 Duo| 4GB | 320 GB 
SD | NVIDIA GeForce 9600M GT-512 | 


Zum Start unseres neuen Shops bieten wir Ihnen unglaublich günstige Zugaben beim Kauf eines Rechners über campusmall.de an. Lg m pu Ss ‚de 


Alle Zugaben sind frei miteinander kombinierbar! Wählen Sie ab sofort, solange der Vorrat reicht: 
1. Intego Virus Barrier X4 2. Festplattenaktion 
>. Buchen Sie jetzt - Zu jedem bestellten Rechner Externe Festplatte im attraktiven 


! ea erhalten Sie das Intego Virus Barrier X4 (OEM) ) Aluminium-Gehäuse 
ig Zueinem absoluten Sonderpreis: nur 120 GB für unglaubliche 
160 GB für unglaubliche 


4. Willkommen am Mac Buch 
Unsere Crumpler Sonderaktion: Die coole / \ = 7 Zujedem bestellten Apple Computer 
McBain’s - Bag nur für kurze Zeit zum 'sı das Willkommen am Mac Buch mit 
Sensationspreis von nur 280 Seiten dazu. 


compustore PC GmbH 
Schwabenstr. 36 
93053 Regensburg 


Tel. 0941/7 0403-10 
Fax 0941/7 0403-20 


info@campusmall.de 
www.campusmall.de 

Alle Lieferungen erfolgen per DHL (Dt. Post). 
Zahlung per Bar-Nachnahme oder bequem per 
Lastschrift-Vorkasse. Eine Lieferung auf Rechnung 
ist leider nur an staatliche Institiutionen möglich. 
Angebote gelten nur solange der Vorrat reicht. 
Irrtümer, Druckfehler und Preisänderungen 
vorbehalten. Alle Abbildungen sind Symboldar- 
stellungen. Preis in Euro beinhalten die gesetzliche 


3. Crumpler McBain’s Tasche 


MwSt. zzgl. Versandkosten. 


Zum Kauf berechtigt sind ausschließlich Schüler, 
Studenten, Lehrer, Dozenten über 18 Jahren und 
im Bildungsbereicht tätige Personen. 


Schnelle Hilfe 


Eigene Servicewerkstatt für superschnelle Reparaturen. 


Bildungsrabatte 


Günstige Konditionen für Eltern, Schüler, Studenten, Schulen und Unis. 


Kostenloser Speichereinbau 


Kostenloser Einbau zusätzlicher Speicherbausteine. 


Super Zugaben 


Auswahlmöglichkeit verschiedener attraktiver Zugaben (s. oben). 


Finanzierung 


Finanzierungsmöglichkeit zu optimalen Konditionen für Studenten. 


Garantieerweiterung’ 


Günstige Garantieerweiterung” auf bis zu 36 Monate mit Examensgarantie. 


TEST HIGH-END-iPOD-DOCK 
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IiPod in höchster 
Vollendung 


Mup Station 


* 


o 
:&).Q) oO: 


N 


Der iPod taugt zum hochwertigen Musik-Player. Doch ein klassisches 


IPod-Dock, das lediglich die Audio-Ausgänge des Dock-Anschlusses 
nach außen weiter reicht, erfüllt keine hohen Hifi-Ansprüche 


yon 


ine digitale Musikausgabe aus 


Hifi und iPod 


Auch für Hifi-Enthusi- 
asten sind der iPod und 
digitale Musik kein rotes 
Tuch mehr. Wir testen 
drei Geräte, die auch ho- 
hen Ansprüchen genügen 
sollen. 


dem iPod ist wegen des Kopier- 
schutzes nicht erlaubt. Der verwen- 
dete Digital-Analog-Wandler der 
iPods beeinflusst die Wiedergabe. 
Ältere iPods (vor allem der iPod der 
5. Generation) verwenden deutlich 
hochwertigere Wandler als die ak- 
tuellen Modelle. Deshalb empfiehlt 
Krell für sein iPod-Dock Kid die al- 
ten iPod-Modelle. Der Kid baut das 
analoge Audiosignal komplett neu 
zusammen. Ein hoher technischer 
Aufwand, der sich hörbar auszahlt. 
Mit Röhren poliert Advance Acustics 
den Klang der M-ip Station II erfolg- 
reich auf. Und Wadia hat als einziger 
Hersteller eine Lizenz von Apple zur 
digitalen Übertragung von Daten. 
Der 170i Transport benötigt daher 
nur einen hochwertigen DA-Wandler, 
um sein Potenzial zu entfalten. 


Form und Funktion 

Schick sind alle Modelle: Der 
170iTransport strahlt ganz im Stil 
des Hauses Wadia Eleganz und Wer- 
tigkeit aus. Neben dem eleganten 


44 


Podest von Wadia wirkt der Kid von 
Krell wie eine Manufakturfertigung 
aus vergangenen Zeiten: stabiles Alu- 
minium und Tasten mit einem deut- 
lichen „Klack“ an der Gerätefront. Die 
LED-Anzeigen für Bass, Höhen und 
Lautstärke sind allerdings so hell, 
dass die Werte kaum zu erkennen 
sind. Bei beiden thront der iPod auf 
dem Gerät, bei Wadia in den Apple- 
Dock-Schalen und bei Krell in einer 
universell für alle iPods passenden 
Halterung. Sehr schön der hohe Rü- 
cken beim Krell Kid, damit kann man 


den iPod gut direkt bedienen. Weni- 
ger schön ist die große Öffnung unter 
der Halterung, die Staub eindringen 
lässt. Elegant ist auch die M-ip Sta- 
tion II mit ihrer dicken Alu-Front und 
den großen Tasten. 


Die Bedienung 

Wadia setzt auf eine Auswahl am 
iPod selbst, die Fernbedienung bietet 
nur Knöpfe für Wiedergabe/Pause, 
Spulen und Titelsprung. Leider ist 
der iPod-Halter nicht stabil genug ist, 


um auf dem Touchdisplay zu tippen. 


Krell Kid ist iPod-Dock und ein Vorverstärker, der zusammen mit ein paar Aktiv- 
Lautsprechern zu einer kompakten High-End-Anlage wird. 


Macwelt 4/2009 


Hier ist also Vorsicht angesagt. Bes- 
ser löst es Krell Kid, er bietet volle 
Bedienbarkeit via Fernbedienung 
und eine Taste, um das Licht auf dem 
iPod-Display anzumachen. Weniger 
schön an beiden Fernbedienungen 
ist die billige Machart, die bei wei- 
tem unter der Qualität der Geräte 
liegt. Die Steuerung des iPod ist bei 
der M-ip Station II eigenwillig um- 
gesetzt: Die Steuerungstasten an der 
Front ahmen die Drehbewegung des 
Clickwheel nach. So scrollt die obere 
Taste nach unten und die untere 
Taste nach oben. Diese Logik findet 
ihre Fortsetzung auf den Fernbedie- 
nungen, alternativ lässt sich der iPod 
auch direkt am Gerät bedienen. 


Die Klangeigenschaften 

Die M-ip Station II begeistert mit 
warmen vollen Klang und kann mit 
jeder Art von Musik exzellent umge- 
hen. Bei stimmbetonter Musik und 
Instrumenten ist sie ganz in ihrem 
Element. Im direkten Vergleich zum 
Kid zeigt sich dennoch, dass dieser 
etwas mehr Präzision und Klarheit 
zaubert. Stimmen klingen angenehm 
und niemals scharf. Was digitale Mu- 
sik vermag — das hängt sehr stark von 
DA-Wandler ab. Ein günstiger Sur- 
roundreceiver für 400 Euro ist hier 
nicht der richtige Spielpartner. Für 
unseren Vergleich wählen wir einen 
Wandler in einem Linn-Verstärker. 
Und hier zeigt sich die Überlegenheit 
dieser Kombination deutlich anhand 
eines weiten Klangbilds mit einer ex- 
zellenten Präzision und Tiefenstaffe- 
lung. Nie aggressiv, kräftige Orches- 
ter bei Michael Buble und samtige 
Stimme bei Sade. Dass so etwas aus 
einem iPod kommt und die meisten 
CD-Player in den Schatten stellt, 
möchte man kaum glauben. 


EMPFEHLUNG Wer keinen hoch- 
wertigen DA-Wandler zum Wadia 
170iTransport verwendet, kann 
dessen Vorteile kaum nutzen. 
Klanglich kann man sich aber si- 
cher sein, ein tolles Gerät erwor- 
ben zu haben. Für alle anderen sind 
M-ip Station II und Krell Kid ein 
Ohr wert. Die Wahl kann man da- 
bei dem eigenen Klanggeschmack 


HIGH-END-iPOD-DOCK 


TEST 


High-End-iPod-Docks Ausstattung und Bewertung 


M-ip Station II 


Preistipp 


non- 


Angenehm warmer 
Klang, fairer Preis, 
hoch-wertige Verar- 
beitung, volle iPod- 
Steuerung per Fernbe- 
dienung 


8 Logik der Pfeiltasten 
gewöhnungsbedürftig, 
Docking-Schale für 
iPod-Photo eng, Betrieb 
mit iPhone 3G nur über 
Adapter, keine Stromver- 
sorgung bei iPod Touch 
2G und iPhone 3G 


iPod voll bedienbar, 
hochwertige Verarbei- 
tung, sehr guter Klang, 
Betrieb auch mit iPhone 


8 Teuer, nur 
regelbare Ausgänge, 


grelle LED-Anzeigen 


Modell 170iTransport 
Testsieger 

Hersteller Wadia 

Preis € 460, CHF 668 

Testurteil Digitaler Audioaus- 
gang, hochwertige 
Verarbeitung, Betrieb 
auch mit iPhone 

ANNEUEEEUREEUNEUEHEFEUUTRERIEEUERFEIREREGENEEE® a ee FREIE PEREERTUT EITEHIT: HEPTERNETEUEREPEUEPREDEPERFEIFTER 
älteren iPods, Fernbe- 
dienung reagiert träge, 
keine volle iPod-Steu- 
erung, kein Ein/Aus- 
schalter 

Gesamtwertung 1,5 gut 

Einzelwertungen 

Leistung (40 %) 11,2 Be ee 

Ausstattung (20%) 19 EEE 4 

Handhabung (20%) 2,0 . 

Verbrauch/Ergonomie (20%) 1,5 -- . 


Technische Angaben 
Details 


Röhrenausgangsstufe, 
Fernbedienung 


Vorverstärker, 
Fernbedienung 


Systemanforderungen 


Analog und Digital Au- 


iPod mit Docking- 
Anschluss (nano 1G- 
4G, video, classic, 
touch- 1G-2G, nicht 
empfohlen: Phone) 


dio, Component Video, 
S-Video 

Ohne iPod: 3,6 W, Mit 
iPod: 10,7 W 


iPod mit Docking- 
Anschluss 


Standby: 1,7 W, Ein: 
16,3 W 


Analog Audio 


iPod mit Docking- 
Anschluss 


Analog Audio XLR und 


Chinch), Composite Vi- 
deo, S-Video, RS232 


Anmerkung: ' M-ip Station Il wurde wegen eingeschränkter Kompatibilität zu iPhone 3G/Touch 2G abgewertet 
Info: Advance Acoustic www.advance-acoustic.de, Krell www.audio-reference.de, Wadia www.wbs- 


acoustics.com 


So testet Macwelt 


Praxistests Die Klangqualität beurteilen wir subjek 
ausgewählter Titel von Jazz bis Soul, Klassik und Pop auf einem iPod Photo, iPod Touch und iPhone 3G. 
Als Verstärker wird ein Linn Classik Movie und für 
DA-Wandler eingesetzt. Als Lautsprecher steht ein 
Linn Majik DS. 


Die 


iv und im direkten Vergleich anhand von Hörproben 


die Beurteilung der digitalen Audioqualität dessen 
Piega P4-System zur Verfügung. Als Referenz dient ein 


Gesamtnote setzt sich aus vier Einzelnoten zusammen: 


überlassen. In der Bedienung über- E Leistung, also die Audioqualität allgemein (40%), 

zeugt hingegen na? der Kreilikid: E Ausstattung (20%), FÜ Handhabung (20%) und 

Thomas Bergbold E Verbrauch/Ergonomie (20%) 
BZi,marküs:schelhorn@maemet.de. Air Bineneraeeeesereeeereengereete 


Wir versammeln 
acht Kopfhörer 


Testteilnehmer: 

- AKG K340 

- Apple In-Ear- 
Headphones 

- Denon AH-C551 

- Denon AH-C751 

- Shure SE102 

- Shure SE310 

- Sennheiser IE7 

- Sennheiser IE8 
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IN-EAR-KOPFHÖRER 


N 
PS= 
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leine Stopsel für 
roßen Hoörgenuss 


Kopfhörer sind ein wichtiges Zubehör, da die mitgelieferten 
Modelle meist nur nach Kostengesichtspunkten entwickelt 
werden. Wir haben uns auf dem Markt umgesehen und inte- 
ressante Modelle von 80 bis 300 Euro ins Testlabor geholt 


nser Testfeld besteht aus den 
U neuen In-Ear-Headphones von 
Apple, natürlich im klassischen Weiß 
und mit einem Novum in dieser Preis- 
klasse: einer integrierten Fernbedie- 
nung und einem Mikrofon. Leider ist 
das Mikrofon nicht ohne Haken: Te- 
lefonieren kann man damit nicht, es 
ist nicht für das iPhone geeignet. 

Für den Fall, dass man beim Rei- 
nigen die Abdeckung vor den akus- 
tischen Komponenten beschädigt, 
liegt noch ein Satz Ersatzkappen bei. 
In die gleiche Preisklasse gehören die 


AKG K340 in dezentem Braun oder 
Dunkelblau mit Silber. Eine Beson- 
derheit stellt der Lautstärkeregler am 
Kabel dar. Wie bei allen Testteilneh- 
mern wird eine praktische Transport- 
box mitgeliefert, hier mit Reißver- 
schluss. 

Ebenso preisgünstig ist das neue 
Shure SE102, welches optional mit 
einem Mikrofonadapter für das 
iPhone ausgestattet werden kann. 
Von Denon kommen in schickem 
Silber oder Schwarz das Mittelklasse- 
modell AH-C551 und mit größerem 


| / 


be 


Allen In-Ear-Kopfhörern wie hier denen 
von Apple, liegen Transportboxen für 
eine sichere Aufbewahrung bei. 


© Diego Cervo 
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Push to hear 


Die starke Abschottung gegenüber 
Geräuschen der Umwelt macht eine 
Kommunikation unmöglich. 


Damit man die Ohrhörer nicht ab- 
nehmen muss, gibt es von Shure 
das Push-To-Hear-Modul. Ein ein- 
gebautes Mikrofon ermöglicht es, 
Umgebungsgeräusche zu hören und 
somit mit der Außenwelt zu kom- 
munizieren. 


Gehäuse das Top-Modell AH-C751. In 
der gleichen Preisklasse ab 200 Euro 
liegen das neue IE7 von Sennheiser 
und das Shure SE310. Das Shure hat 
eine recht lange Bauform und lässt 
sich wie der kleine Bruder mit einem 
optionalen Mikrofon ausstatten. 

In einer höheren Preisklasse liegt 
das IE8 von Sennheiser. Beide Senn- 
heiser-Systeme glänzen durch ihre 
gute Verarbeitung, eine Transport- 
box mit Einsätzen für die Ohrhörer 
und eine Aussparung zum Aufwi- 
ckeln des Kabels. Die Transportbox 
ist sehr stabil und wie eine Schublade 
ausgeführt. Witziges Detail: Ein Mag- 
net hält die Schublade geschlossen. 
Sennheiser denkt ebenfalls an die 
Reinigung und legt ein Reinigungs- 
werkzeug für das leichte Entfernen 
von Ohrenschmalz bei. Für den Fall, 
dass man es auch unterwegs benö- 
tigt, gibt es einen passenden Halter 
in der Transportbox. 


Umgebungsgeräusche macht das Push- 
To-Hear-Modul von Shure hörbar. 


Es liegt in der Natur der Sache, 
dass jedes Ohr unterschiedlich ge- 
formt ist. Für eine Anpassung an 
den Ohrkanal liegen den Modellen 
mindestens drei Größen an flexiblen 
Aufsätzen bei. So bei AKG, Apple und 
Denon, beim Shure SE102 sind es so- 
gar vier. 

Wesentlich mehr Auswahl bietet 
die höhere Preisklasse. Hier variieren 
nicht nur die Größen, sondern auch 
die Materialien und Formen. Neben 
dem Standardmaterial Gummi be- 
ziehungsweise Silikon gibt es auch 
Schaumstoff oder Ausführungen mit 
Lamellen und Pilzformen. So sind 
es beim Shure SE301 sieben, beim 
Sennheiser IE7 acht und beim grö- 
ßeren IES sogar zehn Varianten. Der 
Austausch ist ganz einfach, da sie nur 
aufgesteckt sind. 


Der Tragekomfort 

Wegen der Anpassung an den Ohrka- 
nal sind speziell bei den In-Ear-Mo- 
dellen der rechte und linke Ohrhörer 
unterschiedlich geformt. Ausnahme 
sind AKG, Apple und Denon. 

Eigentlich wäre es am besten, beim 
Kauf die unterschiedlichen Modelle 
anzuprobieren - wie bei Kleidung. 
Aus hygienischen Gründen ist das 
aber nicht möglich. 

Um dies auszugleichen, lassen sich 
die Hersteller einiges einfallen. Bei 
Sennheiser wird der Kopfhörer mit 
dem Kabel nach oben und hinter dem 
Ohr herumgeführt. Der Vorteil ist ne- 
ben einem etwas sichereren Halt am 
Ohr auch, dass das Kabel näher am 
Körper entlang geführt wird. 

Grau ist alle Theorie, wer beispiels- 
weise eine dicke Jacke mit Kragen 
trägt, bei dem verlässt bei Bewegung 
das Kabel seinen Platz hinter dem 
Ohr und steht recht lästig zur Seite 
hin ab. Dies gilt im übrigen für alle 
Modelle, die das Kabel hinter dem 
Ohr entlang führen. Aber daran hat 
Sennheiser gedacht und einen bieg- 
samen Bügel für das Kabel beigelegt. 
Leider passen dann die Kopfhörer 
nicht mehr in die praktische Trans- 
portbox. Während die von Sennhei- 
ser nur so getragen werden können, 
ist bei den Shure-Modellen auch die 
klassische Methode mit dem Kabel 
nach unten hängend möglich - aber 
unter Umständen nicht so bequem. 

Ausschließlich mit dem Kabel nach 
unten zu tragen sind die Modelle von 
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TEST 


Kaufempfehlung & Fazit 


Die In-Ear-Kophörer profitieren von der meist 

größeren Bauform im Vergleich zu den klassischen 
Ohrstöpseln. Darin lassen sich aufwendiger konstruierte Treiber 
unterbringen. Ein weiterer Vorteil ist die Konstruktionsweise, 
die in den Ohrkanal reicht. Dies sorgt für eine Abschottung von 
Umgebungsgeräuschen und einen besseren Halt. 


Besserer Klang durch aufwendigere Konstruktionen, besserer 


Halt als Ohrstöpsel 


© Die Gefahr von Gehörschäden bei zu hohen Lautstärken ist 
höher als bei konventionellen Konstruktionen, wer den best- 
möglichen Klang genießen möchte, muss tief in die Tasche 


Thomas Bergbold 


DIR ee 


Die Auswahl an Ohradaptern ist viel- 
fältig, wie diese Tannenbäume, 
die dem Shure SE310 beiliegen. 


AKG, Apple und Denon. Große Aus- 
rutscher beim Tragekomfort gibt es 
nicht, speziell die Modelle von Senn- 
heiser, Shure und Apple sind sehr 
angenehm zu tragen. Je nach Ohr 
können jedoch bei AKG und Denon 
scharfe Kanten oder die kurze Bau- 
form stören. 


Die Bedienung 

Bedienelemente wie eine Fernsteue- 
rung oder Lautstärkeregler sind lei- 
der bei den meisten Geräten Mangel- 
ware. Ausgerechnet die günstigsten 
Vertreter zeigen, was man machen 
kann. AKG bringt einen sehr prak- 
tischen Lautstärkeregler mit und 
Apple integriert sogar zusätzlich eine 
Fernbedienung mit Mikrofon. Klasse, 
sagt sich der iPhone-Besitzer, der je- 
doch nicht schlecht staunt, wenn er 
feststellt, dass die Zusatzfunktionen 
offiziell nur mit dem neuen iPod 
Classic 120 GB, dem Nano 4G und 
dem Touch 2G funktionieren. Doch 


Kein iPhone- 
Anschluss 


Die Fernbedienung und 
das Mikrofon der Apple- 
n-Ear-Headphones sind 
nicht für das iPhone 
geeignet. Unterstützt 
werden offiziell nur iPod 
ano (4. Generation), 
iPod Classic (120 GB) 
und iPod Touch (2. Ge- 
neration). Im Test klappt 
es aber dennoch - mit 
Einschränkungen. 
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IN-EAR-KOPFHÖRER 


Die Modelle von Shure und Denon sind mit kurzen Kabeln ausgestat- 
tet, dies ist besonders praktisch, wenn Zusatzgeräte wie Mikrofone 
oder Fernbedienungen an Jacken angeschlossen werden. 


Der Music Phone Adapter macht aus jedem Kopfhörer eine Frei- 
sprecheinrichtung für das iPhone. 


Ideale Passform 


Wer mit keinem der Ohr- 
einsätze klar kommt, 
muss nicht aufgeben. 
Hörgeräteakustiker 
können Kopfhörer auf 
den eigenen Gehörgang 
anpassen. Fragen Sie ein- 
fach nach. 
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im Test finden wir heraus, dass das 
Mikrofon und der Start/Stopp-Schal- 
ter an der Fernbedienung sehr wohl 
mit dem iPhone funktionieren. Man 
kann Anrufe annehmen und beenden 
und das Mikrofon tut seinen Dienst. 
Es gibt aber leichte Tonstörungen 
während man telefoniert. Apple hat 
hier offensichtlich die GSM-Abschir- 
mung weggelassen. Deswegen be- 
wirbt sie Apple nicht für das iPhone. 
Bei Shure gibt es optional den Mu- 
sic-Phone- und den Push-To-Hear- 
Adapter. Der Music-Phone-Adapter 
macht aus den Kopfhörern eine Frei- 
sprecheinrichtung. Die Sprachquali- 


tät ist hierbei sehr gut und profitiert 
von der nahen Anordnung am Mund. 
Die Verbindung mit dem Kopfhörer 
erfolgt anstelle des Verlängerungs- 
kabels. Integriert ist eine Taste für 
die Rufannahme und die Musiksteu- 
erung (Pause und Springen). Ein 
Quercheck mit den anderen Kopfhö- 
rern ergibt, dass der Music-Phone- 
Adapter auch mit den Modellen der 
anderen Hersteller funktioniert. 

Der Push-To-Hear-Adapter ist ein 
recht großes und wuchtiges Gerät, 
welches genauso wie der Music- 
Phone-Adapter an Stelle der Verlän- 
gerung angeschlossen wird. Beim 
Drücken auf den großen Schalter 
werden die Umgebungsgeräusche 
auf die Kopfhörer geschaltet, so- 
mit ist eine Verständigung möglich, 
ohne die Kopfhörer abzunehmen. 
Das große Gehäuse benötigt Batte- 
rien und wird trotz des Clips für die 
Montage an einer Jacke sehr schwer 
und die Bewegungsfreiheit ist stark 
eingeschränkt. 


Die Klangeigenschaften 
Dadurch, dass In-Ear-Kopfhörer fest 
im Ohrkanal sitzen, können sie grö- 
ßer und schwerer gebaut werden als 
die normalen Ohrkapseln. Größer 
bedeutet mehr Platz für die Treiber 
beziehungsweise Raum für getrennte 
Hoch- und Tieftöner. Den Mehrplatz 
nutzen Denon im AH-C751 und 
Shure im SE310 für die Bassoptimie- 
rung. Apple setzt dem noch einen 
drauf und verbaut gleich zwei Treiber 
für Höhen und Tiefen. Bauartbedingt 
sollte die Klangqualität die Parade- 
disziplin der In-Ear-Kopfhörer sein. 
Doch so mancher Kandidat kann da 
nicht überzeugen. 

Ein Problem, mit dem viele zu 
kämpfen haben, sind zu aggressive 
Höhen und ein zurückhaltender Bass. 
Das ist eine Mischung, die bei Pop 
und Rock noch gut geht, bei Stimmen 
dominierter Musik und akustischen 
Instrumenten wie bei Klassik, Jazz 
und Soul jedoch in die Hose geht. 

Hier können die preisgünstigen 
Modelle von AKG, Denon und Shure 
nicht mithalten. Auch wenn die 
Apple-Kopfhörer etwas zu scharf ab- 
gestimmt sind, profitieren sie doch 
durch den zusätzlichen Basstreiber. 
Etwas ausgeglichener ist das Modell 
AH-C751 von Denon, etwas mehr 
Brillanz dürfte es allerdings haben. 
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Den Einstieg in die Gruppe der 
sehr gut klingenden Modelle macht 
der Shure SE310. Der Bass ist ausrei- 
chend und die klaren und deutlichen 
Stimmen gefallen. Das Einzige, was 
man ihm ankreiden kann, ist seine 
Ablehnung von stark komprimierter 
Musik, was er mit einer aggressiven 
Reproduktion quittiert. Mehr Wärme 
bekommt man beim Sennheiser IE7, 
er ist klasse für Jazz, aber auch Pop. 
Ähnlich auch das Modell IE8 von 
Sennheiser. Der tiefste Bass, gepaart 
mit einem Klangregler, machen ihn 
zum Testsieger. 

Thomas Bergbold 
christian.moeller@macwelt.de 


Die drei Gruppen 
== der Kopfhörer 


Es gibt drei unterschiedliche Grup- 
pen von Kopfhörern. 


KLASSISCHE BÜGELKOPFHÖRER 
Sie gibt es sowohl offen, das heißt 
auf dem Ohr aufliegend, als auch 
geschlossen. Bei letzteren um- 
schließt ein großer Hörer komplett 
das Ohr, was für eine gute Abschot- 
tung gegenüber Fremdgeräuschen 
sorgt. 


OHRKAPSELN Sie liegen jedem 
Apple iPod bei und sind auch bei 
den günstigen Kopfhörern die am 
häufigsten anzutreffende Variante. 
Sie werden ausschließlich von der 
Ohrmuschel gehalten und können 
bei Bewegung leicht herausfallen. 
Da das Ohr nicht komplett abge- 
schottet ist, können Umgebungs- 
geräusche noch wahrgenommen 
werden. Besondere Bauformen 
haben Spezialbügel und sind so für 
Jogger geeignet. 


IN-EAR-KOPFHÖRER Die Hörkapsel 
iegt nicht am Ohr, sondern steckt 
im Ohrkanal. 


Ein Vorteil dieser Konstruktion ist 
neben der oft besseren Audioqua- 
ität auch der bessere Halt. Die 
große Abschottung gegenüber Au- 
ßengeräuschen ist jedoch Vor- und 
achteil zugleich. Sie sorgt zum 
einen für einen größeren und in- 
ensiveren Musikgenuss, birgt aber 
auch Gefahren im Straßenverkehr. 
Ebensowenig zu unterschätzen ist 
eine Schädigung des Gehörs durch 
zu laute Einstellung. 
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In-Ear-Kopfhörer Ausstattung und Bewertung 

Produkt Sennheiser Sennheiser Shure Apple In-Ear- Shure Denon Denon AKG 

IE8 IE7 SE310 Headphones SE102 AH-C751 AH-C551 K340 
| Testsieger Preistipp 

es PERERLIIROREERRE CETREFHARASSTSENSEHINIESEER NEERTUEISSE RR PERRREAEBERFERSEEOETUEHTREEFSRSLEN EEG SEEBTERNESESE NEEERIERENSTESTIEERRACHASGE REF AR BEISERHEERTSEERIGE HEETDVETEESRERERESCHTILEEITVERSSTEESITOTSEFLNTEETEO LEER EREN 
Gesamtwertung 
"Einzelwertungen 


Leistung (50 %) 
Ausstattung (10 %) 
Handhabung (20 %) 
Ergonomie (20 %) 


Testurteil Gute Pass- Gute Pass- Gute Pass- Klare Gute Pass- Guter Bass, Günstiger Günstiger 
form, Ohr- form, Ohr- form, Ohr- Stimmverständ- form, gute gut für Pop- Preis, gut für Preis, gut für 
adapter, sehr adapter, sehr adapter, guter lichkeit, gut Stimmver- Musik, gute Pop-Musik Pop-Musik 
guter Klang guter Klang Klang für Pop-Musik ständlichkeit Stimmen 
B Hoher Preis, ® Keine Kabel- ® Aggressiv © Kabelbewe- BKein aus- B Kabelbewe- 8 Kabelbewe- 8 Kabelbewe- 
keine Kabel- fernbedienung bei stark gungen stören geglichener gungen stören gungen stören gungen stören 
fernbedienung komprimierter Klang, neigt Klang, wenig Klang, teil- Klang, unaus- Klang, neigt 

Musik zur Schärfe Bass, klingt weise aggres- geglichener zur Schärfe, 
aggressiv siver Klang Klang nichts für Jazz 

Technische Angaben 

Frequenzgang 10Hz-20KHz 10Hz-19KHz 22Hz-19KHz 5HzZ-21KHz 22Hz-17,5KHz 12Hz-24kHz 15Hz-24KHz 11,5Hz-23kKHz 

Anzahl Ohradapter 10 8 7 3 4 3 3 3 

Kabellänge 120 cm 120 cm 45 cm 106,5 cm 45 cm 50 cm 50cm 100 cm 

Gewicht 58 58 keine Angabe 10,28 keine Angabe 6568 548 38 

Farben Schwarz Schwarz Weiß, Schwarz Weiß Schwarz Silber, Schwarz Silber, Schwarz Fudge, Liquo- 

rice 

Funktionen 

Fernbedienung nein nein optional nur iPod Clas- optional nein nein Lautstärke 

sic 120 GB, 
Nano 4 G und 
Touch 2 G 

Besonderheiten Klang- - - Mikrofon nur - - - - 
einstellung für iPod Clas- 

sic 120 GB, 
Nano AG und 
Touch 2G 

Zubehör 

Kabelverlängerung nein nein ja nein ja ja ja nein 

Reinigungswerkzeug ja ja nein nein nein nein nein nein 

Transportbox Hartschale Hartschale weich Hartschale weich Hartschale Hartschale weich 

Sonstiges austauschbare Ohrbügel Mikrophon für austauschbare Mikrophon für - z = 
Kabel, Ohr- iPhone opti- Schutzkappe iPhone opti- 
bügel onal, Verlän- vor den Trei- onal, Verlän- 

gerungskabel bern gerungskabel 
optional, Flug- optional, Flug- 
zeugadapter zeugadapter 


So testet Macwelt 


Testumgebung Für den Test verbinden wir alle In-Ear-Kopfhörer mit verschiedenen iPods und 
einem iPhone 3G. Die Testumgebung ist sowohl ein Büro als auch der öffentliche Raum in der Stadt 
und öffentliche Verkehrsmittel. 


Praxistest Die Qualität wird rein subjektiv im direkten Vergleich und während des Betriebs fest- 
gestellt. Dabei testen wir sowohl den Halt, als auch die Qualität im Stehen und bei Bewegung. 


Die Gesamtnote setzt sich dabei aus vier Einzelnoten zusammen: MI Leistung, die Audioqualität allge- 
mein (50 %), W Ausstattung (15 %), WW Handhabung und Tragekomfort (30 %) und ® Ergonomie (5 %) 
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Dreamweaver (S4 


Bei kaum einer neuen Dreamweaver-Version waren die Erwar- 
tungen so hoch gesteckt wie bei der aktuellen. Seit dem Wegfall von Go- 


Ein Webeditor für 
Entwickler 


Zu der Anwenderge- 
meinde von Dreamwea- 
ver zählen traditionell 
eher Code-orientierte 
Webgestalter. Alle ande- 
ren fühlen sich von der 
Fülle von Funktionen, die 
auf Code-Ebene arbeiten, 
nahezu erschlagen. 
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live ist der Webeditor stärker im Fokus der Internet-Entwickler 


& Dreamweaver Datei Bearbeiten Ansicht Einfügen Modifizieren Formatieren Befehle Site Fenster Hilfe 
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(EEETD wesca SonGtemsa Sormentarı, MvaScript anhalten 


'm IavaScript deaktivieren 


Aug-Ins deaktivieren 


Tue Mametce 


Testserver als Dokumentenauelle verwenden 


Einstellungen für HTTP-Anforderungen... 


in Print und Online 


für den ambitionierten und professionellen Mac-Anwender 


so sichern Si® 
Ihren Mac, 


_—— 


So sichern Si® 
Ihren Mac 


Ist die Live-Ansicht aktiviert, rendert Dreamweaver das finale Resultat wie ein Webbrowser. Dabei kommt dieselbe Webkit- 
Rendering-Engine zum Einsatz, die auch Apple in Safari verwendet. 


ach dem Wegfall von Golive 

muss Dreamweaver zwei An- 
wendergruppen begeistern: Designer 
und Programmierer. Adobe hat das 
Problem elegant gelöst, indem die 
Entwickler Dreamweaver in die neue, 
einheitliche Oberfläche der Creative 
Suite 4 gegossen haben. Damit erhält 
das Programm die Anwendunsgsleiste 
mit dem Arbeitsbereichsumschal- 
ter, einem Menü zum Zugriff auf 
Arbeitsbereiche. Muss der Benutzer 
in früheren Versionen solche Funk- 
tionalität im Menü „Fenster > Ar- 
beitsbereichlayout“ suchen und die 
Einstellungen mühsam zusammen- 
stellen, genügt jetzt ein Mausklick, 
um zwischen den Oberflächenmodi 
„Designer“, „Designer kompakt“, 
„Programmierer Plus“ oder „Dual 
Screen“ (für Arbeitsplätze mit zwei 
Bildschirmen) umzuschalten. 


Die Anwendungsleiste bringt ein 
integriertes Suchfeld zum Durch- 
stöbern der Online-Hilfe. Dafür sind 
jedoch das Suchfeld für Menüpunkte 
und andere Bedienelemente aus dem 
Menü „Hilfe“ spurlos verschwunden. 
Diese Funktion wird eigentlich durch 
Mac-OS X bereitgestellt. Das neue 
Suchfeld in der Anwendungsleiste 
von Dreamweaver CS4 kann über 
den Verlust aber nicht hinweg trös- 
ten, denn es zeigt derzeit nur die Hil- 
feseiten im Webbrowser an. Wer ei- 
nen bestimmten Menüeintrag sucht, 
war mit der alten Funktion aus dem 
Menü „Hilfe“ besser bedient. 


Unterstützung durch eine neue 
Dokumentenverwaltung 
Positives zu vermelden gibt es bei 
der Handhabung von Fenstern. Bei 
Webentwicklung auf Basis von Ajax 


arbeitet man auf Grund der Tren- 
nung zwischen Inhalt, Darstellung 
und Verhalten nicht mit einem ein- 
zelnen HTML-Dokument, sondern 
mit mehreren verschiedenen Dateien 
wie Javascript-Code, CSS und HTML. 
Diese einzelnen Dokumente klinken 
sich ineinander ein und beeinflussen 
direkt die Darstellung der HTML- 
Datei und die Interaktivität mit dem 
Webbesucher. Dreamweaver erkennt 
in Version CS4 erstmals diese Zu- 
sammenhänge und trägt ihnen bei 
seiner Dokumentverwaltung Rech- 
nung: Jedes geöffnete Fenster einer 
Webseite listet jetzt die benötigten 
Zusatzdateien direkt unterhalb der 
Symbolleiste auf. Ein Klick auf einen 
Eintrag genügt, um das zugehörige 
Dokument zur Bearbeitung aufzuru- 
fen. Mehr noch: Man kann den Code 
externer Dateien bearbeiten, ohne 
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die Anzeige der resultierenden Web- 
seite aus den Augen zu verlieren. 

Das zweigeteilte Dokumentfen- 
ster vereint in der Ansicht „Teilen“ 
traditionell eine Quellcode-Ansicht 
und eine Vorschau der späteren Web- 
seite. Neu ist die Möglichkeit, das im 
Quellcode angezeigte Dokument per 
Mausklick zu wechseln. So kann der 
Webdesigner etwa eine CSS-Datei 
statt einer Javascript-Datei aktivie- 
ren und diese bearbeiten, während 
Dreamweaver das resultierende 
HTML-Dokument in der Ansicht 
„Entwurf“ rendert und so darstellt, 
wie es Webbesucher später sehen. 

Dreamweavers neue Fähigkeiten 
im Umgang mit Dokumentfenstern 
stellen einen sehr großen Fortschritt 
dar. In älteren Versionen muss der 
Benutzer selbst ermitteln, welche 
Stylesheets oder Javascript-Dateien 
er für eine Webseite benötigt und wo 
genau diese Dokumente liegen. Ein 
Wunsch bleibt allerdings noch offen: 
die Möglichkeit, Dokumentfenster 
mit der Maus voneinander zu lösen, 
um sie auf dem Bildschirm nebenein- 
ander zu betrachten. Wer sich etwa 
an diese Möglichkeit in Photoshop 
CS4 gewöhnt hat, wird sie in Dream- 
weaver CS4 vermissen. Doch es gibt 
einen Workaround. Nach dem Ab- 
schalten der Option „Dokumente als 
Registerreiter öffnen“ im Abschnitt 
„Allgemein“ der Voreinstellungen 
(Menü „Dreamweaver > Einstellun- 


Adobe AIR in Dream- 
u weaver 


Der aktuelle Dreamweaver lässt 
sich zur Entwicklung von Applika- 
tionen für die Laufzeitumgebung 
Adobe AIR einspannen (AIR, Adobe 
Integrated Runtime). 


Für diesen Teil der Funktionalität 
zeichnet die AIR-Erweiterung ver- 
antwortlich. Diese gehört allerdings 
nicht zum Lieferumfang, sondern 
muss über den Menüpunkt „Befehle 
> AIR-Erweiterung abrufen...“ ge- 
laden werden. AIR-Applikationen 
stützen sich auf Webstandards und 
Technologien wie Ajax und Flash 
und laufen nicht nur im Web, son- 
dern auch auf dem Desktop unter 
Windows und Mac-OS X, wenn 
Adobe AlR installiert ist. 
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für den ambitionierten und professionellen Mac- 


Mit Hilfe der Anwendunssleiste kann man schnell zwischen voreingestellten Ar- 
beitsbereichen (etwa für die Arbeit an zwei Bildschirmen) umschalten. Die Einstel- 
lung „Klassisch“ emuliert die Vorgängerversion. 
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Die Optionen „Live-Ansicht“ und „Live-Code“ sind ein Quantensprung in der Bearbeitung von Ajax-Webseiten: In 


der Ansicht „Entwurf“ bekäme man sonst nur eine unvollständige Voransicht zu sehen. 


gen> Allgemein“) lassen sich neue 
Dokumentfenster unabhängig von- 
einander handhaben. 


Bessere Interaktionskontrolle 
mit Live-Ansicht 

Dreamweaver bietet schon seit Jah- 
ren hochwertigen, sauberen Code, 
leistungsfähige Möglichkeiten zur 
Code-Validierung, browserspezi- 
fische Anpassungen und ausgereiftes 
Debugging. Diese Fähigkeiten hat Ad- 
obe nun mit zusätzlichen Funktionen 
zur Visualisierung weiter ausgebaut. 

Mit der Funktion „Livedata“ aus 
dem Menü „Ansicht“ lässt sich schon 
in älteren Dreamweaver-Versionen 
die Anzeige dynamischer Webseiten 
mit den zur Laufzeit errechneten In- 
halten anfordern. Mit „Live-Ansicht“ 
bietet Dreamweaver CS4 einen neuen 
Rendering-Modus zur Visualisierung 
von Javascript- und CSS-gesteuerter 
Interaktivität. 

Durch das Aktivieren der Schaltflä- 
che „Live-Ansicht“ erhält man in der 
Ansicht „Entwurf“ die Vorschau der 
Webseite im Stil eines Webbrowsers. 


Das Menü der Schaltfläche erlaubt 
es dem Benutzer, die Ausführung 
von Javascript anzuhalten, um den 
aktuellen Interaktivitätszustand ein- 
zufrieren. Durch das Abschalten von 
Javascript kann sich der Benutzer auf 
die Optimierung CSS-basierter Inter- 
aktivität konzentrieren. 

Schaltet man jetzt die Anzeige der 
Seite von der Ansicht „Entwurf“ auf 
„Teilen“ um, bekommt man gleich- 
zeitig Zugriff auf den Quelltext. 
Neu ist hierbei die Möglichkeit, den 
Quelltext zusammenhängender Do- 
kumente zu bearbeiten, während 
man mit der Webseite in Dreamwea- 
ver interagiert. 

Aktiviert man zusätzlich die 
Schaltfläche „Live-Code“, zeigt 
Dreamweaver genau den Quelltext, 
den der Browser nutzt, um den aktu- 
ellen Zustand der Webseite darzustel- 
len. Dadurch kann der Webgestalter 
mit dem Dokument in Dreamweaver 
interagieren und die dynamische 
Anpassung des Quelltextes mitverfol- 
gen, so wie er zur Laufzeit tatsächlich 
verarbeitet wird. 
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Bearbeiten Ansicht Einfüs 


HTML-EDITOR 


In Dreamweaver CS4 debütiert die 
Unterstützung von Smart Objects. 
Der Benutzer kann jetzt Photoshop- 
Bilder (,„.psd“) statt Web-optimierter 
Dokumente in Webseiten einfügen; 
diese werden dann als „Smart Ob- 
jects“ integriert und alle Änderungen 
vom Programm überwacht. Modifi- 
ziert man die PSD-Datei außerhalb 
von Dreamweaver, lässt sich die 
Web-optimierte Version von der PSD- 
Quelle automatisch aktualisieren. Di- 
ese Funktion stammt aus Golive und 
steht jetzt endlich auch in Dream- 
weaver bereit. Die Unterstützung für 
das Ein- und Ausblenden von Photo- 
shop-Ebenen fehlt jedoch. 


Leichteres Navigieren durch CSS 
Adobe hat die Bearbeitung von Cas- 
cading Stylesheets (CSS) mit Funk- 
tionen wie dem Code-Navigator we- 
sentlich vereinfacht. Er löst elegant 
eine ernsthafte Herausforderung, 
nämlich die Suche nach denjenigen 
Abschnitten des CSS-Code, die die 
Formatierung der aktuellen Auswahl 
beeinflussen. Klickt man mit der 
Kombination Wahl- und Befehlstaste 
auf ein Seitenelement, ruft man das 
Fenster des Code-Navigators für das 
betreffende Seitenelement auf. Darin 
findet man eine Liste aller CSS-Attri- 
bute, die Platzierung und Darstellung 
des betreffenden Objektes beeinflus- 
sen. Ein Klick auf einen Eintrag im 
Code-Navigator zeigt die Stelle im 
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Zr „gtinur| | ujue-Anin |w 


TEST & KAUF PHONE 


für den amt 


Das Dokumentfenster vereint in der Ansicht „Teilen“ eine Quellcode- 
Ansicht und eine Layoutvorschau. Neu ist die Möglichkeit, das im 
Quellcode angezeigte Dokument per Mausklick zu wechseln. So kann 
man etwa eine CSS-Datei statt einer Javascript-Datei bearbeiten. 
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Dreamweaver CS4 


Führendes Internet-Werkzeug für 
professionelle Webgestaltung und -Ent- 
wicklung 


Adobe 


Preis: € 570, CHF 829 (Vollversion); 
€ 296, CHF 429 (Upgrade) 


Note: 1,4 sehr gut 


Geschwindigkeit (25%) 2,0 
Funktionsumfang (20%) 1,3 
Qualität (30%) 1,0 
Handhabung (25%) 1,3 .e 


© Vereinfachte Handhabung zusam- 
menhängender Dokumente, verbesserte 
Visualisierung der Interaktivität mit 
Live-Ansicht und Live-Code, verbes- 
serte CSS-Bearbeitung dank Code Navi- 
gator und zweigeteiltem Eigenschaften- 
Inspektor 


B Hilfefunktion eingeschränkt, Koope- 
ration mit Flash und Photoshop noch 
immer eingeschränkt 


Alternative: für Heimanwender Freeway 
Pro 5.3.1 


Ab Mac-OS x 10.411 


www.adobe.de 


Quelltext an. In früheren Versionen 
musste man sich aufs Raten und Su- 
chen verlegen. 


Inhalt oder Stil: Eigenschaften 
der Auswahl 

Der überarbeitete Inspektor für die 
Eigenschaften eines Objekts (Menü 
„Fenster > Eigenschaften“) bringt 
eine klare Unterscheidung zwischen 
HMTL-basierten und CSS-basierten 
Formatierungsanweisungen. Ältere 
Versionen von Dreamweaver führen 
durch die Verwechslung von HTML- 
Formatierungs-Tags und CSS-Tags 
oft zu Fehlern. Will man CSS-Stile in 
der Datei bearbeiten, bleibt man er- 
folglos. Da die Formatierung stellen- 
weise mit HTML-Tags statt Cascading 
Stylesheets festgelegt sind, lassen 
sich Fehler der Formatierung nicht 
wie erwartet durch das Bearbeiten 
von Cascading Stylesheets beheben. 
Die Suche nach völlig vermeidbaren 
Problemquellen raubt Zeit. Wer seine 
Dokumente in Dreamweaver CS4 
erstellt, hat es leichter: Funktionen 
zum Hinzufügen von HTML und zum 
Definieren der Formatierung mittels 
CSS-Stilen sind erstmals sauber in 
zwei Ansichten des Eigenschaften-In- 
spektors aufgeteilt. 
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Dreamweaver CS4 versteht sich erst- 
mals auch ohne externe Plug-ins auf 
die Zusammenarbeit mit Subversion, 
einem beliebten und sehr leistungs- 
fähigen Versionskontrollsystem auf 
Open-Source-Basis. Besser ist auch 
die Unterstützung für Adobes Spry 
Framework for Ajax, eine Samm- 
lung von Bibliotheken, die modernes 
Webdesign vereinfachen. Der Befehl 
„Einfügen > Spry > Spry-Daten- 
satz“ verwandelt statische Daten- 
sätze wie eine HTML-Tabelle in eine 
dynamische Tabelle, die sich unter 
anderem sortieren lässt. Der Einsatz 
dieser Funktion setzt keine Program- 
mierkenntnisse voraus. 

Die Unterstützung für In-Context- 
Editing, eine Lösung zum Pflegen 
der Inhalte von Webseiten, erlaubt 
es, diese Arbeit Anwendern ohne 
eigene Dreamweaver-Lizenz zu ge- 
statten. Anders als bei Contribute 
CS4 handelt es sich bei In-Context- 
Editing um eine serverseitige Lösung 
zum Bearbeiten von Webseiten di- 
rekt im Browser. Dafür müssen Teile 
der Webseite in Dreamweaver CS4 
als editierbare Bereiche festgelegt 
werden (Menü „Einfügen > InCon- 
text Editing“). Zum Testzeitpunkt ist 
In-Context-Editing allerdings nur in 
einer Vorversion als Online-Dienst 
verfügbar. 


Empfehlung 
In Version CS4 hat Adobe fast jeden 
denkbaren Wunsch an einen Web- 
editor abgedeckt. Das überarbeitete 
Interface mit aufgabenorientierten 
Arbeitsbereichen präsentiert sich 
sehr diszipliniert und platzsparend. 
Fenster und Schaltflächen lassen sich 
leichter organisieren, bewegen und 
verstecken. Benutzer älterer Versi- 
onen sollten sich jedoch auf inten- 
sives Umdenken gefasst machen. 
Wer sich professionell als Webge- 
stalter betätigt, kommt um Dream- 
weaver CS4 nicht umhin. Das Werk- 
zeug meistert mit Bravour aktuellste 
Webstandards und erfüllt die Anfor- 
derungen modernen Webdesigns. 
Wer nebenberuflich Webseiten ge- 
staltet, schießt bei Dreamweaver „mit 
Kanonen auf Spatzen“. Er sollte die 
30-Tage-Testversion von Dreamwea- 
ver mit einer Demoversion von Free- 
way Pro austesten und vergleichen. 
Filipe P. Martins, Anna Kobylinska 
marlene.buschbeck@macwelt.de 


7 
Das umfassendste Sonderheft 
zu Mac-OS X, das es ie > 


Sonderheft 02/09 .- März/Apr am 
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300 Seiten Mac-OS X - Mit 8 


PRAXIS 


© Auf Macwelt-CD 


Auf der Heft-CD finden 
Sie die im Artikel vor- 
gestellten Programme 
sowie weitere Tools. 
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Power-Tipps fur 
effektives Arbeiten 


Bei der Arbeit mit dem Mac macht man es sich manchmal unnötig schwer. 
Auf den folgenden Seiten wollen wir zeigen, was in unseren Augen ein 
effektiver Umgang mit den Möglichkeiten des Mac ist 


n einer Reihe von Beispielen 
BR. wir, wie man tägliche 
Arbeitsschritte schnell und bequem 
durchführt. Den idealen Weg gibt 
es in der Regel nicht, bei den fol- 
genden Tipps wollen wir eher eine 
Art Checkliste vorstellen, wie man 
mit bestimmten Methoden seine Ar- 
beitsweise verbessern kann. Außer- 
dem hat fast jeder eine Präferenz für 
Maus oder Tastatur, was wiederum 
eine Vorliebe für bestimmte Arbeits- 
weisen nach sich zieht. Tools für die 


Drucken Sei e 55 
Tipps für software — seites6 
Öresnsahen . Seite 57 
ee DIRRR EUER IURBENSARNEERERERESER oc 
Automatisierung —— Seite 58. 
Für Fortgeschrittene Seite 60° 


Produktivitätssteigerung stellen wir 
nur am Rande vor, dazu ist das Ange- 
bot auch zu groß. Schließlich gibt es 
Tausende an Mindmapping-Program- 
men, Taskmanager und Tools für das 
Verwalten von Dateien. 

Stephan Wiesend 

DI stephanwiesend@gmx.de 


Vorlagen für Dateien 


Vorlagen verwenden 


Zeit beim Erstellen von Dokumenten 


‘ 7 


Mail oft den selben Text eintippt. 


Man verliert viel Zeit, wenn 
man beim Schreiben einer E- 


Viel Aufwand spart man sich, 
wenn man Vorlagen für Dateien 
nutzt. Apple Mail und Office-Pro- 
gramme wie Word bieten eine inte- 
grierte Vorlagenverwaltung, darüber 
hinaus kann man aber fast jede Datei 


zu einer Vorlage machen: Im Finder 
öffnet man das Info-Fenster für diese 
Datei („Ablage > Information“ oder 
Befehlstaste-I). Hier sieht man im 
Info-Feld „Allgemein“ die Option 
„Formularblock“. Aktiviert man diese 
Option und öffnet das Dokument, 
wird automatisch eine Kopie der Da- 
tei erstellt und geöffnet. Das Original 
bleibt dabei unverändert - bis man 
die Option deaktiviert. Das funkti- 
oniert auch mit Grafikdateien, zum 
Beispiel dem Hintergrundbild für ei- 
nen CD-Einleger. 


Texbausteine nutzen 


Zeit, alternativ kann man auf Text- 
schnipsel zurückgreifen 


helfen Textbausteinprogramme wie 


Muss man immer wieder die 
gleichen Floskeln eingeben, 


Textexpander oder Typinator. 


© Christian 42 
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Bei E-Mails und Berichten ver- 
wendet man bestimmte Formulie- 
rungen wie „Sehr geehrter Herr..“ 
immer wieder. Vor allem, wenn man 
nicht mit zehn Fingern tippt, helfen 
die Textbausteine beim schnellen 
Schreiben. Die entsprechende Soft- 
ware ermöglicht die Texteingabe mit 
Kürzeln, macht etwa aus der Eingabe 
„mfg“ automatisch „Mit freundlichen 
Grüßen“. Bewährt haben sich für 
diese Funktion die kostenpflichtigen 
Tools Textexpander und Typinator. 
Für sehr häufig genutzte Textteile 
sind sogenannte Textschnipsel eine 
gute Alternative. Dazu markiert man 
den gewünschten Text und zieht ihn 
auf den Schreibtisch - in manchen 
Programmen nach einer kurzen War- 
tezeit. Diese Spezialdatei (das Sym- 
bol zeigt einen Sonnenschirm und 
einen Liegestuhl) kann man nun mit 
der Maus in beliebige Texte ziehen. 


Medienbrowser beim Import 


Medien aus iPhoto und iTunes in an- 


deren Programmen einsetzen 
Über den „Medienbrowser“ 
[ R stehen die Inhalte der iLife-Bi- 


bliotheken allen anderen iLife-Pro- 


grammen zur Verfügung. 

Man kann in der Musiksoftware 
Garageband auf iTunes zugreifen 
oder in iMovie Fotos aus iPhoto im- 
portieren. Diese Bibliotheken stehen 
auch anderen Programmen zur Ver- 
fügung. Will man ein Foto aus iPhoto 
in ein Dokument einfügen, muss man 
den Fotoverwalter dazu nicht starten. 


A|» Alle einblenden 


Mehr Ergonomie 


EFFIZIENZ FÜR MAC-0OS X 


Will man effektiver arbeiten, ist oft die Arbeitsumgebung entscheidender als 
die Arbeitsmethode. Vor allem auf einen ergonomischen Arbeitsplatz sollte 


man achten. 


- Lernen Sie mit zehn Fingern zu schreiben 


- Benutzen Sie einen zweiten Monitor 


- Sorgen Sie für eine Arbeitsatmosphäre ohne Ablenkung 


- Arbeiten Sie Ihre E-Mails zu festen Zeiten durch 


- Nutzen Sie einen ergonomischen Schreibtisch und Sessel 


- Verwenden Sie Ihr Macbook mit externer Tastatur und Monitor 


- Stellen Sie die Monitorhelligkeit nicht auf den maximalen Wert 


- Achten Sie auf die richtige Beleuchtung Ihres Arbeitsplatzes 


Man öffnet nur das Fenster „Datei > 
Öffnen“ und klickt unter Medien auf 
„Musik“, „Fotos“ oder „Filme“. Sogar 
die Vorschau (im Finder: „Ablage > 
Übersicht“) lässt sich verwenden. 


Drucken 


Schreibtischdrucker anlegen 


Mehrere Dateien lassen sich mit 
Schreibtischdrucker schnell drucken 


Dateien kann man nicht nur 
über den Druckdialog, son- 
dern auch per Drag-and-drop aus- 
drucken. Das ist besonders dann 
praktisch, wenn man viele einzelne 
Dateien ausdrucken will. Mac-OS X 
bietet die Möglichkeit, im Drucker- 
Dienstprogramm einen sogenannten 
Schreibtischdrucker anzulegen. Das 
ist nichts anderes als ein Drucker- 
Icon, auf das man Dateien ziehen 


TextExpander 


[a 


Festbausteine Einstellungen 


Aktualisieren Lizenz Info 


®@ TextExpander Snippets 


KA, Ke. KB KY 

%1H:%M Uhr 

(Bild) 

Mit freundlichen Grüßen, (...Bild) 


+-]-][#- 


(Q Filter 


Name: | TextExpander Snippets 


Ort: Lokal 


Einfügen in: | Alle Anwendungen IE] 


Ton: | Standard (in Einstellungen) 2] 


€ Mit MobileMe synchronisieren 


Textbausteine sparen Zeit, besonders komfortabel verwendet man sie mit der 
Shareware Textexpander (hier im Bild) oder Typinator. 


kann, um sie auszudrucken. Der Vor- 
teil dabei: Bei PDF-Dateien, mehre- 
ren Bild- und Textdateien wird die 
Datei ausgedruckt, ohne dass man 
erst ein Programm starten muss. Un- 
ter Mac-OS X 10.5 hat Apple das An- 
legen eines Schreibtischdruckers er- 
heblich vereinfacht. Man zieht in der 
Systemeinstellung „Drucken & Fa- 
xen“ das Icon aus der Druckerliste 
auf den Schreibtisch - und Mac-OSX 
legt einen Schreibtischdrucker an. 
Wird ein Dateiformat vom Schreib- 
tischdrucker nicht erkannt, öffnet 
das Betriebssystem das Programm, 
mit dem die Datei erstellt wurde. 


TIPP Sogar den Inhalt eines Ordners 
kann ein Schreibtischdrucker aus- 
drucken: Man zieht dazu einfach ei- 
nen Ordner auf das Druckersymbol. 
Mac-OS X druckt dann die Listenan- 
sicht dieses Ordners mit Dateigröße 
und Änderungsdatum. 


Ein Symbol des Druckers im Dock er- 
leichtert das Ausdrucken von Dateien. 


PRAXIS 
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PRAXIS 


Für Umsteiger 

Die Funktion der Win- 
dows-Taste übernimmt 
auf dem Mac die Taste, 


die mi 


ist. Soll heißen: 
ten Befehle lös 
dem Mac mit d 


„emd" 


beschriftet 
Die meis- 
man auf 
ieser Taste 


und einer oder mehrerer 


Zusatz 


Früher zierte d 
fehlstaste“ das 


asten a 


US. 
iese „Be- 
Logo mit 


dem angebissenen Apfel. 


4» 


Alle einbl 


enden 


MEHR EFFIZIENZ FÜR MAC-OS X 


Schnelldruck über das Dock 
Dokumente mit Hilfe des Druckersym- 
bols im Dock schneller ausdrucken 


man Dateien direkt ausdrucken. 


Hat man das Symbol des Dru- 
ckers im Dock angelegt, kann 


Zieht man nämlich eine Datei oder 
das Symbol neben dem Dateinamen 
auf den Drucker, wird die Seite sofort 
ausgedruckt - ohne lästigen Druckdi- 
alog. Nur bei Programmen wie Sa- 
fari, die kein Dokumentensymbol 
anzeigen, funktioniert dies nicht. 
Den gleichen Effekt erzielt man auch, 
wenn man eine Datei auf die Warte- 
liste eines Druckers zieht. 


Komplexe Druckeinstellung 
speichern 

Voreinstellungen wie beidseitiger 
Druck lassen sich dauerhaft speichern 


e 


einstellungen ändern, wie den Druck 


Über das Fenster „Drucken“ 
kann man eine Reihe an Vor- 


von zwei Seiten auf einem Blatt oder 
den Ausdruck mit einer besseren 
Druckqualität. Nutzt man eine dieser 
Einstellungen öfter, lohnt es sich, 
diese Voreinstellung zu sichern. Dazu 
öffnet man im Fenster „Datei > 
Druck“ die Option „Voreinstellun- 
gen“, wählt „Sichern unter“ und kann 
so die zuletzt genutzten Einstellun- 
gen sichern und beim nächsten Druck 
schnell auswählen. 


Tastatur & Maus 


Zum Ändern ei 
neue Tastenko 


Ein 


Beschreibl 
"Tastat 
L 
"Spotlit 
Spa 


Programm: | ® Safari +) 


Tastaturkurzbefehl: 


Menü: Alle Fenster zusammenführen 


Al | Eken Sie die 
Geben Sie den exakten Namen des 

Menübefehls ein, den Sie hinzufügen 

möchten. 


DO&M 


Abbrechen ) Hinzufügen 


Spomgrrerenstereimmengen Te öSLeertaste 
"Monitor 


Monitorhelligkeit verringern 
Monitorhelligkeit erhöhen 


“Tastatur-Kurzbefehle für Programme 


vAlle 
vSafaı 


Programme 
ri 


Steuerung durch die Tastatur: 


In Fenstern und Dialogen mithilfe der 
Tabulatortaste der Reihe nach auswählen: 


Ändern Sie diese Einstellung, indem Sie “fn F7 drücken 


F14 


F15 l 


Standard 


OÖ Nur Textfelder und Listen 


@® Alle Steuerungen 
® 


In den Systemeinstellungen weist man Safari unter „Tastatur & Maus > 
Tastaturkurzbefehle“ neue Tastenkombinationen zu. 
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Tipps für jede Software 


Tastaturbefehle lernen 


Wie man Tastenkombinationen eines 
Programmes findet 


Vor allem bei sehr häufig ge- 
nutzten Befehlen wie „Ablage 
> Sichern“ oder „Ablage > Neu“ ist 
ein Tastenbefehl schneller. Eine Auf- 
listung aller Tastaturbefehle findet 
man in der Mac-Hilfe über den Such- 
begriff „Tastaturkurzbefehle“. Die 
wichtigsten Spotlight-Befehle liefert 
etwa die Suchanfrage „Kurzbefehle 
Spotlight“. Auch der Ausdruck der 
Listen ist möglich, hilft es doch beim 
Einarbeiten in ein neues Programm, 
wenn man diesen Ausdruck neben 
die Tastatur legt. 


TIPP Beim Lernen von Tastaturbefeh- 
len sind Englischkenntnisse hilfreich. 
Diese beruhen nämlich meist auf 
dem englischsprachigen Befehl. So 
löst „Befehlstaste-P“ den Druckbefehl 
aus (Englisch „Print“). 


Dialoge mit der Tastatur 
nutzen 


Menüs und Dialoge kann man auch 
ohne Maus benutzen 


In den Systemeinstellungen 
gibt es unter „Tastatur & Maus 
> Tastaturkurzbefehle“ die Option 
„Steuerung durch die Tastatur“. Akti- 
viert man „Alle Steuerungen“, kann 
man über Tabulator alle Knöpfe eines 
Fensters auswählen. 


Eigene Tastenkombinationen 


Menübefehlen kann man eine eigene 
Tastenkombination zuweisen 


= 


beliebigen Befehlen eine Tastenkom- 


Über die Systemeinstellung 


„Tastatur & Maus“ kann man 


bination zuweisen. Dazu begibt man 
sich in den Bereich „Tastaturkurzbe- 
fehle“ und klickt auf das Plussymbol 
links unten im Fenster. Im sich öff- 
nenden Dialogfenster wählt man im 
Aufklappmenü „Alle Programme“ 
aus, tippt „Systemeinstellungen ...“ in 
das Feld „Menü“ ein (die Punkte wer- 
den einzeln mit der Punkttaste einge- 
tippt), markiert das Feld „Tastatur- 
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kurzbefehl“ und drückt die ge- 
wünschte Tastenkombination. Dabei 
muss man darauf achten, eine Kom- 
bination zu wählen, die nicht für an- 
dere Befehle vergeben ist. Mit „Hin- 
zufügen“ wird der Arbeitsschritt ab- 
geschlossen, anschließend beendet 
man die Systemeinstellungen. 


Menübefehle finden 


sich die programminterne Hilfe 


nutzten Funktion eines Programms 


Oft verliert man viel Zeit, weil 
man nach einer selten ge- 


sucht, wie dem Zuweisen von Forma- 
tierungen. 

Es gibt aber ab Mac-OS X 10.5 
eine Möglichkeit, mit einem einzigen 
Tastenbefehl alle Funktionen eines 
Programms auf den Bildschirm zu 
bringen. Drückt man Befehl-Um- 
schalttaste-7, öffnet sich das Hilfe- 
menü des aktiven Programms. In die- 
sem Suchfenster tippt man einen Teil 
des Befehlsnamens ein und erhält 
dann eine Liste mit passenden Menü- 
befehlen. Mit den Pfeiltasten wählt 
man dann den gewünschten Eintrag 
aus, der Druck auf die Eingabetaste 
startet die Aktion sofort. Liegen die 
Hilfstexte des Programms im Mac- 
OS-X-eigenen Format vor, sieht man 
zusätzlich die Programmdokumenta- 
tion zum jeweiligen Suchbegriff. 


Programme individualisieren 
Neue Tastenkombinationen selbst 
definieren 
Mm Einige Befehle stehen nur über 
die Menüzeile zur Verfügung. 
Häufig verwendete Menüfunktionen 
kann man aber in die Symbolleiste 
einsetzen oder selbst einen Tastatur- 
befehl definieren. Recht einfach geht 
dies etwa in Word. 

Nutzt man eine bestimmte Funk- 
tion von Word oder einem anderen 
Programm der Office-Suite sehr 
häufig, lohnt es sich, diese als Funkti- 
onstaste in das Menü zu setzen. Dazu 
öffnet man das Fenster „Ansicht > 
Symbolleisten > Symbolleisten/ 
Menüs anpassen“ und erhält eine 
Auflistung sämtlicher verfügbaren 
Symbole. Versendet man häufig Do- 
kumente per E-Mail, kann man auf 
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diesem Weg die Funktion „Senden 
an“ integrieren. Tastenbefehle kann 
man ebenfalls für einzelne Menüleis- 
tenbefehle definieren. Diese Funk- 
tion findet man im selben Fenster 
über den Knopf „Tastatur“. Hier legt 
man beispielsweise fest, dass durch 
Drücken der Tastenkombination Be- 
fehl-Wahl-Umschalttaste-I die Funk- 
tion „Wörter zählen“ startet. 


Dienste nutzen 
Aktionen wie Übersetzen oder 
Berechnen mit Diensten durchführen 


von Mac-OS X sehr gut geeignet. 


Für den schnellen Aufruf von 
Funktionen sind die Dienste 


Schreibt man in Mail einen Text, star- 
tet man über Menü „Mail > Dienste“ 
etwa eine Recherche bei Google, 
setzt das Datum ein, befiehlt eine 
Übersetzung in eine andere Sprache 
oder das Zählen der Zeichen. Emp- 
fehlenswert sind die kostenlosen 
Word Services von Devon Technolo- 
gies oder die kostenpflichtigen Kava 
Services von Kava Software 


Dateien organisieren 


Tasten und Maus 
kombinieren 


Daten und Ordner mit der Maus ver- 
schieben, öffnen und kopieren 


und bei gedrückter Maustaste ver- 


Drag-and-drop (sprich: Die 
Datei mit der Maus auswählen 


schieben) eignet sich nicht nur dazu, 
Daten von einem Ordner in den an- 
deren zu kopieren, auch das Öffnen 
mit einem Programm oder für das 
Kopieren von Textteilen ist Drag-and- 
drop sehr nützlich. Variiert werden 
die Funktionen durch Zusatztasten. 
So wird eine Datei bei gedrückter 
Wahltaste nicht verschoben, sondern 
kopiert - „verschiebt“ man sie inner- 
halb eines Ordners, kann man sie auf 
diese Weise sogar duplizieren. Hält 
man dagegen beim Kopieren auf ein 
anderes Volume die Befehlstaste ge- 
drückt, wird die Datei verschoben 
und im ursprünglichen Ordner ge- 
löscht. 

Sehr praktisch ist das Symbol eines 
Dokumentes oben im Fenster des 


Drücken oder klicken 


MEHR EFFIZIENZ FÜR MAC-OS X 


PRAXIS 


Benutzt man eine Software regelmäßig, empfehlen wir den Griff zu Tastenkombinationen 


MIT DER TASTATUR kann man Aktionen meist schneller durchführen. Zu Rech 
der aber, wozu man Tastaturbefehle benutzen soll? Schließlich hat man doch ein modernes System mit 


grafischer Benu 
MAC-OS X biete 


auf das Symbol 
zeitaufwendigste, die 


EIN KLICK auf ei 
Einsteiger, der die Tas 
muss. Der große Nach 
lich. Zumindest bei 
man sich ein paar Tas 


HILFREICH sind Tasta 


zeroberfläche vor sich. 


ja für jede Aktion mehrere Möglichkeiten: Man drückt zum Si 
den Befehl Befehlstaste-S, ruft mit der Maus über das Menü den Befehl „Datei 
„Sichern“ in der Symbolleiste von Word. Der Weg über das Menü „Datei“ ist dabei der 
Tastenkombination dagegen der zügigste Weg. 


n Werkzeugsymbol kostet im Prinzip keine Sekunde an Arbei 
en „Befehl“ (Englisch „command“, kurz „emd“) und S ers 
eil: Der Platz in der Symbolleiste ist begrenzt und deshalb schnell unübersicht- 
Programmen, die man häufiger nutzt, spart man deshalb auf lange Sicht Zeit, wenn 
enkombinationen merkt. 


fragt sich manch Anwen 


chern einer Word-Datei 


> Sichern“ auf oder klickt 


szeit, erst recht als Mac- 
auf der Tastatur suchen 


urbefehle bei tragbaren Macs aus noch einem Grund: Aktuelle Mac-Touchpads 


sind zwar hervorragend, aber bei unruhiger Umgebung, etwa in einer wackelnden Regionalbahn ist die 


Bedienung per Tas 


Dokuments. Hat man ein Dokument 
einmal gesichert, kann man dieses 
Symbol wie das Dokument selbst für 
Drag-and-drop nutzen. Man kann das 
Symbol etwa mit der Maus auf das 
Symbol von Mail ziehen: Automa- 
tisch wird dadurch eine neue E-Mail 
mit dieser Datei als Anhang angelegt. 
Das geht deutlich schneller, als die 
Datei im Finder zu suchen 

Mit einem Rechtsklick (oder einem 
Klick bei gedrückter Control-Taste) 
auf dieses Symbol kann man sich den 
Pfad der Datei anzeigen lassen. Man 
sieht alle Ordnerhierarchien als Liste 
und kann etwa den nächst höheren 
Ordner öffnen - wenn man die Datei 
umbenennen oder vor dem Versand 
komprimieren will. 


Gezielt Darstellungsoptionen 
nutzen 

Häufig genutzen Ordnern kann man 
feste Darstellungsoptionen zuweisen 


load“, kann man eine bestimmte Dar- 


Einem häufig genutzten Ord- 
ner, etwa dem Ordner „Down- 


stellungsoption zuweisen. Sinnvoll 
ist, wenn man beim Öffnen dieses 
Ordners immer die neuesten Dateien 
an erster Stelle sieht. Dazu öffnet 
man den Ordner, wählt den Befehl 
„Darstellung > Als Liste“ und sortiert 
nach „Erstellungsdatum“ (ein Klick 
auf die Spalte „Erstellungsdatum im 


Fenster). Um diese Ansicht dauerhaft 
zu speichern, wählt man den Befehl 
„Darstellung > Darstellungsopti- 
onen“ und aktiviert die Option „Im- 
mer in Listenansicht öffnen“. Beim 
nächsten Öffnen präsentiert sich der 
Ordner in der gewünschten Ansicht. 
Diese Sortierart kann man auch 
für die Anzeige in der Spaltenansicht 
vorgeben, normalerweise werden die 
Daten immer alphabetisch sortiert: 
Dazu öffnet man das Info-Fenster in 
dieser Ansicht ein zweites Mal und 
wählt hier unter „Anordnung nach...“ 
die Option „Erstellungsdatum“. Die 
Anordnung in der Spaltenansicht 
lässt sich aber auf diesem Weg nur 
global für alle Ordner einstellen. 


atur effektiver und bequemer: Um sich durch einen längeren Text zu bewegen, ist 
unter solchen Bedingungen statt des Touchpads häufig die Tastenkombination „fn > Pfeiltaste“ präziser. 


0 Objekte, 22,87 GB verfügbar 


Bilder > 
Dokumente > 
> 


Filme 


» 
U Library > 
Musik > 
Öffentlich » 
@& Programme > 
Schreibtisch > 
@ websites > 


Downloads 


m Immer in Spaltendarstellung | 
— öffnen 


Textgröße: ( 12 pt [22] 


WM symbole einblenden 
M Symbolvorschau einblenden 
M Vorschau einblenden 


Anordnen nach: | Name [7] 


 MacintoshHD +» 1 Benutzer » {S stephan » ä 


Man kann einzelnen Ordnern eine bestimmte Ansichtsoption zuwei- 


sen, was die Übersicht verbessert. 
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Träg 


PRAXIS 


heit ade 


Mac-OS X (speziell 
Versionen vor 10.5) 
hakt manchmal ohne 


erken 
Sollte 
sener 


nbaren Grund. 
zu knapp bemes- 
Arbeitsspeicher 


(siehe „Dienstprogramme 


> Akti 


vitätsanzeige > 


Speicher“) nicht die 


Ursac 
nicht 


wieriger Neustar 


Zuers 


he sein, muss es 
unbedingt ein lang- 


sein: 
probiert man es 


mit Abmelden und neu 


Anme 


den. Dann müssen 


zwar alle Programme 
neu gestartet werden, 
doch wenn es hilft, hat 
man sich einen Neustart 


gespa 


rt. 


MEHR EFFIZIENZ FÜR MAC-OS X 


Alphabetisch finden 


Mit Tabulatortaste Dateien auswählen 


KL 


nach einer bestimmten Datei durch- 


Wer einen Ordner zum Bei- 
spiel nach Datum sortiert und 


sucht, kann trotzdem alphabetisch 
die Dateinamen absuchen, ohne die 
aktuelle Ordnung ändern zu müssen: 
Mit jedem Druck auf die Tabulator- 
taste springt der Cursor zur Datei, 
deren Namen im Alphabet als Nächs- 
tes folgt. Hält man zusätzlich die Um- 
schalttaste gedrückt, bewegt man 
sich schrittweise nach vorne durch 
das Alphabet. Einzige Einschrän- 
kung: Dieser Trick funktioniert nicht 
in der Spaltendarstellung (aber in 
der Darstellung „Cover Flow“). 


Effizienz im Netz 


Schneller auf Netz-Volumes 
zugreifen 


Servervolumes mit Alias oder als 
Startobjekt öffnen 


KL 


spart ein Alias viel Zeit. Um schnell 


Braucht man regelmäßig Zu- 
griff auf ein Servervolume, 


Verbindung zu einem Servervolume 
aufzunehmen, gibt es mehrere Me- 
thoden. Man kann ein Alias des Ser- 
vers auf dem Schreibtisch speichern; 
für die Verbindung genügt dann ein 
Doppelklick. Eine Alternative dazu 
sind Startobjekte, die man unter 
Mac-OS X in den Systemeinstellun- 
gen unter „Benutzer“ definiert: Zieht 
man das oft benutze Servervolume in 
die Startobjekte des Benutzers, wird 
bei der Anmeldung automatisch das 
Volume aufgerufen. 


Programm zuweisen 


Rechner fernsteuern 


Nutzt man mehrere Rechner, kann 
Virtualisierung und Fernsteuerung 
Zeit sparen 


=>,) Muss man mehrere Rechner 
NZ verwenden, etwa einen Mac 
und einen Windows-PC, spart die 
Nutzung von Fernsteuerungssoft- 
ware viel Zeit. 

Kostenlos sind Fernsteuerungspro- 
gramme wie VNC oder Microsofts Re- 
mote Desktop. Unter Mac-OS X 10.5 
bietet die Funktion „Screen Sharing“ 
alle notwendigen Funktionen, um 
einen Mac über das Netz zu nutzen. 
Man erreicht sie über jedes Fenster 
im Finder: Links in der Seitenleiste 
sind unter dem Punkt „Freigaben“ 
alle fernsteuerbaren Rechner sicht- 
bar. Wählt man einen aus, wird der 
Knopf „Bildschirm steuern“ sichtbar. 

Hilfreich in einem Netz ist dann die 
Nutzung von „Wake on Lan“. Dabei 
handelt es sich um einen Befehl, mit 
dem man einen Rechner aufweckt, 
der sich im Ruhezustand befindet. 
Dies beherrschen das VNC-Programm 
Jollys VNC, oder die Freeware Wake 
on Lan - für beide gilt aber, dass der 
Rechner mit einem Ethernet-Kabel 
mit dem Netz verbunden sein muss; 
eine WLAN-Verbindung reicht nicht. 


Macs automatisieren 


Automatik beim Start 


Einschaltobjekte für das automatische 
Starten von Programmen oder Skrip- 
ten nutzen 


ai 


ist verschwendete Zeit. Jedes häufig 


Nach jedem Rechnerstart Mail 
und Safari manuell zu starten, 


Mac-OS X öffnet Dateien grundsätzlich mit dem Programm, mit dem es erstellt wurde. 


Liegen Dateien in Standardformaten vor, zum Beispiel Dokumente als PDF oder Bilder als 
JPEG, dann lässt sich ihnen ein anderes Programm zuweisen, das automatisch startet, wenn 


man die Datei öffnet. Mitunter kommt es vor, dass ein Programm diese Zuweisungen „kapert“. Zum 
Beispiel Adobe Reader, dessen Installationsprogramm in Mac-OS X eingreift, damit zukünftig alle 
PDF-Dateien mit Reader geöffnet werden. Möchte man PDFs aber lieber in Vorschau öffnen, kann 
man das über das Kontextmenü einer PDF-Datei über den Befehl „Öffnen mit“ umstellen (Control- 
Taste beim Anklicken gedrückt halten oder rechte Maustaste). Soll die Umstellung dauerhaft sein, 
hält man beim Öffnen des Kontextmenüs die Wahltaste gedrückt. Dann erscheint der Befehl „Immer 
mit diesem Programm öffnen“ mit dessen Hilfe man erneut Vorschau auswählt. 
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benutzte Programm sollte man des- 
halb in die Startobjekte aufnehmen. 
Dies kann man in den Systemeinstel- 
lungen unter „Benutzer“ erreichen 
oder über das Kontextmenü im Dock 
für das jeweilige Programm: Control- 
Taste halten, dann auf das Symbol 
des Programms im Dock klicken und 
den Befehl „Bei der Anmeldung öff- 
nen“ wählen. 


Backups automatisieren 


Datensicherung sofort bei Anschluss 
der Festplatte starten 


praktisch, wenn das Anschließen der 


Nutzt man für Backups eine 
externe Festplatte, ist es sehr 


Platte ein Backup startet. 

Nutzt man Time Machine, funktio- 
niert dies automatisch. Ist die Time- 
Machine-Festplatte nicht angeschlos- 
sen, wird bei überfälligem Backup 
die Datensicherung beim nächsten 
Mounten automatisch durchgeführt. 
Das beherrscht alternativ die kosten- 
lose Software Carbon Copy Cloner 
von Mike Bombich. Diese erkennt 
auf Wunsch ebenfalls, wenn eine 
bestimmte Festplatte angeschlossen 
wird und startet dann automatisch 
eine Datensicherung. 


Automatische Sicherung 


Vor Datenverlust schützen durch au- 
tomatisches Sichern 


© 


was hilft, wenn plötzlich der Strom 


Viele Programme können eine 
Datei automatisch sichern, 


ausfällt oder ein anderes Unglück 
den Mac zum Stillstand bringt. 

Auch Macs stürzen manchmal ab. 
Oft geht dabei aber der Text oder die 
Photoshop-Arbeit der letzten Arbeits- 
stunde verloren - weil man das regel- 
mäßige Sichern der Datei vergessen 
hat. Programme wie Word oder Papy- 
rus sichern ein offenes Dokument in 
kurzen Zeitabständen automatisch. 
Nutzt man ein Programm, das diese 
Funktion nicht bietet, kann eine zu- 
sätzliche Software wie Ever Save dies 
übernehmen. Ever Save läuft im Hin- 
tergrund und sichert etwa die gerade 
offene Photoshop-Datei im Minuten- 
abstand. Das Programm ruft dazu 
selbstständig den entsprechenden 
Menübefehl auf. 


IPhonSEggl 


DAS UNABHÄNGIGE MAGAZIN FÜR IPHONE & IPOD 


Auf CD 


Power- ü 16 Seiten Praxis 


Business, 

Unterhaltung, 
Produktivität, 
Spaß & Spiele 


Sound & More: } 
Zubehör für 


Die besten 


Tipps: 


Dateien austauschen » Auf Mac & PC zugreifen » Dokumente 
richtig aufbereiten » Daten schützen » Backup erstellen 
Akku-Laufzeit verlängern » Erste Hilfe bei Problemen U 


Filme für iPod: 
komprimiere 


Infotainment 40 Power-Tools | ") Sonderheft IM] 
i Datenträger für iPod & iPhone | gratis auf CD! „1570 


enthält nur Lehr- Videos konvertieren + Musik aufbereiten | 100 Seiten extra zu 02/09 Feb 
oder Infoprogramme Backups erstellen » Dateien Übertragen | Pod & iPhone 
Mac & PC fernsteuern u.v.m. i : 


Shop-Code i02 


PRAXIS 


MEHR EFFIZIENZ FÜR MAC-OS X 


Effektivitat für 


Profi-Tipps 


Mit dem Suchen nach Da- 
teien kann man viel Zeit 
verbringen. Mit diesen 
Tipps geht das Finden 


deutlich schneller. 


Fortgeschri 


Macwelt 4/2009 


ttene 


Effizienz stellt sch manchmal erst ein, wenn man ein gewisses Maß 
an Vorbereitung trifft. Die folgenden Tipps haben diese Einstiegs- 
hürde, man gewinnt damit aber einen größeren Funktionsreichtum 


ie Arbeit mit Applescript oder 

den gespeicherten Suchabfra- 
gen ist nicht jedermanns Sache. Doch 
mancher Bilderberg oder das Chaos 
eines Download-Ordners lässt sich 
damit einfach und schnell lichten, 
weil Finder oder ein selbstgestricktes 
Skript die Arbeit übernehmen. 
Stephan Wiesend 
DI sstephanwiesend@gmx.de 


Dateien organisieren 


Spotlight als Ablagehilfe 


Dateien kann man mit Spotlight ver- 
walten, hilfreich sind aber Metainfor- 
mationen 


Mac-OS X integriert, die eine ein- 


Mit Spotlight ist eine funkti- 
onsreiche Suchmaschine in 


Neuer intelligenter Ordner 


MacbookPro (2) 
I MacintoshHD 


TORTE 
I Schreibtisch 
@S stephan 
A Programme 
Ü] Download-Artikel 
E Filme 
Bilder 
Br Musik 
| Dokumente 
© Artikel 
©] Macwelt 


T SUCHE 
() Heute 


[B 


Gestern 


(Art 


Durchsuchen: „Schreibtisch“ 


&-] © F\ 


+) ist (Dokumente %) 


( Letztes Öffnungsdatum 


*) ist ( innerhalb der 


CTEDD Dateiname 


fache Dateisuche ermöglicht. Theo- 
retisch könnte man alle Dateien und 
Dokumente im Ordner „Dokumente“ 
ablegen und nur noch mit Spotlight 
bei Bedarf suchen. An die Grenzen 
stößt dieses Archivsystem aber bei 
Bilddateien, Grafiken oder Doku- 
menten mit wenig Text und wenig 
aussagekräftigen Namen. Grundsätz- 
lich sollte man deshalb Dateien in 
Ordnern mit aussagekräftigen Na- 
men und unter sinnvollen Dateina- 
men ablegen. 

Sehr hilfreich kann es sein, Da- 
teien mit Metainformationen zu spei- 
chern (Englisch „tag“), man kann 
einer Datei etwa „Projekt Müller“ 
zuweisen (zum Beispiel im Finder 
im Info-Fenster für die Datei über 
das Feld „Spotlight-Kommentare“) 
und dann mit Spotlight suchen. Ei- 
nen ausführlichen Artikel zu diesem 


(Sichern ) (—) 


+) 


letzten [8 (Tage +)(-)( 


(Art 


*) ist (Andere 


>) 


EICHE 


_Name Art 

[1 shudown.rtf Microsoft W... 
1 350008.rtf Microsoft W... 
1 345708.rtf Microsoft W... 
| webblr.rtf Microsoft W... 
I qu-s.rıf Microsoft W.. 
1 347708.rtf Microsoft W... 
1 319918.rıf Microsoft W. 
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I layer.rtf Microsoft W.. 
|”) Weitere Software für die CD Microsoft W... 
m Programmliste Microsoft W. 
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Sch 


In der Seitenleiste des Finder ermöglichen intelligente Ordner komplexe Suchanfragen. 
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Thema haben wir auf Macwelt On- 
line unter dem Webcode 349091 ver- 
öffentlicht. 

Jeder sortiert seine Dateien an- 
ders, empfehlenswert ist aber - ähn- 
lich wie in einem Papierbüro - ein 
strukturiertes Ablagesystem. 


Dateisuche speichern 


Dateien mit intelligenten Ordnern 
vom System sortieren lassen 


beitszeit. Hier helfen die intelligenten 


Mit der Suche nach Dateien 
verschwendet man viel Ar- 


Ordner weiter. Beliebige Suchkrite- 
rien kann man hier festlegen, bei- 
spielsweise für alle Word-Dateien, 
die man in der letzten Woche bear- 
beitet hat. Über die Seitenleiste des 
Finder ruft man diese Dateien dann 
sehr schnell auf - und ist nicht auf 
eine bestimmte Anzahl von Doku- 
menten beschränkt wie bei „Benutzte 
Objekte“. Sehr komplexe Anfragen 
können allerdings als Bremse wirken, 
da Mac-OS X bei jedem Aufruf des 
Ordners den Inhalt neu berechnet. 


Suchanfragen speichern 


Häufig genutzte Dateisuchen im Fin- 
der festhalten 


menü in der Symbolleiste bearbeiten. 


Gespeicherte Suchen lassen 
sich nur über das Aktions- 


Das Problem: Hat man unter Mac-OS 
X 10.5 eine Suche gespeichert und in 
der Seitenleiste abgelegt, gibt es we- 
der im Kontextmenü noch im Menü 
des Finder einen Befehl, um die Ein- 
stellungen zu ändern. 
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Um die Kriterien einer solchen Su- 
che zu bearbeiten, markiert man sie 
in der Seitenleiste und ruft „Suchkri- 
terien einblenden“ im Aktionsmenü 
auf. Sollte das Aktionsmenü nicht 
im Finder-Fenster sichtbar sein, fügt 
man es über den Befehl „Darstellung 
> Symbolleiste anpassen“ hinzu. 


Ordneraktionen nutzen Bild 


Festgelegte Aktionen beim Kopieren 
in einen Ordner starten 


aktion“ zuweisen. Landet eine Datei 


Ordnern kann man mit Hilfe 
von Mac-OS X eine „Ordner- 


im Ordner, wird das Skript ausge- 
führt, so dass dann beispielsweise 
eine Bilddatei automatisch ins JPEG- 
Format konvertiert wird. Dazu muss 
man als ersten Schritt über das Kon- 
textmenü für diesen Ordner unter 
„Mehr“ den Befehl „Ordneraktionen 
aktivieren“ wählen. Nun kann man 
über „Ordneraktionen konfigurieren“ 
ein Skript auswählen. Diese Ordner- 
aktionen findet man in dem Ordner 
„/Library/Scripts/Folder Action 
Scripts“, den man als Benutzer mit 
Verwaltungsrechten (siehe „System- 
einstellungen > Benutzer“) um neue 
Skripte ergänzen kann. Wer selbst 
programmieren will, sollte sich die 
Applescript-Konstruktion „on adding 
items to this_folder“ ansehen. 


Automatik in Mac-OS X 


Zeitgesteuerte Aktionen 
Zu festgelegten Zeiten starten ausge- 
wählte Aktionen oder Skripte 

Viel Zeit spart man durch Ak- 
(0) tionen, die automatisch zu 
festgelegten Zeiten starten. Dazu ge- 
hört zum Beispiel das Starten eines 
Backup-Vorgangs oder das automa- 
tische Starten des Rechners zu Ar- 
beitsbeginn. Will man zeitgesteuert 
Skripte oder Hintergrundprogramme 
starten, kann man auf Sharewarepro- 
gramme wie Digital Sentry, oder Cro- 
nette zugreifen. Basis beider Pro- 
gramme ist die Unix-Software „cron“, 
die permanent im Hintergrund läuft 
und die die gewünschten Aktionen 
zu festen Zeiten (oder an bestimmten 
Tagen in der Woche oder innerhalb 
eines Monats) startet. 


MEHR EFFIZIENZ FÜR MAC-OS X 


Aktionen mit Lingon auto- 


HNALISIEREN IE RER NERHBEIRN WM Ordneraktionen aktivieren 
Einstieg in die Automatisierung mit 
Hilfe der Systemdienste von Mac-0S X 


| Ein | Ordner mit Aktionen 
M Downloads 
M Por 


Für zeitgesteuerte oder durch 
() Aktionen ausgelöste Aktivi- 
täten ist unter Mac-OS X launchd zu- 
ständig. Die Konfiguration ist aber 
nur per Terminal möglich und recht 
kompliziert. 
Mit Lingon gibt es ein Programm, 
das die Erstellung von sogenannten 


Launch Agents ermöglicht und auch 


verwaltet. Die Nutzung ist allerdings 


PRAXIS 


Skript 
Image - Duplicate as JPEG 


Ordner einblenden +|- Skript bearbeiten 


sehr fehleranfällig und nicht ganz 
ungefährlich für die Systemstabilität. 
Empfehlenswert ist das Tool deshalb 
nur für erfahrene Anwender. 


Applescript erweitern 


Programme mit eigenen oder fremden Skripten erweitern - für eine 
Reihe von Befehlen gibt es auch Automator-Aktionen 


Immer wieder gleiche Arbeitsschritte zu automatisieren, ist die 


Aufgabe von Applescript und Automator. Im Vergleich zu 


Skriptsprachen der Windows-Plattform sind es allerdings relativ we- 


nige Anwender, die diese Skripte selbst erstellen. Das liegt vielleicht 


nicht nur an der Sprache Applescript: Für fast alle erdenklichen Akti- 


onen gibt es nämlich kostenlose vorgefertigte Skripte. Das erspart 


meist das Erstellen eigener Skripte. Das wohl größte Archiv vorgefer- 
tigter Skripte findet man unter der Adresse http://scriptbuilders.net. 
Sucht man nach Automator-Aktionen, wird man auf Apples Down- 
load-Seite fündig. Für Photoshop-Anwender ist Ben Longs Action 
Pack hochinteressant, Mail-Anwender sollten sich die Skriptsamm- 
lung Mail Scripts von Andreas Amann ansehen. 


Wählen Sie einen Ausgangspunkt. um einen neuen Arbeitsablauf zu öffnen: 


Ko®% ıy 


Dateien & Ordner Musik & Ton Fotos & Bilder Text 
4 Eigene 


Um eimen neuen Arbeitsablauf zu starzen, klicken Sie zuf Auswählen" und bewegen Sie anschüebend die 
@ v9 Axsionen in Sen Arbeitsabiauf 


Bes Sieyer At 
eingegebenen” 


Eingal  (" Bestehenden Arbeitsablauf öffnen ) 
Ergeb = 


Version: 10 
Copyright: Copyright © 2004-2007 Anple Inc. 


9. 8 = = 


Mit Applescript beziehungsweise Automator kann man mehrere Arbeits- 
schritte zu einer Aktion zusammenfassen. 


‚Ohne Titel =) 


Man kann einem Ordner eine „Aktion“ zuweisen - hier zum Beispiel 
eine Funktion, die jeweils eine JPEG-Kopie neuer Bilddateien erstellt. 


Anleitung von 
Apple 


Apple (developer.apple. 
com) bietet nur englische 
Hilfe zu Applescript; 
deutschsprachige Tipps 
findet man etwa unter 
www.fischer-bayern.de 
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Der Fotograf und Diplom Designer Chri- 
stian Popkes lebt und arbeitet in Hamburg. 
Er hat sich auf die digitale Bildbearbeitung 


20 Jahre M&M!:Trading! 


POPKES BILD | DIE NEUE M&M-KOLUMNE 


und den digitalen Workflow und deren 
Vermittlung in Masterclasses und Work- 
shops spezialisiert. 


2009 - Grosse Krise oder neue Kraft ? 


Wenn man zur Zeit die Zeitung aufschlägt, 
Radio hört, im Fernsehen die Nachrichten 
verfolgt oder im Internet seinen Lieb- 
lingswebblog liest, könnte man fast auf 
die Idee kommen, das zum Jahresende 
die Welt untergehen wird - zumindest in 
wirtschaftlicher Hinsicht. Für uns Kreative 
bedeutet so eine Situation normalerweise 
eine Rückbesinnung auf Erprobtes, Ein- 
gefahrenes und Bewährtes - also bloss 
keine Experimente. Die Werbung reagiert 
weniger risikofreudig und die Magazine 
setzen auf stabile Themen, die sich schon 


Bild: Thomas Höpker 
© Christian Popkes 


Bild 1: 

Der Fotograf wirft einen Blick auf die Welt. 
Es ist immer ein individueller Blick, der ge- 
prägt ist durch seine eigene Lebenserfah- 
rung. Der Fotograf reflektiert sein Leben, 
seine Erfolge und Niederlagen und setzt 
diesen Erfahrungsreichtum in seinen Bil- 
dern um. Man kann nur das fotografieren 
was man weiß! Also sind die Bilder, oder 
besser die Bildaussagen, steuerbar. Des- 
halb spricht der Fachmann auch von einer 
Bildsprache. 


immer gut verkauft haben. Eigentlich ein 
düsteres Szenario wenn man als kreativer 
Fotograf am Anfang des Jahres steht - 
Ich denke, das solch eine Situation auch 
Chancen in sich birgt und habe deshalb 
zwei Fotos ausgewählt, die mit Thomas 
Höpker zu tun haben. 

Thomas, ist einer der wirklich grossen 
deutschen Fotografen. 

Als internationaler Fotoreporter, executi- 
ve Editor von „Geo USA“, Art Direktor des 
Hamburger Magazins „stern“ sammelte er 
Erfahrung im Bereich der Fotografie und 


Bild: Alter Mann im Park 
© Thomas Höpker-Magnum 


Bild 2: 

Was sagt uns also das Bild von Thomas? 
Dort sitzt ein alter Chinese, Pfeife rau- 
chend, auf einer Bank in einem Park. Er hat 
seinen Vogel aus dem Käfig geholt und 
lässt ihn auf seiner Hand sitzen. Obwohl 
der Vogel nicht im Käfig eingesperrt ist, 
bleibt er auf der Hand des Mannes sitzen. 
Es scheint fast so als würden sich der alte 
Mann und der Vogel unterhalten. 

In diesem Bild liegt für mich eine unglaub- 
liche Ruhe und Harmonie. Nur wenn ein 


Diplom Designer Christian Popkes 


als Präsident der Fotografenvereinigung 
Magnum Photos auch zusätzliche Aufga- 
ben als Botschafter der Fotografie. 


Fotograf dies Gefühl erfahren und verin- 
nerlicht hat kann er das Motiv sehen und 
auch in einem Bild festhalten. - Wir sollten 
nicht in Panik vor dem was da kommen 
könnte verfallen, sondern uns wieder 
mehr auf uns selber, auf das was tiefin uns 
vergraben ist zurückbesinnen und daraus 
die Kraft für ein neues Jahr 2009 schöpfen. 
Denn wie sagt schon ein altes bekanntes 
chinesisches Sprichwort: In der Ruhe liegt 
die Kraft ! 


Seminar: Die digitale Revolution und Digitales Drucken mit Thomas Höpker und Christian Popkes am 
03.06.2009 von 10.00 Uhr - 17.00 Uhr. Weitere Informationen und Anmeldug unter: www.mStore.de/zingst 


wwWw.FRIEDELDESIGN.DE 


www.mStore.de 


Alle Preise in EUR netto/netto nach Abzug von 3% Skonto und inkl. 19% MwSt. zzgl. Versandkosten (mind. EUR 5,00). Bei Bestellungen im Webshop ab 50 Euro Versandkostenfrei. Händleranfragen willkommen. Fragen Sie auch nach den Sonderkonditionen für Studenten. Alle Preise inkl. USt., ggf. zzgl. Versand. Abbildungen sind 
Symbolfotos. Keine Mitnahmegarantie. Zahlung per Vorkasse, Post-Bar-Nachnahme in unseren Shops auch EC-Karte. Copyright aller verwendeten Logos liegen beim jeweiligen Hersteller. Ittümer, Änderungen und Tippfehler vorbehalten. VisdP: M. Willmann. Stand 16.02.2009. 


Kaufen zu fairen Preisen mit persönlicher Beratung! 


AXIOTNTON 
RECHTZEITIG ZUM 20. JUBILÄUM! 


Wenn das nicht passt: Bereits im letzten Jahr 
haben wir von der MacWorld vom Modbook 
berichtet. Jetzt zu unserem 20. Jubiläum ist es 
also fast ein Geburtstagsgeschenk, das wir zu 
den exklusiven Kreis gehören die das Modbook in 
Deutschland vertreiben dürfen. 


Anläßlich der ersten mStore Academy in Essen 
wurde das erste Modbook in Europa von unseren 
Techniker gebaut. 


Wir freuen uns schon auf den Vertrieb und auf 
viele Test mit Ihnen, Mitte März wird es losgehen! 


M. Willmann L. Bountou 
Geschäftsführer von M&M:Trading! Axiotron 


Endlich in Deutschland - Das Modbook 


Das Modbook von Axiotron, der einzige Macintosh-basierte 
Tablet PC, ist ab März an allen Standorten des mStore sowie bei 
M&MiTrading! erhältlich. 


Das Modbook basiert auf einem modifizierten MacBook, 
nutzt das Betriebssystem Mac OS X, lässt sich per Stift 
direkt auf dem Bildschirm steuern und beinhaltet deutsche 
Handschriftenerkennung. 


* Testen Sie das Modbook auf seiner Deutschlandtour. 
Terminplan unter: mStore.de/modbook 


ri , c) AXIOTRON modbook 


Als Basis des Modbook dient ein original Apple MacBook mit einem NVIDIA-GeForce-9400-M-Grafikprozessor, dessen direkt auf die Gehäuseoberseite eingelassener 
berührungsempfindlicher 13-Zoll Monitor mit der Wacom Penabled-Technolgie ausgestattet ist. Das Display lässt sich sowohl im klassischen Horizontal, - als auch 
im Portraitmodus verwenden. Das Modbook wiegt nur 2,4 kg und bietet ein kratzfestes Gehäuse. Das Modbook Pro, basierend auf dem Unibody-MacBook Pro, soll 
im Frühsommer verfügbar sein. 


Axiotron bietet ein Jahr Garantie auf alle ModBooks, die sich mit optionaler Garantieverlängerung auf drei Jahre ausweiten lässt. Als offizieller Vertriebspartner von 
Axiotron steht der mStore allen Kunden für etwaige Garantie- und Reparaturleistungen für das ModBook direkt zur Verfügung. 
Weitere Informationen finden Sie unter: www.mStore.de/modbook 


Hier finden Sie den mStore in Ihrer Nähe: 
M&M: Trading! 10625 Berlin Bismarckstraße 5 Tel.: 030/3159130 Fax: 030/315913 55 mStore 39104 Magdeburg Allee - Center Tel.: 0391/5446663 Jetzt für Sie da! 


: Trading! Herderstr. 46-48 Tel.: 040/22 74570 Fax: 040/22 7457 17 mStore 42105 Wuppertal Rathaus Galerie Tel.: 0202/2831423 Fax:0202/2831470 ‘ 
M&M: Trading! 28195 Bremen Hanseatenhof9 Tel.: 0421/1457802 Fax: 0421/1457805 mStore 44787 Bochum Drehscheibe, 1.0G Tel.: 0234/6405665 Fax:0234 / 64.05 669 & 


mStore 13581 BerlinSpandau Inden Spandau Arkaden Tel.: 030/33001531 Jetzt für Sie da! mStore 45127 Essen Limbecker Platz 1a Tel.: 0201/2698941 Fax:0201/2698942 
mStore 24103 Kiel Europaplatz2 Tel. 0431/6476610 Fax: 0431 / 64 7623 3 mStore 47798 Krefeld Ostwall 54 Tel.: 02151 /3697579 Fax:02151/3697650 
mStore 26122 Oldenburg Staulinie 16-17 Tel.: 0441/9984647 Fax: 0441 / 99 84.648 mStore 06254 Halle/Leipzig Im Nova Eventis Tel.: 034638/ 36677 Fax:034638 / 36694 


mStore 28869 Posthausen Dodenhof Technik Tel.: 04297/816423 Fax:04297/816434 mStore 80337 München Lindwurmstraße 5a Tel.: 089/24223524 Fax:089/ 24223525 Kenimkeeitr 
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IPhoto 


09 Im 


Praxiseinsatz 


IPhoto erkennt nun Gesichter, kann den Aufnahmeort anzeigen 
und nahtlos mit den Netzdiensten Flickr und Facebook zusam- 
menarbeiten. In der Praxis geht indes nicht alles reibungslos 


ie beiden zentralen Neuerungen 
BR iPhoto sind die Gesichterer- 
kennung und die Möglichkeit, Fotos 
mit Ortsinformationen zu versehen 
und auf einer Landkarte darzustel- 
len. Die Retuschierfunktionen sind 


gering überarbeitet, hier ist ein Haut- 
tonschutz für die Kontrasteinstellung 
eine kleine aber feine Neuerung. Der 
Upload zu Flickr und Facebook geht 
auf Knopfdruck, Diashows bieten 
vier hübsche neue Themen an. Und 
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zuletzt lässt sich in ein Fotobuch eine 
Landkarte mit Ortspunkten einfügen. 
Während aber bei Apples Lehrvideos 
und Präsentationen alles ganz ein- 
fach aussieht, zeigen sich die Pro- 
bleme erst im Praxiseinsatz. 


Alle wichtigen Neuerungen auf einen Blick 
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Gesichtserkennung 


Die Funktion „Gesichter“ ist ein kom- 
fortables Werkzeug, um schnell Bil- 
der von Personen zu katalogisieren 
- zumindest in der Theorie. Denn das 
Werkzeug ist bei weitem nicht perfekt 
und erkennt, je nach Fotobestand, 
nur einen Bruchteil der Personen. 
Wer viele Familienbilder sein eigen 
nennt, wird sich zum Aktualisieren 
seines Fotoalbums auf einige Hand- 
arbeit gefasst machen müssen. Denn 
besonders an Geschwistern oder 
nahen Verwandten scheitert iPhoto 
und schlägt in unserem Praxistest so- 
gar statt der Oma ihren Vollbart tra- 
genden Bruder vor. Ein weiteres Hin- 
dernis sind Kinderbilder - da sich die 
Gesichter durch die kindlichen For- 
men kaum unterscheiden, hat iPhoto 
hier Probleme. Auch Aufnahmen, auf 
denen die Gesichter teilweise ver- 
deckt sind, beispielsweise durch Son- 
nenbrillen wie auch normale Sehbril- 
len, bereiten iPhoto Probleme. Profil- 
aufnahmen erkennt iPhoto ebenfalls 
nur schwer. Indes ist die Software 
lernfähig. Je mehr Aufnahmen einer 
bestimmten Person man auswählt 
beziehungsweise falsche Vorschläge 
von iPhoto ablehnt, desto genauer 
kann iPhoto nach weiteren Aufnah- 
men der entsprechenden Person 
suchen. Installiert man iPhoto neu, 
muss iPhoto zunächst in den vorhan- 
denen Fotos nach Gesichtern suchen 
und diese markieren. Das dauert bei 
einer umfangreichen Sammlung von 
10 000 Fotos schon mal einen Nach- 
mittag, dann geht es aber bei neu 
hinzugefügten Fotos flott. 

Damit iPhoto eine Grundlage an 
Gesichtern erhält, muss man die 
ersten Personen selbst auswählen 
und benennen. Erkannte Personen 
zeigt iPhoto später automatisch in 
der Mediathek „Gesichter“ an. Zum 
Auswählen befindet sich dazu unten 
links in der Symbolpalette die Schalt- 
fläche „Name“. Wählt man ein Bild 
mit einer oder mehreren Personen 
und klickt auf „Name“, öffnet sich 
das Foto und zeigt die von iPhoto au- 
tomatisch erkannten Gesichter um- 
rahmt an. Manchmal erkennt iPhoto 
irrtümlich irgend eine Struktur im 
Bild als Gesicht. Diese Rahmen las- 
sen sich aber leicht wieder entfernen, 
indem man sie mit der Maus anwählt 
und das Kreuz links oben klickt. 


Klickt man auf das Info-Symbol eines 
Fotos, erscheint zunächst eine leere 
Weltkarte. Über „Ereignisort eingeben“ 
lassen sich Orte metergenau dem Foto 
zuweisen. 


TIPP Man kann zwar nun jeden Rah- 
men im Foto mit der Maus anwählen 
und dann per Tastatur den Namen 
der Person angeben. Deutlich schnel- 
ler geht es aber, wenn man nur die 
Tastatur verwendet. iPhoto zeigt im 
Modus „Name“ automatisch einen 
weißen Rahmen an und man muss 
lediglich die Eingabetaste drücken, 
um für diesen Rahmen in den Edi- 
tiermodus zu gelangen. Nun gibt man 
den Namen ein. Ist dieser bereits ver- 
geben, erscheint er in einer kleinen 
Auswahlliste, durch die man mit den 
Pfeiltasten navigieren kann. 

Ist der Name eingetragen, reicht 
ein weiteres Drücken der Eingabe- 
taste und man kann das nächste 
Gesicht mit einem Namen versehen. 
Möchte man ein Gesicht in einem 
Gruppenbild auslassen und zum 
übernächsten wechseln, lässt sich 
dies mit der Tabulatortaste bewerk- 
stelligen - mit gedrückter Umschalt- 
taste bewegt man sich rückwärts. Hat 
man alle Namen auf einem Foto ver- 
geben, gelangt man mit der rechten 
Pfeiltaste zum nächsten Foto bezie- 
hungsweise mit der linken Pfeiltaste 
zum vorhergehenden. Einzig bei 
Gesichtern, die iPhoto nicht erkannt 
hat, muss man die Maus verwenden, 
um einen neuen Rahmen zu setzen. 

In „Gesichter“ kann iPhoto auto- 
matisch nach Gesichtern suchen, die 
zu einer ausgewählten Person pas- 
sen könnten. In der Voransicht kann 
man sich wie bei den Ereignissen 
schnell einen groben Überblick über 
die enthaltenen Fotos der Personen 
verschaffen, indem man einfach den 
Mauszeiger über das jeweilige Album 
bewegt. Per Doppelklick auf eine 
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Voransicht erhält man alle Fotos, die 
man dieser Person zugewiesen hat. 
TIPP Am Ende der Liste sind, durch 
einen grauen Balken getrennt, Vor- 
schläge von iPhoto, die man selbst 
bestätigen und ablehnen kann. Diese 
Auswahl lässt sich über ein Dreieck 
an der linken Seite des grauen Trenn- 
balkens zuklappen, gerade bei um- 
fangreichen Sammlungen und Vor- 
schlägen spart man sich so die Suche 
nach den vorgeschlagenen Personen. 
Laut Apples Lehrvideo wählt man 
vorgeschlagene Fotos aus, indem 
man in der unteren Symbolleiste auf 
„Namen bestätigen“ klickt und dann 
jedes Foto einzeln auswählt. Fotos, 
die man ablehnen möchte, muss man 
zweimal anklicken. Doch iPhoto er- 
laubt noch andere, schnellere Wege. 
TIPP Wählt man „Name bestätigen“ 
und geht mit dem Mauszeiger auf 
den grauen Hintergrund des ersten 
Bildes, kann man mit gedrückter 
Maustaste einen Rahmen aufziehen 
und so mehrere Fotos zum Bestäti- 
gen auswählen. Sind mehr Nieten als 


Treffer dabei, hält man bei diesem 
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© Auf Macwelt-CD 


Zu diesem Beitrag gibt 
es eine Folge Macwelt-TV 
auf Heft-CD, die die Neu- 
erungen von iPhoto 09 
in der Praxis zeigt. 


Der Hautfarbton lässt sich nun schützen, verändert man die Sätti- 
gung. So kann man Urlaubsbilder mit blauen und grünen Hintergrün- 


den aufpeppen. 


Klassisch Ken Burns 


Rutschbahn 


Splitter 


Als Standard verwenden 


Abbrechen 


Einstellungen 


Fotoalbum 


Schnappschüsse 


Starten 


iPhoto 09 bietet vier neue Diashow-Themen an. 
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Vorgang die Wahltaste gedrückt - die 
Voransicht ändert sich entsprechend 
von „Bestätigen“ in „Ablehnen“ und 
per Klick auf einen Treffer ändert 
sich dieses Bild in „Bestätigen“. 


Ortsangaben hinzufügen 
Es würde nicht verwundern, wenn 
Apple mit der Funktion „Orte“ einen 
neuen Trend erst richtig ins Rollen 
bringt: Das Geotagging, also die 
Ortsbestimmung von Fotos. Noch 
bietet nur Nikon mit der Coolpix 
P6000 eine Kompaktkamera mit ein- 
gebautem GPS-Empfänger an, doch 
künftig wird man sicherlich mehr 
solcher Kameras finden. 
TIPP Aber auch wer keine Kamera 
hat, kann Fotos leicht automatisch 
mit den Aufnahmeorten verknüpfen. 
Dazu gibt es so genannte Geotagger, 
kleine GPS-Empfänger, die in die Ho- 
sentasche passen. Nimmt man diese 
zum Fotografieren mit, lassen sich 
später die GPS-Informationen zu den 
Exif-Informationen der Aufnahmen 
hinzufügen. Sie werden nach dem 
Import von iPhoto auch gleich auf 
der Landkarte angezeigt. 

iPhoto erlaubt zudem, eigene Bil- 
der auch ohne GPS-Gerät mit den 
Ortsinformationen zu versehen so- 
wie bereits vergebene Orte nachträg- 


Flickr und Facebook 


Ve) 


Facebook und Flickr unterstützt iPhoto nun direkt. Dabei 
beschränkt sich die Software nicht nur auf das simple Konver- 
tieren und Laden zu dem jeweiligen Dienst. Vielmehr zeigt sie in 
eigenen Kategorien die jeweils hochgeladenen Alben an. 


Schön ist die Möglichkeit, Fotos mit bereits erkannten Ge- 
sichtern zu Facebook zu laden. Nun können andere Facebook- 
Mitglieder oder man selbst in Facebook Gesichtern Namen 
zuordnen. iPhoto synchronisiert diese Informationen und zeigt 
die in Facebook vergebenen Namen mit einem kleinen Face- 


de 


Or 


au 


bei 
beziehungsweise d 
book die Namen vergeben 


wir raten jedoch d 
en Änderungen übernimm 


book-Symbol an der rechte 
assen sich in iPho 


o bestä 
iPhoto-Bibliothek über 
Gruppenbildern, auf de 


anzeigen. Die Ortspunk 


eren Namen 


ingend davon ab. Denn die in Flick 


n Seite an. Die fehlenden Namen 
igen und werden auf die Fotos in 
ragen. Interessant ist dies vor allem 
nen man selbst nicht alle Personen 
ennt. Während man in Face- 
ann, lässt sich auf Flickr auch der 
e kann man in Flickr auch ändern, 
getätig- 


omatisch und ohne weitere Nachfrage, a 
Beschreibung des Ortes wie ursprünglich. So lässt sich 
nach dem in Flickr vergebenen Ort suchen, deshalb so 


iPhoto nach dem Synchronisieren 
lerdings bleibt die 
nicht 

te man 


diese Option nicht verwenden oder später in iPhoto den neuen 
Ort nochmals manuell setzen. 
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Sind einige Gesichter einer Person zugewiesen, versucht iPhoto andere Gesichter 
dieser Person zu finden - in diesem Beispiel erfolgreich. 


Mit virtuellen Stecknadeln markiert man auf einer Landkarte die Aufnahmeorte. 


lich zu verändern. Das geht verblüf- 
fend einfach und schnell: Wenn man 
mit der Maus über ein Freignis fährt, 
erscheint in dem Ereignisfenster un- 
ten rechts ein kleines weißes Info- 
Symbol. Klickt man es an, erscheint 
daraufhin ein Dialogfenster mit einer 
Weltkarte. Unter „Ereignisort einge- 
ben“ lässt sich nun schnell den ge- 
samten Fotos des Ereignisses ein Ort 
zuweisen. 

Will man es lieber allgemein hal- 
ten und ist das Foto an einem Ort 
aufgenommen, den iPhoto bereits 
in seiner Bibliothek hat, kann man 
den Ortsnamen einfach eintippen 
und bestätigen. Auch auf den Meter 
genau lässt sich ein Ort selbst bestim- 
men und ein Aktionsradius wählen, 
in dem die Fotos aufgenommen wur- 
den. Dazu klickt man auf „Ereignisort 
eingeben“ und wählt „Neuer Ort“. 


TIPP Über die Google-Suche lässt sich 
nun der Ort finden, vorausgesetzt, er 
ist groß genug. Google findet etwa 
den Ort „Walchensee“ nicht, hier 
kann man auf den nächst größeren 
Ort ausweichen, in diesem Fall „Ko- 
chel“, und die Stecknadel per Hand 
an den gewünschten Ort auf der 
Karte verschieben. 

Hat man die Stecknadel an den 
gewünschten Ort verschoben, kann 
man in der linken Spalte einen neuen 
Namen vergeben. Der kann übrigens 
auch „Oma Trudes Haus“ heißen. 
Weist man später einem Foto densel- 
ben Ort zu, genügt es, in der Info den 
Namen einzugeben. 

TIPP Man sollte unbedingt darauf 
achten, die Ortsnamen korrekt zu 
vergeben, ansonsten häufen sich die 
Bezeichnungen „Neuer Ort“ und alle 
Organisation ist umsonst. Denn die 
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Orte lassen sich außer auf einer Karte 
auch in einer Liste anzeigen, zudem 
kann man nach ihnen suchen. 

Die Suche ist sogar hierarchisch: 
Gibt man beispielsweise „Deutsch- 
land“ ein, zeigt iPhoto alle Fotos, die 
in Deutschland aufgenommen wur- 
den. Die Suche lässt sich verfeinern, 
indem man beispielsweise „Bayern“ 
oder „München“ eingibt. 


Bearbeiten 


Nur kleinere Neuerungen der Bear- 
beiten-Werkzeuge finden sich bei 
iPhoto 09. Zu einem ist der Repara- 
turpinsel verbessert worden und er- 
kennt nun auch Muster. Das bedeu- 
tet, dass man beispielsweise einen 
Schokofleck auf einem gestreiften T- 
Shirt mit einem Klick entfernen kann 
und das Muster des T-Shirts an dieser 
Stelle erhalten bleibt. Das funktio- 
niert bei regelmäßigen Mustern recht 
gut, wenn man die Werkzeugspitze 
nicht zu groß wählt. Neu ist auch die 
Möglichkeit, Hauttonsättigungen zu 
vermeiden. Das bedeutet, dass Far- 
ben, die dem Hautton entsprechen, 
in der Sättigungseinstellung kaum 


geändert werden. Gerade bei Auf- 
nahmen im Freien lassen sich so die 
Farben vom Himmel und dem Grün 
der Umgebung satter anzeigen. Ohne 
Hauttonschutz würden die Gesichter 
hier schnell krebsrot aussehen. 


Präsentation 
Beeindruckend sind vier neue The- 
men für die Diashow, zudem hat man 
die Wahl zwischen der normalen Prä- 
sentation und dem Ken-Burns-Effekt, 
bei dem die Bilder automatisch ge- 
zoomt werden. Diashows lassen sich 
nach wie vor manuell arrangieren 
und für jedes einzelne Foto mit eige- 
nem Übergang und Dauer darstellen. 
Dazu klickt man auf das untere linke 
Plussymbol. Ein Dialogfenster er- 
scheint, in dem man unter anderem 
eine Diashow auswählen kann. 
TIPP Es empfiehlt sich, bei einer au- 
tomatischen Diashow auf Fotos im 
Hochformat zu verzichten, diese 
werden bei einigen Themen oben 
und unten beschnitten. 

Stellt man sich seine Diashow 
selbst zusammen, lässt sich die Rei- 
henfolge der Fotos nach Wunsch än- 
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dern. Unter „Ablage > Exportieren“ 
oder der entsprechenden Schaltflä- 
che im Diashow-Modus lässt sich 
eine manuell erstellte Diashow als 
Quicktime-Film speichern. 
TIPP Im Export-Dialogfenster lässt 
sie sich unter „Angepasster Export“ 
eine Diashow sogar im Full-HD-For- 
mat speichern, die man später auch 
in iMovie weiter verwenden kann. 
Verknüpft mit der Möglichkeit der 
Ortsangaben ist nun auch die Buch- 
funktion. Hier lässt sich als neues 
Layout eine Landkarte einfügen, 
die bereits die Ortsangaben über- 
nimmt, falls diese schon vorhanden 
sind. Orte lassen sich auch selbst 
einfügen. Man kann die Orte mit ei- 
ner Linie verbinden, die Route lässt 
sich durch das Verschieben der Orte 
in dem Übersichtsfenster ändern, 
das automatisch erscheint, wenn 
man auf die Karte klickt. Wer keine 
Linien möchte, kann diese ausblen- 
den. Dazu klickt man mit der rechten 
Maustaste auf die Karte und wählt 
die entsprechende Option. 
Markus Schelhorn 
DI markus.schelhorn@macwelt.de 
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Richtig nützlich sind die Neuerungen sowie die bisherigen Funktionen 
von iPhoto erst, wenn man sie effektiv anwenden kann. Hierzu gibt es 
einige Tricks und Tastenkombinationen: 


TIPP 1 Die Voransicht der Gesichter beinhaltet das erste gefundene 
Bild. Möchte man ein anderes Bild für die Voransicht auswählen, 
fährt man mit dem Mauszeiger über das Bild, iPhoto blättert dann 
durch die beinhalteten Fotos. Wird das gewünschte Foto angezeigt, 
drückt man einfach die Leertaste. Das Gleiche funktioniert auch bei 
Ereignissen. 

TIPP 2 iPhoto zeigt in der Voransicht nur den Ausschnitt mit dem 
jeweiligen Gesicht an. Das komplette Bild lässt sich in der Voransicht 
darstellen, wenn man die Wahltaste gedrückt hält. 

TIPP 3 iPhoto erkennt keine Gesichter von Tieren. Diese lassen sich 
aber manuell mit einem Rahmen versehen und so in die Liste mit 
aufnehmen. 

TIPP 4 Jedes in „Gesichter“ angezeigte Foto kann man im dazuge- 
hörigen Ereignis anzeigen lassen. Dazu klickt man mit der rechten 
Maustaste auf das Foto und wählt den entsprechenden Eintrag aus 
dem Aufklappmenü. 

TIPP 5 Die Fotos einer Person in „Gesichter“ lassen sich als intelli- 
gentes Album anlegen. Diesem Album kann man später per Rechts- 
klick auf das Album unter „Intelligentes Album bearbeiten“ eine wei- 
tere Bedingung zufügen, sinnvoll ist beispielsweise „Ort > enthält“ 
und den jeweiligen Namen, beispielsweise „Spanien“. Nun sieht man 
alle Urlaubsbilder der betreffenden Person in Spanien. 


TIPP 6 Beinhaltet ein Ereignis Fotos von mehreren Orten, weist man 
zunächst dem gesamten Ereignis einen Ort zu. Dann öffnet man 
das Ereignis und markiert alle Fotos, denen man einen anderen Ort 
zuweisen möchte. Klickt man nun auf das Info-Icon eines der mar- 
kierten Fotos, kann man allen einen neuen Ort zuweisen, auch wenn 
iPhoto behauptet, nur einem Foto den Ort zuweisen zu können. 
TIPP 7 Hat man einen Ort selbst bestimmt und keinen Namen ver- 
geben, dann lässt er sich nachträglich hinzufügen. Dazu öffnet man 
„Fenster > Meine Orte verwalten“ und kann die Orte unter „Meine 
Orte“ umbenennen oder löschen. 

TIPP 8 Facebook und Flickr zeigt iPhoto nach der Installation auto- 
matisch an, Mobile Me ist ausgeblendet. Über „Darstellung > In der 
Symbolleiste einblenden“ lassen sich nachträglich die gewünschten 
Dienste auswählen, die in der unteren Symbolleiste angezeigt wer- 
den. Auch wenn der Dienst nicht in der Symbolleiste erscheint, kann 
man ihn verwenden: Dazu markiert man die Fotos oder das Album 
und wählt unter „Bereitstellen“ den gewünschten Dienst. 

TIPP 9 Eine Übersicht der verwendeten Orte erhält man über „Fens- 
ter > Meine Orte verwalten“. 

TIPP 10 Bei einer Diashow lässt sich zu jedem Bild auch ein Text ein- 
blenden. Das beinhaltet den Namen des Albums oder des Ereignisses, 
den Dateinamen der Fotos und/oder deren Beschreibung, oder Orte 
oder Datum. Schriftart, Größe, Farbe und Position lassen sich aller- 
dings nicht ändern. Außerdem ist das Einblenden der Schrift nur mit 
den bisherigen Diashow-Funktionen „Klassisch“ und „Ken Burns“ 
möglich, nicht aber mit den vier neuen Diashow-Effekten. 
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Ausblenden weiß Umblättern rechts Umblättern links 


iMovie 09 ist sehr übersichtlich gestaltet und kommt auch ohne Timeline aus. Kommentarmarkierungen und die Vorschau- 


palette erleichtern den Überblick 


|Movie 09: Video- 
schnitt mal anders 


Bessere Organisation, ein paar mehr Schnitt- und Optimie- 
rungs-Funktionen zeichnen iMovie 09 aus. Eine Timeline gibt 
es leider noch immer nicht. Wobei.. braucht man die? 


ilme heißen in iMovie nicht 

„Filme“ sondern „Ereignisse“. 
Diese Terminologie sagt eigentlich 
schon alles über das Konzept des Pro- 
grammes aus. Man schneidet keine 
Filme, sondern sortiert unterschied- 
liche Medien zu einem Gesamtwerk, 
einem Ereignis halt. Bildgenauer 
Feinschnitt, Match-Framings oder in- 
dividuelle Gestaltung sind in iMovie 
09 noch immer eher Glückssache. 
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Wer mit einem geringeren Anspruch 
an sein Projekt herangeht, kann mit 
iMovie jede Menge Spaß haben und 
vor allem, erstaunliche Ergebnisse 
erzielen, auch ohne abgeschlossenes 
Mediengestalter-Studium. 


Filme importieren 

Der Import von Videoclips in iMovie 
09 gestaltet sich denkbar einfach, 
egal aus welcher Quelle das Material 


stammt. Zwar besitzt iMovie 09 noch 
immer die bekannten Einschrän- 
kungen auf Consumer-Formate wie 
DV, HDV und AVCHD, die Unterstüt- 
zung der jeweiligen Kameras hinge- 
gen ist beispielhaft. Videomaterial 
von Band, zum Beispiel DV, lässt sich 
manuell oder automatisch über den 
Importbefehl einspielen, wobei iMo- 
vie die Aufnahmen in einzelne Clips 
separiert. Rohmaterial von bandlosen 
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Zuspielern, zum Beispiel AVCHD- 
Kameras mit Flash-Speicher, wählt 
man einzeln über das Importfenster 
einzeln mittels Checkboxen aus oder 
importiert alle Clips in einem Durch- 
gang. Eine umfangreiche Liste aller 


Informationen 


unterstützten Formate und Kame- 


Dauer: 4,0 Sek 


ras findet sich unter http://support. 
apple.com/kb/HT3290. 
Ist ein Projekt angelegt und Mate- 


Videoeffekt: Ohne 


Startort: San Francisco 


Y Zielort: 


Los Angeles 


rial importiert, erscheint dieses als 
Ereignis in der „Ereignis-Mediathek“ 
links unten im Browserfenster. Wer 
mehrere Ereignisse angelegt hat, fin- 
det diese fein säuberlich in chronolo- 
gischer Ordnung. Neu in iMovie 09 
ist die Vollbildübersicht mit Cover- 
flow-Funktion. Klickt man auf den 
Play-Button der Mediathek (schwarz 
unterlegte Schaltfläche), kann man 
das Videomaterial im Vollbildmodus 
betrachten, während alle Ereignisse 
in Miniaturdarstellung im unteren 
Bildbereich als Coverflow-Serie an- 
gezeigt werden. Mittels Scrollbalken 
hangelt man sich durch die vorhan- 
denen Ereignisse und kann schnell 
den gewünschten Film auffinden. 

Da iMovie die Clips zusammen 
mit dem Aufnahmedatum speichert, 
ist es möglich, passende Fotos zum 
Ereignis in iPhoto zu finden. Hierfür 
aktiviert man neben der Fotoauswahl 
auch das Häkchen für „Fotos ein- 
blenden“ und bestimmt einen Aus- 
wahlbereich rund um das Aufnah- 
medatum, zum Beispiel denselben 
Tag, die Woche oder den Monat. Die 
Datumsinformationen der Videoclips 
werden auf Basis der so genannten 
Timestamps der Kamera gespeichert. 


Strecke: 560 km 


Mittels animierter Karte kann man Start- und Zielort definieren und über die Dauer 


der Einblendung grafisch darstellen. 


Sollten diese einmal nicht korrekt 
sein, weil die Kamera falsch einge- 
stellt ist, lassen sich Datum und Uhr- 
zeit im Projektfenster nachträglich 
ändern, um wieder zeitliche Ord- 
nung in das Ereignis zu bringen. 

Innerhalb der Ereignisse kann der 
Anwender kleinere Projekte anle- 
gen. Hierbei handelt es sich entwe- 
der um unterschiedliche Versionen 
eines Films, die man mittels „Projekt 
duplizieren“ definiert, oder um ei- 
genständige Filme, zum Beispiel un- 
terschiedliche Tage einer Reise. Der 
besseren Übersicht halber lassen sich 
die Projekte in iMovie 09 als Liste in 
Form von Filmstreifen anzeigen, so 
dass man schnell von einem Projekt 
ins nächste wechseln kann. 


Schnitt und Gestaltung 

Wie auch in den Vorversionen von 
iMovie sichtet man sein Videomate- 
rial, indem man mit der Maus über 


Zum Sichten des Rohmaterials steht in iMovie 09 eine neue Vollbildansicht zur Ver- 
fügung, während die einzelnen Ereignisse im Coverflow-Stil im unteren Bildschirm- 
bereich dargestellt werden. 


die Clips im Browser fährt. Alternativ 
dazu kann man die Leertaste betä- 
tigen, um das Videobild in Echtzeit 
im Vorschaufenster abzuspielen. Hat 
man sich für einen Clip entschieden, 
zieht man mit gehaltener Maustaste 
einen Bereich innerhalb des Clips 
auf, um In- und Out-Punkte zu defi- 
nieren. iMovie zeigt hierbei ziemlich 
akkurat die Dauer des geschnittenen 
Clips an. Seinem Projekt fügt man 
diesen Clip hinzu, indem man ihn 
mit der Maus an die gewünschte Po- 
sition des Projektfensters zieht. Wer 
die Schnittmarken eines Clips wieder 
löschen möchte, klickt auf den hel- 
len Stern, während der dunkle Stern 
einen Favoriten erzeugt. Favoriten 
sind eine Art Vorschnitt, die sich als 
Auswahl im Browserfenster darstel- 
len lassen. Um sich bestimmte Freig- 
nisse innerhalb der Videoclips besser 
merken zu können, stehen außerdem 
in iMovie 09 Kommentarmarker zur 
Verfügung, die man über das Kon- 
textmenü (Rechts- oder CTRL-Klick) 
auf einen Clip setzen und benennen 
kann. 

Zieht man einen Clip aus der Medi- 
athek auf einen bereits bestehenden 
Clip im Projekt, erscheint ein neues 
Einblendmenü. Hier hat der Anwen- 
der die Möglichkeit, den Clip an der 
derzeitigen Position einzufügen (In- 
sert-Schnitt), den bestehenden Clip 
zu ersetzen, nur den Ton des neuen 
Clips zu übernehmen, oder den Vor- 
gang abzubrechen. 

Zu den neuen Funktionen von iMo- 
vie 09 gehört das Präzisions-Schnitt- 
Werkzeug, mittels dessen es mög- 
lich ist, Clips wesentlich genauer zu 
schneiden als durch das Ziehen des 
Mauszeigers in der Mediathek. Um 


© Auf Macwelt-CD 


Auf der beiliegenden 


Heft-CD finden Sie eine 


Folge Macwelt-TV, die 


anschaulich einige der 
neuen Funktionen von 
iMovie 09 zeigt. Darun- 
ter auch den Entwack- 


lungsfilter. 
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Belichtung: @ 92% 


® 
Helligkeit: :: W- 14% 
[0 


Kontrast: O 23% 


Sättigung: ® 119% 


Weißpunkt: Sie können auch den 
N 
A Weißpunkt anpassen, 
indem Sie auf einen 
} weißen oder grauen 
Bereich im Viewer 
klicken. 


Zurück zum Original Automatisch Fertig 


Musik und Toneffekte 


Die Farbkorrektur einzelner Clips ist sehr professionell gestaltet und erlaubt neben 
Pegel, Belichtung, Kontrast und Sättigung auch einen nachträglichen Weißabgleich. 


das Präzisions-Werkzeug zu öffnen, 
führt man einen Doppelklick auf den 
Bereich zwischen zwei Clips im Pro- 
jektfenster aus. Der Ausgangs- und 
der Eingangsclip erscheinen über- 
einander in zwei Videospuren, die 
durch einen blauen Strich getrennt 
sind. Bewegt man diesen Strich nach 
links, so verkürzt man den Ausgangs- 
clip (links), während man den Ein- 
gangsclip (rechts) verlängert; die 
Gesamtlänge des Films bleibt hierbei 
unverändert. Möchte man lediglich 
einen Clip bearbeiten, also zum Bei- 
spiel nur den Ausgangsclip verkür- 
zen, klickt man mit der Maus direkt 
auf den Clip und zieht diesen nach 
links. Um das Präzisions-Werkzeug 
wieder zu schließen und den Schnitt 
damit endgültig durchzuführen, 
klickt der Anwender auf die Schalt- 
fläche „Fertig“. 


Effekte und Übergänge 


Um seinem Filmprojekt darüber 
hinaus die gewünschte Musik hinzu- 
zufügen, zieht man aus der iTunes- 
Bibliothek, die sich einfach über 
einen Klick auf das Notenzeichen in 
iMovie öffnen lässt, das ausgewählte 
Lied in das Projektfenster. Die Clips, 
die sich innerhalb dieser Musikdauer 
befinden, werden an dieser Stelle zur 
Kenntlichmachung grün unterlegt. 
Um die Musik weiter zu bearbeiten, 
öffnet man den Song über einen Klick 
links oben im Projektfenster, worauf 
dieser im Clip-Trimmer erscheint, 
wo man das Lied kürzen oder mit 
so genannten Beat-Markierungen 
versehen kann, um präziser auf die 
Musik schneiden zu können. Beat- 
Markierungen erscheinen als kleine 
Punkte im Projektfenster und teilen 
dort auch automatisch den darüber 
liegenden Clip. 
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Neu in iMovie 09 ist außerdem die 
Möglichkeit, einen verwackelten Clip 
zu stabilisieren. Hierfür wählt man 
in den Clip-Informationen „Clip-Be- 
wegung ausgleichen“ an, woraufhin 
iMovie den Clip analysiert und best- 
möglich stabilisiert. Da eine Stabi- 
lisierung immer mit einer Vergrö- 
ßerung des Bildes einhergeht, kann 
der Anwender den Zoom manuell 
einschränken, sollte das Bild zu sehr 
skaliert werden. Da es jedoch im 
Stabilisator ansonsten keine Einstel- 
lungsmöglichkeiten gibt, ist die er- 
folgreiche Stabilisierung eines Clips 
Glückssache; es klappt oder es klappt 
nicht. Während unserer Tests funk- 
tioniert die Stabilisierung mitunter 
ausgezeichnet, speziell bei leicht 
verwackelten Zooms und Schwenks, 
zum Teil sehen wir auch kaum einen 
Unterschied zur Urversion. 

Acht neue Übergänge finden sich 
in iMovie 09, die sich vor dem Ein- 
satz in der neuen Vorschaupalette 
anzeigen lassen. Zum Einsatz eines 
Übergangs genügt es, diesen mit 
der Maus zwischen zwei Clips in der 
Timeline zu ziehen. Um den Über- 
gang zeitlich anzupassen, klickt man 
auf den Effekt und wählt die „Über- 
gangsanpassung“. 


Themen und Grafikelemente 

Speziell für Reisevideos eignen sich 
die neuen, animierten Karten von 
iMovie 09. Aus dem Bereich Karten 
und Hintergründe wählt man zu- 
nächst die gewünschte Karte (oder 
einen Globus) und zieht diese mit 
der Maus in das Projektfenster. Über 
die Informationen der Karte kann 


Zur individuellen Nachbearbeitung lassen sich die Einstellungen (In- 
formationen) durch einen Doppelklick auf einen Clip öffnen. Hier steht 
neben der Clip-Dauer zunächst die sehr professionell gestaltete Farb- 
korrektur zur Verfügung. 


Klickt man auf die Schaltfläche Video, so kann man Pegel, Sätti- 
gung, Helligkeit und Kontrast des Videos anpassen, und sogar einen 
nachträglichen Weißabgleich durchführen, indem man auf einen 
weißen Punkt im Videobild klickt. Zur Anpassung der Tonspur eines 
Clips klickt man auf die Schaltfläche Audio, wo man die Lautstärke 
sowie das Ein- und Ausblenden definiert. Wer gerne einen Spezial- 
effekt auf einen Clip anwenden möchte, klickt in den Informationen 
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auf die Schaltfläche „Clip“ und dort auf den Bereich „Videoeffekt“. 
Es erscheint ein Fenster mit allen Videoeffekten, die durch einen 
einfachen Klick auf das Video angewandt werden können. Sollte 
man sich im späteren Verlauf der Arbeit für einen anderen Effekt 
entscheiden wollen, ruft man die Informationen einfach erneut 
auf und wählt den neuen Effekt. Leider besteht auch in iMovie 09 
nicht die Möglichkeit, zwei Effekte gleichzeitig einzusetzen oder die 
Stärke eines Effekts zu bestimmen. Über das Informationsfenster 
eines Clips kann man darüber hinaus bestimmen, ob man einen Clip 
rückwärts ablaufen lassen möchte, oder ob das Video mit geringerer 
Geschwindigkeit (Zeitlupe) oder höherer Geschwindigkeit (Zeitraf- 
fer) abgespielt wird. 
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man nun den Standort und den Ziel- 
ort auswählen, woraufhin iMovie 
die Wegstrecke abhängig von der 
Einblenddauer der Karte recht ge- 
schmackvoll animiert. 

Wer seinen Film noch mit Titeln 
und Texten anreichern will, findet in 
iMovie 09 insgesamt 30 unterschied- 
lich gestaltete Text-Grafiken, von 
denen 18 auch tatsächlich neu sind. 
Um einen Titel im Video einzufügen, 
zieht man diesen aus der Vorschau- 
palette auf ein Video (für einen Über- 
lagerungseffekt), oder zwischen zwei 
Videoclips im Projektfenster, um sich 
einen neuen Hintergrund zu wählen. 
Interessanter ist die Auswahl von 
Themen, da dem Film hiermit nicht 
nur passende Titel sondern auch 
anspruchsvolle Übergänge hinzuge- 
fügt werden. Zur Verfügung stehen 
fünf Themen, zum Beispiel Comic, 
Fotoalbum oder Pinwand, wobei die 
Übergänge so gestaltet sind, dass 
die Kamera von einer Szene auf die 
nächste schwenkt. Neben den neuen 
Übergängen, die natürlich auch in- 
dividuell nachbearbeitet werden 
können, finden sich gleichsam nach 
Anwendung eines Themas auch der 
entsprechende Titel sowie der Ab- 
spann im Projekt. 


Übergabe 

Wohin mit dem Film, wenn dieser 
fertig gestaltet ist? iMovie 09 bietet 
hier unterschiedliche Möglichkeiten: 
Über das Menü „Bereitstellen“ kann 
man einen Film beispielsweise direkt 
auf seine Mobile-Me-Website oder 
auf Youtube stellen, wobei man hier 
sowohl die Qualität als auch Schlag- 
wörter und Beschreibung angeben 
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kann. Eine weitere Möglichkeit ist 
der Export als Quicktime-Film in 
unterschiedlichen Größen und For- 
maten sowie Erstellen einer XML-Da- 
tei für Final Cut. Final Cut verbindet 
die Medien automatisch und lässt so 
eine sofortige Weiterbearbeitung zu. 
Verloren gehen allerdings sämtliche 
Grafiken, Themen, Effekte und Über- 
gänge, die durch die „Normale Über- 
blendung“ ersetzt werden. 

Natürlich kann man seinen iMo- 
vie auch an iDVD zum Brennen von 
Video-DVDs übergeben, wo sich au- 
ßer ein paar neuen Themen in der 
iLife 09 Version nichts geändert hat. 
Beim Senden an iDVD konvertiert 
iMovie das Videomaterial automa- 
tisch in DVD-konformes MPEG-2 und 
fügt den Film in ein neues Thema 
von iDVD ein, wo der Anwender es 
nach eigenem Gusto nachbearbeiten 
oder mittels anderer Filme erweitern 
kann. 

Wer sein Projekt zur späteren Be- 
arbeitung archivieren möchte, kann 
es komplett (oder auch nur die ge- 
schnittenen Clips) konsolidieren und 
auf eine externe Festplatte übertra- 
gen oder, bei geringerer Größe, auf 
Daten-DVD brennen. Hierfür öffnet 
man aus dem Ablagemenü die Funk- 
tion „Medien zusammenlegen“ und 
wählt aus dem erscheinenden Dialog 
entweder „Ereignis kopieren“, um 
alle Medien auf ein anderes Volume 
zu kopieren, „Clips kopieren“, um 
nur das tatsächlich genutzte Material 
anderweitig zu speichern, oder „Er- 
eignis bewegen“, um alle Medien an 
einen anderen Platz zu schaffen. 
Andreas Zerr 
DI christian.moeller@macwelt.de 
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Musik 


Garageband ist unter Mu- 
sikern als Notizzettel für 
schnelle Ideen beliebt. 
Die iLife-09-Fassung 
glänzt auch als Lernsoft- 
ware für Einsteiger 
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GARAGEBAND 
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Alles in Handarbeit 


Das Zeitalter der Laptop-Musik neigt sich dem Ende entgegen. Mit 
Garageband 5.0 ist in iLife 09 eine Software enthalten, die den 
handwerklichen Aspekt der Musik mehr denn je vermittelt 


Neues Projekt 


Instrument lernen 


Store für Übungen 


en 
c 
BL Masic Garageband 
a 


iPhone-Klingelton 


(el Benutzte Projekte 


Keyboard Collection Acoustic Instrument 


Electric Guitar 


| Beenden | | Vorhandene Datei öffnen ... 


Songwriting 


Podcast 


Jetzt geht's los: So aufgeräumt präsentiert sich das neue Startfenster von Garage- 
band. Lehrvideos wie das von John Fogerty findet man im Store für Übungen. 


as Lick habe ich von Steve Crop- 
D per geklaut,“ räumt Gitarrist und 
Sänger John Fogerty freimütig in der 
Künstlerlektion ein, die er für Garage- 
band aufgenommen hat. Mit „Danke 
Steve!“ beschließt der Gründer von 
Creedence Clearwater Revival (CCR) 
so den Teil des Filmes, der sich an 
fortgeschrittene Gitarristen richtet. 
Es ist einmal nicht der Apple-CEO 
gemeint, sondern der bärtige blonde 
Musiker, den die angesprochenen 
Hobbymusiker aus dem Blues-Bro- 
thers-Film von 1980 kennen dürften. 
Einem „Danke, Apple!“ von Anwen- 
derseite her würden wir aber nicht 
widersprechen, hat sich doch Gara- 
geband in seiner Inkarnation in iLife 
09 wieder weg vom Produktionsstu- 
dio für Filme und Podcasts hin zu ei- 
ner Software für Musiker und solche, 
die es werden wollen, gewandelt. 
Garageband kann Spaß machen, 
hangelt man sich einfach nur durch 
die zahlreichen Loops und Samples 


und stellt sich damit mehr oder we- 
niger individuelle Tracks zusammen, 
die sich nicht zuletzt als iPhone-Klin- 
gelton eignen. Wer Garageband nur 
in dieser Weise einsetzt, verschwen- 
det aber einen Großteil des Poten- 
zials der Software. Anders als etwa 
Steinbergs Sequel richtet sich Apples 
Musikprogramm nicht an Laptop- 
Musiker und Hobby-DJs sondern 
eher an solche, die ein Instrument 
spielen oder es erlernen möchten. 
Und gerade für die letztere Klientel 
hat Apple eine echte Innovation in 
Garageband integriert. 


Von der Pike auf gelernt 

Jeweils neun Grundübungen für 
Piano und Gitarre hat Apple für Ga- 
rageband produzieren lassen, in 
denen ein Musiklehrer die Grund- 
lagen der Instrumente erklärt und 
einfache Stücke erläutert. Wer Key- 
board oder Gitarre an den Rechner 
angeschlossen hat, kann auch gleich 


Softwaregitarren 
© in echt 


Spuren von Gitarrenmusik, die 

in der aktuellen oder in früheren 
Versionen von Garageband als 
Softwareinstrumente eingespielt 
wurden, profitieren über einen 
Umweg von den neuen Möglich- 
keiten zur Gitarrenklangerzeugung. 


Exportiert man eine derartige Re- 
gion als Apple-Loop über das Menü 
„Bearbeiten“, kann man nun eine 
neue E-Gitarrenspur anlegen und 
die Loops zurück importieren. Nun 
wählt man einen Verstärker aus, 
stellt Fußpedale dazu und schon 
geht es los. Sogar die Möglichkeit, 
die Tonhöhe der Region zu ver- 
ändern, bleibt erhalten. Echte E- 
Gitarren transponiert Garageband 
jedoch nicht, dies gelingt aber bei 
echten Instrumenten wie Stimmen 
oder Akustikgitarren. 


Macwelt 4/2009 


2, Sounds austauschen 


Garageband fehlt eine einfache 
Möglichkeit, Sounds auszutau- 
schen, etwa über das Internet. 


Hat man mühselig ein Software- 
instrument konfiguriert oder eine 
eigenwillige Einstellung für einen 
der fünf Verstärker gefunden, kann 
man aber dennoch andere Garage- 
band-Nutzer an der Klangtüftelei 
eilhaben lassen. Garageband legt 
individuelle Instrumenten- und 
Verstärkereinstellungen in die 
Library des Benutzers und zwar 
dort in den Ordner „Application 
upport/GarageBand/Instrument 
Library/Track Settings“ Dort sind in 
den Ordnern „Software“, „Real“ und 
„Master“ jeweils die Einstellungen 
ür Softwareinstrumente, echte Ins- 
umente und Masterspuren ange- 
egt. Die Dateien enden jeweils auf 
.cst und lassen sich beliebig kopie- 
en und versenden. Der Empfänger 
muss die Dateien jeweils nur in die 
ichtigen Unterordner ablegen. 


mitspielen und bei Bedarf das Tempo 
des Instruktors, der sich als Tim 
vorstellt, reduzieren. Tim ist jedoch 
recht einfach zu folgen, beginnt der 
Musikpädagoge schließlich bei den 
absoluten Grundlagen wie Sitzhal- 
tung am Klavier und Grundstim- 
mung der Gitarre, zumal hat Apple 
für die deutsche Version die Lekti- 
onen übersetzt. Von Synchronisation 
kann man jedoch beim besten Willen 
nicht sprechen, was unterschiedliche 
Sprecher Tim in den Mund legen, hat 
mit dessen Lippenbewegungen nicht 
viel zu tun. Man gewöhnt sich jedoch 
recht schnell daran und wirft seinen 
Blick auf die wichtigen Dinge wie die 
Hände des Lehrers oder die synchron 
zu deren Bewegungen eingeblende- 
ten Griffschemata auf Tastatur oder 
Griffbrett. Die Filme laufen im Ganz- 
bildmodus ab, anders als auf den in 
Dutzendware erhältlichen Youtube- 
Filmen von Musikern bei der Arbeit, 
sieht der Garageband-Schüler genau, 
was sich abspielt. Damit iLife 09 auf 
eine DVD passt, legt der Hersteller 
jeweils nur ein Lehrvideo für Klavier 
und Gitarre bei, die restlichen Grund- 
übungen sind kostenlos über den 
neuen „Store für Übungen“ erhält- 
lich, jeweils um die 200 MB groß. 


Apple mag ein neues Geschäfts- 
modell mit diesem Store gefunden 
haben, Künstlerübungen kosten je- 
weils 4,95 Euro, die Bezahlung wi- 
ckelt der Apple Store online ab. Auch 
Wochen nach der Ankündigung auf 
der Macworld Expo 2009 und dem 
Verkaufsstart Ende Januar ist das An- 
gebot noch sehr rar. Dabei klingt die 
Idee brillant: Renommierte Musiker 
zeigen auf der Lehrplattform Gara- 
geband, wie sie die Songs spielen, die 
sie berühmt machten und erzählen 
etwas zur Entstehungsgeschichte. 


Der Profi zeigt, wie es geht 

Wir haben uns die Lektion „John Fo- 
gerty“ gekauft, um etwas über Proud 
Mary zu erfahren, was wir noch nicht 
wussten. Und wurden dabei nicht 
enttäuscht: Zwar ist die Basislektion 
für all die gedacht, die sich gerade 
erst durch Tims Grundübungen ge- 
kämpft haben, Fortgeschrittenen ver- 
rät Fogerty aber gleich ein Geheimnis 
seines Sounds: Die Gitarre - eine 
Gibson Les Paul - hat der CCR-Grün- 
der einen Ganzton tiefer gestimmt. 
Was also nach E-Dur gegriffen aus- 
sieht, klingt nach D-Dur - und alle 
anderen Akkorde klingen wegen der 
geringeren Saitenspannung wesent- 
lich satter. Den Trick hat seinerzeit 
auch Jimi Hendrix gerne angewen- 
det. Proud Mary ist nicht gerade 
der schwerste aller Rocksongs, von 
daher ein dankbarer Einstieg für die 
Künstlerübungen. Fogerty lässt aber 
keinen Zweifel daran, dass nur Fleiß 


GARAGEBAND 


7 Aufnahmen verdichten 
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Auch wer brav neun Klavierlektionen verfolgt, den macht Ins- 
truktor Tim nicht gleich zum Rubinstein (hier ist Arthur gemeint 


und nicht Jon). 


Klavieranfänger, die Schwierigkeiten bei der Koordination von 
linker und rechter Hand haben, hilft die allgemeine Einstellung 
„Cycle-Aufnahme“ weiter. Bei einer wiederholten Aufnahme von 
Softwareinstrumenten legt Garageband keine neuen Takes an, 
sondern füllt den ausgewählten Bereich immer weiter, sofern in 
den Voreinstellungen der Haken gesetzt ist. Diese Verdichtung 
ist für die Aufnahme von Drumkits über eine Midi- oder die 


Computertastatur sogar noch nützlicher. 


zu einem Klang führt, der begeistert. 
Garageband ist eine Software, mit 
deren Hilfe die Beschäftigung mit 
dem Instrument noch mehr Spaß 
macht. Die Übungen - die von John 
Fogerty umfasst 750 MB Daten - legt 
Garageband nicht in der Bibliothek 
des Nutzers ab, sondern im für alle 
Benutzer auf einen Rechner erreich- 
baren Ordner „/Library/Application 
Support/GarageBand/Learn to Play“. 
Eine Methode, Übungen im privaten 
Hausnetz gemeinsam zu nutzen, bie- 
tet Garageband nicht, die Dateien 
lassen sich aber ohne Weiteres von 
Rechner zu Rechner transferieren 
—- was im Rahmen rein privater Nut- 
zung nicht verboten sein dürfte. 


Sinnvolle Vorlagen 

Der neue Fokus von Garageband 
zeigt sich bereits an der Oberfläche. 
Schaltflächen für „Loops“ und „Pod- 


Auf Youtube findet man Lehrvideos im Dutzend in schlechter visueller und akusti- 
scher Qualität. In Garageband zeigen Lehrer und Künstler genau, was sie machen. 


Drehknöpfe 


Die Drehknöpfe sind 
mangels Multitouch nicht 
echt: Maus nach oben 
bedeutet Drehung nach 
rechts, Maus nach unten 
dreht nach links. 
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Quicklook mit Sound 


| 1 


Projekte speichert Garageband in den Order „Musik/Garage- 
Band“. iLife 09 setzt Mac-OS X10.5.6 voraus, arbeitet also auch 


mit Übersichten. 


Damit man beim schnellen Blättern im Finder nicht nur einen 
Screenshot des Projektes zu Gesicht bekommt, sondern auch in 
die Komposition hereinhören kann, darf man nicht vergessen, 
beim Speichern eine iLife-Vorschau mit anzulegen. 
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casts“ sind rechts außen angeordnet 
und unter das Dach der „Projekte“ 
gewandert. Eine Unterscheidung zwi- 
schen Musik- und anderen Projekten 
gibt es nicht mehr, stattdessen stellt 
Garageband acht vorkonfigurierte 
leere Projekte in sein Startfenster. Hat 
Garageband in älteren Versionen ein 
neues Musikprojekt mit einer bereits 
angelegten Spur für das Software- 
instrument Grand Piano angelegt, 
stehen nun mehr Varianten bereit. In 
der „Keyboard Collection“ prahlt das 
Programm etwa mit seinen Softwar- 
einstrumenten für Tasteninstrumen- 
talisten, die Schaltfläche „Songwri- 
ting“ führt zu einem Standard-Band- 
Setup. Praktisch, und damit eine Art 
von Bereich für eigene Vorlagen, ist 
die Schaltfläche „Benutzte Projekte“. 
Die zweite wesentliche Neuerung ne- 
ben den Lehrvideos präsentiert aber 
die Vorlage „Electric Guitar“ — das 
Symbol einer Gibson Les Paul mit der 
Sunburst-Lackierung. 


Englische Einstellung 

Legt man in einem Projekt eine neue 
Spur an, hat man nicht wie bisher die 
Wahl zwischen Softwareinstrument 


Store für Übungen 


e4 Magic GarageBand 


&ä iPhone-Klingelton 


ed Benutzte Projekte 


Beenden Vorhandene Datei öffnen ... 


Vielen Dank, dass Sie eine Übung zu 
„Instrument lernen“ aus dem Store für 


= Instrument lernen E Übungen von GarageBand ausgewählt 


haben. 


Nach dem Klicken auf „Download“, wird Ihre Übung 
geladen und auf Ihrem Computer installiert. 
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Stellte man in den Vorgängerversionen die Parameter von einigen Gitarrensounds 
noch mit Schiebereglern ein, nimmt Garageband 5.0 einen visuellen Ansatz. 


und echtem Instrument, sondern 
bekommt nun die dritte Option „E- 
Gitarre“. Gitarrensounds klangen 
bisher dürftig und waren kaum kon- 
figurierbar. Die bekannten Software- 
instrumente sind noch da, Gitarris- 
ten echauffieren sich aber zu Recht, 
wenn jemand versucht, Sechs-Sai- 
ten-Klänge mit einem Keyboard ein- 
zuspielen. Das ist mit Garageband 09 
nun auch wirklich nicht mehr nötig, 
Apple geht bei der Klangerzeugung 
für Gitarren einen neuen Weg, den 
man etwa von der Guitar-Rig-Serie 
von Native Instruments kennt. Die 
grafische Oberfläche zur Konfigu- 
ration von Verstärkern und Effekt- 
pedalen macht Spaß, anhand der 
Abbildungen der von Apple mangels 
Lizenz so genannten „Vintage Stack“ 
oder „Black Face Combo“ erkennt 


man die Originale von Marshall und 
Fender recht gut. An Knöpfen drehen, 
und seien sie auch nur virtuell, be- 


John Fogerty 


Abbrechen 


Zusätzliche Grundübungen und Künstlerübungen erhält man über den „Store für 
Übungen“. Die Bezahlung der Künstlerübungen - 4,95 Euro pro Lektion - wickelt 
der Apple Store online ab. Die John-Fogerty-Lektion ist 750 MB groß.. 


reitet dem Gitarristen deutlich mehr 
Freude als das Schieben von Reglern. 
Richtig variantenreich wird die Klang- 
erzeugung aber mit den Fußpedalen. 
Zehn gängige Effekte stehen zur 
Verfügung, fünf davon darf man vor 
seinen virtuellen Verstärker stellen 
—- mehr erlaubt die Band im echten 
Leben auch nicht. Alles an Einstel- 
lungen ist nun gestattet, wer nicht 
gleich bei den ersten hundert Versu- 
chen den Sound seiner Wahl trifft, 
verliert dennoch nicht so leicht den 
Überblick. Die eigenen Einstellungen 
für Gitarren legt Garageband separat 
von den Apple-Presets ab. Die klin- 
gen durchweg akzeptabel und eignen 
sich derart als Ausgangspunkte für 
eigene Soundentwicklungen. 


Fazit 


Bei aller Freude über die neue Gitar- 
renanlage und die Lehrvideos in Ga- 
rageband: Bassisten haben die Ent- 
wickler diesmal nicht bedacht. Nur 
wer gegen die Ehre der Vier-Saiten- 
Artisten handelt, wird seinen Bass an 
einen der virtuellen Gitarrenverstär- 
ker anschließen. Ein weiteres Manko: 
So nett die Fußpedale auf dem Bild- 
schirm wirken, so wenig Fußpedal 
sind sie wirklich, da sie mangels 
eines Interfaces für Garageband nur 
per Mausklick an- und abschaltbar 
sind. So eignet sich Garageband wei- 
terhin als musikalischer Notizblock 
für schnelle Aufnahmen, aber sicher 
nicht zum Live-Einsatz. Gitarristen 
sei für diesen Zweck Guitar Rig von 
Native Instruments empfohlen. 

Peter Müller 

DI peter.mueller@macwelt.de 
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Webseiten erstellen 
mit IWeb 09 


Als Webeditor ist iWeb bestimmt nicht perfekt, die neue Fassung führt 
aber einige recht praktische Features ein 


uf den ersten Blick sieht dr @#5 
Webeditor iWeb 2009 nicht we- 


Ewa 


sentlich anders aus als im Jahr zuvor 


- Apple blendet jedoch rechts neben WW LLKO M M E N >“ You TORR 


der Seite die Leiste mit „Medien“ WILLKOMMEN 


00700700700 


Toge Ülunden Min Men 


ein. Dahinter verbirgt sich die Pa- 
lette mit Audiodateien (alle Dateien, 
die in den Datenbanken von iTunes 
oder Garageband registriert sind), 
Fotos und Filmen. Neu hinzugekom- 
men sind dort die „Widgets“, jene 
Schnipsel aus HTML-Code und Ja- 
vascript-Befehlen, die beispielsweise 
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eine Landkarte eines Ortes über den 
Dienst „Google Maps“ in der Seite 
einblenden. 
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Veröffentlichung ohne 


Mobile Me 


Das kostenpflichtige Abonnement 
von Mobile Me, früher: „.Mac“, kann 
man sich mit dieser Version von iWeb 
(interne Versionsnummer: „3.0“, Ver- 
kaufsbezeichnung „iWeb 09“) spa- 
ren, es ist weniger wichtig als zuvor: 
Zwar ist es weiter für Sonderfunkti- 
onen wie den Besucherzähler oder 
den Kennwortschutz für Webseiten 
nötig, aber durch die neue Funktion 
für die FTP-Datenübertragung spart 
man sich bei der Veröffentlichung 
der Internet-Seiten viel Zeit. 

Dafür hat sich das Verfahren et- 
was geändert: Links in der Spalte mit 
den Internet-Seiten (und dem über- 
geordneten Symbol, das jetzt eine 
Weltkugel zeigt statt wie bisher Wol- 
ken) wählt man das Symbol mit der 
Weltkugel aus und sieht dann rechts 
daneben statt der Internet-Seite die 
Parameter für die Veröffentlichung 
der Seiten - die bisher vorhandene 
Unterseite im Infofenster entfällt. 

Beim FTP-Datentransfer ist die 
Apple-Software auf dem Stand der 
Zeit: Neben dem unverschlüsselten 


Transfer per FTP sind auch die ver- 
schüsselten Varianten (bei denen Da- 
ten und Kennwörter unlesbar über- 
tragen werden) SFTP und FTP mit 
SSL möglich. 


TIPP Besonderer Bonuspunkt von 
iWeb ist der Knopf „Verbindungstest“ 
— damit lässt sich sofort prüfen, ob 
alle FTP-Parameter korrekt sind. 


UPDATE (11.2.2009) Apple hat auf 
den Kundendienstseiten im Internet 
darauf hingewiesen (http://support. 
apple.com/kb/TS2580), dass iWeb 
09 mit einigen FTP-Servern (speziell 
FTP-Serversoftware unter Windows) 
nicht korrekt funktioniert; Dateiüber- 
tragung und Verbindungstest schei- 
tern. Als Lösung empfiehlt Apple 
in einem solchen Fall, die Internet- 
Seiten zuerst in einen Ordner auf 
der Festplatte des Mac zu speichern 
(„Veröffentlichen: Lokaler Ordner“) 
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Nachtleben Freestyle ‚Autoreise Formell 


iWeb 09 bietet magere zwei Themen 
mehr als die Vorgängerversion. 
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| Einstellungen zum Veröffentlichen der Website 


Veröffentlichen 


mobile 
„ME, 


Datenschutz 


Facebook® 


Veröffentlichen: | MobileMe 
Wehrite auf MobileMe veröffentichen 
Name der Website: zo —_—__ | 
Kontakt-E- Mail: KETTE RER SE 
Mobilehte - Account: PRWREENT. com 


PARIS private Site veröffentlichen 


Legen Sim Henutzername und Kennwort an, mit denen Besucher auf Ihre 
Website zugreifen können. Verwenden Sie nicht Ihr MobileMe-Kenmwort. 


Mein Facebook-Profli aktualisieren. wenn Ich diese Website veröffensliche. 


HTML-Seiten sind nur in Mobile Me mit einem Kennwort geschützt. 


Nur Facebook 


Wer eine In 


ernet-Seite 


veröffentlicht oder än- 

dert, darf das über eine 
eingebaute Funktion di- 
rekt in der Internet-Welt 


der amerika 
Facebook.co 
Andere Anbi 


nischen Seite 
m kundtun. 
eter wie 


Myspace oder die in 


Deutschland 
Seiten wie S 
Schuelervz ( 
net oder sch 


verbreiteten 
tudivz oder 
studivz. 
velervz.net) 


bleiben außen vor. 
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und dann mit einer FTP-Software 
für den Mac, etwa Cyberduck (cy- 
berduck.ch) oder Transmit von Panic 
(www.panic.com) zu übertragen. 


Formatierungstricks 

Gewohnt mühsam ist die Forma- 
tierung von Texten. Ab Werk arbei- 
tet iWeb immer mit serifenlosen 
Schriften (Arial, Helvetica oder 
Verdana). Wer auf eine Schrift wie 
Times umstellen will, muss den ent- 
sprechenden Text auswählen, die 
Schriftpalette öffnen (Befehlstaste- 
T) und die gewünschte Schrift aus- 
wählen. Die im Internet übliche Ein- 
stellung auf Schriftgruppen ist nicht 
möglich. 

Die Schriftgröße eines Textes än- 
dert man mit den Befehl „Format 
> Schrift > Größer“ oder „Kleiner“ 
(oder mit Befehlstaste-,„+“ respek- 
tive Befehlstaste-,-“). Bei der Forma- 
tierung von Internet-Links reagiert 
iWeb aber verschnupft auf die Grö- 
ßenänderung - die zuvor vergebene 
Schriftfarbe (im Infofenster über 
„Hyperlinks > Format“) ist dann wie- 
der gelöscht. 

Die Formatierung von automatisch 
erzeugten Elementen wie der Navi- 
gation zwischen den Seiten lässt sich 
nicht ändern. 


Eine neue Art von Textbox 

Einigen Augenmerk bedürfen die 
Textfelder, sprich: jene rechteckigen 
Bereiche der Seite, die Text enthalten 
dürfen. Bisher unterscheidet iWeb 
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Übersicht der neuen Widgets, FTP und Mobile-Me-Sites. 


in nicht veränderliche Felder mit 
grauen Eckpunkten (zum Beispiel die 
Navigationsleiste) und ihren verän- 
derlichen Artgenossen, die man nach 
Lust und Laune in Höhe und Breite, 
Position oder Rotation ändern kann. 
iWeb 09 führt ein neues Feld ein, das 
blaue und schwarze Eckpunkte hat: 
Das Textfeld im Textfeld. Es wandert 
mit dem Text im äußeren Feld mit, 
deshalb ist seine Position am lin- 
ken oder rechten Rand des äußeren 
Feldes fest, lediglich Breite und Höhe 
lassen sich anpassen. Dafür funkti- 
oniert jetzt die Funktion, die einen 
Umbruch des umfließenden Textes 
erzeugt, so dass man damit beispiels- 
weise Zitate in einem Text in eigene 
Textfelder setzen kann. Erzeugt wird 


ein Textfeld in einem Textfeld, wenn 
man ein Textfeld ausschneidet und es 
in den Text eines anderen einsetzt. 


Vorlagen kompliziert und 
einfach 

Bei den Vorlagen hat sich wenig ge- 
tan - statt 26 sind es jetzt 28 Vorla- 
gen, die Apple mit iWeb ausliefert 
(neu sind: „Blattdekor“ und „Feine 
Linie“). Die Erstellung eigener Vorla- 
gen ist nur ein Unterfangen für sehr 
experimentierfreudige Geister: Alle 
Anweisungen sind in XML-Dateien 
gespeichert, die meistens als ZIP- 
Archiv komprimiert sind. Wer sich 
trotzdem versuchen will, muss sich 
in das Innere von iWeb vorarbeiten: 
iWeb im Finder auswählen, Kontext- 


Test der neuen Widgets 


Schnell ein Bild mit der eingebauten Kamera im Notebook machen 
und auf eine Webseite stellen? Dafür gibt es jetzt ein „Widget“, sprich: 
eine Verbindung der Dienste von Mac-OS X und iWeb. 


Erstere erlauben den Zugriff auf die Kamera und übernehmen die 
Aufnahme des Bildes (inklusive des „Blitzes“, bei dem der Bild- 
schirm des Notebook komplett weiß wird), während die iWeb- 


Software dann das Bild auf der Internet-Seite unterbringt. Ging es 


schief, klickt man wieder auf das Bild und in einem kleinen Einblend- 


fenster bekommt man die Chance für einen neuen Versuch. 


Die Integration eines Videos von Youtube.com (oder die Aufnahme 


eines eigenen Kurzfilms mit der eingebauten Kamera von Macbook 


iWEB 09 
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A dolor netus 
dui aliquet, sagittis felis sodales, dolor sociis 
mauris, vel eu libero cras. Interdum at. Eget 
|habitasse elementum 

A dolor netus non 

dui aliquet, sagittis felis 
sodales, dolor sociis 
mauris, vel eu libero cras. Interdum at. Eget 
habitasse elementum est. 


jore Wirkung 


non 


von Dr. h.c. Franke: 
Pech weiß es nicht.” 


Offener Brief Fr. Schwabe: 
"Es stimmt." 


iWeb 09 erlaubt Textkästen, die in andere Texte eingefügt sind. 


menü öffnen (Control-Taste halten 
und auf das Symbol klicken) und 
über „Paketinhalt zeigen“ die erste 
Unterebene öffnen. Im Ordner „Con- 
tents/Resources/Themes“ stehen die 
Vorlagen mit ihren englischen Be- 
zeichnungen: „Fine Line.webtheme“ 
etwa für „Feine Linie“. Dieses Symbol 
lässt sich mit dem Befehl „Paketinhalt 
zeigen“ öffnen und in dessen Inneren 
stehen nun in verschiedenen Spra- 
chen jeweils die acht Vorlagenseiten, 
die ein Design in iWeb ausmachen. 
Ohne Programmierkenntnisse 
kann man nur mit einem Trick arbei- 
ten: Man erzeugt eine Basisseite, die 
als Vorlage für andere dienen soll, 
öffnet dann das Infofenster, wechselt 
in den Bereich „Seite“ und schließt 


diese Vorlage vom Navigationsmenü 
aus (deaktiveren des Ankreuzfeldes 
„Ins Navigationsmenü aufnehmen“). 
Damit ist diese Seite bei der Veröf- 
fentlichung nicht im Internet sicht- 
bar; iWeb behält aber diese „unsicht- 
bare“ Seite, so dass man die Vorlage 
links in der Seitenleiste auswählen 
und mit dem Befehl „Bearbeiten > 
Duplizieren“ nutzen kann. Duplikate 
von unsichtbaren Seiten werden in 
iWeb 09 automatisch wieder ins Na- 
vigationsmenü aufgenommen. 


Nachbearbeitung schwer 
gemacht 

Wie schon zuvor bietet iWeb 09 auch 
jetzt die Möglichkeit, die Seiten in 
einen Ordner zu exportieren (das 


oder iMac) gelingt genauso problemlos. Gewöhnungsbedürftig ist wie bis- 


her die Integration eines Musikstückes: Zieht man ein Audioschnipsel in 


die Internet-Seite, besteht iWeb darauf, ein Bild zusammen mit dem Au- 


diocontroller zu veröffentlichen. Geblieben ist auch der Hinweis auf mög- 


liche Konsequenzen, wenn man Bilder, Filme oder Musikstücke im Internet 


veröffentlicht. 


RSS-NACHRICHTEN NUR IM US-FORMAT Eine kleine Panne bemerken wir 
bei der Präsentation von RSS-Nachrichten: Dort wird das Datum nur im 
US-Format „Februar 24, 11:00 AM“ angezeigt. Die Umstellung auf das 
deutsche Format ist nicht möglich; beziehungsweise ist nur Javascript-Pro- 


grammierern möglich, die in die Javacript-Bibliotheken (RSSFeed.js und 


localizedStrings.js) eingreifen können. 


o—r 


iWeb importiert direkt Fotos von der integrierten Webcam im Macbook. 


Symbol mit der Weltkugel in der 
Seitenleiste links auswählen und 
„Veröffentlichen: Lokaler Ordner“ 
aktivieren). Damit liegen schließ- 
lich die HTML-Dateien sowie auch 
alle anderen Zusatzinfos offen und 
editierbar auf der Festplatte. Wer al- 
lerdings einen Blick in diese HTML- 
Dateien wirft, wird feststellen müs- 
sen, dass nachträgliche Änderungen 
ausschließlich Profis vorbehalten 
sind. Die Dateien sind gespickt mit 
komplexen Javascript- und CSS- 
Anweisungen. Wer an dieser Stelle 
mit einem Texteditor nachbessern 
möchte, sollte unbedingt über Pro- 
grammierkenntnisse verfügen. 


Fazit 

iWeb ist und bleibt ein Zwitter: Ein 
Layoutprogramm, das recht ansehn- 
liche Internet-Seiten erzeugt. Aber 
die Zahl der Vorlagen ist gering und 
manche Details wie Hintergrund- 
bilder oder das Navigationsmenü 
lassen sich nicht ändern. Wer also 
ein komplett eigenständiges Design 
anlegen will, muss einen Program- 
mierer finden, der die Vorlage für 
iWeb erstellt oder zu einem anderen 
HTML-Editor greifen. Größter Plus- 
punkt von iWeb 09 ist die Veröffentli- 
chung mit FTP, die den Rückgriff auf 
eine eigenständige FTP-Software fast 
überflüssig macht. Die neuen Wid- 
gets und Themen erzeugen bei uns 
nur wenig Begeisterung. 

Walter Mehl 

DI walter.mehl@macwelt.de 


Zum 13.Mal: Die große Macwelt 


Mitmachen und 
viele hochwertige 
Preise gewinnen Frrscweie! 


Sagen Sie uns Ihre Meinung! 


Worauf achten Sie bei der Anschaffung Ihrer Mac-Produkte? Und 
wie beurteilen Sie die Qualität der Produkte? Mit Ihrer Bewertung 
geben Sie uns nicht nur Auskunft über Bekanntheit und Attrakti- 
vität der Marken, sondern auch über die aus Anwendersicht rele- 
vanten Merkmale der Produkte. 

Mitmachen wird belohnt: 

Sie füllen maximal 3 Produktbereiche aus. Wer Zeit und Lust hat, 
kann weitere Bereiche ausfüllen und verdoppelt seine Gewinn- 
chancen! 

Jeder Teilnehmer erhält als Dankeschön das Sonderheft 3/2008 
"So lösen Sie jedes Mac-Problem". 


* Bitte bachten Sie den Download-Hinweis am Ende des Fragebogens! Download als pdf ohne CD-Inhalt. 


Attraktive Hauptpreise im 
Gesamtwert von 10.000 Euro: 
Digitalkamera 

Software-Pakete 

Publishing-Software 

iPod-Zubehör 

und viele weitere Preise warten auf Sie! 


-Leserbefragung 2009 


Und so geht's: 


> Beantworten Sie unsere Fragen direkt 
online unter www.macwelt.de/umfrage 

> Sie können den Fragebogen auch unter 
www.macwelt.de/umfrage/download 
herunterladen und offline ausfüllen 

> Senden Sie den beantworteten Fragebogen 
per E-Mail an ba2009@macwelt.de 

> Bei Fragen wenden Sie sich bitte an 
marktforschung@macwelt.de 


Macwelt 


KIT « Tun Pie 0 Dal 


Fragebogen im Internet: 
www.macwelt.de/umfrage/download 


Die Gewinner werden schriftlich benachrichtigt. Mit- 
arbeiter der IDG Magazine Verlag GmbH können an 
dieser Verlosung nicht teilnehmen. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen. 


Für den Download und für die CD-Version des Frage- 
bogens benötigen Sie Mac-OS X. 
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‚Reich werden 
--Im App Store 
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Mit über 500 Millionen Downloads ist der App Store für iPhone und 
iPod Touch längst auch eine gigantische Geldmaschine. Wer hier mit- 
machen will, sollte Mac-Programmierkenntnisse und Ideen mitbringen 


s ist die klassische Tellerwä- 
E scher-zum-Millionär-Geschichte: 
Chaum Nyong, der siebenjährige 
Sohn einer mittellosen koreanischen 
Einwandererfamilie, der schon im 
dritten Lebensjahr auf dem Schoß 
des Vaters den PC bediente, entdeckt 
das iPhone, schreibt seine erste Appli- 
kation, stellt sie in den App Store, wo 
sie niemand beachtet, bis plötzlich 
über Nacht jemand sie dort entdeckt, 


eine positive Rezension schreibt, 
andere auf sie hinweist, bis sie eine 
Woche später auf den Hitlisten ganz 
oben steht. Dort hält sie sich mehrere 
Wochen, der nun steinreiche Junge 
wird von der Presse entdeckt, seine 
Eltern geben Interviews im Fernse- 
hen und erzählen, wie großartig es 
im Land der unbegrenzten Möglich- 
keiten zugeht. Das Beste dran: Die 
Geschichte ist - fast - wahr. 


Soziale Netze 
Sport 

Reisen 
Dienstprogramme 


Gym Buddy 
o Gesundheit und Fitness 


Marble Worlds 2- La... 
Spiele 


Erweiterte Suche 
Account 

Mit iTunes schenken 
Einlösen 

Support 

Meine Updates 

| Alben vervollständigen 


VOCALIA 


% Ka 
MobileButler 
Finanzen 

2. Tiki Towers 
Spiele 

3. lOutBank 
Finanzen 

| 4. Measures - Einheitenu... 
Dienstprogramme 

5. IHUDisplay 
Navigation 

. Memory Stick 
Produktivität 

. Photo fx 
Fotografie 

. (de) WifiTrak 
Produktivität 

. SlotZ Racer 
Spiele 

. Touch Physics 
Spiele 


Um im App Store auf die begehrten Hitlistenplätze zu kommen, braucht man Geduld und ein gutes Händchen 
fürs Marketing. Wer aber oben steht, der hat es geschafft. 
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Teller waschen im App Store 

In Wirklichkeit heißt der Junge Lim 
Ding Wen, ist neun Jahre alt und 
lebt in Singapur. Seine Geschichte 
verbreitete Anfang Februar die Nach- 
richtenagentur Reuters und versüßte 
sie noch mit dem Zusatz, eigentlich 
habe Lim das Fingermalprogramm 
Doodle Kids für seine beiden kleinen 
Schwestern geschrieben. Nur einen 
kleinen Haken hat die Sache: Zwar 
verzeichnete Lim über 4000 Down- 
loads in den ersten zwei Wochen, 
reich wird er, wie es vielfach darge- 
stellt wurde, durch die Sache aber 
nicht. Doodle Kids ist nämlich kos- 
tenlos im App Store zu haben. 


20 000 Dollar - am Tag 


Doch auch wenn Lim Ding Wen noch 
etwas auf seinen kommmerziellen 
Durchbruch warten muss — andere 
können mehr als achtbare Erfolge 
vorweisen. 10 000 Downloads ver- 
zeichnete das Spiel iShoot pro Tag, 
als esin den Top-Listen stand - und 
das zu einem Preis von drei Dollar. 
Längst ist der App Store, der Anfang 
des Jahres die Marke von 500 Milli- 
onen Downloads überschritt, eine gi- 
gantische Geldmaschine. Selbst mit 
Apps, die nur 79 Cent kosten, lässt 
sich eine Menge Geld verdienen - die 
Masse machts. Bleibt die Frage, wie 
man selbst daran partizipieren kann. 


Ohne Programmierkenntnisse 
geht nichts 

Dass man sich, vorausgesetzt, man 
hat eine gute Idee, seine iPhone-Soft- 
ware selbst zusammenklicken kann, 
ist nicht mehr als ein nettes Märchen. 
Apple selbst warb insbesondere in 
den Anfangszeiten des App Store 
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Das brauchen Sie 


Die Hürden für die erste 
App-Entwicklung sind gering 

- Mac mit Intel-Prozessor 

- Mac-OS X 10.5.5 

- |Phone-SDK (gratis von Apple) 


- Entwickler-Account bei Apple 
(99 US-Dollar) 


- Gute Englisch-Kenntnisse 


- Erfahrung in Objective-C-Pro- 
grammierung 


damit, fürs iPhone zu programmie- 
ren sei kinderleicht. Das ist so, als 
würde der Fremdsprachenlehrer er- 
klären, Portugiesisch zu lernen sei 
ein Kinderspiel - wenn man Spanisch 
beherrsche. Tatsächlich tun sich 
Mac-Programmierer nicht schwer 
damit, ihre Kenntnisse der Mac-Pro- 
grammiersprache Objective-C auf 
das iPhone zu übertragen. Hier sind 
lediglich ein paar neue APIs (Pro- 
grammierschnittstellen) zu lernen 
- und schon geht es los. Mac-Pro- 
grammierer haben weitere Vorteile: 
Sie kennen Apples Entwicklungsum- 
gebung Xcode bereits und, wichtiger 
noch, sie besitzen schon einen Mac. 
Denn ein Mac ist Voraussetzung, um 
überhaupt starten zu können. 


Unterstützung von Apple 

Wer Objective-C noch nicht kennt 
oder womöglich noch gar keine Pro- 
grammierkenntnisse hat, der sollte 
sich die Sache gut überlegen. Denn 
auch wenn Objective-C unter Pro- 
grammierern einen recht guten Ruf 
als einfach zu erlernende und kom- 
plexe Sprache hat, von einem Tag auf 
den anderen ist sie nicht erlernt. 

Immerhin: Anders als in den An- 
fangstagen von Mac-OS X ist Objec- 
tive-C inzwischen sehr gut doku- 
mentiert, es gibt eine Fülle an Lehr- 
material und, am wichtigsten, Apple 
selbst gibt sich inzwischen viel Mühe, 
potenzielle Entwickler mit Wissen zu 
versorgen. 

So ist die erste Anlaufstelle für 
alle, die sich für iPhone-Entwicklung 
interessieren, Apples Entwicklerseite 
für das iPhone (http://developer. 
apple.com). Hier gibt es nicht nur 
eine Fülle an Informationen, auch 
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Mehr Erfolg im App Store 


Damit man in Apples App Store unter der Masse hervorsticht, sollte 
man ein paar Regeln beachten. Oft zählt das „Drumherum“ nämlich 
mehr als die eigentliche Applikation. 


Apples Softwarestore für iPhone und iPod Touch hat eine beispiel- 
lose Erfolgsgeschichte hingelegt: Über 20 000 Programme haben 
freie Entwickler innerhalb weniger Monate programmiert und in 
den App Store eingestellt. Über eine halbe Milliarde Mal haben An- 
wender sich bislang dort eine App heruntergeladen. Doch der Erfolg 
hat auch einen Preis: In der schieren Masse an Programmen ist es 
schwierig, überhaupt noch aufzufallen. Selbst wenn es gelingt, eine 
Software zu entwickeln, die alle anderen in den Schatten stellt - wie 
macht man dies den Anwendern klar? 


Gute Beschreibungstexte 

REGEL NUMMER 1 Verwenden Sie Sorgfalt beim Erstellen der Be- 
schreibung. Nicht zu lang, nicht zu knapp und in richtigem Deutsch 
sollte sie schon sein. Wer in mehreren Sprachen entwickelt, sollte in 
den jeweiligen Landessprachen auch seine Beschreibungstexte ein- 
stellen. Aussagefähige Bilder dürfen ebenfalls nicht fehlen. 

Da der App Store nur wenig Platz bietet, die eigene Applikation 
ins rechte Licht zu rücken, sollte man zusätzlich eine Internet-Seite 
mit mehr Informationen erstellen. Diese verlinkt man mit seiner 
Store-Seite. Auf der eigenen Seite kann man neben Bildern und 
Beschreibungen auch noch erklärende Filme einstellen. Alles, was 
dazu beiträgt, dass der Anwender die Applikation versteht, hilft. 


Hilft garantiert: eine Gratisversion 

REGEL NUMMER 2 Wenn Sie eine kostenpflichtige Software anbie- 
ten, sollten Sie eine zweite Variante gratis einstellen. Im App Store 
gibt es keine Möglichkeit, Demos zu verteilen. Deshalb ist der ein- 
zige Weg, dass Anwender Ihr Programm vor dem Kauf ausprobieren, 
eine kostenlose Version. Die sollte nicht alle Funktionen enthalten. 
Bei Spielen kann man die Anzahl der Level beschränken, bei ande- 
ren Programmen die Zahl der Funktionen. Da Gratissoftware häu- 
figer geladen wird, sollte man nicht vergessen, mit der Gratis- auf 
die Vollversion hinzuweisen. 


Webmarketing 

REGEL NUMMER 3 Je nachdem, wie es mit dem eigenen Budget be- 
stellt ist, sollte man zusätzliche Maßnahmen zur Popularitätssteige- 
rung durchführen. Die wenigsten dürften die Mittel haben, große 
Agenturen mit Kampagnen zu beauftragen (obwohl sich auch das 
schnell auszahlen kann, wenn es die App erfolgreich macht). Wer 
die Web-2.0-Klaviatur beherrscht, kann sich über die einschlägigen 
Community-Sites bekannt machen (Flickr, Facebook und Co. sind 
Pflicht). Zudem sollte man sich Pressematerial zusammenstellen: 
Ein Anschreiben mit kurzer Beschreibung und Bildmaterial sowie 
ein Freischalt-Code im App Store reichen aus. Dies kann man an die 
Verantwortlichen solcher Websites schicken, die sich für die eigene 
App interessieren könnten. Die „New York Times“ und den „Spiegel“ 
kann man sich hier meist sparen, bei kleineren Seiten mit klarerem 
Fokus sollte man es aber ruhig probieren. Eine Mail ist schnell ver- 
schickt - und wer weiß, vielleicht schafft man es, das Interesse der 
Website-Betreiber zu wecken. 


PRAXIS 


Entwickler-Tipps 


Für alle, die sich an ihre 
erste iPhone-Software 
heranwagen möchten, 
haben wir auf den nächs- 
en Seiten die besten 
Tipps für eine erfolg- 
reiche iPhone-Entwick- 
ung zusammengetragen. 
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Cake Mania 3 
Yatopıce Sooe 
rechnen 31. Jana 2000 
Verkäufer: 


- Hudson Enterlainment 
2002-2000 Bands Omen Corpeuien / 2009 HUDBON BOFT 


| 
il 


oRum DIT} Bakery weh Use touch of your finger! 
«Tap your ifane/ifod touch screen to bake cakeıs, 
then frost and decorase them! 


© 7002-2009 Sandler Games Corporaon, Cakı 
Mania 3 and the Sanıllot Comer logos are 
tradernarks or registered trademarks of Sandlot 
Games Corpgranon. All gnts reserved. 


SPRACHEN 
Ergüsch 


VORAUSSETZUNGEN: 
Körmpatibe! mit Acer und Pod touch 
fordert aas iPnane 2.2 Software-Updäte 


Einen englischen Beschreibungstext sollte sich im deutschen App Store nur leisten, 
wessen Applikation durch andere Maßnahmen genügend Popularität bekommt. 


Mit Objective-C und der Mac-Entwicklung sollte man sich auskennen, wenn man 


für das iPhone entwickeln möchte. 


die Entwicklungsumgebung für das 
iPhone lässt sich hier herunterla- 
den. Im so genannten iPhone SDK 
(Software Development Kit) ist alles 
enthalten, was man für den Start be- 
nötigt - und es ist gratis. Lediglich 
einen Account bei Apple muss man 
sich zulegen. 


Software spielerisch entwickeln 
Um Software für das iPhone zu ent- 
wickeln, benötigt man, zumindest an- 
fangs, nicht einmal ein iPhone. Fürs 
erste genügt das im SDK mitgelie- 
ferte Simulationsprogramm iPhone 


Simulator, mit dem man seine ersten 
Code-Zeilen ausprobieren kann. Das 
ist insofern praktisch, als man ohne 
großes Risiko einfach mal loslegen 
kann mit seinem ersten Projekt. Was 
man noch beachten sollte, schildern 
wir auf den nächsten Seiten. 


Bei Apple registrieren 

Wer merkt, dass er mit seinem ers- 
ten iPhone-Projekt auf dem richtigen 
Weg ist, der sollte sich den offiziellen 
Entwicklerstatus bei Apple zulegen. 
Der kostet einmalig 99 US-Dollar und 
wird hauptsächlich für zwei Dinge 
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benötigt: Zum einen hat man nur mit 
diesem Status die Möglichkeit, seine 
Applikation auf einem echten iPhone 
zu testen. Dazu muss man sein 
iPhone mit einem Code freischalten 
- und den erhält man nur als regis- 
trierter Entwickler. Zum anderen 
benötigt man die Anmeldung später, 
um das fertige Programm über den 
App Store unter das Volk zu bringen. 


Auf in den App Store 
Wie bei jedem Softwareprojekt ist es 
am Entwickler, festzulegen, wann die 
erste Version fertig ist und man sie 
auf die Menschheit loslassen kann. 
Empfehlenswert ist es allerdings, mit 
dem Testen der Software nicht zu 
sparsam zu sein. Zwar kann man spä- 
ter Updates nachschieben, allerdings 
schafft man die negativen Wertungen 
aus dem App Store, die man sich un- 
weigerlich bei Programmfehlern ein- 
fängt, nicht wieder aus der Welt. 
Selbst wenn die Software nach 
dem zweiten Update noch so perfekt 
ist, die Kritik im App Store bleibt. Ist 


Sies= ® | [5] Movie_Player.m Sage 14 en PER TREHNN RR EEE ARE OS EBERPETZR, 
Wü source 
en th Fehlerhafte Apps werden mit 
Ber u aa es r schlechten Wertungen bestraft 
gen BEE —,—,—,—,. ..ÄE eeneääesnansennansnnennenson00n00e 008200200 neneeneneneeeeennnne 
Eu int main (int argc, const char * argv[]) { z F . R 
> Ersciräbide NSAutoreleasePool * pool = [[NSAutoreleasePool alloc] init]; man so weit, dann übermittelt man 
re Movie "movie = [[Movie alloc] init]; r seine Applikation an Apple, füllt 
eg - en nu man"]; einen langen Fragebogen zur Soft- 
ar under = NSLog(@"our movie is 98", movie); ware aus, und wartet auf die erste 
er Tecol dran; Abrechnung. Entgegen vielerlei Be- 
} — hauptungen geht es recht schnell, 
dass Apple die Software in den Store 
stellt. Solange man sich an die Spiel- 
regeln hält und Apples Richtlinien 
I beachtet, sollte der Vorgang ein bis 
of"Movie_Player" ended Succeeded 


zwei Wochen dauern. Die Erzäh- 
lungen von Entwicklern, die Monate 
auf eine Zustimmung warteten, sind 
die absolute Ausnahme. 


Warten auf den Erfolg 

Eine iPhone-Software zu entwickeln, 
ist sicher spannend, das Warten auf 
den ersten Erfolg kann umso frus- 
trierender sein. Ein paar einfache 
Mittel helfen, den Erfolg zu beschleu- 
nigen (siehe Kasten). Und wenn das 
Warten doch länger dauert? Häufig 
hat auch bei anderen Entwicklern 
erst die dritte oder vierte Applikation 
den Durchbruch gebracht. Beharr- 
lichkeit ist also auch bei der iPhone- 
Entwicklung das richtige Rezept. 
Sebastian Hirsch 
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Gratis dazu 


Das aktuelle Buch zum iPhone 3G von Mandl & Schwarz 


In diesem Buch erklärt Hans Dorsch die wichtigsten 
Funktionen und Features so kompetent, wie Sie es in der 
Edition Digital Lifestyle gewohnt sind. Dieses Buch richtet 
sich an Apple-Einsteiger, Handy- Umsteiger und alle, die 
Freude an den Innovationen aus Cupertino haben.. 


> Telefon, Kontakte, Kalender 
Ihre genialen Helfer im digitalen Alltag 


> Das »echte« Internet in der Hand 
Web, E-Mail und die aktuellsten Internet-Dienste 
unterhaltsam und kompetent erklärt 


> Musik, Podcasts, und Video 
Unterwegs immer bestens unterhalten und informiert 


Ihr 
Gratis- 
Buchl 


> Programme aus dem AppStore 
Erweitern Sie Ihr iPhone mit nützlichen und unterhalt- 
samen Applikationen für beinahe jeden Zweck. 


anregend und vierfarbig | ca. 200 S. | VP 19,90 € 


Jetzt bestellen! Online gehts am schnellsten: 
www.macwelt.de/shopcode iii 003 1:54:34; 


Bestell-Hotline Mo-Fr 9 - 17 Uhr: 0 711 / 7252-248 - Fax: 0 711 / 7252-377 - Per E-Mail: shop@macwelt.de 


MACWELT erscheint im Verlag IDG Magazine Media GmbH, Lyonel-Feininger-Str. 26, 80807 München, Handelsregister München, HRB 99110, Geschäftsführer: York von Heimburg. Die Kundenbetreuung 
erfolgt durch MACWELT Kundenservice, ZENIT Pressevertrieb GmbH, Postfach 810580, 70522 Stuttgart, Geschäftsführer: Peter Staudenmaier, Tel. 0711/7252 248, eMail: shop@macwelt.de 
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iPhone-Apps 

Zu Tausenden bevölkern 
sie den App Store, doch 
es gibt immer noch ge- 
nug gute Ideen, die auf 
eine Umsetzung warten. 
Dieser Workshop hilft 
Ihnen dabei. 
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10 Regeln fur die 
IPhone-Entwicklung 


Die Entwicklung für das iPhone erfreut sich weiterhin wachsender Beliebt- 
heit. Für Einsteiger und Umsteiger sind hier ein paar Tipps 


u nr 
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ie Zahl der Anwender, die sich 
D als iPhone-Entwickler registrie- 
ren lassen, wächst und wächst. Viele, 
die sich enthusiastisch ans Program- 
mieren machen, geben jedoch bald 
entnervt und enttäuscht wieder auf. 
Damit Ihnen das nicht passiert, haben 
wir einen erfahrenen Programmierer 
gebeten, die wichtigsten Regeln zum 
Entwickeln von iPhone-Software zu 
formulieren. Dazu gibt es eine erste 
Programmieranleitung. 


\ 


X +» constant|> 


<eng\ate watcdh=" pattern 
emplate action 
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01 Der Code 


Es ist einfacher, als man denkt: Pro- 
grammieren in Objective-C 


Gerade die Syntax der Sprache Ob- 
jective-C erscheint vielen Anfängern 
gewöhnungsbedürftig. Aber genau 
wie das Cocoa-Touch-Framework 
hat diese Programmiersprache klare 
Konzepte und lässt sich leicht erler- 
nen. Wer die Programmiersprache 


x ou 
ar eo> 


C kann und eine objektorientierte 
Programmiersprache wie C++ oder 
Java, wird in Objective-C gar keine 
Probleme haben. 

Erste Erfolge lassen sich mit wenig 
Code schnell erzielen, was zusätzlich 
motiviert. 

Apple bietet auf seinen Webseiten 
im iPhone Developer Center unter 
http://developer.apple.com/iphone/ 
hervorragende Videos und Anlei- 
tungen zum Einstieg an. 


© Vasilius 


Macwelt 4/2009 


02 Die Erwartungen 


Es ist schwerer, als man denkt 


Das iPhone-Interface überzeugt auch 
durch spielerische Leichtigkeit. Aber 
nicht alles ist auch so leicht in Code 
umzusetzen. Sobald das Interface et- 
was über den Standard hinausgeht, 
können grafische Effekte und Funk- 
tionen wie das Rotieren des iPhone 
schon einiges an Arbeit erfordern. 

Erfahrene Mac-OS-X-Entwickler 
werden feststellen, dass das iPhone 
„Mac-OS X auf Diät“ ist, und es ei- 
nige Frameworks, die sie vom Mac 
kennen, nicht auf das iPhone ge- 
schafft haben. So fehlt zum Beispiel 
die Klasse NSXMLDocument. Dieser 
DOM-basierende XML-Parser muss 
daher durch den SAX-basierenden 
Parser NSXMLParser ersetzt werden. 

Auch die Publikation im App Store 
oder das Versenden von Betaversi- 
onen mit einem „Ad-Hoc Certificate“ 
kann sehr viel aufwendiger sein, als 
man sich das vielleicht vorstellt. 


03 Die Klassen 


Controller, Controller, Controller 


Ein Teil des iPhone SDKs verdient be- 
sondere Erwähnung, auch wenn es 
schon im letzten Segment anklang: 
Eine besondere Stellung haben die 
Klasse UIlViewController und ihre 
Unterklassen UINavigationView- 
Controller, UlTabViewController und 
UITableViewController. 

Fast nichts im iPhone User Inter- 
face funktioniert ohne diese Klassen, 
die so kaum eine direkte Entspre- 
chung in anderen Klassenbiblio- 
theken haben. Cocoa Touch folgt hier 
ganz deutlich dem Entwurfsmuster 
Model-View-Controller, dennoch 
können die vielen Controller an allen 
möglichen Stellen für Anfänger ver- 
wirrend sein. 

Auch hier gilt: Nicht unterkriegen 
lassen, aber auf jeden Fall die Bei- 
spiele bei http://developer.apple. 
com/iphone ansehen. 


04 Die Einschränkung 
Erkenne die Unmöglichkeiten 
Das iPhone kann viele Dinge, es ist 


aber an manchen Stellen auch einge- 
schränkt. Bevor man also seinen Job 


kündigt und schon die erträumten 
Einnahmen aus dem App Store zählt, 
ist es wichtig, sich kurz über die tech- 
nischen Beschränkungen, und die 
Bedingungen der Apple App Stores 
zu informieren. 

So ist es unwahrscheinlich, dass 
Apple mit der aktuellen Hardware 
ein SDK zum Aufnehmen von Videos 
veröffentlicht, entsprechende Hacks 
werden vom App Store auch nicht 
aufgenommen. 

Auch das Abspielen von Videos au- 
ßerhalb des von Apple zur Verfügung 
gestellten Multimedia-SDKs dürfte 
einen unrentablen Aufwand darstel- 
len. Somit scheiden Real-Time-Strea- 
ming-Video-Inhalte aus. 


05 Die Fallen 


Der Simulator ist Dein Feind 


Der im SDK enthaltene iPhone-Simu- 
lator ist eine gute Möglichkeit, um 
Programme schnell zu testen. Abge- 
sehen davon, dass Frameworks wie 
CoreLocation oder Accelerometer gar 
nicht unterstützt werden, hält er aber 
ein paar weitere Fallen bereit: 

Der Simulator akzeptiert teilweise 
Code, der zwar auf dem Mac funktio- 
niert, auf einem echten iPhone aber 
nicht (Populärstes Beispiel: NSXML- 
Document). Auch ist das Verhalten 
bei bestimmten Klassen leicht, aber 
entscheidend unterschiedlich zum 
echten Gerät. 

Und bei Video- und Musikdateien 
wird der Simulator zu stark durch 
das beeinflusst, was auf dem Mac 
installiert ist. Als Resultat werden 
im Simulator Dateien abgespielt, die 
auf dem iPhone nicht funktionieren, 
oder sogar umgekehrt Dateien nicht 
abgespielt, die auf dem iPhone pro- 
blemlos funkionieren. Auch treten 
manche Fehler, etwa Speicherlecks, 
nur im Simulator auf. Insgesamt ist 
der Simulator zu nah an den Mac, 
auf dem er läuft, gekoppelt. Darum: 
Software mindestens einmal am Tag 
auf dem echten Gerät laufen lassen. 


06 Die Eingabe 


Design mit Gefühl 


iPhone-Anwender haben eine hohe 
Erwartung an das Design von An- 
wendungen, und es lohnt sich, das 
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Design sorgfältig zu planen und zu 
gestalten. Dazu sollte man immer die 
Human Interface Guidelines, also die 
Richtlinien zum Entwickeln von Pro- 
grammoberflächen von Apple beher- 
zigen. 

Das Wichtigste ist aber vielleicht: 
Ein Finger ist keine Maus! Daher 
muss man Interface-Elemente immer 
großzügig auslegen, sonst verhaspelt 
sich der Anwender später und ärgert 


sich über eine schlechte Software. 


PRAXIS 


In zahlreichen Videos erklärt Apple die Grundlagen für die iPhone- 
Programmierung: und zwar theoretisch und anhand von Beispielen. 


HelloWorld 
Say hello with style. See how you can transform th 


View Sample Code View all» 


AccelerometerGraph 
Watch the output of the accelerometer graphed in 


View Sample Code View all» 
BubbleLevel 
Transform your iPhone into a bubble level to hang 
accelerometer to determine orientation 

View Sample Code View all» 


Anhand von Beispiel-Code, der sich ebenfalls auf den Apple-Seiten 
findet, lässt sich die erlernte Theorie in der Praxis studieren. 
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Schritt für Schritt zur Liste der Zeichensätze 


Um den Enthusiasmus für die iPhone-Entwicklung so richtig 
zu entfachen, gibt es hier ein praktisches Beispiel zum Mitma- 
chen, das mit wenig Code ein schönes Ergebnis produziert. 


Dies ist natürlich kein Programmierkurs, und die Erklä- 
rungen werden sich auf ein Minimum beschränken. Es ist 
als Motivationshilfe gedacht, und knüpft eher an die „Lis- 
tings“ aus Computerzeitschriften der 80er Jahre an. Wer das 
iPhone SDK noch nicht hat, kann es sich (nach kostenloser 
Registrierung) unter http://developer.apple.com/iphone 
herunterladen und installieren. Nach der Installation befin- 
det sich das Herzstück von Apples Entwickler-Werkzeugen, 
Xcode, im Ordner „Developer/Applications“. 


Projekt erstellen 

Starten Sie Xcode.app, und wählen Sie „New Project...“ aus 
dem Menü „File“. Es öffnet sich das Projektauswahlfenster. 
Das Projekt „Navigation-Based Application“ ist der richtige 
Grundstein für das Projekt. Drücken Sie „Choose...“ und ge- 
ben Sie dem Projekt den Namen „FontShow“. 

Nachdem Sie einen Speicherort gewählt haben, erscheint 
das Projektfenster. Schauen Sie sich einmal an, was Apple 
alles schon für Sie programmiert hat: Drücken Sie das Sym- 
bol mit dem Hämmerchen und dem grünen Haken, oder 
wählen Sie „Go“ aus dem Menü „Run“. Wahrscheinlich star- 
tet das Programm jetzt im iPhone Simulator, falls Sie Ihr 
iPhone schon für die Entwicklung vorbereitet haben, mögli- 
cherweise auch direkt auf dem Telefon. Sie sehen eine leere 
Liste, die aber jetzt gefüllt werden soll! 


Methode suchen 
Wechseln Sie zurück zu Xcode und finden Sie die Datei 
„RootViewController.m“. Diese Datei enthält auch die Daten- 
quelle für die Liste. Suchen Sie die Methode „numberOfSec- 
tionsInTableView:“ (etwa Zeile 60). Diese Methode gibt die 
Anzahl der Sektionen in der Liste zurück. Es gibt zum Bei- 
spiel in der Anwendung Kontakte auf dem iPhone für jeden 
Buchstaben eine Sektion. Ändern Sie diese Methode: 
- (NSInteger)tableView: (UITableView *)tableView 
numberOfRowsInSection:(NSInteger)section { 
return [[UIFont familyNames] count]; 
h 
Damit lassen wir uns von der Klasse UIFont die Namen der 
installierten Schriftfamilien geben (Helvetica, Times, Arial, 
et cetera), und geben ihre Anzahl zurück. 


Noch eine Methode 
Damit die Sektionen auch Namen bekommen, fügen Sie fol- 
gende Methode ein (sie ist noch nicht in der Datei: 


- (NSString *)tableView: (UlTableView *)tableView 
titleForHeaderInSection: (NSInteger)section { 
return [[UIFont familyNames] objectAtIndex:section]; 

} 

Danach ändern sie die Methode „tableView: (UITableView 
*)tableView numberOfRowsInSection:“, um die Anzahl der 
Schriften pro Familie zurückzugeben: 

- (NSInteger)tableView: (UITableView *)tableView 
numberOfRowsiInSection:(NSInteger)section { 
NSString *fontFamily = [[UIFont familyNames] 
objectAtIndex:section]; 
return [[UIFont fontNamesForFamilyName:fontFamily] 
count]; 


} 


Information zurück 
Jetzt folgt das Herzstück des Programms, in dem wir die 
Namen der Zeichensätze sichtbar machen. Ändern Sie die 
Methode „tableView:cellForRowAtIndexPath:“ 
- (UITableViewCell *)tableView: 
(UITableView *)tableView 
cellForRowAtIndexPath: (NSIndexPath *)indexPath 
{ 
static NSString *Cellldentifier = @“Cell“; 


UlTableViewCell “cell = [tableView 
dequeueReusableCellWithldentifier:Cellldentifier]; 
if (cell == nil) { 

cell = [[[UITableViewCell alloc] initWithFrame: 

CGRect Zero reuseldentifier:Cellldentifier] autorelease]; 


} 


NSString *“fontFamily = [[UlFont familyNames] 

objectAtIndex: [indexPath section] ]; 

NSString *font = [[UIFont fontNamesForFamilyName: 

fontFamily] objectAtIndex: [indexPath row]]; 

cell.text = font; 

cell.font = [UIFont fontWithName:font size:18]; 

return cell; 

} 
Fertig! Starten Sie die Anwendung, über die Toolbar mit 
dem Befehl „File- > Go“ oder über die Tasten Wahl-Befehl- 
Zeilenschalter. Für nicht einmal zehn Zeilen ist das ganz be- 


achtlich, und macht hoffentlich Lust auf weitere Projekte. 
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iPhone Developer Program 


es De 


Werde Memory Manager 


van 1.Develop on your Mac 
“ " 1. Develop [> } - 
Das iPhone hat im Gegensatz zur With the tools included in the iPhone SDK, you can 
r : 2. Test get started developing your application for iPhone 
neuesten Version des Mac-OS keinen today. Access the iPhone Dev Center for a wealth of 
de 3. Distribute 
Garbage Collector, es verfügt also resources including videos, sample code, technical 
Apply to the documentation, Coding How-To's, and more. 


nicht über eine automatische Spei- 
cherverwaltung. Das ist nachvollzieh- 
bar, da die Cocoa Garbage Collection 
am besten auf Systemen mit mehr als 
einem Prozessor(Kern) läuft - und 
das iPhone hat nur einen. 

Gleichzeitig ist der Speicher des 
iPhone mit 128 MB nicht gerade 
großzügig bemessen, und hat zu 
allem Überfluss auch keinen virtu- 
ellen Speicher! Daher ist es wichtig, 
die Speicherverwaltung von Cocoa 
genau zu kennen. 

Das ist glücklicherweise gar nicht 
so schwer, wenn man einige Regeln 
beachtet. Da sich das Memory Ma- 
nagement des iPhone nicht von dem 
des Mac-OS unterscheidet, lassen 
sich Artikel in Büchern oder aus dem 
Web problemlos übertragen. Zu- 
sätzlich können (und sollten) View 
Controller Objekte auf die Nachricht 
„didReceiveMemoryWarning“ reagie- 
ren, um Speicher freizugeben. Dieser 
Aufruf lässt sich mit dem Simulator 
hervorragend simulieren. 

Wichtigster Merksatz: Zu jedem 
Aufruf von „alloc“, „new“, „retain“, 
oder einer Methode, deren Name 
„copy“ oder „create“ enthält gehört 
ein Aufruf von „retain“. 


08 Die Tools 
Nutze die Werkzeugkiste 


Apples Entwicklungsumgebung 
kommt mit dem von vielen Anfän- 
gern nicht beachteten Werkzeug 
„Instruments“. Dieses Werkzeug ist 
extrem vielfältig, und in seiner Voll- 
ständigkeit sicher keine leichte Kost. 
Aber die Bedienung zum Überprüfen 
des Speicherverbrauchs, der Leistung 
des Programms, oder zum Finden 
von Speicherlecks ist auch für Anfän- 
ger einfach genug. 

Bei modernen Betriebssystemen, 
zu denen das iPhone OS ohne Frage 
gehört, gilt die Regel, dass frühe Op- 
timierung die Wurzel allen Übels ist: 
Die heutigen Compiler und Systeme 
sind so gut, dass eine händische Opti- 
mierung fast aussichtslos ist. Da hilft 


iPhone Developer Program 


ApplyNow » 


Development Tools in the iPhone SDK 


Xcode 

Complete development environment provides project 
management, a powerful source editor, and a graphical 
debugger 


iPhone Simulator 
Run, test, and debug your application locally on your 
Mac using a simulated iPhone 


Instruments 
Collect, display, and compare performance data 
graphically in real-time to optimize your application. 


Interface Builder 
Interface Builder makes designing a user interface as 
easy as drag and drop 


Development Resources 


@a 
m 


Apple Developer Forums Beta 

Post iPhone SDK development topics and questions for an 
open discussion with other iPhone developers and Apple 
engineers 


Getting Started Videos & Documents 

Get started with videos and documentation covering a 
range of topics, from tools and frameworks to 
development best-practices and design methods 


iPhone Reference Library 

A rich collection of documentation, guides, and articles 
categorized so you can quickly find the information 
you're looking for. 


Coding Resources 

Inspire your own development with a library of sample 
code and Coding How-To’s. Use these examples to add 
new functionality or to enhance your application's current 


Apple stellt auf seinen Webseiten zahlreiches Material für iPhone-Entwickler zur Verfügung. 


ein Werkzeug wie Instruments, um 
Optimierungspotentiale zu finden. 
Besonders gut ist Instruments aber 
darin, durch Aufzeichnen der Durch- 
läufe die Überprüfung von Ände- 
rungen zu ermöglichen. So lässt sich 
leicht feststellen, ob der gewünschte 
Erfolg auch eingetreten ist. 

Die Überprüfung eines Programms 
mit Instruments sollte Standard bei 
jeder Entwicklung sein und ist nicht 
schwer. Einfach mal eine Anwendung 
mit „Run With Performace Tool: 
Leaks“ aus dem Menü „Run“ starten. 


09 Die Kollegen 
Alleine entwickeln ist doof 
Bücher und Webseiten sind hilfreich, 
und führen vielleicht auch zum Er- 
folg. Mehr Spaß macht es aber, wenn 
man - virtuell oder tatsächlich - an- 
dere findet, die mitentwickeln. Auch 
werden mit Sicherheit Fragen auftre- 
ten, die sich allein auch nicht durch 
scharfes Nachdenken lösen lassen. 
Jedes größere deutsche Mac-Fo- 
rum hat eine Sektion für Entwickler 
und unter www.osxentwicklerforum. 
de gibt es das einzige, reine Entwick- 
lerforum in deutscher Sprache. 


10 Das Management 
Verwende ein Source-Code-Manage- 5 
ment-System 

Jede Zeile Code, die es wert ist, für 
mehr als 24 Stunden gespeichert zu 
werden, ist es wert, in einem Source- 
Code-Management-System (SCM) 
verwaltet zu werden. Die Vorteile 
solcher Systeme sind vielfältig, und 
eine Entwicklung im Team ohne SCM 
erregt bei erfahrenen Entwicklern 
ungläubiges Kopfschütteln. 

Auch für einzelne Entwickler 
überwiegen die Vorteile klar den 
Aufwand: Ein SCM ermöglicht es, 
den Stand des Projekts zu bestimm- 
ten Punkten abzusichern, und ver- 
schiedene Stände zu vergleichen. Die 
Funktionen sind dabei deutlich stär- 
ker auf Entwickler zugeschnitten als 
beispielsweise Time Machine oder 
die Snapshot-Funktion von Xcode. 

Das Open-Source-System Subver- 
sion (auch als svn bekannt) eignet 
sich besonders gut für die nahtlose 
Integration mit Xcode, es lassen sich 
aber natürlich auch andere Systeme 
mehr (wie Perforce) oder weniger 
gut (wie git) mit Xcode verwenden. 
Alexander von Below 
NZ marlene.buschbeck@macwelt.de 


® Online 


Weitere Infos finden sich 
unter 

- www.osxentwickler 
forum.de (iPhone-Brett) 
- www.iphone-dev.de 
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Photoshop-Paletten 
aus dem Baukasten 


Zu Photoshop CSA gibt es eine Gratissoftware, mit 
der Anwender eigene Photoshop-Paletten erstellen können. 
Was dieser Configurator kann, zeigt dieser Beitrag 


Grundelemente = 


Adobe 
© Configurator 1.0 
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Torwertspreizung: 


ei der Gestaltung der Programm- 
B oberflächen gehen schon die ak- 
tuellen Versionen der Creative-Suite- 
Programme deutlich über die Mög- 
lichkeiten ihrer Vorgänger hinaus. 
Aus diesem Grund fragt man sich 
natürlich, was ein zusätzliches Tool 
zum Erstellen anwenderdefinierter 
Photoshop-Paletten soll. Doch ge- 
rade angesichts der vielen Konfigura- 
tionsmöglichkeiten ergeben anwen- 
derdefinierte Paletten mit eigenen 
Befehlen, Werkzeugen und Aktionen 
durchaus einen Sinn. Wenn man so 
will, sind sie genau der Bestandteil, 
der im Instrumentarium der CS-Pro- 
gramme noch gefehlt hat. 

Lädt man Adobe Configurator 
über die im Kasten angegebene URL 
und installiert es im Ordner „Pro- 
gramme“, kann man mit dem Zusam- 


Gadatianskurven 
Tinfan hacken 
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(_ Optionen. 
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menbasteln eigener Photoshop-Palet- 
ten loslegen. Oberfläche und Befehls- 
bezeichnungen des Configurators 
sind in Englisch, beim Erstellen von 
Paletten kann man allerdings deut- 
sche Namen und Befehle verwenden. 
Angenehme Überraschung: In Sa- 
chen Bedienung erweist sich das Tool 
als voll funktionsfähiges und intuitiv 
handhabbares Werkzeug - allerdings 
nur für CS4. Dass es sich hier noch 
um eine provisorische Spezialent- 
wicklung handelt, zeigt auch die 
Tatsache, dass die meisten neuen Be- 
fehle der CS4-Version, wie „Skalieren 
Inhalt bewahren“ (Content Aware 
Scale) bislang im Baukasten des Con- 
figurators nicht zu finden sind. 
Grundsätzlich ist das Anlegen an- 
wenderdefinierter Photoshop-Palet- 
ten recht simpel. Werkzeuge, Befehle, 


Die in den Adobe Labs online 
stehende Download-Version des 
Configurators ist die finale Version. 


Eine deutschsprachige Version ist 
aut Auskunft von Adobe derzeit 
nicht geplant. Zusätzlich zur Ver- 
ügung stellt Adobe ein 40seitiges 
PDF-Dokument mit einem recht 
detaillierten User Guide - allerdings 
in englischer Sprache. Hier die URLS 
für die entsprechenden Downloads: 


Adobe Configurator: 
http://labs.adobe.com/ 
echnologies/configurator/ 


Configurator User Guide: 


http://blogs.adobe.com/jnack/files/ 
ConfiguratorUserGuide.pdf 


Aktionen und Info-Elemente lassen 
sich per Drag-and-drop ins Paletten- 
Interface hineinziehen. Für das Posi- 
tionieren sowie das Finetuning stehen 
verschiedene Werkzeuge parat. Wei- 
tere Modifizierungen nimmt man im 
Fenster auf der rechten Seite vor. Ist 
eine Palette fertig, speichert man sie 
im Ordner „Programme/Adobe Pho- 
toshop CS4/Plugins/Panels“ ab. Den 
Erstellungsprozess sowie mögliche 
Einsatzzwecke veranschaulichen die 
folgenden Arbeitsschritte anhand 
von zwei Beispielpaletten - eine mit 
unterschiedlichen Werkzeugen, Be- 
fehlen und Aktionen für die Bildopti- 
mierung und eine mit den Spezialbe- 
fehlen für die HDR-Bildbearbeitung 
sowie die Panoramamontage. 

Günter Schuler 


marlene.buschbeck@macwelt.de 
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So entsteht eine neue Palette 


Schritt 1: Installation 


Configurator installieren und starten. 
Das Programm steht bei Adobe 
zum Download bereit. Wie alle Pro- 
gramme wird es nach dem Auspa- 
cken im Ordner „Programme“ instal- 
liert. Nach dem Starten erscheint das 
abgebildete Programmfenster mit ei- 
nigen grundlegenden Tipps. Klicken 
Sie auf „Create New Panel, erscheint 
die eigentliche Arbeitsoberfläche. 


Tools: Die Werkzeuge 
links werden einfach auf 
die Oberfläche der neuen 
Palette gezogen. 


ntherightt: 


t your panel ( 


Create New Panel 


Startfenster von Adobe Configurator 


Schritt 2: Palette einrichten 


Das Configurator-Interface gestaltet sich recht übersichtlich. 
Oben unter der Fensterleiste befinden sich zwei Menüs mit den obligatorischen Befeh- 


in der Ecke rechts unten anpassen. 


Schritt 3: Tools und Commands 


Werkzeuge und Befehle in die Palette setzen, benennen und 
anpassen. 

Das Aufklappen des Listenpunkts „Tools“ links öffnet eine 
Icon-Sammlung der in Photoshop zur Verfügung stehen- 
den Werkzeugen. Wenn man einzelne Werkzeuge markiert 
und in den späteren Palettenbereich zieht, werden sie Be- 
standteil der späteren Photoshop-Palette. Ähnlich funktio- 
niert die Liste mit „Commands“. Sie enthält nicht nur die 
Befehle für die über die Hauptmenüleiste ansteuerbaren 
Menüpunkte, sondern auch für Palettenmenüs. Die Befehle 
in diesem Listenbereich lassen sich ebenfalls via Drag-and- 
drop ins Paletten-Interface ziehen. Über die Anfasser an 
den Ecken verändern sich Breite und Höhe eines Befehls- 
knopfs bedarfsgerecht. Die Auflistung der Befehle in Confi- 
gurator ist zwar auf Englisch, aber die Eingabezeile hinter 
dem Namen auf der rechten Seite im Panel-Fenster erlaubt 
es auch, deutsche Befehle einzugeben. Selbst der Text für 
den in Photoshop angezeigten „Tool Tip“ lässt sich im Con- 
figurator festlegen - in der Eingabezeile darunter. 


len zum Speichern, Exportieren und Beenden. Rechts daneben, über dem Hauptfens- 
ter, offeriert das Tool dreizehn Knöpfe mit Hilfen zum Anordnen und Ausrichten der 
Befehlselemente. Der Bereich auf der linken Seite listet die zur Verfügung stehenden 
Befehlstypen auf: Werkzeuge, Befehle, Aktionen und Skripts sowie so genannte Wid- 
gets — zusätzliche visuelle Elemente für das Paletten-Interface. Im Hauptfenster befin- 
det sich die noch leere Palette, auf der rechten Seite sitzen Eingabefelder für die unter- 
schiedlichen Parameter. Für den Anfang reicht die Vergabe eines passenden Namens. 
Höhe und Breite lassen sich auch durch Ziehen mit der Maus an dem Palettenanfasser 
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89 


90 


PRAXIS PHOTOSHOP KONFIGURIEREN 


Schritt 4: Aktionen einbinden 


Auch Aktionen und Skripte lassen sich als Knopf in eine Palette ein- 


bauen. 


Die Vorgehensweise unterscheidet sich allerdings in einigen De- 
tails. Für das Integrieren einer Aktion zieht man zunächst das 
Aktions-Icon unter „Action/Scripts“ ins Paletten-Interface. Im Be- 
reich „Object“ auf der rechten Seite sind nunmehr noch drei Dinge 
festzulegen: die in der Palette auftauchende Button-Bezeichnung 
(Eingabefeld: Caption), der korrekte Name der zu integrierenden 
Photoshop-Aktion und schließlich der Name des Aktions-Sets, in 


dem sich die Aktion befindet. 


Schritt 5: Palettenexport 


Die neue Palette exportieren und spei- 
chern. 


PANEL 


R a R ı Name 
Die erste Beispielpalette „Bildbearbei- 
tung enthält nunmehr einige Werk- Height 
zeuge, zwei Gruppen mit Menü- und Width 


Palettenmenübefehlen und zwei Akti- 
OBJECT 


onen. Das Exportieren übernimmt der 
Text 


Befehl „File > Export Panel“. Wichtig: 
Ablageort für selbst erstellte Configu- Height 
rator-Paletten ist der Ordner „Panels“ Width 
im Programmunterordner „Plug Ins“. 
Das angelegte Configurator-Paletten- “ 
interface hingegen speichert man über Y 
den Befehl „Save Panel as“ auf der 


Festplatte. 
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Palettenexport: Ablegen im Ordner „Plug 
Ins/Panels“. 
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Text-Widgets ermöglichen das An- 
legen zusätzlicher Textelemente. 


Schritt 7: Paletten in Aktion 


Anwenderdefinierte Paletten einsetzen. 

Sobald Configurator-Paletten erfolgreich exportiert 
wurden, stehen sie in Photoshop CS4 zur Verfügung. 
Zu finden sind sie dort unter „Fenster“ im Untermenü 
„Erweiterungen“, unterhalb der CS4-Extension-Verbin- 


dem Monitor präsent - bereit zum Aktivieren der Be- 
fehle, die man in Configurator angelegt hat. 
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Anwenderdefinierte Paletten in Photoshop. 
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PANEL 


Name Bildbearbeitung 
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Width 
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Run Photoshop act 


Action: LZW-TIFF 
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Action Set GS WORKS 2009) 


Height 24 


Width 194 


Actions: Name und Set der Aktion 
müssen im Panel-Fenster ausgewie- 
sen werden. 


Schritt 6: Text- und Bildelemente 


Widgets, der unterste Punkt in der 
Liste auf der linken Seite, offeriert 
zusätzliche Interface-Elemente. 

Der erste Knopf ermöglicht das Er- 
stellen zusätzlicher Textelemente. 
So wurde die zweite Beispielpalette 
„Montage“ mit Textelementen zu- 
sätzlich strukturiert. Der zweite 
Knopf ermöglicht das Einbinden 
von Bildelementen. Über das Fens- 
ter „Suchen“ hinter URL rechts 
kann der entsprechende Suchpfad 
festgelegt werden. 
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PRAXIS 


FRITZBOX TUNING 


Eine Fritzbox 


ausreizen 
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In Deutschland weit verbreitet sind die roten Internet-Router von AVM, 
kurz Fritzbox. Mac-OS X 10.5.6 hat einen Fehler zu Tage gebracht, trotz- 
dem gelten die Geräte als leistungsstarke Brücke zum Internet 


ie Ausstattungsliste einer Fritz- 

box (speziell bei den weit ver- 
breiteten Modellen 3270, 7170 und 
7270) ist bemerkenswert: WLAN, 
DSL-Modem, Internet-Telefonie 
(VoIP) und Peripherie-Anschluss per 
USB. Trotz der vielen Funktionen 
lässt sich die Fritzbox einfach ein- 
richten und verwalten; in der Regel 
einfach über den Browser unter der 
Adresse „fritz.box“ (diese Adresse ist 
nicht mehr nutzbar, wenn der DNS- 
Bug umgangen wird, siehe Kasten 
„Safari wieder beschleunigen“). 

TIPP Richtig tunen lässt sich die 
Fritzbox erst im Profi-Modus. Für 
viele der hier beschriebenen Tipps 
benötigt man daher die Expertenan- 
sicht des Konfigurationsmenüs, die 
man über „Einstellungen > System 
> Ansicht > Expertenansicht aktivie- 
ren“ einschaltet. 


Zugriff auf die Fritzbox 

Konfiguriert wird die Fritzbox in der 
Regel über den Webbrowser. Dazu 
verbindet man den Router über ei- 
nen der rot markierten LAN-Ports per 


LAN-Kabel mit dem Netzanschluss 
des Mac. Dazu kann man ein Stan- 
dard-Ethernet-Kabel verwenden, am 
einfachsten das rote Exemplar, das 
der Fritzbox beiliegt. Zwar ist bei der 
Fritzbox vom Start weg die WLAN- 
Verbindung verschlüsselt, so dass 
man sich auch kabellos sicher ver- 
binden könnte. Die Ersteinrichtung 
per Kabel geht aber einfacher und 
schneller von der Hand. Im Browser 
gibt man „fritz.box“ ein (oder die IP- 
Adresse der Fritzbox, die im Hand- 
buch genannt wird). In den Netzwerk- 
einstellungen des Mac sollte man 
nichts verändert haben, also keine 
feste IP-Adresse oder bestimmten 
DNS-Server eingetragen haben. 

Der Profi nutzt den Zugang über 
Telnet und das Dienstprogramm Ter- 
minal für den direkten Zugriff auf 
das Linux-Betriebssystem, das auf 
der Fritzbox läuft. Der Telnet-Zu- 
gang ist auch Voraussetzung für viele 
Profi-Tricks, die sich mit der Fritzbox 
durchführen lassen. Zum Telnet-Zu- 
gang führen verschiedene Wege: Wer 
ein Analog- oder ISDN-Telefon an die 


Fritzbox angeschlossen hat, aktiviert 
den Telnet-Zugang am Telefon: Die 
Tasten #96*7* aktivieren diesen Zu- 
gang, #96*8* schaltet ihn aus. 

Wenn in der Konfiguration der 
Fritzbox unter „System > Fritz!Box- 
Kennwort“ der Kennwortschutz ein- 
gerichtet ist, gilt dieses Kennwort 
auch beim Zugang per Telnet. 


Firmware-Update einspielen 
Bevor man die Fritzbox nutzt, emp- 
fiehlt sich ein Firmware-Update über 
„Einstellungen > System > Firm- 
ware-Update“. Es bringt die Funkti- 
onen der Fritzbox auf den neuesten 
Stand und bereinigt Fehler. Ist die 
Funktion „Automatisches Update“ 
aktiviert, holt sich die Fritzbox bei 
bestehender Internet-Verbindung 
eigenständig eine neue Firmware. 
Wenn man das passende Update von 
den Internet-Seiten von AVM holt, 
spielt man es über das Menü „Firm- 
ware-Datei“ ein: Dort klickt man auf 
den Knopf „Durchsuchen“, wählt die 
Datei aus und lädt sie per „Update 
starten“ auf die Fritzbox. 
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Tuning für den DSL-Anschluss 
Wenn man Internet-Anwendungen 
gleichzeitig ausführen möchte, kön- 
nen sich diese gegenseitig ausbrem- 
sen. Das lässt sich beobachten, wenn 
man Peer-to-Peer-Programme nutzt 
- normales Surfen ist dann meist 
kaum mehr möglich: P2P-Tools wie 
Emule belegen den Rückkanal ins In- 
ternet, weshalb andere Programme 
dem Server nicht zeitgerecht signali- 
sieren können, dass sie von ihm Da- 
ten erhalten haben, was wiederum 
den Download ausbremst. Aktiviert 
man die Option „Traffic-Shaping be- 
nutzen“, lässt sich der DSL-Anschluss 
tunen. Denn dann winkt die Fritzbox 
diese Bestätigungspakete mit hö- 
herer Priorität durch. So lässt sich 
zum Beispiel auch bei einem parallel 
laufenden Download noch mit hoher 
Sprachqualität ohne Störungen über 
das Internet telefonieren. 


DSL-Anschluss analysieren 

Auch bei Problemen mit der DSL- 
Verbindung kann die Fritzbox helfen 
— zumindest zeigt sie die relevanten 
Infos zum DSL-Anschluss unter 
„Einstellungen > Internet > DSL- 
Informationen“ an. Im Menü „DSL“ 
finden sich die wichtigsten Anga- 
ben: „Leitungskapazität“ ist die laut 
Fritzbox-Messung maximal mög- 
liche Datenrate, die sich zwischen 
DSL-Modem und Vermittlungsstelle 
übertragen lässt. „Nutz-Datenrate“ 
ist die tatsächliche maximale verfüg- 
bare Datenrate, die der Provider für 
den DSL-Anschluss geschaltet hat. 


+ Kindersicherung 
» Online-Zähler 

+ Zugangsdaten 

» Portireigabe 


Dsenserichtun 
WEmptangmichlung 
@riomene 


Sie liegt rund 10 bis 15 Prozent unter 
der „ATM-Datenrate“, die neben den 
Nutz- auch die Verwaltungsdaten 
für die Übertragung umfasst. Liegt 
die Nutzdatenrate deutlich unter der 
Leitungskapazität, sollte man beim 
DSL-Provider wegen besserer Daten- 
raten vorsprechen. Im Zweifelsfall ist 
jedoch immer die Messung des Provi- 
ders ausschlaggebend. 
„Latenzpfad“ informiert über 
die Fehlerkorrektur des DSL-An- 
schlusses: „interleaved“ ist der Stan- 
dard, „fast“ (Fastpath) reduziert 
die Ping-Zeiten, was Online-Spieler 
schätzen. Viele DSL-Provider schal- 
ten keine feste Datenrate, sondern 
verkaufen DSL-Anschlüsse etwa mit 
„bis zu 16 MBit/s“ - dann steht bei 
der Fritzbox unter „Aushandlung“ 
die Bezeichnung „adaptive“: Mo- 
dem und Gegenstelle handeln dann 
bei jeder Synchronisierung die best- 
mögliche Übertragungsrate aus. Bei 
„fixed“ erhält man auf jeden Fall die 
bestellte DSL-Bandbreite. Das ist 
Standard bei den T-DSL-Anschlüssen 
bis 6 MBit/s. Wie schnell die DSL- 
Übertragung tatsächlich abläuft, 
hängt vor allem von den Leitungs- 
bedingungen ab. Die Fritzbox zeigt 
diese unter „Signal/Rauschtoleranz“ 
und „Leitungsdämpfung“ an, jeweils 
aufgeschlüsselt in Empfangs- und 
Senderichtung. Die Signal/Rausch- 
toleranz sollte am besten deutlich 
über 10 dB liegen - sonst drohen 
bei zusätzlichem Leitungsrauschen 
Sync-Fehler oder Verbindungsab- 


brüche. Die Leitungsdämpfung sollte 


0 
Tröger / Frequenz in kktz 


DXompensiener Leitungistäe 
DL2 Powmı Made tiv 


[Asisseren ] [Hate] 
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Lahmt der DSL-Anschluss, ist die Auskunftsfreudigkeit der Fritzbox sehr hoch. 
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Ausweg über Codes 


Im Notfall lassen sich alle Fritzbox- 
Modelle, an denen sich direkt Tele- 
fone (ISDN oder analog) anschließen 
lassen, über Nummerncodes steuern. 
Eine Auswahl der wichtigsten Codes: 


- Rx Verbinden intern/extern bezie- 
hungsweise Dreierkonferenz 


- ** x Wenn spontane Amtsholung ak- 
tiv, telefonieren mit R oder ** 


- ”09 Ruf heranholen 

- 9/*9 Rundruf intern 

- #2x*1* Anklopfschutz für Neben- 
stelle x 

- #99” Zurücksetzen 


- 51x*1* Aktivierung der dauerhaften 
Rufnummernunterdrückung (CLIR) 
für Nebenstelle x 


- #51x*0* Deaktivierung der dauer- 
haften Rufnummernunterdrückung 
(CLIR) für Nebenstelle x 


- #881” Wecker aktivieren 


- #881# Wecker deaktivieren 
- #96°0* Wireless LAN ausschalten 


- #96°1* Wireless LAN einschalten 
- #96°4* Anrufmonitor aus 


- #96*5* Integrierter Anrufmonitor 
ein (jede Fritzbox Fon ab Firmware 
xx.03.99), Ausgabe: TCP-Port 1012 


- #96*7* telnetd einschalten (ab 
Firmware xx.03.96) 


- #96*8* telnetd ausschalten (ab 
Firmware xx.03.96) 


- #96*9* Uptime im Display anzeigen 
(ab Firmware xx.03.96) 

- #97*0* Anzeige für Internet-Anrufe 
aktivieren (MWI) (ab Firmware 
xx.03.96) 


- #97*1* Anzeige für Internet-Anrufe 
deaktivieren 

- #960*5* Signalisierung von Ge- 
sprächen mit Rückrufmöglichkeit 


- #960*6* Alert/Disc min Delay 
- #960*7* Hold/Retrieve Auto 
- #960*8* Hold/Retrieve No 

- #960*9* Hold/Retrieve Full 


- #91” Einstellungen speichern 


- “*7xx# Kurzwahl-Nummer xx 


- *11#xx Festnetz-Anwahl der 
Nummer xx 


- *12#xx VolP-Anwahl der 
Nummer xx 


PRAXIS 


© Auf Macwelt-CD 


AVM, Hersteller der In- 
ernet-Router Fritzbox 
und Speedport 701V hat 
für das Modell Fritzbox 
Fon WLAN 7270 ein 
Update (derzeit eine 
Vorabversion aus dem 
„Fritz Labor“) veröffent- 
icht, das das Problem 
beheben soll. Es ist im 
Fritz Labor für das Mo- 
dell 7270 erhältlich, die 
Versionsnummer lautet 
„54.04.97-13483“. Au- 
ßerdem packen wir den 
Download-Link zur Demo 
von „Fritz Macsuite“ auf 
CD (Vertrieb über TKR, 
www.tkr.de), mit der 

sich eine Fritzbox sehr 
komfortabel vom Mac 
steuern lässt (ab Mac-OS 
X 10.5). 


un 
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Was ist 
eigentlich DNS 


DNS steht für Domain 
Name Server. Solche Ser- 
ver ordnen im Internet 
die im Klartext einge- 
gebenen Domainnamen 
(wie www.macwelt.de) 
automatisch der zuge- 
hörigen zahlenbasierten 
IP-Adresse zu. 


FRITZBOX TUNING 


Macwelt 4/2009 


Die Safarı-Bremse lösen 


Safari, iTunes und andere Programme, die auf das 
Internet zugreifen, sind seit Mac-OS X 10.5.6 in 
bestimmten Situationen erheblich langsamer als 
zuvor. Oder arbeiten nur noch mit Aussetzern, die 
den Ausflug ins Internet zur Qual machen. Auslöser 
dafür ist ein doppelter Fehler von Apple und AVM. 


In internen Tests konnten wir das Problem rekon- 
struieren; der Fehler liegt in der Synchronisation 
zwischen Fritzbox (oder T-Online Speedport 701V) 
und Mac-OS X 10.5.6. beziehungsweise der dort 
genutzten Version von Webkit, der Softwarebibli- 
othek, die in Safari und iTunes verwendet wird. 
Webkit produziert unter bestimmten Umständen 
in sehr kurzen Abständen (Millisekunden) iden- 
tische Anfragen an den Router und die Fritzbox 
beantwortet diese Anfrage gelegentlich asynchron. 
Sprich: Webkit erhält eine Antwort auf eine weiter 
zurückliegende Anfrage, obwohl bereits weitere 
Anfragen gestellt wurden. Diese asynchrone Ant- 
wort wird aber aus Sicherheitsgründen dann ver- 
worfen. Ergebnis des Verwirrspiels: Safari wartet 
auf eine Antwort von der Fritzbox, während der 
Router der Meinung ist, schon längst geantwortet 
zu haben. 


Sicherer Umgang mit DNS-Anfragen 

Der Fehler tritt nur bei DNS-Anfragen auf, sprich: 
Wenn man im Browser eine Internet-Adresse wie 
„www.macwelt.de“ eintippt und dann die Ein- 
gabetaste drückt. Hinter den Kulissen muss Sa- 
fari dann diesen „Namen“ in eine nummerische 
Adresse umwandeln, im Fall von „www.macwelt. 
de“ in „213.61.125.65“. Erst wenn Safari die num- 
merische Form bekannt ist, kann der Browser von 
dort die Internet-Seiten laden. Für solche Anfra- 
gen nutzt man das „Domain Name System“, kurz 
DNS, das aus mehreren weltweit zugänglichen 
Hauptdatenbanken („root server“) und vielen au- 


thorisierten Kopien besteht, die zum Beispiel auf Servern 
von T-Online, 1 & 1 und anderen Internet-Providern ge- 
speichert sind. 

In der Regel stellt man eine solche DNS-Anfrage immer 
an den DNS-Server des jeweiligen Providers; als Alter- 
native gibt es die vertrauenswürdigen Server von Open 
DNS. Wir empfehlen zur Lösung des Problems nur auf 
die Server vom jeweiligen Internet-Provider zuzugreifen 
oder auf die Server von Open DNS. DNS-Server, die nicht 
von vertrauenswürdigen Firmen betrieben werden, sind 
eine echte Gefahr im Internet: Würde man einen solchen 
Server verwenden, könnte dessen Betreiber eine Adresse 
wie „www.sparkasse.de“ umleiten, sprich statt der kor- 
rekten Antwort „195.140.127.130“ eine andere liefern. 
Wenn auf der falschen Seite dann eine Kopie der Inter- 
net-Seiten des Sparkassenverbandes stehen, sind wahr- 
scheinlich nur die wenigsten Internet-Surfer in der Lage, 
den Unterschied zu bemerken. Gibt man dann auf der 
falschen Seite die Zugangsdaten für das Internet-Banking 
ein, sind die Hacker in der Lage, diese Zugangsdaten zu 
speichern und für ihre Zwecke zu nutzen. 


Vorarbeiten für die folgende Anleitung 

Open DNS bietet zwei DNS-Server an: 208.67.222.222 
und 208.67.220.220: 

Zusätzlich sollte man telefonisch vom jeweiligen Inter- 
net-Provider die nummerische Form der DNS-Server 
erfragen: Arcor zum Beispiel verwendet unter anderem 
die DNS-Server 195.50.140.252 und 195.50.140.114; 
allerdings gilt das nicht bundesweit, sondern ist abhän- 
gig vom Wohnort. Andere Provider arbeiten ebenfalls mit 
mehreren Servern, die bestimmten Städten zugeordnet 
sind, deshalb empfehlen wir grundsätzlich den Anruf 
beim Kundendienst. 

Die Änderungen werden dann in die Netzeinstellungen 
von Mac-OS X eingetragen, deshalb ist es unbedingt er- 
forderlich als Benutzer mit Verwaltungsrechten, „Ad- 
min“, angemeldet zu sein (siehe „Systemeinstellungen > 
Benutzer“). 


» Übersicht Funkeinstellungen 
+ Internat Hier können Sie die Einstellungen für das kabellose Funknetzwerk (WLAN) 
» Teletonde vomehmen 
» USB-Zubehör E] Funknetzwerk (WLAN) aktivieren 
WLAN Funkkanal auswählen Kanal tt = 

«Monitor Name des Funknetzwerks (SSID) BdLan 

» Funkeinstellungen E) Name des Funknetzwerks bekannt geben 

ag Manımake Sendelerstung 00x 

"Repeater 
» System Modus g*-b iv 
»o E 802 119++ aktmeren 
«Hilfe E) wMM aktnieren 

DD) wLAn-Übertragung für IPTV-Amwendungen optımmeren 

» Einrichtungsassistent EI) wLAN.Netzwerkgeräte dürfen untereinander kommunizieren 
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EI AvM Stick & Surf aktaeren 


[Voemetmen.] [Abbrechen] [__Hite _] 


dagegen möglichst niedrig ausfallen: 
Über 60 dB kann meist überhaupt 
kein DSL geschaltet werden. Für 
hohe DSL-Bandbreite sollte sie unter 
30 dB liegen. Die Telekom schaltet 
DSL 6000 beispielsweise erst bei ei- 
ner Leitungsdämpfung von höchstens 
18 dB. Denn je höher die Bandbreite, 
desto höhere Frequenzen nutzt die 
DSL-Verbindung (bei ADSL2+ bis zu 


In den WLAN-Einstellungen legt man 
unter anderem die Sendeleistung und 
die WLAN-Sendeart fest. 


2,2 MHz, ADSL bis zu 1,1 MHz), und 
desto anfälliger ist sie für Störungen. 
Die Dämpfung auf der DSL-Strecke 
hängt vor allem mit der Länge der 
Leitung zwischen DSL-Modem und 
Vermittlungsstelle zusammen. 


Funkverbindung steuern 

Die meisten Fritzbox-Modelle bieten 
einen Schalter zu Ein- oder Ausschal- 
ten des Funknetzes. Das geht auch 
über das Konfigurationsmenü unter 
„Einstellungen > WLAN > Fun- 
keinstellungen“ - die Option heißt 
„Funknetzwerk aktivieren“. Unter 
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Schritt-für-Schritt-Anleitung 


Das Verwirrspiel zwischen Mac-OS X 10.5.6 und einer 
Fritzbox (oder Speedport 701V) lässt sich beheben, wenn 
man in den Netzeinstellungen von Mac-OS X explizit 
DNS-Server einträgt. Dann wird die Fritzbox oder der 
Speedport-Router bei einer DNS-Anfrage übergangen; 
die Wartezeit entfällt und Safari, iTunes & Co. sollten 
wieder mit gewohnter Geschwindigkeit funktionieren. 
(Die folgende Anleitung gilt explizit nur, wenn man Mac- 
OS X 10.5.6 verwendet und einen Internet-Router von 
AVM, zum Beispiel das Modell Fritzbox FON WLAN 7270 
oder T-Online Speedport 701V. Andere Internet-Pro- 
bleme und -fehler werden nicht vom hier beschriebenen 
DNS-Fehler verursacht, deshalb kann die hier genannte 
Lösung in diesen Fällen keine Abhilfe schaffen.) 


FRITZBOX TUNING 


kiert sind. Der für uns wichtige Eintrag in der Liste ist bei 
WLAN-Nutzern „AirPort“ oder „Ethernet (integriert)“, 
wenn der Mac über Kabel mit dem Internet-Router ver- 
bunden ist. 

SCHRITT 3 Hat man „Airport“ oder „Ethernet (integriert)“ 
ausgewählt, klickt man auf den Knopf „Weitere Opti- 
onen“ und wechselt dann in den Bereich „DNS“. 

SCHRITT 4 Unter der Liste „DNS-Server“ (links) klickt 
man auf den Knopf „+“. In der Folge steht eine Einga- 
bezeile zur Verfügung, in die man die nummerischen 
Adressen der DNS-Server einträgt (jeweils eine auf einer 
Zeile) und den Eintrag mit der Eingabetaste abschließt. 
Wir empfehlen, zuerst den DNS-Server des Providers in 
diese Liste einzutragen und dann die beiden Server von 
Open DNS. 


Umgebung: | NUR_Flughafen [2] 


‚AlrPort deaktivieren 


Aldor 


ver Status: Verbunden 


„Altar“ Isx mir „ei“ verbunden und har die IP- 
Adresse 192.168. on. 


Nerzwerkname: [men [e7] 
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MA Airport-Status In der Menüleiste anzeigen 
(Cseiere Optionen ... ) @) 
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ri Klicken Sie auf das Schloss, um Änderungen zu vertindern. 


Anwenden ) 


Systemeinstellungen Netzwerk 


SCHRITT 1 Mac starten und wie gewohnt eine Internet- 
Verbindung herstellen. 

SCHRITT 2 Systemeinstellungen öffnen und anschließend 
in den Bereich „Netzwerk“ wechseln. In diesem Fenster 
sollte links eine Liste von Anschlüssen sichtbar sein; in 
denen einer oder mehrere mit einem grünen Punkt mar- 


Arfort TCP/IP DNS“ WINS AppleTalk 802.1X Proxies Ethernet 


Suchdomänen 
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® ("Abbrechen ) (OK) 
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Systemeinstellungen Netzwerk mit Open DNS Eintrag 


SCHRITT 5 Zuletzt schließt man dieses Optionsfenster mit 
einem Klick auf den Knopf „OK“ und beendet die System- 
einstellungen. 

Nun steht einem Test mit Safari oder iTunes nichts im 
Weg. Mac-OS X 10.5.6. zeigt sofort die Einträge in der 
Liste der DNS-Server. Ein Neustart ist nicht notwendig. 


„System > Nachtschaltung“ stellt 
man die Fritzbox so ein, dass sie zu 
einer bestimmten Uhrzeit in den Ru- 
hezustand geht und dabei das WLAN 
abschaltet. Bequem einschalten ohne 
Verbindung per LAN-Kabel kann man 
das WLAN dann über ein Telefon, das 
an die Fritzbox angeschlossen ist: Die 
Tastenkombination lautet #96*1*. 


Internet-Telefonie einrichten 

Wenn ein Telefon schließlich an die 
Fritzbox angeschlossen ist, kann man 
die Fritzbox im Menü „Einstellungen 
> Telefonie > Internettelefonie“ 


über „Neue Internetrufnummer“ für 
das Telefonieren über das Internet 
einrichten. Dort müssen die Infor- 
mationen eingetragen werden, die 
man vom VoIP-Anbieter erhält. Die 
Fritzbox vergibt für jeden Eintrag 
eine eigene Tastenkombination, mit 
der man direkt am Telefon den ent- 
sprechenden Anbieter auswählen 
kann, und zwar vor dem Gespräch. 
Ob die Fritzbox ein Telefonat über 
das Festnetz oder über das Internet 
herstellt, legt man unter der Option 
„Wahlregeln“ fest. Unter dem Punkt 
„Anbietervorwahlen“ trägt man eine 


feste Vorwahlnummer ein, damit 
alle Festnetzgespräche oder nur Ge- 
spräche in ausgewählte Nummernbe- 
reiche über einen bestimmten Anbie- 
ter geführt werden. 


Fazit 

AVM bietet mit der Fritzbox ein facet- 
tenreiches Gerät an. Wenn der DNS- 
Fehler behoben ist, sollte auch die 
Zusammenarbeit mit Mac-OS X 10.5 
einwandfrei laufen; AVM arbeitet be- 
reits an passender Firmware. 

Peter Uwe Lechner, Walter Mehl 

DI walter.mehl@macwelt.de 
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150 Fragen und 
Antworten 


Das aktuelle Sonderheft 
der Macwelt widmet sich 
auf mehr als 30 Seiten 
auch Netzthemen, darun- 
ter beispielsweise Voice 
over IP (VoIP). Mehr In- 
fos dazu finden Sie unter 
www.macwelt.de, 
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Mac-OS X 


CD/DVD lesen lassen 


Über das Dienstprogramm Terminal auf andere Laufwerke zugreifen 


[ 


spezielle Notebook über Netz auf das Laufwerk eines anderen Mac zu- 


Das Macbook Air hat kein CD/DVD-Laufwerk eingebaut, weshalb 
Apple seit mehreren Monaten Software ausliefert, mit der dieses 


greifen kann (sofern dessen Besitzer das Laufwerk für diese Leseaktion 
zugänglich gemacht hat - siehe Systemeinstellungen unter „Sharing > 
DVD- oder CD-Sharing“). Die folgenden zwei Befehle tippt man im 
Dienstprogramm Terminal ein (nach jeder Zeile drückt man einmal auf 
die Eingabetaste, um den Befehl auszuführen; die mittig gesetzten 
Punkte ersetzt man durch Leerzeichen): 
defaults-write-com.apple.NetworkBrowser-EnableODiskBrowsing- 
-bool-true 
defaults-write-com.apple.NetworkBrowser-ODSSupported- 
-bool-true 
Nach dem Neustart des Mac ist das CD-Laufwerk des anderen Mac in 
der Seitenleiste jedes Finder-Fensters unter „Freigaben“ sichtbar. wn 


Tipps in dieser Ausgabe 


Farbprofil aktivieren 


Über Systemeinstellung „Moni- 
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Nach Eingabe der Befehle und Neustart des Mac erscheint das CD-Laufwerk 
des anderen Mac unter „Freigaben“ in der Seitenleiste des Finder-Fensters. 


senen Displays nicht mehr aktiv. 
Manchmal übernimmt nämlich 
der Monitor das Standardprofil 
des integrierten Notebook-Dis- 
plays. Will man das Farbprofil 
wieder aktivieren, muss man nur 
die Systemeinstellung Monitor 
aufrufen. Das voreingestellte 
Farbprofil des externen Monitors 
wird bereits beim Öffnen der Sys- 
temeinstellung automatisch akti- 
viert. Tritt das Problem häufiger 
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Wenn ein Monitor sein Farbprofil vergessen hat, genügt es, die System- 
einstellung „Monitore“ aufzurufen. 
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auf, kann man die Systemeinstel- 
lung „Monitore“ auch im Dock ab- 
legen. Die dazu benötigte Datei 
Display.prePane findet man im 
Ordner „Preference Panes“ des 
Systemordners. Um den plötz- 
lichen Farbwechsel zu unterbin- 
den, kann man alternativ den 
Bildschirmschoner und den Ruhe- 
zustand des Monitors deaktivie- 
ren. Diese Optionen findet man in 
den Systemeinstellungen „Energie 
Sparen“ und „Schreibtisch & Bild- 
schirmschoner“. sw 


Volumes im Finder 


Netzlaufwerke auf dem Schreib- 
tisch und in Finder-Fenstern 


Wo und wann externe Fest- 


platten und Servervolumes 
im Finder von Mac-OS X sichtbar 
sind, folgt gewissen Regeln (mit 
Fallstricken): Mac-OS X 10.4 zeigt 
alle Festplatten (auch: CDs, DVDs 
und USB-Sticks) sowie Server- 
volumes auf dem Schreibtisch an. 
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Nach der Tastenkombination Befehl-Hochstelltaste-C bringt man fehlende 
Symbole mit der Maus zurück in die Seitenleiste des Finder-Fensters. 


Wer mit Version 10.5 des Betriebs- 
systems arbeitet, sieht letztere erst 
dann, wenn in den Einstellungen 
für den Finder (Finder > Einstel- 
lungen > Allgemein) die Option 
„Verbundene Server“ aktiviert ist. 
Parallel dazu sind Festplatten und 
Server in der Seitenleiste jedes 
Finder-Fensters sichtbar - es sei 
denn, man zieht sie von dort ein- 


mal aus Versehen heraus. Denn 
künftig wird diese Festplatte be- 
ziehungsweise dieses Servervo- 
lume nie mehr in der Seitenleiste 
angezeigt; selbst ein Neustart än- 
dert daran nichts. Um das feh- 
lende Symbol wiederzubekom- 
men, schließt man die jeweilige 
Festplatte am Mac an respektive 
meldet sich am Server an und 


drückt dann im Finder die Tasten- 
kombination Befehl-Hochstell- 
taste-C. Dann sind im Finder-Fens- 
ter alle Festplatten und Servervo- 
lumes in einer Liste sichtbar. Aus 
dieser Liste zieht man sie mit der 
Maus an einen freien Platz in der 
Seitenleiste, bis eine dünne blaue 
Linie sichtbar wird (siehe Bild). 
Lässt man dann die Maustaste los, 
wird dieses Symbol in der Seiten- 
leiste gespeichert. wm 


Einzelarchive erstellen 


Das Archivierungsprogramm wan- 
delt Dateien in Archive 


für das systemeigene Komprimie- 


Das Archivierungspro- 
gramm ist eine Oberfläche 


rungsprogramm des Systems. 
Man findet es im Ordner „Core 
Services“ des Library-Ordners. 
Zieht man es ins Dock, erstellt 
man mit diesem Tool Archive per 
Drag-and-drop. Es kann auch ei- 
nige Voreinstellungen ändern. 
Praktisch ist das Programm vor 
allem, wenn man mehrere Dateien 
nicht in einem einzelnen Archiv 
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Macwelt-Sonderheft 


Auf 300 Seiten fasst das dickste 
Sonderheft, das Macwelt je 
gemacht hat, komprimiert die 
Inhalte von vier Sonderheften zu 
Mac-OS X zusammen. 


verpacken will: Zieht man Da- 
teien auf das Programmsymbol, 
erstellt das Tool aus jeder Datei 
ein einzelnes Archiv. sw 
Redaktion: Walter Mehl 

DZ walter.mehl@macwelt.de 


Daten schnell verschicken 


Mit einem einfachen Automator-Workflow lassen sich Dateien mit 
einem Mausklick per Mail verschicken. Das Beste daran: Man kann 


den Ablauf individuell anpassen. 

Wer häufig Daten als komprimierte Archive verschickt, kennt 
3 den Ablauf im Schlaf: Archiv erstellen, auf Mail ziehen, die 
Mail-Daten eintragen, Mail verschicken und abschließend das er- 
stellte Archiv löschen. Macht man das immer wieder, ist das ein Fall 
für Automator. 
In Automator zieht man zuerst den Workflow „Archiv erstellen“, zu 
finden unter der Rubrik „Dateien & Ordner“, rechts in das Arbeits- 
fenster. Als Speicherort gibt man einen Ordner an, den man speziell 
für diesen Zweck nutzt, etwa „Mail-Zips“ im Ordner „Dokumente“. 
Ist der Ordner erstellt und im Workflow angegeben, zieht man die 
Aktion „Neue Mail“ in das Arbeitsfenster. Unter „Optionen“ klickt 
man an „Diese Aktion beim Ausführen des Arbeitsablaufs anzeigen“. 
Wenn man möchte, kann man hier auch schon etwas eintragen, etwa 
eine Mail-Adresse oder einen Text. Die Eintragungen erscheinen 
dann immer voreingestellt, man kann sie aber noch ändern. 
Die nächste Aktion heißt „E-Mails senden“, zu finden unter der Rub- 
rik „Mail“. Mehr ist nicht zu tun, es sei denn, man möchte zuletzt 
noch das erzeugte Archiv loswerden. Dazu wählt man die Aktion 
„Nach Finder-Objekten fragen“ aus und gibt unter „Beginn bei“ den 
zuvor erstellten Ordner ein, in unserem Beispiel den Ordner „Mail- 


Um Daten per Mail zu verschicken, eignet sich ein Automator-Workflow. 
Der Vorteil: Man kann sich den Ablauf individuell einrichten. 


Zips“. Dann zieht man noch die Aktion „Finder-Objekte in den Pa- 
pierkorb legen“ ins Arbeitsfenster, das wars. Den Ablauf speichert 
man entweder als Programm ab, das man später in der Fensterleiste 
des Finder-Fensters ablegt, oder als Pug-in für den Finder. Dann 
kann man per Kontextmenü im Finder die Aktion auswählen. sh 
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Mehrere Seiten lassen sich in Vorschau sehr komfortabel per Drag-and-drop 
von einem Dokument in ein anderes kopieren. 


Einzelseiten als PDF 


In Vorschau lassen sich sehr schnell und komfortabel PDFs einzelner Sei- 
ten aus großen Dokumenten anlegen 


Vorschau erlaubt es im Gegensatz zu Acrobat nicht, einzelne Sei- 
=") ten aus einem umfangreichen PDF-Dokument zu löschen. Muss 
es auch gar nicht, denn in Apples Programm hat man blitzschnell ein 
neues Dokument aus ausgewählten Seiten zusammengestellt. Dazu öff- 
net man das umfangreiche PDF, blendet mit einem Klick auf die Seiten- 
leiste dieselbige ein und markiert die gewünschte Seite. Einmal Befehl- 
C und einmal Befehl-N gedrückt, und schon hat man ein Dokument mit 
der gewünschten Einzelseite, die es jetzt nur noch zu sichern gilt. 
Mehrere Seiten lassen sich allerdings nicht auf einmal in ein neues 
Dokument einfügen. Doch auch das ist schnell passiert. Man markiert 
wiederum in der Seitenleiste des umfangreichen Dokuments einzelne 
Seiten und kann sie nun einfach per Drag-and-drop in die Seitenleiste 
des neuen PDF-Dokuments ziehen, worauf Vorschau sie dem neuen 
Dokument zufügt. So lassen sich auch mehrere Seiten, die ursprünglich 
nicht nebeneinander stehen, zu einem Dokument zusammenfügen und 
beispielsweise als Korrekturfahne verschicken. 

Möchte man mehrere aneinanderhängende Seiten kopieren, markiert 
man sie mit der gedrückten Umschalttaste und zieht sie dann en bloc in 
die Seitenleiste des neuen Dokuments. Wichtig ist jedoch, dass in den 
Seitenleisten beider Dokumente die Darstellung als Miniatur angewählt 
ist, sonst funktioniert der Trick nicht. mbi 


System 

Sendeschluss 

Programme über Tastenkombinati- 
onen schnell beenden 


puter eine Unmenge von Program- 


Oft hat man nach längerer 
intensiver Arbeit am Com- 


men gleichzeitig offen, die unnö- 
tig den Mac ausbremsen. Willman 
die Programme schnell beenden, 
die man nicht mehr braucht, kann 
man mit Befehl-Tab den Programm- 
umschalter aufrufen und bei ge- 
drückt gehaltener Befehlstaste mit 
mehrmaligem Drücken der Tab- 
Taste durch die Programme navi- 
gieren. Übrigens geht das auch 
rückwärts, indem man zusätzlich 
die Umschalttaste gedrückt hält. 
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Hat man jetzt ein Programm an- 
gewählt, das man beenden 
möchte, drückt man einfach die 


Taste „Q“. mas 


iPhone/iPod 


Safari einschalten 


Wenn der Browser fehlt, ist mögli- 
cherweise der Kinderschutz aktiv 


iPod Touch sind „Einschrän- 


Mit Version 2 des Betriebs- 
systems für iPhone und 


kungen“ in der Benutzeroberflä- 
che machbar. Gemeint sind damit 
im wesentlichen Restriktionen 
zum Schutz Minderjähriger. Wer 
dort absichtlich oder versehent- 
lich Safari einschränkt, löscht da- 


mit das Symbol für Safari vom 
iPhone beziehungsweise iPod 
Touch. Umgekehrt gilt, dass man 
den iPod oder das iPhone nicht 
sofort zurücksetzen sollte, wenn 
das Symbol für Safari fehlt - viel- 
leicht genügt schon ein Ausflug in 
„Einstellungen > Allgemein > 
Einschränkung“. wm 


Wiedergabe nach Wunsch 


Reihenfolge der Audiostücke auf 
einem iPod Shuffle bestimmen 


Ein iPod Shuffle hat zwar 
kein Display für die An- 
zeige der Titel, man kann die Rei- 
henfolge der Lieder aber trotzdem 
beeinflussen. Ist der iPod Shuffle 
am Mac angeschlossen, merkt sich 


der kleine Player die auf ihm ge- 
speicherten Audiodaten in der 
Reihenfolge, wie sie in iTunes an- 
gezeigt werden. So lässt sich bei- 
spielsweise die Sortierfolge nach 
Album, Interpret oder ganz indivi- 
duell einstellen, wenn man ganz 
links in der Listendarstellung auf 
das kleine Dreieck klickt, in des- 
sen Spalte sich die Nummerierung 
befindet. Hier kann man nach Be- 
lieben die Musikstücke nach eige- 
nem Geschmack durch Drag-and- 
drop in einer beliebigen Abfolge 
sortieren. Zu beachten ist dabei 
lediglich, dass dann beim Abhö- 
ren am iPod Shuffle die Wieder- 
gabeart nicht auf Zufall gestellt 
ist. Im Modus „Zufall“ lassen sich 
übrigens auch keine Podcasts am 
Shuffle anhören. mas 
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Die Abspielfolge von Liedern oder Podcasts lässt sich auch für einen iPod 
Shuffle in iTunes vorab einstellen, solange nicht der Modus „Zufall“ aktiv ist. 


Hardware 


Kein Herr, kein Diener 


RAIDs aus SATA-Festplatten erfor- 
dern eigene Einstellungen 


Wer mit dem Festplatten- 


Dienstprogramm zwei Fest- 
platten als RAID-System verbin- 
den möchte, muss den Festplat- 
tentyp beachten. Bei SATA-Platten 
ist es nicht notwendig, eine Platte 
als „Master“ und eine als „Slave“ 
zu konfigurieren. SATA legt für je- 
des Laufwerk ein eigenes Kabel 
(Stern-Topologie). Dadurch 
braucht man keine Master/Slave- 
Einstellungen mehr. cm 


Drahtlos schlafen 


Probleme mit dem Ruhezustand 
bei Macbooks beheben 


Nach Berichten in diversen 
Foren treten immer wieder 
Probleme auf, wenn ein Macbook 
Pro im Ruhezustand bleiben soll. 
Ursache ist offenbar die Airport- 
Karte, die unter Umständen den 
Ruhezustand vorzeitig beendet. 
Die Freeware Wireless Sleeper soll 
diesen Fehler beheben und deak- 


tiviert dazu die Airport-Karte, und 
zwar vor jedem Aktivieren des Ru- 
hezustandes. Das Programm läuft 
ohne Benutzeroberfläche im Hin- 
tergrund. Nutzt man kein WLAN, 
kann man die Karte natürlich ein- 
fach abschalten. sw 


Word 


Word-Import 


Problematische Word-Dateien 
kann man mit Textedit reparieren 


Komplexere Word-Dateien 

machen manchmal Pro- 
bleme. Vor allem das Office-Pro- 
gramm Papyrus scheitert öfter 
beim Versuch, Daten in diesem 
Format zu öffnen. So lassen einige 
mit Word 2008 erstellte RTFs eine 
aktuelle Version von Papyrus re- 
produzierbar abstürzen. Steht 
kein Word zum Bearbeiten solcher 
Texte zur Verfügung, kann man 
problematische Dateien oft mit 
Textedit reparieren. Dazu öffnet 
man die Datei und sichert sie in 
Textedit als Doc-Dokument. Dabei 
gehen einige Dateiinformationen 
verloren, die Datei ist nun aber 
problemlos nutzbar. sw 


iTunes 


Songs in MP3 wandeln 


Im iTunes Store gekaufte Musik 
auf anderen Playern abspielen 


Apple hat den iTunes Store 
von DRM und damit von 
wesentlichen Beschränkungen 
beim Abspielen gekaufter Musik 
befreit. Alle Geräte spielen die im 
Format AAC (Advanced Audio Co- 
ding) vorliegenden Songs jedoch 
nicht ab - neben dem iPod verste- 
hen nur wenige Player dieses For- 
mat. Derart kodierte Musik lässt 
sich jedoch leicht in das weiter 
verbreitete Format MP3 wandeln 
und etwa auf eine MP3-CD bren- 
nen, die auch viele Autoradios ab- 
spielen können. 

Zunächst legt man dazu eine Wie- 
dergabeliste mit den gewünsch- 
ten Titeln an. Wählt man nun in 
den iTunes-Einstellungen unter 
dem Reiter „Allgemein“ über die 
Schaltfläche „Importeinstellun- 
gen“ den MP3-Codierer aus, las- 
sen sich von den Songs über das 
iTunes-Menü „Erweitert“ MP3- 
Versionen erstellen. Um Quali- 
tätsverluste zu vermeiden, sollte 
man bei den Importeinstellungen 
zuvor die Datenrate von 256 kBit/ 
s ausgewählt haben - die gekauf- 
ten AACs verfügen über die glei- 
che Rate. iTunes reimportiert nun 
die Songs in das gewählte Format, 
über eine intelligente Wiederga- 
beliste sind diese also schnell zu 
finden, wählt man als Art „MPEG“ 
aus und als Importdatum den ak- 
tuellen Tag. 

Hat sich unter die AACs noch ein 
Song gemogelt, der aus früheren 
Zeiten den Kopierschutz Fair- 
play-DRM trägt, meldet iTunes 
lediglich, diesen Titel nicht als 
MP3-Version anlegen zu können. 
Derartige Songs lassen sich nur 
als MP3 speichern, wenn man sie 
vor dem Reimport auf eine Musik- 
CD brennt. mas 


FORUM 


TIPPS & TRICKS 


Mail 


Nachrichten sinnvoll weiter- 
und umleiten 


Erhält man eine Mail, 
die eigentlich für je- 
mand anderen gedacht ist, 
verwendet man normaler- 
weise den Schalter „Weiter- 
leiten“, um die Nachricht 
dem richtigen Adressaten 
zukommen zu lassen. Das 
hat den Nachteil, dass der 
richtige Adressat, wenn er 
auf die Mail antwortet, die 
Antwort an den verschickt, 
der sie umgeleitet hat. 
Möchte man das vermeiden, 
verwendet man die Funktion 
„Umleiten“ im Menü „Mail“. 
Dann verschickt Mail die 
Nachricht an den neuen 
Empfänger, behält als Absen- 
der aber die ursprüngliche 
Adresse bei. Der Empfänger 
kann dem Absender so direkt 
antworten. 

Außerdem kommt es immer 
wieder vor, dass man eine 
Datei als Anhang geschickt 
bekommt, die man einem 
Dritten weiterleiten möchte, 
ohne aber die ganze Mail 
weiterzuschicken. Statt eine 
neue Mail anzulegen und 
die angehängte Datei dort 
hinüberzuziehen, kann man 
einen einfachen Trick an- 
wenden. Man markiert die 
Datei in der Ursprungs-Mail 
und klickt erst dann auf den 
Button „Weiterleiten“. Dann 
legt Mail eine neue Mail an, 
die nur die Datei ohne den 
Text der Mail enthält. Nun 
muss man nur noch den 
neuen Empfänger eintragen 
und die Mail verschicken. sh 
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TIPPS & TRICKS FORUM 


iTunes 


Interpret 


Album 


Alle (43 Genres) 
Alternative 
Alternative & Punk 
AlternRock 
‚Ambient 


8 Musik 
& Filme 


GI Fernsehsendungen 


Alle (228 Interpreten) 
Compilations 
Podcasts 

Abba 
AC-DC 


| Alle (277 Alben) 
Abbey Road 
Absolutely Free 
Aerial: A Sea of Honey 
Aerial: A Sky of Honey 


Ü) Podcasts [ 241} 


Eine Mediathek mit allen Inhalten, wie sie iTunes bis einschließlich Version 6 kannte, schalten zwei Terminalbefehle 
ein und aus. So hat man Zugriff auf sämtliche Audio- und Videoinhalte. 


Einmal mit Allem 


Umfassende Wiedergabeliste wie 


in iTunes 6 anlegen 

Seit iTunes 7 ordnet Apples 
Jukeboxsoftware Inhalte in 
den Mediatheken Musik, Filme, 
Fernsehsendungen und Podcasts. 
Was der Übersichtlichkeit dienen 
soll, ist nicht bei jedem Nutzer be- 
liebt. Zwar lassen sich alle Inhalte 
der vier Bereiche in einer intelli- 
genten Wiedergabeliste darstel- 
len, indem man etwa als Größen- 
kriterium „> 0 MB“ wählt. Wer 
aber eine Mediathek a la iTunes 6 
links oben im Fenster wünscht, 
kann diese über das Terminal frei 
schalten. Tippt man dort nachein- 


iPhone-Welt 
Nun) 
Macwelt Sonderheft 
Die besten Tipps für iPhone 
und iPod präsentiert das neue 
Sonderheft der Macwelt unter 
anderem zu den Themen: ge- 
brauchte iPhones entsperren, 
Roaming-Gebühren umgehen, 
Dokumente, Bilder und Filme 
richtig für iPhone und iPod auf- 
bereiten u.v.m. 
Mehr Infos unter www.macwelt. 
de/shop 


iPhone\Velt 


+iPODSPECIAL 
Die besten Apps! 


u), We 
f | 
u 


Die besten 


Ti PPS ee 
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ander folgende Befehle 
defaultsewriteecom.apple. 
iTunes show-library-playlist®- 
bool® TRUE 
defaults® writeecom.apple. 
iTunes hide-library-playlist®- 
bool* FALSE 
(die blauen mittigen Punkte 
bitte durch Leerzeichen erset- 
zen) bei geschlossenem iTunes 
ein, erscheint nach dem nächs- 
ten Programmstart oberhalb der 
Musik-Mediathek nun eine neue 
Mediathek — mit allen Audio- und 
Videoinhalten. Der Name der Me- 
diathek lässt sich sogar bearbei- 
ten. Tippt man nun die Befehle in 
umgekehrter Reihenfolge, also 
defaultsewriteecom.apple. 
iTunes hide-library-playlist®- 
bool* FALSE 
defaultsewriteecom.apple. 
iTunes show-library-playlist®- 
bool® TRUE 
in das Terminal ein, verschwindet 
die altmodische Mediathek wie- 
der. pm 


iTunes per Terminal weg 
Schnelle Lösung für Freunde der 


Kommandozeileneingabe 


Entfernen von iTunes und allen 


Unter Mac-OS X sind einige 
Schritte zum kompletten 


Komponenten nötig. Wer sicher 
ist im Umgang mit dem Programm 
Terminal, kann das Ganze erheb- 
lich abkürzen. Terminal finden 
Sie in „Programme/Dienstpro- 
gramme“. Für den letzten Befehl 
benötigen Sie Ihr Administrator- 
passwort. Die folgenden Befehle 
müssen jeweils mit der Eingabe- 
taste bestätigt werden, statt der 
blauen mittigen Punkte sind Leer- 
zeichen zu setzen. vr 

defaults writeecom.apple. 

iTunes StoreActivationMode®- 


boolean«NO 
defaults®writeecom.apple. 
iTunes®StoreGeniusModee- 
boolean«NO 

killalle iTunesHelper 
rme-re/Applications/iTunes. 
app 
rme-re/Library/Receipts/ 
iTunesX.pkg 
rme-/Library/Preferences/ 
com.apple.iTunes* 
sudo*rme-re/System/Library/ 
PrivateFrameworks/MobileDe- 
vice.framework 


Photoshop 
Kompositionen 

Objekte in korrekter Perspektive 
komponieren 


punktfilters zu transformieren, 


Um ein Objekt anhand der 
Perspektive des Flucht- 


kopiert man es zunächst in die 
Zwischenablage, öffnet dann das 
Dialogfenster des Fluchtpunktfil- 
ters und fügt hier den Inhalt der 
Zwischenablage mit der Tasten- 
kombination Befehl-V wieder ein. 
Wenn man unmittelbar danach 
das neu eingefügte Objekt mit der 
Maus auf das Gitter zieht, passt 
Photoshop CS4 dieses Element 
automatisch an die Perspektive 
des Gitters an. fpm, ako 


Transformers 
Frei 'transformieren in Perspektive 


und um den Mittelpunkt 


Dialogfenster des Fluchtpunktfil- 


Nicht alle Werkzeuge und 
Funktionen, die sich im 


ters nutzen lassen, sind hier auch 
mit einem eigenen Symbol vertre- 
ten. Zu den nicht offensichtlich 
gebotenen Funktionen gehört das 
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Video-Workshop 
© gesucht 


Einzelne Folgen von Macwelt- 
TV finden 


gB Immer wieder 

B fragen Leser 
nach vorangegangenen Folgen 
unserer Video-Workshops, etwa 
zum Thema Videoschnitt. Wer 
nicht alle Heft-CDs oder DVDs 
parat hat, findet die jeweiligen 
Folgen von Macwelt TV unter 
www.macwelt.de/kanal/home/ 
macwelttv/297 oder auf You- 
tube, unter www.youtube.com/ 
RedaktionMacwelt. Am sichers- 
ten ist es jedoch, Macwelt-TV 
über iTunes zu abonnieren - so 
erhält man sicher jede Folge. 


Werkzeug „Frei transformieren“. 
Die Tastenkombination Befehlsta- 
ste-T erlaubt es, die aktive Aus- 
wahl unter Einhaltung der Pers- 
pektive des Gitters zu transfor- 
mieren. Man kann sie hier unter 
anderem drehen, verschieben 
oder skalieren. 

Zieht man mit der Maus an einem 
Ankerpunkt des Rahmens der 
Funktion „Frei transformieren“, 
kann man eine symmetrische 
Transformation um den Mittel- 
punkt der Auswahl erzwingen, 
indem man die Wahltaste drückt. 
Mit der Umschalttaste wird die 
Auswahl proportional transfor- 
miert. fpm, ako 


Auswahl bewegen 
Nur horizontal oder nur vertikal 


verschieben 


ner aktiven Auswahl auf der Lein- 


Drückt man die Umschalt- 


taste beim Verschieben ei- 


wand im Dialogfenster des Filters 
„Fluchtpunkt”, lässt sich diese 
Auswahl lediglich entlang einer 
Gitterkante bewegen, und zwar 
entweder nur vertikal oder nur 
horizontal. Dieses Verhalten wird 
auch in Kombination mit der 
Wahltaste sowie der Befehlstaste 
beibehalten. fpm, ako 

Redaktion: M. Buschbeck-Idlachemi 
NZ walter.mehl@macwelt.de 
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www.hostdifferent.de 


1 GBit 100 GB Xeon’ 


Infos und bestellen » 


Mieten statt kaufen 

Sie sind von Apples Server-Betriebssystem überzeugt? 

In unserem Rechenzentrum läuft Mac OS X 10.5 Server 
auf echten Xserve'"-Maschinen. Ab 179,- Euro im Monat 
inkl. Lizenz, Traffic und Hardware. Rechnen Sie nach! 


Warum Mac OSX Server? 

Weil es optimal mit Macs zusammenarbeitet. Ob als Server für 
iCal"- Gruppenkalender, Time Machine", Filemaker'", Daylite'", 
Revolver", DevonThink", für Ihre Webseite oder für Ihre E-Mails: 
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TIPPS & TRICKS 


FOTOGRAFIE 


Tipps & Tricks 
Fotografle 


Leinwandbilder vom eigenen Foto 


Internet-Fotodienstleister drucken auch auf andere Materialien 


= Neben Fotobüchern sind Leinwandbilder von eigenen Fotos der 
Trend bei Internet-Fotodienstleistern. Die Anbieter drucken statt 
auf Leinwand auch auf Materialien, wie Bettwäsche, Duschvorhänge, 


Fototapeten, Alu-Dibond, Acryl und Künstlerleinwände. Für eine opti- 


male Druckqualität reicht eine Auflösung von 150 dpi. Bei einer Zehn- 


Megapixel-Aufnahme bekommt man so optimale Ergebnisse bis zu einer 


Größe von rund 40 x 60 cm, was auf Leinwand im Detail kaum sichtbar 


ist. Deshalb reicht hier eine Auflösung von 100 dpi, die Größe einer 


Zehn-Megapixel-Aufnahme liegt bei rund 70 x 90 cm. Für sehr großfor- 


matige Bilder reichen 60 dpi. Alle hier gelisteten Dienstleister bieten die 


Seitenverhältnisse 1:1, 3:4 und 2:3, teilweise Panoramaformate. mas 


Photoshop 
Elements 6 


Schrifteneffekte 
die Erste 


Tolle Schrifteneffekte mit Photo- 
shop Elements 6 zaubern 


Photoshop Elements 6 nicht üp- 
pig. Doch im Detail bietet Photo- 
shop Elements mannigfaltige Stil- 


Auf den ersten Blick wirkt 
die Schriftenfunktion von 


möglichkeiten. Erstellt man einen 
neuen Text, fügt Photoshop Ele- 


ments eine neue Textebene ein. 
Nach der Eingabe des Textes zieht 
man den Mauszeiger so weit ne- 
ben den Text, bis er sich vom blin- 
kenden Eingabezeichen für Text 
zu einem Mauszeiger mit einem 
Kreuz ändert. Klickt man nun die 
Maustaste, verlässt man den Edi- 
tier-Modus des Text-Werkzeugs 
und das obere Palettenmenü 
„Werkzeugoptionen“ ändert sich. 
Es erscheint unter anderem die 
Option „Stil“, die noch ein weißes 
Quadrat mit einem roten Strich 
anzeigt. Öffnet man die Stilpa- 
lette, hat man eine mannigfaltige 


In Photoshop Elements 6 lassen sich mit Ebenenstilen wirklich beeindru- 
ckende Effekte für Schriften anwenden. 
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Auswahl an Effekten und Mus- 
tern, beispielsweise Chrom oder 
Plastik. Über die beiden kleinen 
Dreiecke an der rechten Seite der 
Stilpalette erreicht man sie alle. 
Wir haben in diesem Beispiel un- 
ter den Punkt „Muster“ die Effekte 
„Holzmaserung“ und „Glanzüber- 
lagerung“ gewählt. Hat man ein- 
mal einen Stileffekt angewendet, 
erscheint in der Ebenenpalette 
rechts von der Textebene ein 
blaues Symbol „fx“. Klickt man 
doppelt darauf, kann man noch 
die Einstellungen Schlagschatten, 
Schein, Abgeflachte Kante und 
Kontur ändern. mas 


Schrifteneffekte die 
Zweite 


Schrift mit Schlagschatten 
versehen 


Wie im vorhergehenden 
Tipp beschrieben, kann 
man viele Schrifteffekte verwen- 
den. Möchte man aber lediglich 
einen Schlagschatten für die 
Schrift, wählt man aus der Palette 
Stil aus der Sammlung „Abge- 
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flachte Kanten“ den Effekt „Ein- 
fach - außen“. Nun erscheint in 
der Schriftenebene das Symbol 
„fx“, das man doppelt klickt. Das 
Fenster „Stileinstellungen“ öffnet 
sich, in dem man Schlagschatten, 
Schein, Abgeflachte Kante und 
Kontur ändern kann. mas 


Neuer Versuch 


Dialogfenster des zuletzt verwen- 
deten Filters aufrufen 


Beim Experimentieren mit 

den vielen Filtern von Pho- 
toshop Elements wie auch mit sei- 
nem großen Bruder Photoshop 
macht man des Öfteren den zu- 
letzt benutzten Filter wieder rück- 
gängig, weil einem in der Großan- 
sicht dann doch der Filtereffekt 
nicht passend eingestellt er- 
scheint. Zwar ist der zuletzt ver- 
wendete Filter ganz oben im Fil- 
termenü gelistet, doch wählt man 
ihn an, wird der Filter erneut mit 
den zuletzt verwendeten Einstel- 
lungen angewandt. Willman nun 
schnell das Dialogfenster des Fil- 
ters öffnen, drückt man einfach 
Befehl-Wahltaste-F. mas 
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Übersicht Leinwandbilder 


: Dicke vom 
: Holzkeilrahmen 


FOTOGRAFIE 


TIPPS & TRICKS 


: 30 x 30 cm bis 70 x 100 cm bei 
: 1,8 cm Rahm; 60 x 80 cm bis 
:80 x 120 cm bei 4,5 cm Rahmen! 


| bis 40 x 100 cm) 


; 24 x 30 m bis 60 x 80 (Panorama 


Bausatz zum selbst 
: bespannen oder fertig : 
: bespannt : 


i www.fotobuch-xxl.de 


www.fotokasten.de 


H www.myphotobook.de 


: www.pixum.de 


: www.poster-xxl.de 


: ja, kostenlos 


: Ja, kostenlos 
: ja, auf Anfrage 
: (kostenlos) 


Anmerkungen: 


Rückgängig-Protokoll 


Änderungen verfolgen und rück- 
gängig machen 


findet man unter Leistung die Op- 


In den Voreinstellungen 
von Photoshop Elements 6 


tionen zu Protokoll und Cache, 50 
Protokollobjekte sind hier vorein- 
gestellt. Das bedeutet, dass Photo- 
shop Elements sich die letzten 50 
Änderungen am Bild merkt. Nun 
kann man zwar durch wieder- 
holtes Drücken von Befehl-Z die 


u. 


! Individuelle Größen nach Absprache 


letzten Befehle rückgängig ma- 
chen, allerdings verliert man so 
bei aufwendigen Bearbeitungen 
schnell die Übersicht. Damit man 
einen guten Überblick der Ände- 
rungen zur Hand hat, kann man 
das Protokollfenster über „Fenster 
> Rückgängig-Protokoll“ aufru- 
fen. Hier hat man gerade bei kom- 
plexeren Bearbeitungen mit vielen 
Ebenen einen schnellen Zugriff 
auf frühere Versionen und kann 
sogar einzelne Zwischenschritte 
nachträglich löschen. mas 


Fotografie: Blitz mit Taschentuch 


Unkonventionelle Methode mildert das Überstrahlen des Blitzes 


Gerade bei günstigeren Kompaktkameras hat man oft das Pro- 
=} blem, dass mit Blitz aufgenommene Portraits überstrahlt sind. 
Mit einem unkonventionellen Trick kann man das abmildern, dazu 
klebt man mit Tesafilm ein Stückchen weißes Papiertaschentuch, eine 
oder mehrere Lagen, vor den Blitz. Wenn es schnell gehen muss, etwa 
auf Partys, hält man einfach während der Aufnahme das Taschentuch 
vor den Blitz. Für Blitzaufnahmen von entfernten Motiven sollte man 
das Taschentuch wieder entfernen, damit der Blitz seine ganze Kraft 
entfalten kann. Mit etwas Experimentieren bekommt man schnell die 


richtige 


ombination für die jeweilige Kamera heraus. Bei hochwer- 


tigen Kompaktkameras braucht es diese Tricks nicht, denn deren 
Blitze steuern je nach Entfernung zum Motiv die Blitzintensität. mas 


2 Mustersammlung für 25 Euro 


Ebenenstil nicht nur für 
Schrift 


Ebenenstile auch für Pixelbilder 
verwenden 


Die gleichen Stile wie für 

die Schriften kann man 
ebenfalls auf Ebenen anwenden, 
die Pixelbilder - idealer Weise — 
mit transparenten Hintergrund 
beinhalten. In unserem Beispiel 
haben wir denselben Effekt auf 


Ein Ebenenstil lässt 
sich außer auf Schriften 
auch auf Pixelbilder 
anwenden, dazu sollten 
sie allerdings freige- 
stellt auf transparentem 
Hintergrund sein. 


ein Pixelbild angewandt, den wir 
auch im Tipp „Schrifteneffekte die 
Erste“ verwendet haben. Den Ebe- 
nenstil kann man in der Palette 
„Effekte“ anwählen, zu finden ist 
er als zweites Symbol rechts ne- 
ben den drei farbigen Kreisen. Die 
Ebenenstile eignen sich in diesem 
Fall besonders gut zum Erstellen 
von eigenen Schaltflächen für 
Webseiten. mas 

Redaktion: Markus Schelhorn 
NOZ/markus.schelhorn@macwelt.de 
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TIPPS & TRICKS AUDIO/VIDEO 


Macwelt 4/2009 


Tipps & Tricks 


Audio/Video 


Mediendateien im Netzwerk freigeben 


Mit dem PS3 Media Server kann man Multimedia-Dateien zur PS3 und 
anderen Geräten streamen 


. 


übertragen - entweder live als „Stream“ oder als gewöhnliche Dateiko- 


Mit der kostenlosen Software lassen sich Multimedia-Dateien 
einfach zu Geräten wie Sonys Playstation 3 und anderen Geräten 


pie („Upload“). Das Besondere: PS3 Media Server wandelt inkompatible 
Dateien automatisch in Echtzeit um. Die Software unterstützt das UPnP- 
Protokoll („Universal Plug and Play“), mit dem sich zahlreiche Media- 
player verstehen. Deshalb kann man nicht nur die Playstation, sondern 
auch andere Netzwerk-Mediaplayer mit Mediendateien versorgen. PS3 


Media Server wird von der Playstation automatisch erkannt, wenn in 
den Netzwerkeinstellungen der Konsole „Medienserver suchen“ akti- 
viert ist. Das Streamen der Dateien funktioniert über ein kabelgebunde- 
nes Netzwerk oder über WLAN. Mit einer drahtlosen Verbindung ist die 
Bandbreite jedoch sehr begrenzt. Videos lassen sich deshalb kaum ru- 
ckelfrei abspielen. Alternativ kann man die Dateien mit der Software 
deshalb auf die Konsole kopieren. Dies funktioniert auch bei Dateien, 
die von dem Gerät nicht unterstützt werden. PS3 Media Server wandelt 
hier die Dateien in Echtzeit um. Dabei sollte man in den „Transkodie- 
rungs-Einstellungen“ jedoch eine Obergrenze für die Datenrate festle- 
gen. Ansonsten können die Dateien sehr groß werden. Der entspre- 
chende Parameter findet sich unter „Video Qualität Einstellungen“. 
Beim Streamen per WLAN sollte man ebenso eine Obergrenze von etwa 
5 MBit/s festlegen, damit die Übertragung ruckelfrei funktioniert. 


Elephants_Dream_1024-h264-Ir/en+zub 


Jants_Dream_1024- 


Elephants_Dream_1024 
FPAL-demux_1.ac3 h2-PAL-den 


mux_I.m2v 


ımts_Dream_1024- 
[-PAL-demux_1.png 


Klephants_Dream_1024- 
h2-PAL-demux_2,ac3 


Movie, FinalCut : 
| 19) | no eomener ro Sonn: 


Demun mpeg stream: extracı on disk 
the comtenta of am mpeg Nie (aus, 
video, subanies) 


Der kostenlose Movie Converter kann AVCHD-Videos in Mac-kompatible 
Formate umwandeln. 
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PS3 Media Server konvertiert Videos wenn nötig in Echtzeit. 


PS3 Media Server wandelt inkompatible Dateien in Echtzeit in ein 
MPEG-2-Video mit Dolby-Digitalton um. Dafür nutzt die Software die 
Open-Source-Software Mencoder, die auch Multicore-CPUs unterstützt. 
Standardmäßig gibt die Software die gesamte Festplatte des Nutzers 
frei. Wir empfehlen, die Freigaben in den „Freigabeeinstellungen“ auf 
die speziellen Medienordner wie „Movies“ oder „iTunes Music“ zu be- 
schränken. PS3 Media Server bietet zudem die Möglichkeit, Dateien in 
Form einer Bibliothek freizugeben. Dazu scannt das Programm die frei- 
gegebenen Ordner und sortiert die Medien beispielsweise nach „HD“ 
und Standardauflösung. Auf der Playstation sieht der Nutzer zusätz- 
liche Ordner. Unter „Transcoded“ werden Medien angezeigt, die beim 
Streamen umgewandelt werden müssen. „Video-Einstellungen“ enthält 
Optionen, um zum Beispiel das Zeilensprungverfahren bei der Um- 
wandlung aufzuheben („Deinterlace“). PS3 Media Server ist Universal- 


Binary, funktioniert laut Entwickler jedoch nur mit Intel-Macs . pw 


AVCHD auf dem Mac 
nutzen 

HD-Videos können statt mit iMovie 
8 auch mit Handbrake und Movie 
Converter konvertiert werden 


Will man HD-Movies auf 
Ey dem Mac benutzen, ist man 
nicht auf iMovie angewiesen. Man 
kann die einzelnen Streams mit 
der Dateiendung „.mts“ von dem 
jeweiligen Camcorder auf die 
Festplatte kopieren. Mit dem kos- 
tenlosen Movie Converter lassen 
sich die Videos dann für iMovie 
oder Final Cut konvertieren. Im 
Hintergrund arbeitet die (eben- 
falls kostenlose) Software Suntaic 
HD, die eine neue Videodatei mit 
dem Intermediate-Codec erzeugt, 


die weitaus größer als das Aus- 
gangsvideo ist, die man aber so 
gut wie verlustfrei bearbeiten 
kann. Vier verschiedene Auflö- 
sungen stehen zur Wahl, für die 
Konvertierung muss man aber ein 
mehrfaches der Videodauer ein- 
planen. Ein guter Kompromiss 
zwischen Dateigröße und Qualität 
ist das Format 720p. 

Eine Alternative ist das kostenlose 
Handbrake, das AVCHD-Videos 
umwandelt. Mit diesem Tool kann 
man die Videos direkt in ein mit 
iPhones oder Apple TVs kompatib- 
les Format bringen. Viele Profile 
für verschiedene Geräte wie iPod 
oder auch die PSP erleichtern die 
Konvertierung, es gibt eine Sta- 
pelbearbeitung. sw 
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Videodateien analysieren 


Mit dem richtigen Programm kann 
man auch exotische Videodateien 
identifizieren 


Quicktime Player und auch 


andere Mac-Software zur 
Videowiedergabe haben mit exo- 
tischen Videoformaten oft Pro- 
bleme. Der Ton fehlt oder die 
Software verweigert die Wieder- 
gabe komplett. Hier kann es hel- 
fen, die verwendeten Ton- und Vi- 
deoformate herauszufinden. Das 
Tool Videospec analysiert Video- 
dateien und schlüsselt die ver- 
wendeten Formate auf. Zudem 
benennt es die Codecs, die für die 
Wiedergabe der jeweiligen For- 
mate nötig wären. Hier kann es 
gleich mehrere Alternativen ge- 
ben. Videospec zeigt die Webseite 
des nötigen Quicktime-Plug-ins 
an und ob das entsprechende 
Plug-in bereits installiert ist. 

Die Informationen gehen noch 
über den Codec hinaus. Unter den 
Reitern „Video Track “ und „Audio 
Track“ eröffnet Videospec wei- 
tere Details. Unter anderem kann 
man hier die Größe der einzelnen 
Spuren sehen, die Datenrate, Auf- 
lösung und das Seitenverhältnis 
des Films. Zudem wird die genaue 
Version des Encoders sichtbar, mit 
dem die Datei erstellt wurde. Auch 
beim Filmton zeigt Videospec das 
Format und die Version des En- 


AUDIO/VIDEO 


Ton aus einer Videodatei extrahieren 


TIPPS & TRICKS 


Ob Konzert-DVD oder Musikvideo, oft möchte man den Ton aus einem Video extrahieren, um ihn beispiels- 
weise zu iTunes hinzuzufügen. Hier gibt es mehrere Möglichkeiten. 


2] 


den Ton separa 
zeigt das Tool unter „Audio > 


Je nach aktuellem Format der Tonspur muss man die 
Spur lediglich extrahieren oder alternativ zum Beispiel 
in MP3 umwandeln. Um das aktuelle Format herauszufinden, 
ann man etwa Videospec benutzen (siehe oben). Bei AAC oder 
P3-Ton ist eine erneute Codierung nicht notwendig. Es genügt, 
den Ton aus dem Videocontainer herauszukopieren. Wer Quick- 
ime Pro nutzt, kann die Spuren in den „Filmeigenschaften“ an- 
zeigen lassen und separat speichern. Passend zum verwende- 
en Format benötigt man das entsprechende Quicktime-Plug-in. 
Ohne Quicktime kann unter anderem die freie Software „AVI 
Demux"“ helfen - ein kostenloses Videoschnittprogramm. Neben 
dem Schneiden und Umwandeln von Dateien kann AV| Demux 
speichern. In der Menüleiste des Programms 
ain Track“ das Tonformat an. Ist dies etwa MP3, kann man diese Spur mit dem 


MPEG-TS 
KDVD 


Movie audio to mp2 
Movie audio to mp3 
Movie audio to ac3 
Audio file to mp2 
Audio file to mp3 


Audio file to ac3 


Auch der freie Encoder ffmpegx hat eine 


Voreinstellung, um den Ton neu zu enko- 


dieren. Dabei geht Qualität verloren. 


Befehl „Save“ direkt als neue Datei speichern. Bei anderen Tonformaten wie Dolby Digital muss man den Ton 
umwandeln - eine Aufgabe, die AVI Demux intern erledigt. Unter „Encoder“ im Audiomenü wählt man das 
Zielformat und speichert wie gehabt. Hier muss man allerdings selbst die passende Dateiendung wählen. 
Dies ist beispielsweise „.mp3“ oder „aiff“ (Für PCM-Formate). Noch einfacher geht die Umwandlung mit der 
Software „ffmpegx“. Hier wählt man die Voreinstellung „Movie Audio to mp3“. Dies wandelt den Filmton un- 
kompliziert in das MP3-Format. Ffmpegx kann den Ton jedoch nur umwandeln und nicht extrahieren. Diese 


Umwandlung ist stets mi 


coders an sowie Datenrate und 
Klangauflösung. Dies kann dabei 
helfen, Rückschlüsse zu ziehen, 
warum eine Datei nicht funktio- 
niert, und hilft Videoproduzenten, 
die Kodierungseinstellungen einer 
Beispieldatei nachzuvollziehen. 
Videospec ist auch in der Lage, die 
Metadaten der Datei zu erkennen, 
sofern sie vorhanden sind. Mit 


See The Sun 
The Kooks 


Möxs 


| Übersicht Infos Video 


Sortierung 


> 


Joh you can have it all and wrap it in the world 
You can have everything 

You can have love and lots of other things 

To make you think 

But when it all comes down to you girl 

Yeah no matter what you do 

Take a look at yourself and realize 

I've been good to you 
I've been good to you 


Oh no! I didn't mean to say what | did say 
All about lovers and how they should lay 
That was never for me to say and say 

Don't you see now how | pay 


I see the sun rising 
And all you see is its fall, fall, fall 


So come on up 
Wasn’t it you who said life was like a plastic cup 
To be used and then disposed of 

Yeah but thats no way to live a life like yours 
Don't you see now how i pay 


I see the sun rising 
And all you see is its fall, fall, fall 


For all the times i never never turned away 


Weiter 


Zurück 


an a 


‚And now <he ic there nn <nmenne alca's arms Iväl 


7 


De 


Oh you can have it all and wrap it in 
the world 

You can have everything 

You can have love and lots of other 
things 

To make you think 

But when it allcomes down to you 
girl 

Yeah no matter what you do 

Take a look at yourself and realize 
I've been good to you 

I've been good to you 


( Abbrechen 
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Tunestext sucht den Text zur Musik in iTunes. 


leichten Qualitätsverlusten verbunden. pw 


diesem Programm erhalten Video- 
fans sämtliche relevanten Daten 
eines Filmes. Neulinge erfahren, 
welche Quicktime-Komponenten 
sie für die Wiedergabe benötigen 
und welche Alternativen dabei 
zur Auswahl stehen. pw 


Songtexte automatisch zu 
iTunes hinzufügen 


Mittels eines Widgets werden 
Liedtexte automatisch in iTunes 
importiert 


iTunes unterstützt die Ver- 

waltung von Songtexten. 
Man findet sie in den Informati- 
onen (Befehlstaste-I) zum jewei- 
ligen Lied unter dem Reiter „Lied- 
text“. Zusätzlich lassen sich die 
Texte auf neueren iPods sichtbar 
machen, sie werden über iTunes 
automatisch synchronisiert. Um 
den mühsamen manuellen Import 
von Liedtexten zu umgehen, kann 
man sich von einem praktischen 
Widget helfen lassen: „Tunestext“ 
läuft als Dashboard-Widget im 
Hintergrund und sucht automa- 
tisch nach dem Text des aktuell 
laufenden Liedes. Um den Kom- 


fort abzurunden, importiert Tu- 
nestext das gefundene Ergebnis 
automatisch in iTunes und spei- 
chert es in den Informationen. Tu- 
nestext zeigt auf Wunsch auch das 
Cover des Albums an. Als Quelle 
nutzt das Widget drei unterschied- 
liche Webseiten, die Songtexte 
sammeln. Rechtlich sind diese 
Webseiten allerdings fragwürdig, 
da die Urheberrechte der Lied- 
texte (und damit das Recht der 
Veröffentlichung im Internet) 
beim Autor des jeweiligen Songs 
liegen. pw 

Redaktion: Patrick Woods 

DI patrick.woods@macwelt.de 


© Auf Macwelt-CD 


Sämtliche hier genannten Pro- 
gramme sind kostenlos. Sie finden 
diese auf der beiliegenden Heft-CD 
im Ordner „Tipps und Tricks“. 
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TIPPS & TRICKS TROUBLESHOOTING 


Tipps & Tricks 
Troubleshootin 


Notizen mit Verknüpfung 
Notizzettel als Speicher für Webseiten und E-Mails einsetzen nn 
Problem: Besonders wichtige E-Mails und Webseiten sollen unter 
Mac-OS X Leopard immer schnell zugänglich sein. 
Lösung: Zieht man aus Mail eine Nachricht in einen Notizzettel, wird 
dort die Betreffzeile eingefügt - blau unterstrichen. Klickt man auf 
diesen Text, startet Mail und öffnet die entsprechende Nachricht. Das 
funktioniert unter Mac-OS X 10.5 besonders gut, weil hier E-Mails als 
einzelne Dateien auf der Festplatte gespeichert sind. Das gleiche Verfah- 
ren funktioniert auch mit Links zu Internet-Seiten: Zieht man in Safari 
das Symbol (Favicon) der Internet-Seite in einen Notizzettel, fügt die 
Software den Namen der Seiten ein, ebenfalls blau unterstrichen. Ein 
Klick auf den Namen öffnet die Seite dann wieder in Safari. Wenn man 
mit der Maus etwas länger auf einen Text im Notizzettel zeigt, wird der 
Name der E-Mail oder die Internet-Adresse eingeblendet. wn 


System Lösung: Mit Hilfe der Freeware 
„Dictionary Cleaner“ (auf der Le- 
ser-CD) lässt sich die Wörterliste 


bearbeiten. Die Software wird 


Benutzerwörterbuch 


Das Benutzerwörterbuch des Sys- 


tems lässt sich nicht bearbeiten 
3 Problem: Programme wie 
a Textedit, Mail und Safari 


verwenden die Rechtschreibprü- 
fung des Systems. Mit „Lernen“ 
lassen sich dabei Wörter auch in 
das Benutzerwörterbuch überneh- 
men, es gibt aber keine Möglich- 


keit, es zu bearbeiten. 


als Systemeinstellung installiert, 
wozu man auf das Programm- 
symbol doppelklickt. In der Sys- 
temeinstellung lassen sich über 
die Schaltflächen die Einträge in 
der Liste löschen oder bearbeiten 
sowie neue Einträge zum Wörter- 
buch hinzufügen. Über das Such- 
feld kann man nach Wörtern oder 
Wortbestandteilen suchen. th 


Dictionary Cleaner ] 


Learned Words: 103 total 


Absatzstilvorlage 
Absatzstilvorlagen 
Account 

Accounts 


‚Administratorpassworts 


Aktivitätsanzeige 
Aliasdateien 
Anfasser 
Ankreuzfeld 
Armbrüster 
Aufklappmenü 
Aufklappmenüs 
Belichter 
Bennordner 
Booklet 
_Bootcamp 


> 


r ‚About Dictionary Cleaner... 


Mit Hilfe der Systemeinstellung Dictionary Cleaner lässt sich das Benutzer- 


wörterbuch des Systems bearbeiten. 
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Notizzettel dürfen unter Mac-OS X 10.5 Querverweise auf E-Mails oder In- 


ternet-Seiten enthalten. 


Beschränken 
Den Zugriff auf drahtlose Netze 
einschränken 


konto arbeiten, sollen nur ein be- 


Problem: Benutzer, die mit 


))) 


einem normalen Benutzer- 


stimmtes drahtloses Netz verwen- 
den dürfen. 

Lösung: Man meldet sich als Admi- 
nistrator an, markiert in der Sys- 
temeinstellung „Netzwerk“ den 
Dienst „AirPort“ und klickt auf 
„Weitere Optionen“. Hier nimmt 
man das erlaubte Netz in die 
Liste der bevorzugten Netzwerke 
auf und kreuzt „Dieses Netzwerk 
merken“ an. Dann deaktiviert 
man „Alle Netzwerke merken, 
mit denen dieser Computer ver- 
bunden war“, die beiden anderen 
Optionen bleiben aktiviert. Nach 
dem Klick auf „OK“ deaktiviert 
man noch „Verbindung zu neuen 
Netzwerken bestätigen lassen“. 
Versucht dann der normale Be- 
nutzer, auf ein anderes drahtloses 
Netz zuzugreifen, öffnet sich das 
Fenster zur Eingabe von Adminis- 
tratorname und Passwort. th 


Neues Fenster 
Übergeordnete Verzeichnis in 
einem neuen Fenster öffnen 


Ä 
a Tastatur durch die Ordner- 


hierarchie, kann man mit Befehl- 


Problem: Navigiert man per 


Pfeiltaste nach oben das überge- 
ordnete Verzeichnis im selben 
Fenster öffnen. Wie lässt sich da- 
für aber ein neues Fenster öffnen? 
Lösung: Hält man zusätzlich zur 
Befehlstaste die Control-Taste ge- 
drückt und drückt die Pfeiltaste 
nach oben, öffnet der Finder für 
das übergeordnete Verzeichnis 
ein neues Fenster. In der Gegen- 
richtung lässt sich mit Befehl- 
Control-Pfeiltaste nach unten der 
Inhalt eines markierten Ordners 
in einem neuen Fenster öffnen. th 


Unsichtbar 
Unter Windows sieht man sonst 
unsichtbare Dateien 


dows-Format eingerichtet ist, um 


Problem: Verwendet man 
eine Festplatte, die im Win- 
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e00 Tı 


inal — bash — 75x20 


Last login: Sun Feb 8 16:86:27 on ttysddd 


You have mail. 


MiniLeopard:= thomas$ Is -a /Volumes/TRANSPORTER 


„Spot Light-V188 
‚TemporaryItems 
.Trashes 
._.TemporaryItens 
._. Trashes 


„Create session-only cookies in Safari.rtf 
._Tipps & Tricks Troubleshooting 84_2889.rtf 


._iPod Batterie einbauen .mov 
‚fseventsd 


Create session-only cookies in Safari.rtf 
Resetting an Apple portable's System Management Controller (SMC).pdf 
Tipps & Tricks Troubleshooting 84_2889.rtf 


iPod Batterie einbauen .moy 
MiniLeopard:- thomas$ | 


Die unsichtbaren Dateien auf Windows-formatierten Festplatten sind sicht- 
bar, wenn man unter Windows auf das Laufwerk zugreift. 


Dateien gemeinsam unter Win- 
dows und unter dem Mac-OS zu 
nutzen, sehen die Windows-An- 
wender Dateien, die auf dem Mac 
unsichtbar sind. 

Lösung: Um auf einem Laufwerk 
im Windows-Format das Anle- 
gen von unsichtbaren Dateien zu 
verhindern oder vorhandene zu 
löschen, setzt man die Shareware 
Blue Harvest ein (auf der Leser- 
CD). Sie kommt mit allen Vari- 
anten unsichtbarer Mac-Dateien 
zurecht. Das ist zum einen die 
Datei „.DS_Store“, die in jedem 
Ordner angelegt wird und die die 
Informationen enthält, wie der 
Ordner im Finder-Fenster darge- 
stellt werden soll. Mac-OS X 10.5 
legt diese Datei aber nicht mehr 


auf Windows-formatierten Fest- 
platten an. Zum anderen werden 
beim Speichern von Dokumenten 
häufig zwei Dateien erzeugt, von 
denen die eine das eigentliche 
Dokument (Data Fork) und die 
andere, auf dem Mac unsichtbare 
Datei die Metainformationen wie 
beispielsweise das Erzeugerpro- 
gramm oder das Dokumentsym- 
bol enthält (Resource Fork). Bei 
diesen unsichtbaren Dateien be- 
ginnt der Name jeweils mit „._“, 
der restliche Name entspricht der 
sichtbaren Datei. Außerdem gibt 
es auf jedem Volume weitere un- 
sichtbare Dateien wie beispiels- 
weise für den Papierkorb (.tra- 
shes) oder den Index von Spot- 
light (.Spotlight-V100). th 
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Anderes Backup 


Time Machine durchsucht auch die Backups anderer Rechner 


momentan wegen einer Reparatur nicht verfügbar ist? 


Problem: Wie kann man auf den Inhalt eines Backups zu- 
greifen, das von einem anderen Mac stammt, wenn dieser 


Lösung: Man schließt die Festplatte mit dem Backup an den Rech- 
ner an. Dann öffnet man das Time-Machine-Menü mit gedrück- 
ter Wahltaste, woraufhin sich der Befehl „Time Machine starten“ 
in „Andere Time-Machine-Volumes durchsuchen“ ändert. Dieser 
Befehl ist außerdem im Kontextmenü von Time Machine im Dock 
zu finden. Es öffnet sich nun 


RT 2 


ein Fenster, in dem alle verfüg- EEE TER 
Wählen Sie das Volume, das Sie mit Time Machine 


baren Sicherungskopien auf- verwenden möchten: 


gelistet sind. Man wählt eine 


aus und kann dieses dann wie 


FEI initeopare aut „Backusr 


gewohnt mit Time Machine 
durchsuchen. Um Sicherungs- 
kopien zu durchsuchen, die auf 


Time Capsule abgelegt sind, ae) 


( Abbrechen 


muss man zuerst das Image 
im Finder aktivieren, erst dann Time Machine durchsucht auch die 


erscheint es im Fenster. th Sicherungskopien anderer Macs. 


nicht über das Menü „Fenster“ 
öffnen. Zudem ist der Befehl „Mail 
beenden“ deaktiviert. 


Mail 


Keine Nachricht 


ae j : Lösung: Man b det das Pro- 
Mail zeigt das Hauptfenster mit & use.) 


den Nachrichten nicht an 


ter nicht und man kann es auch 


gramm zwangsweise über den Be- 
fehl „Sofort beenden“ im Apple- 
Menü oder hält die Wahltaste 
gedrückt, klickt auf das Symbol 
von Mail im Dock und wählt dort 


Problem: Startet man Mail, 
öffnet sich das Hauptfens- 


Das ABC des Macintosh: G wie Gigabyte 


ÜLELTELTETTELELTERTELEETERTISTEITERLELEETIELEELEILELEELTELELTELTEREELELLERLELTELTERTELEITERTIETERET 


Was vor einem Jahrzehnt noch die Vorsilbe Mega war, ist heute meist 
von Giga abgelöst. Das Tera-Zeitalter steht bereits unmittelbar bevor. 


Wer vor 14 Jahren einen Power Mac 6100 erwarb, hatte eine 350- 
oder 500-MB-Festplatte an Bord und dazu vier MB Arbeitsspeicher. 
Der heute in der Preisklasse vergleichbare 24-Zoll-iMac hat ein 500- 
GB-Festplatte eingebaut, die ab Werk eingesetzten zwei GB RAM las- 
sen sich für 160 Euro Aufpreis auf vier GB aufrüsten. Nur 14 Jahre ist 
das her, seitdem hat sich die Speicherkapazität vertausendfacht! 

Schon sind wir über einen der Fallstricke der Einheitenvorsätze ge- 
stolpert. Denn eine Speichermenge wird in binären Zahlen angege- 
ben, anderes hat wenig Sinn. So sind ein GB keine tausend MB oder 
eine Million KB, sondern 2!° respektive 1024 MB. Ein Gigabyte sind 
also mehr als eine Milliarde Byte, exakt sind es 73 741 824 Byte mehr. 
Schließt man von den letzten 14 Jahren auf die nächsten, kommt der 
Mittelklasse-Mac des Jahres 2022 also mit einer 500-TB-Festplatte? 
Mit an Sicherheit grenzender Wahrscheinlichkeit nicht. Die Festplatte, 


wie wir sie heute als ein magnetisches Speichermedium mit einem 
oder mehreren rotierenden Plattern und einem beweglichen Schreib- 
Lese-Kopf kennen, wird bis dahin ausgestorben sein. Schon 2008 hat 
Apple mit dem Macbook Air einen ersten Computer mit Flash-Speicher 
im Angebot. Das 64 GB fassende Solid State Drive (SSD) kostet zwar 
noch einen satten Aufpreis, immer mehr Hersteller kündigen jedoch 
an, in den Markt einzusteigen. Zumindest was Notebooks und deren 
geringes Platzangebot betrifft, haben Flash-Speicher dann in der Ka- 
pazität zu den herkömmlichen 2,5-Zoll-Festplatten aufgeschlossen. 
Ein 500-Terabyte-Flash-Speicher ist womöglich schon in weniger als 
14 Jahren marktreif, erst kürzlich meldeten schottische Physiker ei- 
nen Durchbruch in der Forschung. 

An die neuen Größen muss man sich erst gewöhnen. Noch brüllen 
Marktschreier vom „Mega-Hammer“ . Wer weiter in die Zukunft bli- 
cken möchte: Die nächsten Einheitenvorsätze heißen Peta, Exa, Zetta 
und Yotta, für die großen Zahlen, unterhalb der Nanometer-Skale geht 
es Pico, Femto, Atto, Zepto und Yokto weiter. pn 
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„Sofort beenden“ aus. Nun öffnet 
man den Ordner „Library/Mail“ 
im eigenen Privatordner und zieht 
die Dateien „MessageRules.plist“ 
und „MessageRules.plist.backup“ 
aus dem Ordner auf den Schreib- 
tisch. Diese Dateien enthalten 
die in Mail definierten Regeln. 
Anschließend lässt sich Mail wie- 
der normal starten. Nun beendet 
man das Programm wieder und 
zieht die auf den Schreibtisch ver- 
schobenen Dateien zurück in den 
Ordner „Mail“ und ersetzt dabei 
die von Mail beim Neustart neu 
erstellten Versionen. th 


Safari 


Keine Cookies 
Ein geschützter Ordner verhindert 
das Speichern der Cookies 


erhaft zu speichern. 
Lösung: In der Macwelt 11/2008 
hatten wir beschrieben, dass das 


Problem: Safari bietet keine 
Option, Cookies nicht dau- 


Schützen der Datei „Cookies.plist“ 
(Privatordner/Library/Cookies) 
verhindert, dass Safari Cookies 
speichert. Mit dieser Methode 
funktionieren aber einige Websei- 
ten nicht, wie beispielsweise der 
Webshop von Amazon. Aktiviert 
man im Fenster „Informationen“ 
den Schreibschutz anstatt für die 


TROUBLESHOOTING 


Datei „Cookies.plist“ für den über- 
geordneten Ordner „Cookies“, tritt 
das Problem nicht auf. th 


iTunes 


Absturz 


iTunes stürzt beim Synchronisie- 
ren mit einem iPod Touch ab 
Problem: Nach dem Update 
des iPod Touch oder des 
iPhone auf die Firmware 2.1.1 
stürzt iTunes jedesmal ab, wenn 
man synchronisiert. 
Lösung: In iTunes ruft man „Store 
> Account auf diesem Computer 
deaktivieren“ auf, wozu man Be- 
nutzernamen und Passwort ange- 
ben muss, und klickt auf „Deak- 
tivieren“. War die Deaktivierung 
erfolgreich, ruft man „Store > 
Computer aktivieren“ auf und ak- 
tiviert den Mac wieder. th 


iWork 09 


Anderes Format 
Pages, Numbers und Keynote 09 = 


verwenden ein neues Dateiformat 


und sendet dieses an einen ande- 


Problem: Speichert man in 
Pages 09 ein Dokument 


ren Benutzer, der noch mit Pages 
08 arbeitet, kann dieser die Datei 
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Der iPod erscheint weder in iTunes noch im Finder 


Problem: Ein iPod ist an einen Mac per USB-Kabel ange- 
schlossen, erscheint aber weder im Finder noch in iTunes. 


Lösung: Man muss den iPod zurücksetzen. Dazu schaltet man 


zuerst mit dem Hold-Schalter die Sperre ein und dann wieder 


aus und drückt anschließend gleichzeitig die Menütaste und die 


zentrale Auswahltaste, bis auf dem Bildschirm das Apple-Logo 


erscheint. Bei einem iPod Touch oder iPhone drückt man gleich- 


zeitig für rund 10 Sekunden die Einschalttaste und den Home- 


Button, bis ebenfalls das Apple-Logo angezeigt wird. Bei einem 


iPod Shuffle trennt man die Verbindung zum Rechner, schaltet 


dann den iPod aus, wartet rund fünf Sekunden und schaltet dann 


den iPod wieder ein. Beim Zurücksetzen der Geräte werden die 


gesicherten Daten nicht gelöscht. th 


nicht öffnen. Dasselbe gilt auch 
für Numbers und Keynote. 

Lösung: Apple hat das Dateiformat 
geändert. Während die älteren 
Programmversionen Dateipa- 
kete verwendet haben, speichert 
iWork 09 die Dokumente als ZIP- 
Datei, was der Benutzer jedoch 
nicht sieht und die Dateien wie 
gewohnt per Doppelklick öffnen 
kann. Um in iWork 09 im älteren 
Format zu speichern, ruft man 
„Sichern unter“ auf, markiert 
„Kopie sichern als“ und wählt im 
Aufklappmenü „iWork 08“ aus. 
Möchte man den Inhalt eines ZIP- 


| Die Apple-USB-Tastatur (Aluminium) 


Helligkeitsregelung 


Expos& 


Dashboard iTunes/Player- 
| Steuerung 


Lautstärkeregelung 


Auswurftaste 


Archivs sehen, ruft man das Fens- 
ter „Informationen“ auf und er- 
setzt im Feld „Name & Suffix“ die 
Dateinamenerweiterung (.pages, 
‚numbers, .keynote) durch „.zip“. 
Anschließend kann man das Ar- 
chiv per Doppelklick im Finder 
entpacken. Der Finder legt einen 
neuen Ordner mit dem Inhalt des 
Archivs an. Damit sich die Origi- 
naldateien wieder mit iWork 09 
öffnen lassen, macht man die Än- 
derung der Namenserweiterung 
im Infofenster rückgängig. th 
Redaktion: Thomas Armbrüster 

OS thomas-armbruester@t-online.de 


Entfernentaste 


fn-Taste 


Escape II) 


: Tabulatortaste 


Feststell- 
aste 


Umschalttaste 


Control-Taste 
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Leertaste 


Befehlstaste Zeilenschalter Sondertasten Eingabetaste 
@-Taste Rückschritttaste Pfeiltasten Separater 
Zahlenblock 


Service Gulde 


Hier finden Sie Fachhändler und Dienstleistungen rund um den Mac, 
übersichtlich nach Ländern und Postleitzahlen sortiert. Nutzen Sie auch 
unsere Händlerdatenbank auf www.macwelt.de/Service 


Anzeigeninfos: 
Petra Beck Tel. 0049-89-36086 108 
Fax 0049-89-36086 124 


A-Österreich PLZ 1 
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druckproj 


Duckaufträge n 
Bequem vomrSchreibtischlaus 
Entspannt vergleifhien 


www.äruckprojekt.at 


Store Leipzig 


GRAVIS Store Leipzig 


Neumarkt 29-33 

04109 Leipzig 

T 0341. 225 14 23 

F 0341. 2 25 15 36 © 


Digitale Ideen erleben. „.® 


Ganz in Ihrer Nähe und im . > 
Internet: www.gravis.de 


Store Berlin 


GRAVIS Store Berlin 


Ernst-Reuter-Platz 9 

10587 Berlin 

T 030. 3 90 22-333 

F 030. 3 90 22-339 U 


Digitale Ideen erleben. L 


Ganz in Ihrer Nähe und im . ) 
Internet: www.gravis.de 


Der Eintrag im 
Service Guide 
kostet nur 


€ 85, 


Pro Insertion erhalten 
Sie: 5 Zeilen für Ihre 
Anschrift und 5 Zeilen 
für Ihr Dienstleistungs- 
angebot. 


Anzeigen-Hotline: 
089-360 86 108 
Petra Beck 


Computersysteme GmbH 


Filiale Friedrichshain 


Gabelsbergerstr. 16 
10247 Berlin Friedrichshain 


Tel. 030/4530 55 00 
FAX 030/4530 55 57 


info@macconnect.de 
www.macconnect.de 


Ihr kompetenter Partner für Apple. 

« Finanzierung und Leasing 

e Service auch Vor-Ort, 

« eigene Werkstatt, 

« Annahme von Garantiereparaturen 
« Spezial Lösungen 


@ Autorisierter Händler 


Tr ge 
wwn.imazing.de 


iMazing 


Computersysteme 


= Autorisierter Händler 
Autorisierter Service Provider 


Apple | PC | Kommunikation - 


Gürtelstraße2427 Tel. 200 53 66 O 
D-10247 Berlin Fax 200 53 66 6 
(U-/S-Bahnhof Mo-Fr 10-19 Uhr 
Frankfurter Allee) und Sa12-16 Uhr 


Apple Center M&M Trading! 
mStore 

Bismarckstraße 5 

10623 Berlin 

Tel. 030/3159130 

Fax. 030/31591355 
berlin@goapple.de 
www.goapple.de/berlin 


PROFESSIONAL 
PUBLISHING 
PARTNER 


Home of your digital life. 


100m? zum ausprobieren, fühlen, anfassen, 
Fragen stellen, lernen. 


Berlins neuester Store für Apple und mehr 
in der Vorbergstraße 2, Berlin-Schöneberg 


GI=S11T9 by & Computerservice Julien Kwan 


Serving the Mac-Community since 1990/Eigene Werkstatt Authorized Reseller 
Vorbergstr. 2 : 10823 Berlin : Fon: 030/617 00 51-0 : Fax: 030/617 00 51-8 Mo.-Fr. 
10-19 Uhr : Sa. 12-16 Uhr : www.deinmac.de : info@deinmac.de 


Omnilab GmbH Berlin 
Körnerstraße 19-21 

10785 Berlin 

Tel. 030/25459330 

Fax. 030/25459340 
omnilab@omnilab.org 


Computersysteme GmbH 


efi 
G Filiale Kreuzberg 


Markgrafenstr. 85 


PROFESSIONAL 10969 Berlin Kreuzberg 


PUBLISHING 
PARTNER 
Tel. 030/8270 19 71 


FAX 030/8270 19 73 


info@macconnect.de 
Mac House GmbH www.macconnect.de 
Schloßstraße 34-36 
12163 Berlin 
Tel. 030/23004545 
Fax 030/23004504 


info@mac-house.de 


PROFESSIONAL 
PUBLISHING 
PARTNER 


Ihr kompetenter Partner für Apple. 

« Finanzierung und Leasing 

e Service auch Vor-Ort, 

* eigene Werkstatt, 

« Annahme von Garantiereparaturen 
« Spezial Lösungen 


@ Autorisierter Händler 


MacHouse ® 


Solution Expert Premium Reseller 


Hardware °® Software ° Service ® Beratung ° Schulung 


Keine Frage soll offen bleiben. 
Wir nehmen uns Zeit! Für SIE! 


Ihr Apple Premium Reseller in Berlin 


„Das Schloss” - Schloßstraße 34-36 
12163 Berlin / Steglitz 


www.mac-house.de / info@mac-house.de 
Mo-Do 10:00-20:00 Fr-Sa 10:00-22:00 
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SERVICE GUIDE 


PL22 


DLELTELTETTETTETEETERTEILERTELTETEELLETEETEELEITERTERTEREETESTEETERTESTERTELEEUEELTELLETERTEETERTERTENTERTELTEREETEETERTUEEEILERTELEETERTESELELERLEETETEEILETEETEETIETERT 


Store City Hamburg 


GRAVIS Store City Hamburg 


Ida-Ehre-Platz 1-3 
20095 Hamburg 

T 040.30 08 72 88 
F 040. 30 08 72 89 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


Digitale Ideen erleben. u} 
oO 


Store Bremen 


GRAVIS Store Bremen 


Am Wall 127 

28195 Bremen 

T 0421.17 0000 

F 0421.16 75 71 ® 


Store Uni Ha 


GRAVIS Store Uni Hamburg 


Grindelallee 25 
20146 Hamburg 
T 040. 44 14 38 
F 040. 45 03 89 39 ® 


Hier könnte Ihre 
Anzeige stehen! 


Hotline 


Digitale Ideen erleben. u 089-360 86 108 


Ganz in Ihrer Nähe und im . > 
Internet: www.gravis.de 


PLZ3 


Digitale Ideen erleben. „u 


Ganz in Ihrer Nähe und im . > 
Internet: www.gravis.de 


Bleibohm & GRAVIS Store Lübeck Shop Hannover 
Premium Reseller Haerder-Center | Sandstraße 1-5 
23552 Lübeck 
Mac und iPod Shop im Schanzenviertel T 0451. 308 04 10 
F 0451. 889 70 86 (} 


4‘ 


Arndt 


@ Autorisierter Service Provider 


Schanzenstr. 16-18 - 20357 Hamburg 


Tel.:(040) 982 621 21 
www.arndtundbleibohm.de 


IIhr Partner für Apple 


machilf.de 


Einrichtung, Konfiguration, Beratung 
Apple, Windows, Server, Netzwerke 


Von-Bargen-Straße 46, 22041 Hamburg 
info@machilf.de 


http://machilf.de Tel. 040-236 240 81 
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Digitale Ideen erleben. L 


Ganz in Ihrer Nähe und im . ) 
Internet: www.gravis.de 


www.mac-backauf.de 


Backauf Computer GmbH - Steindamm 6 - 25337 Elmshorn 
Tel.: 04121-436500 Fax: 04121 -43 65 22 


2 
Digitale Ideen erleben. N) 


Store Bielefeld 


GRAVIS Store Bielefeld 


Wellehaus/Am Bach 20 
33602 Bielefeld 
T 0521.12 12 21 


F 0521.136 53 71 = U 


Digitale Ideen erleben. 
Ganz in Ihrer Nähe und im . > 
Internet: www.gravis.de 


Der Eintrag im Service Guide kostet nur .S 85 ei 
) 


Shop Braunschweig 


o 
Digitale Ideen erleben. N) 


.unnnnnnnnnnnnnne 


Pro Insertion erhalten Sie: 
5 Zeilen für Ihre Anschrift und 
5Zeilen für Ihr Dienstleistungsangebot. 


Anzeigen-Hotline: 
089-360 86 108, Petra Beck 


SERVICE GUIDE 


PLZ 4 


Sossonenennsennenenne 


ÜLELEITERTTETIETER 


PLZ6 


ÜLLERTELTRTEREETELEETETEELEIEETEIEETEN) 


| Store Düssel 


GRAVIS Store Düsseldorf 


Herzogstraße 40-42 

40215 Düsseldorf 

T 0211. 37 50 11 

F 0211. 37 69 34 ® 


Digitale Ideen erleben. a 


Ganz in Ihrer Nähe und im 


Internet: www.gravis.de 2 
www.kreartives-buero.de 


GRAVIS Store Dortmund 
Heiliger Weg 69 
44141 Dortmund 
T 0231. 16 30 47 
F 0231.14 50 44 


Digitale Ideen erleben. 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


sn | 


GRAVIS Store Bochum 
Südring 6 

44787 Bochum 

T 0234.120 01 

F 0234. 9 16 0214 


Digitale Ideen erleben. 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


SE 


Store Münster 


GRAVIS Store Essen 


Huyssenallee 58-64 
45128 Essen 

T 0201. 20 07 01 

F 0201. 2 48 06 63 


GRAVIS Store Münster 


Verspoel 4 

48143 Münster 

T 0251. 53 30 53 

F 0251. 53 4136 ® 


u y 


O 


Digitale Ideen erleben. L 


oO 


Digitale Ideen erleben. 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


PLZ 5 
gu | EEE 


GRAVIS Store Köln 


Ehrenstraße 2 
50672 Köln 

T 0221. 5 46 24 88 
F 0221. 9 54 02 31 


GRAVIS Store Aachen 


Theaterstraße 74 

52062 Aachen 

T 0241. 3 03 03 

F 0241. 40 98 20 ® 


u y 


oO 


Digitale Ideen erleben. „u 


O 


Digitale Ideen erleben. 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


Store Frankfurt/l 


GRAVIS Store Frankfurt/M. 


Kaiserstraße 9 

60331 Frankfurt/M. 

T 069. 7 30 60 00 

F 069. 73 99 82 25 ® 


Digitale Ideen erleben. „u 


oO 


im Hugendubel 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


Digitale Ideen erleben. 


Store Wiesbaden 


GRAVIS Store Wiesbaden 


Adelheidstraße 21 

65185 Wiesbaden 

T 0611. 3 08 20 20 

F 0611. 910 13 56 U 


Digitale Ideen erleben. „u 
Ganz in Ihrer Nähe und im 


Internet: www.gravis.de Ne) 
Store Mannheim 


GRAVIS Store Mannheim 


Stadthaus N1 
68161 Mannheim 
T 0621. 4144 41 
F 0621.4185585 


(u 


oO 


Digitale Ideen erleben. 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


| | store gonn | Bonn 


GRAVIS Store Bonn 


Bertha-von-Suttner-Platz 1-7 

53111 Bonn 

T 0228. 69 00 20 

F 0228. 7 66 80 67 0) 


Digitale Ideen erleben. „u 


oO 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


PLZ? 


im Breuninger 


Digitale Ideen erleben. 


Store Stuttgart 


GRAVIS Store Stuttgart 


Lautenschlagerstr. 24 
70173 Stuttgart 

T 0711. 62 78 63 

F 0711. 615 8159 


Digitale Ideen erleben. 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


SOFTWARE 


BOX 
BOX 


Ihr Software Reseller 


und Distributor 


Mo - Fr 9.00 - 17.00 h 
Tel.: 07031 - 75610 
mall@softwarebox.de 


Softwarebox GmbH 
71101 Schönaich 


WWW.SOFTWAREBOX.DE 


COMSPOT 
PARTNER NETWORK 
Jetzt 24x in Deutschland für Mac & PC 


Vertrieb von Hard- und Software + Beratung, Planung, Realisation 
Reparatur- und Garantieabwicklung + Heterogene Netzwerke 
Ihr Partner in Esslingen (bei Stuttgart): 

Mac 05 X Server « Publishing + Education + Service & Support 


Dornierstraße 30 
H prantaryırou 73730 Esslingen (bei Stuttgart) 
ar Systeme Gwalt Fon: 0711/93189 30 
Fax: 0711 / 931.89 317 
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EINKAUFSFÜHRER, SCHULUNGSANGEBOTE, STELLENMARKT 


Store Karlsruhe 


GRAVIS Store Karlsruhe 


Herrenstraße 7 

76133 Karlsruhe 

T 0721. 84 35 22 

F 0721.9 851244 (} 


Digitale Ideen erleben. „u 


O 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


Store Freiburg 


GRAVIS Store Freiburg 

Schnewlinstraße 6b 

79098 Freiburg 

T 0761.2 0857 41 

F 0761.2 025857 ® 


Digitale Ideen erleben. „u 


oO 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


im Breuninger 


Digitale Ideen erleben. 
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schulz 


24. März 2009 von 14:00 bis 18:00 Uhr 
Mac Server Tag - Server- 
lösungen rund um den Mac 


26. März 2009 von 17:00 bis 19:00 Uhr 
Web-Lösungen mit FileMaker 


2. April 2009 von 17:00 bis 19:00 Uhr 
Qualitätsrichtlinien und 
-merkmale für den perfekten 
Proof 


Weitere Workshops, Anmeldung und 
Informationen unter: 


Schulz Bürozentrum GmbH 

Dachauer Straße 192 | 80992 München 
Tel. 089/159 20-111 | Fax 089/159 20-365 
applekaufen@schulz.de 
www.applekaufen.de 


Store München 


GRAVIS Store München 

Tal 38 

80331 München 

T 089. 59 34 47 

F 089. 55 02 7141 ® 


Digitale Ideen erleben. „u 


O 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


COMSPOT 
PARTNER NETWORK 


Jetzt 24x in Deutschland für Mac & PC 


Ihr Partner in München: 


Bistenburgstraße &2 
80636 München 

Fox: 089 / 1200 31-0 
Fax: 089 / 1200 31-29 


it-neubauer.de 


kempten . bodensee . ulm 


4 Autorisierter 
Händler 


Macwelt 04/2009 


im Breuninger 


(u 


Digitale Ideen erleben. 


GRAVIS Store Nürnberg 
Nelson-Mandela-Platz 18 

90459 Nürnberg 

T 0911. 44 44 88 

F 0911. 9 44 96 81 ® 


Digitale Ideen erleben. „u 


oO 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


Onlineprinters GmbH 
Rudolf-Diesel-Str. 10 
/ D-91413 Neustadt/Aisch 
info@diedruckerei.de 
www.diedruckerei.de 


diedruckerei,de‘ 


N ’ eine Marke der Onlineprinters GmbH 


iPhone oder Navi? 


Die Antwort finden Sie unter: 


I-welt.se 


Ihr kompetenter 


Begleiter 


für iPod, IPhone und iTunes. 


JEDEN TAG 
AKTUELL! 


MUSIC 


professional 
www.musicstore.de 


Geld-Zurück- zum Blättern 
Garantie ’ u 


* 6 Monate Laufzeit. 

* keine Gebühr, keine Zinsen! > 

* Kaufpreis ab 400,- € bis 3000,- Mirjam Appelt 
0221-92 57 91-398 -849 

oder online auf 


www.musicstore.de_ 


* 
828 MK(II| USB 2.0 En 
20-In/20-Out USB 2.0 Interface mit 2 Mic Preamps und 24Bit/96kHz. Das 828mkll enthält alles was Sie 
- brauchen, um aus Ihrem Computer ein leistungsstarkes 24Bit/96kHz-Musikstudio zu machen. Alles in 
FireFace 400 = } bewährter MOTU Qualität und zu einem sehr attraktiven Preis. Features: e 2 Mikrofon-Vorverstärker 
36-Kanal 192kHz FireWire IF. Mit dem Fireface h . Ju \ (Combo XLR/TRS) mit Phantomspeisung (auch als Guitar-In nutzbar) e 8 symmetrische TRS Inputs 
800 hat RME die Welt der FireWire Audio In- # | * 8 symmetrische TRS Outputs e 2 symmetrische Outputs (Main Out) « Kopfhörerausgang ® 2 Sends 
terfaces revolutioniert. Jetzt folgt der zweite für die Mikrofon-Eingänge (Return via einer der anderen Inputs) e ADAT I/O (8 Kanäle bei 44,1/48kHz 
Schlag - Fireface 400 ist nicht etwa nur der oder 4 Kanäle bei 88,2/96kHz) « S/PDIF I/O coaxial (24Bit/96kHz) « Word Clock I/O «e Sample-genauer 
kleine Bruder des Fireface 800, sondern ein N A€ ADAT Sync ® SMPTE I/O ® Pedal-Anschluss für Punch In/Out ® MIDI I/O « CueMix-DSP für Direct Hardware 
komplett neu konzipiertes Gerät. —r Monitoring ® Stromversorgung über integriertes Netzteil... 
PCM0005548-000 u PCM0005207-000 


Traveler mk3 

Professionelles 24 Bit/192 kHz Audio-Interface. Stromversorgung 

über FireWire-Bus, optional Batterie oder Netzteil,20 Audioein- MC Control = = 

gänge, inkl. 4 Mikrofon-Vorverstärker, 22 Audioausgände, alle Ein/$ Gleichzeitige Kontrolle über mehrere Anwendungen und Work- IMC Mix Artist 

Ausgänge des Travelers können gleichzeitig bedient werden, Midi- stations per Ethernet, hochauflösende Hochgeschwindigkeitskon- DAW Controller mit 8 berührungsempfindlichen Fadern. Über das 
Schnittstelle mit 16 Kanälen, kann mit PC/Mac odert stanalone be-ff trolle über fast alle DAW-Funktionen, 250 fache Geschwindigkeit HUI Protokoll kann sie mit allen gängigen Sequenzern kommunizie- 
trieben werden, läuft mit allen gängigen Audioprogrammen. und 8 fache Auflösung von MIDI, unterstützt das HUI- und Mackie ren. Kompatibel mit Mac OS und Windows. 

PCM0008504-000 Control Protokoll. PCM0007509-000 PCM0007510-000 


—_ 


Logic Studio, das ultimative Audio Paket BAgii; 
= Dr ERLLLL IT III E Pe 
‘ 


e Logic Pro 8 & 1970€* 
e MainStage Ensemble Firewire-Interfcace Mac Only 


Apogee Ensemble Apogee Qualität, Apple Integration, absolut einfach zu bedienen. 
® SOou ndtrack Pro 22 Das Ensemble ist das erste vollständig digital gesteuerte, professionelle Audiointerface exklusiv für 


den Apple Macintosh. PCM0004867-000 
Rayman ° \VaveBurner . 


; ; | = FinalCut 
Logic Studio ; >» 
Mit Logic Studio erhalten Musiker eine v4 4 Express 4 


5 5 E 5 Final Cut Express 4 ist 
umfangreiche Suite professioneller Werk- Fin t n 3 = = 
- [20 die Lösung für den 


zeuge mit allem, was man braucht, um im Enearichsvolleninndes 
Studio oder auf der Bühne zu komponie- Be SıaWerhalten 
ren, zu produzieren und zu performen. ee : 

damit eine leistungs- 


starke und erweiter- il. 
PCM0007229-000 ur, bare Werkzeugpalette MBox Mini 
Logic Studio 0 B {zu einem neuen gün- Superkompaktes USB Audiointerface, 2x 
stigen Preis. 
PCMO0007450-000 


Mbox 2 Micro 

Die Mbox 2 Micro zeichnet sich durch =) 

exzellente Audioqualität aus (bis 24 Bit/48 kHz). Im Liefe- AudioBox USB 

rumfang enthalten sind auch die preisgekrönte Pro Tools 2 Neutrik Combobuchsen (Mic/Instrument), 2 Class A = 

LE-Software, die Sample-Playback/Synthesizer-Worksta- Preamps, Phantomspeisung (48V), 2 symmetrische Ana- FireBox 

tion Digidesign Xpand! sowie zahlreiche Bomb Factory logausgänge, Kopfhörerausgang, Gain-Regler, Umfang- FireWire Audio-Interface, 10-In/10-Out Firewire Interface mit 
- und DigiRack-Plug-Ins. reiche Software-Suite inkl. Cubase 4 LE im Lieferumfang. 6 In-/ 10 Outputs, 24 Bit/ 96Khz. 8 Mic Preamps und 24Bit/96kHz. 
PCM0007343-000 PCMO0007782-000 PCM0004158-000 PCM0007517-000 


| d2 


| Disk Quadra V.2 500 GB 
Desktop Konnekt 6 14 | ML Die d2 Quadra ist mit allen optimalen Schnittstellen 
Auidointerface für Mac & PC. Impact Mic Pre- * (eSATA, FireWire 800, FireWire 400 und USB 2.0) aus- 
amp mit 48V Phantom Power, großer Laut- | gestattet und liefert Konnektivität ohne Abstriche. 
| 


stärkeknopf, hochauflösende Pegelanzeige, Hochwertige Funktionen wie der 16 MB Cache- 
M-40 Studio Reverb, Direct Monitor und Input/ Speicher, die fortschrittliche dreistufige Energiever- 


DAW Control, Kopfhörerausgang mit seperater | n u er. | waltung und die professionelle Datensicherungs- 
Lautstärkeregelung und seperater Quelle. software machen die Festplatte zum Werkzeug für | 

PCM0007616-000 D t den professionellen Einsatz. Sie eignet sich zum pro- 

ue Dı?° blemlosen Archivieren, Sichern oder Austauschen 

Das professionelle 2-Kanal Firewire 400 2 umfangreicher Datendateien, Videos, MP3-Dateien 


Audio Interface für Apple Computer. 
PCMO0007228-000 


2 199€” und JPEGs ebenso wie zur Aufrüstung vorhandener 
PC- oder Mac-Systeme. PCM0006910-000 


* Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers. Änderungen und Druckfehler vorbehalten! ** gemäß Music Store AGB/ 3 Jahre Garantiebedingungen 


MUSIC STORE PROFESSIONAL MAC/PRO AUDIO . mac@musicstore.de 


Music Store Professional - Große Budengasse 9-17 - 50667. Köln - 0221/92 57 91 -805//-8306 - Fax -869 


Shopper 


Einkaufsführer, Schulungsangebote und Stellenmarkt 


Auf den folgenden Seiten finden Sie aktuelle Angebote 
aus dem gesamten Macmarkt 


Privat 


Biete Hardware 


Design / Layout / Grafik: mu 
Photoshop CS4 Update 295,- @ | 

CS 4 Design Premium 2449,- € 

CS 4 Design Standard 1879,- € 

CS 4 Design Premium EDU 319,- € 

©S 4 Design Standard EDU 215,- @ 

CS 4 Design Standard Upd. von CS 689,- € 
Allen Skin Eye Candy Bundie 189,- @ 
QuarkXPress 8 1449,- @ 

QuarkXPress 8 EDU 149,- @ 

QuarkXPress 8 Update ab V3 449,- € 


iMAC 24/50 CTo neu 4 GB 900 MHz DDR2 
50 RAM Graphics Nivida Geforce 8800 320 
GB mit Software, 500,- € unter Neupreis, Tel. 
0172/7482334 oder 075761552 


Wechsel-Medien 3,5”: MCD-Wechselplatten, kom- 
patib. m. Syquest-Wechselplatten, 135 MB, 15,- €, 
540 MB, 32,- €, 750 MB, 42,- €, 10x Syquest, 
teilw. neu, 44 MB, 60,- €, 10x Syquest 88 MB, 
teilw. neu, 80,- €, Speicher für ältere Macs und 
Powerbooks, Tel. 040/5227556 


2D /3D / Animation: 

E-On Vue 7 Complete 569,- € 
Electric Rain Swift 3D 239,- € 
Pixologic ZBrush 579,- € 

DAZ Bryce 99,- € 

Strata 3D CX 539,- € 

Maxon Cinema 4D EDU 98,- € 
Cinema 4D Vollversion ab 649,- 


Anzeigeninfos: 


Petra Beck Tel. 0049-89-36086 108 
Fax 0049-89-36086 124 


Adobe Dreamweaver CS4 499,- 
Adobe Framemaker 5.56 358,- 


Apple Final CutPro HD 788,- 

Apple MAC OS 9.2.2 

Apple MAC OSX 10.3 Server 
10 User Lizenz 129,- 


CAD & LAN Andreas Fischer 
Daimlerstr. 11, 72793 Pfullingen, Tel. 07121/50307-5 Fax -6 
Software Corel Painter X 289,- 
Adobe Acrobat 5.0 179,- EMC Retrospect 6.1 119,- 
Adobe Acrobat 6.0 Std. 189,- Extensis Photo Tools 3.0 9,- 
Adobe Acrobat 7.0 Std. 239,- Extensis Suitcase 10 79,- 
Adobe Acrobat 9.0 Pro 509,- Filemaker Developer 5.5 259,- 
Adobe After-Effects 6.0 582,- Filemaker Server 5.5 467,-) 
Adobe After-Effects 6.0Pro 1178,- Filemaker Unlimited 6.0 469,- 
Adobe CS 2 Design Prem. 1598,- Filemaker Developer 7.0 369,- 
Adobe CS 4 Design Std. 1798,- Filemaker Mobile 7.0 59,- 
Adobe CS 4Design Prem. 2198,- Filemaker Server 7.0 Adv. 898,-) 
Adobe CS 4Web Prem. 2019,- Filemaker Advanced 8.0 399,- 


Adobe Framemaker 6.0 698,- Filemaker Pro 8.5 319,- 
Adobe Framemaker 7.0 748,- Filemaker Pro 9.0 339,- 
Adobe Framemaker+SGML 749,- FontlabFontExpert 3.0 95,- 
Adobe Illustrator 8.0 198,- Fontlab4.5 539,- 
Adobe Illustrator 9.0 249,- FontlabScanFont 3.1, Plugin 95,- 
Adobe Illustrator CS 4 798,- Macr. Authorware 6.5 2698,- 
Adobe Imagestyler 1.0 459,- Macr. Dreamweaver 4.0 268,- 
Adobe Indesign 1.0 212,- Macr. Dreamweaver 8.0 419,- 
Adobe Indesign CS2 558,- Macr. Fireworks MX 249,- 
Adobe Indesign CS4 849,- Macr. Flash 8.0 Pro 629,- 
Adobe Pagemaker 6.5 289,- Macr. Freehand 10.0 325,- 
Adobe Pagemaker 7.0 539,- Macr. Freehand MX 419,- 
Adobe Photoshop 5.5 290,- Macr. Studio 8 848,- 
Adobe Photoshop 5.5e 199,- Macr. StudioMX2004Pro 1029,- 
Adobe Photoshop 6.0 388,- Metacr. Painter 5.5 139,-) 
Adobe Photoshop 7.0 488,- MS Office 2001 398,- 
Adobe Photoshop CS 2 558,- MS Office 2004 409,- 
Adobe Photoshop CS 4 848,- MS Office 2004 Pro 538,- 
Adobe Premiere 6.0 338,- Quark XPRESS 8.0 1369,- 
Adobe Premiere 6.5 418,- Silverfast für UMAX-Astra 2,- 
Adobe Streamline 4.0 99, Sonderposten 


‚- Toner für Tektronix Phaser 740 


Eilemaker Server 9.0 898,- 
Filemaker Server 9.0 Adv. 2398,- 


01616570 cyan, 10000 S. 99,- 
01616560 schwarz, 120008. 59,- 


Nevercenter Silo Pro El. Key 139,- € 
VA Toolbox VRWorx 2.8 El. Key 249,- @ 


Architektur / CAD: vn v 


Autodessys form.Z 1049,- @ 
Abvent Artiantis Render 579,- @ 
Google SketchUp Pro 389,- € 
VectorWorks 2009 (Engl.)1499,- € 


Oftlice / Tools / Diverse: 

Alsoft Diskwarrior 4.1.1 for Mac 99,- € 

Microsoft Office Mac 2008 Home+Student 99,- @ 
Microsoft Office Mac 2008 Media Edition 359,- @ 
Parallels Desktop 4.0 Mac 59,- @ n 
Apple ILife ‘09 Mac 69,- @ s 

Apple IWork "098 Mac 69,- @ 

FileMaker 10 Pro 379,- @ 

Arkaos VJ MIDI 299,- @ 

Extensis Sultcase Fusion 99,- € 

Retrospect 6.1 Desktop Mac 115,- € 

Roxio Toast 10 Titanium Pro 129,- @ 

Roxio Toast 10 Titanium Pro EDU 98,- € 
Mark/Space The Missing Sync for IPhone 39,- € 
Braues! Sal. genstit. MwSt. und zzgl. Versandkosten. Preisänderungen 


Keine Versandkosten bei Zahlung per Vorkasse und 
Lieferung Innerhalb Deutschlands! 


WWW.SOFTWAREBOX.DE 


Tel.: 07031-75610 - Emall: mall@softwarebox.de 


Füttern verboten? 


15 Mio. Euro werden in Deutschland in jedem 
Winter für die Fütterung der Vögel ausgegeben. 
Für nur 2,20 Euro in Briefmarken bekommen Sie 
von uns einen Ratgeber, in dem Sie erfahren, 
wie Sie den Vögeln wirklich helfen. 


Am Köllnischen Park 1 
10179 Berlin 
B Fax 030 275 86-440 
und für Um ee 
Naturschutz Deutschland ev. info@bund.net 


www.bund.net 
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Powermac G3, RAM 564 MB, HD, 6 GB, Prozessor 
300 MHz, Mac-OS9, Studio-Display 17", Virtual- 


PC, Vers. 5, Preis VB, Tel. 08033/2689 


SCSI-Brenner extern, Toast-Software, 120,- €, 
auch USB-Brenner vorhanden. Bildschirm- 
Kalibrator, Super-Mac, ADB, 60,- €. DAT-Bänder: 
HS-4/120s, 120 Meter DDS-2, 4 Gigabyte, 14 x 
neu und 4 x neuw., 80,- €. Apple-Tastaturen, ADB, 
40,- u. 55,- €, Apple-Maus, ADB, gebraucht, 28,- €, 
Tel. 040/5227556 


Modem Global Village, 33,6 Kbps, Fax- 

Software, Kabel, Geoport. pass. für: Qua- 

dra 630/650/840/840 AV, Performa 
630/5400/6300/6320/6400, Power-Mac 6100/ 
7100/7200/7500/7600/8500/9500 u. a., 45,- €, 
diverse interne und externe Ethernetkarten für äl- 
tere Macs und Powerbooks, Tel. 0151/50813031 


ATI Radeon X800XT, 256 MB, AGP 8x, Dualhead- 
VGA, nur für G5, € 160,-, Book-Endz für Power- 
book G4 Titanium, € 45,-, Umax Apus 2000/240, 
48 MB, 2 GB, CD-Brenner, € 40,-, Umax Apus 
3000/240, 48 MB, 1.5 GB, € 30,-, Speicher für 
5400/6400/Apus: 64 MB 5V EDO DIMM, € 20,-, 


Tel. 0241/9549036 


Ersatzteile für Powerbook 1400: interne Ether- 
net-Karte, 69,- €, Leergehäuse für 2 1/2"-SCSI- 
Festplatten zum direkten Ankuppeln an Power- 
books mit SCSI-Anschluss, Adapt./Netzt./Etui, 
70,- €, 128 MB Speicher für Wallstreet, 49,- €, 
Tel. 040/797030965 


MBP 17, 2,6 GHz, 4 GB RAM, 320 GB FP, Super- 
Drive 8xDL, 3 Monate alt, NP 3052 €, jetzt 


2300 €, Tel. 02372/58302 


unlim. User Lizenz 299,- 
Preise zzgl. Versandkosten. Angebot gilt solange Vorrat. 


Privat 


Biete Software 


Microsoft Office-Paket, deutsch, enthält Word, Ex- 
cel, Power Point u. a.: Version 3,0, Disketten, mit 
beil. CD, 140,- €, Speed-Doubler 8, zur Beschleu- 
nigung, 39,- €, Retrospect 3.0 Datensicherungs- 
programm, für alle Datenträger, 45,- €, Pro View 
2, Multimedia-Tool, 15,- €, Tel. 040/5227556 


Filemaker Pro, Datenbank, Handbuch, 2.1-Version, 
39,- €, 3.0-Version 54,- €, Mac Draw Pro, 1.5, 
Handb., Registrierk., 48,- €, CD Allegro, Streifzüge 
durch die Musikgeschichte, 20,- €, Starwriter 2.0, 
Text-, Datenbank-, Kalkulations-Paket, HB, 38,- €, 
Tel. 040/797030965 


Apple-System 8.0, Handb., update auf 8.1, 2 Not- 
disk., 45,- €, Virtual-PC 2.0, deutsch, 20,- €, CD: 
Augenübung, Entspannen, Meditation, für Moni- 
torbenutzer, 15,- €, Übungs-CD für Quark-X-Press, 
viele Übungen u. a., 12,- €, CD Herausforderung 
Universum, vom unvorstellbaren Kleinen bis zum 
Urknall, 20,- €, Tel. 040/5227556 


Ragtime 3.2, mit Handbüchern, Disk., Vollvers., 
125,- €, Ragtime 3.17, Handb., Disk., Vollvers., 
105,- €, Ragtime Classic, Disk., 20,- €, Use Büro, 
Zeitplaner/Adressenverw., 2.1d, 25,- €, Norton 
Utilities für Abstürze u. a.: Vers. 3,2, 32,- €, 

Vers. 4.0, 42,- €, Vers. 5.0, 48,- €, Vers. 6.0, 52,- €, 
Tel. 040/5227556 


Indien: 
Befreiung aus dem 
Sklavendasein 


Indien \ 
Wunschträume 


Über 200 Millionen Kinder 
weltweit würden ihr sklaven- 
ähnliches Dasein voll Arbeit 
liebend gerne gegen einen 
Schulbesuch eintauschen. 

In einer indischen Teppich- 
Manufaktur wurde der 
Traum wahr! Unser indischer 
Projektpartner „Bewegung 
zur Rettung der Kindheit” 
befreit unterdrückte Kinder. 
Sie bekommen ein Zuhause 
mit liebevoller Zuwendung 
und eine gute Ausbildung, 
damit sie auf eigenen 

Füßen stehen können. 


Mit „Brot für die Welt“ 
schenken Sie Kindern 
eine lebenswerte Zukunft. 
Danke für Ihre Spende. 


a =. 


Brot 


für die Welt 


www.brot-fuer-die-welt.de 


Postbank Köln 500 500 500 
BLZ 370 100 50 
Postfach 10 11 42 70010 Stuttgart 


Name 


Straße 


PLZ/Ort 


E-Mail 
Allgemeine Infos von „Brot für die Welt“ 
Abonnement E-Mail Newsletter 


EA 


Kleine Seelen - 
große Wunden 


Flüchtlingskinder 
brauchen unsere Hilfe 


REFUGLIO München unterstützt 
jährlich mehr als 600 trauma- 
tisierte Flüchtlingskinder aus 

über 30 Nationen. Viele von ihnen 

tragen Bilder des Krieges in ihren 

Köpfen. Wir helfen diesen Kindern 
durch Kunsttherapie den Weg 

zurück in ein normales Leben zu 

finden. Gefördert von der World 
Childhood Foundation. 

Ihre Spende: Förderverein 
Refugio München e.V., 
Bank für Sozialwirtschaft, 
Konto 8 827 800, BLZ 700 205 00. 


> www.refugio-muenchen.de 


MÜNCHEN 


REFUGIO 


itius Images 


RiedelSchwarz.de | Foto: Maur 


eleverprinting 


PDFIX UND COLORMANAGEMENT 


AUSGABE 2009 EIN WORKSHOP 
FÜR DIE PERFEKTE 

CREATIVE SUITE 4 her ERSTELLUNG VON 

ACROBAT 9 uyrre- DRUCKDATEN 

QUARK XPRESS 8 n 

TESTFORM 2009 


PDFIX und 
Colormanage- 


ment 
2009 


Ein Workshop für die 
perfekte Erstellung von 
Druckdaten 


...„e5 gibt keine Veröffentlichung, 
die so anschaulich, präzise und auf 
das Wesentliche konzentriert die- 
se wichtigen Themen der Vorstufe 
beschreibt"... 

Eike Hagemann, Ausbildungsleiter 
am BBZ 2 in Saarbrücken. 


M 148 Seiten topaktuelles PrePress- 
und Grafik-Know-how 

a Erweiterte und komplett über- 
arbeitete Ausgabe 2009 

M Creative-Suite 4, Acrobat 9, 
XPress 8, neue ISO-Profile 

m Neue Testform, neue Themen, 
viele neue Specials 


Jetzt KOSTEN LOS 


als PDF downloaden! 


www.cleverprinting.de 


MacBook Pro 


Macwelt gehört dazu 


5 1% Startfanige Rettungs-cD 17 Mac Hass 


Gratis dazu: 


Das Grundlagenbuch zu 
Mac OS X 10.5 - Leopard! 


Der Klassiker von dem bekannten Mac- 
Autor Daniel Mandl - mit aktuellen Infos 
zu MobileMe & Co. 


HIGHLIGHTS 


> Der informative Rundgang: 
Ihre Arbeitsumgebung im Detail 
> Arbeit, Spaf und Spiel: 
die wunderbare Welt der Apple-Programme 
> Endlich online: 
Surfen, E-Mail & Chat mit dem Mac 
> Vom klugen Netzwerken: 
Mac zu Mac und Mac zu Windows 


> Gewusst wie: Was tun bei Problemen? 


EDITION DIGITAL LIFESTYLE 


Der Bestseller aus der Edition Digital Lifestyle im Mandl & 
Schwarz-Verlag wurde auch von der F.A.Z. empfohlen: »flott 
geschrieben, reichhaltig bebildert, hoch willkommen« (bereits 
zur Erstauflage). 


Hardcover | 560 Seiten geballtes Praxiswissen | VP 29,90 Euro 


Daniel Mandl 


Das Grundlagenbuch zu 


Leopard 


Das Betriebssystem von Apple in der Praxis 


Jetzt bestellen! Online gehts am schnellsten: 
URL ee el S Npeeh ini 002 et 


Clever sparen 


Gratis zu 
jedem MacBook! 


“ 
Werk Apple iWork' 09 
I 69,02 Euro 


*Angebote gültig gegen Vorlage eines aktuellen Bildungsnachweises - nur so 


unımall.d 


mit Unimall! 
MacBook 13°. 


2,0 GHz Intel Core 2 Duo | 2 GB RAM | 120 
GB Festplatte | NVIDIA GeForce 9400M 


2,4 GHz Intel Core 2 Duo | 2 GB RAM | 250 
GB Festplatte | NVIDIA GeForce 9600M + 9400M 


Tucano Quadro 
Second Skin 


AppleCare Protection Plan! 
z.B. 207,06 €/MacBook 


lange der Vorrat reicht. Alle Angaben ohne Gewähr. 


—— unimall.at 
unimall.ch 
Ei unimall.it 


BILDUNGSRABATTE FÜR SCHÜLER, STUDENTEN, LEHRER, AZUBIS, ELTERN SCHULPFLICHTIGER KINDER 


c DE 0800 86 46 255 
ce IT 800 90 65 66 


cAT 0800 88 66 08 
cCH 0800 84 4852 


D Memory 
Distribution 
GmbH 


http://www.dsp-memory.de 


5 > Gehäuse rwyuss sara 48,- 
Gehäuse Firewire 300 74,- 
Gehäuse Super S Combo 66,- 


500GB IceCube WD 7200rpm 125,- 
500GB Pieiades800 SATA Samsung 119,- 
750GB Pieiades FireWire Samsung 124,- 
750GB IceCube Seagate 7200rpm 144,- 
1000GB Pieiades800 SATA Samsung 160,- 


1500GB Pieiades800 SATA Seagate 190,- 
Andere Schnittstellen ebenfalls erhältlich! 


— 2,5” Gehäuse 
weitere Konfigurationen 
auf Anfrage 


500GB_ DaisyCutter FireWire00 166,- 
DaisyCutter SATA Leergenäue 66,- 
DaisyCutter FW800 Leergehäuse 75,- 
Clearlight FWA00IDE Leergehäuse 40,- 


PR Specials 

Pioneer DVR-115D FW/USB2 96,- 
M9-DX Gehäuse für Mac mini 60,- 
M9-DX2 SATA-Gehäuse 62,- 
Sonnet Tempo E34P 2xSATA 75,- 
Taurus 1000GB FireWire800 210,- 
Taurus 2000GB FireWire800 270,- 
Sonnet iPod-Batt. mini 18,- 
Sonnet iPod-Batt. 3./4.Gen. 18,- 
Sonnet Allegro USB 2.0 25,- 
Gehäuse Hydra LAN 220,- 
Gehäuse Hydra FireWire800 190,- 


DL pieiades FireWire 


Arbeitsspeicher 


512MB iBook, Pismo, PowerBook 64 50,- 

512MB PowerBook 12”/15”/17”  25,- 

512MB_ iMac TFT DDR / iBook G4 25,- 

512MB PowerMac 64 PC100/133 34,- 

512MB PMac 64/65 / Mac miniDDR 25,- 

1GB PowerBook 12/15/17” 

1GB PMac 65 / Mac mini DDR 

1GB PMac 65 DualCore DDR2 

2GB PMac 65 DualCore DDR2 

1GB MacBook / iMac / mini DDR2 

2GB MacBook / iMac DDR2 

2GB MacBook DDR3 

1GB Mac Pro FB-DIMM 667MHz 

2GB Mac Pro FB-DIMM 800MHz 

AGB Mac Pro FB-DIMM 800MHz 120,- 

Apple-Rechner und Zubehör zu EDU- 
Konditionen finden Sie bei unserem 

Partner Unimall.de 

Aktuelle Preise finden Sie unter 

http://www.dsp-memory.de 

DSP Memory Distribution GmbH 

Philipp-Reis-Str. 11 e 24941 Flensburg 


Freecall 0800 - 0001111 
Telefon 0461 - 38140-400 
Telefax 0461 - 38140-499 


‚Angebot freibleibend. Irrtümer vorbehalten. Händleranfragen willkommen. 


Kleinanzeigen-Fax 


Liebe Kleinanzeigenkunden, 


wenn Sie im Macwelt-Shopper mit einer kostenlosen privaten Kleinanzeige dabei Gewerbliche Kleinanzeigen 
sein möchten, dann senden Sie uns einfach eine Email an anzeigen@macwelt.de oder sind natürlich im Umfang nicht 
verwenden Sie das Faxformular auf dieser Seite. begrenzt und kosten 9.- € pro 


Zeile (zzgl. ges. MWSt). 


Sie können uns Ihre privaten Kleinanzeigen aber auch per Post zukommen lassen. 
Die Adresse leutet: IDG Magazine Media GmbH, Lyonel-Feininger-Str. 26, 80807 
München. Bitte darauf achten, dass Ihre private Kleinanzeige das Limit von 6 Zeilen 
mit je 29 Zeichen (=174 Zeichen) nicht überschreitet. In Grenzfällen behalten wir uns 
Kürzungen vor. Bitte haben Sie Verständnis, dass wir Sie nicht informieren, wenn 
der Text zu lang ist. Wir wollen Ihnen auch in Zukunft die Möglichkeit geben, private 
Kleinanzeigen in der Macwelt zu veröffentlichen. Dazu müssen wir aber den Verwal- 
tungsaufwand so gering wie möglich halten. 


Wenn Ihre private Kleinanzeige im Macwelt-Shopper erscheinen soll, dann schicken Sie uns 
dieses Formular vollständig ausgefüllt per Fax (0049/89/3 60 86-124) oder mit der Post zu. 


Einsendeschluß für das Heft 05/2009 ist der 16.03.2009 


1. Absender 

Vorname, NAME assseanaenese anne nenngreteeneee ner LERE Fildern 
NS] U 0 | ©) = SPORRRARERERNEHEFREINEIEFIEREIRREREEIEREEIEEFEEUSNNRIRSREELETEEIEEEEUIRSUIGESEIEEESREIEPIEEEERFIERFER PLZ u... 8] di SPRENABEIRIEERRNEHIEESINENREEEREERIIEERRERGEUIREREREEITEERNERERIUEIEEERERNES 
TEL.INF. u... Ich bestätige, dass ich alle Rechte an den angebotenen Sachen besitze. 
Datum... UnterschHiit aussen menge 


2. Text der privaten Kleinanzeige 


3. Rubrik 


OBiete DSuche DTausche DHardware DsSoftware D Verschiedenes 
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Das neue Sonderheft: 


iPhone-Welt 2/09 


Die besten Tipps für iPhone & iPod! 
Dateien austauschen - Auf Mac & PC zugreifen 
Dokumente richtig aufbereiten - Daten schützen 
Backup erstellen : Akku-Laufzeit verlängern - Erste 

Hilfe bei Problemen - Filme für iPods richtig 
komprimieren - iTunes ohne Kopierschutz - Neues 


none & iPod - Eigene Klingeltöne 


Zubehör für iP 
gratis - Kostenfalle Roaming: So umgehen Sie hohe 


Gebühren - Auf CD: Die besten Apps! 40 Power- 


Tools für iPod & iPhone: Videos konvertieren 
Musik aufbereiten - Backups erstellen - Dateien 


übertragen - Mac & PC fernsteuern u.v.m. 


Macwelt 


Die führende deutsche Mac-Publikation. 


Online-Bestellung: www.macwelt.de/shopcode ii 


Bestell-Hotline: 0711 / 7252-243 


- Per E-Mail: st 


macwelt.de - Online-Shop: www.r 


iPhone\Velt 


+iPODSPECIA 
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VORSCHAU 


Macwelt 4/2009 


Die nachste Macwelt erscheint am 
Mittwoch, dem 1.4.2009 


Community Pulse 


Test 
Hausapotheke für den Mac 


Stromausfall oder ein Sturz des Notebook sollten unter Mac-OS X keine 
Dateien beschädigen. Wenn doch, stehen mehrere Softwarehersteller 
auf dem Plan: Es gibt Software, die Dateien auf einer Festplatten wie- 
der rekonstruiert oder auf Kameraspeicherchips spezialisiert ist. In „der 
Hausapotheke des Mac“ stellen wir die entsprechende Software vor. 


Publish 
Farben wählen mit Kuler 


Passt das gedeckte Rot wirklich zum knalligen Gelb? Harmonielehren 
der Farben gibt es einige. Die mathematisch-wissenschaftliche Form da- 
von steckt hinter Kuler, einer Funktion, die Adobe seit Illustrator CS3 
anbietet - im Internet und seit CS4 in allen Programmen der Creative 
Suite. Günter Schuler erklärt, wie man damit arbeitet. 


Praxis 
Airport maximal 


Die Datenübertragung in einem Computerfunknetz („WLAN“ oder „Air- 
port“) schwankt stark - manchmal abhängig von der Tageszeit, manch- 
mal abhängig von der Position von Rechner oder Funknetz-Router. Wir 
erklären, wie man in einem aktuellen Funknetz (802.11n), das Maxi- 
mum an Transfergeschwindigkeit erreicht beziehungsweise wie man 
ältere Macs in dieses Hochgeschwindigkeitsnetz bringt. 


Aus aktuellem Anlass kann es zu Themenänderungen kommen. Wir bitten um Ihr Verständnis. 


AKTUELL Neu im Handel und im Webshop 


Macwelt Sonderheft 
Mac-OS X 


Das dickste Sonderheft, das Macwelt 
je produziert hat, vereint vier Son- 
derhefte zu Mac-OS X: 300 Seiten mit 
Grundlagen, Workshops und Tipps 
zum Mac-OS, für die Sicherheit oder 
zur Lösung von Problemen. 


a 
300 Seiten Mac-05 X - Mit DVD 


www.macwelt.de/shop 
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Macwelt Sonderheft 
iPhone-Welt 


Im neuen Sonderheft finden Sie die 


iPhone\Velt 


+iPODSPECIAL 


sie Apps! 6: 
®:- 


besten Tipps für iPhone und iPod, auf 
16 Seiten neue iPhone-Programme 
aus dem App Store, 40 Power-Tools 
und mehr. Aktuell am Kiosk oder bei 


www.macwelt.de/shop 


blog.arktis.de 


NEU! Tägliche Digital Life Trend- und Insidernews. 


KAMpE Dei GÖTTER 


RN ); 


und tausende weitere coole Apple Produkte im 
sicheren Schnellversand auf arktis.de 


2 5 
In Kürze verfügbar! 
Ankh Ill für Mac \ 
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Gutschein!!! 


Gutscheincode: „macwelt“ 
Gültig bis 01.05.2009. Einmal 
einlösbar. Einfach auf Warenkorb- 
seite ins Gutscheinfeld eintragen. 
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Die besten Spieleklassiker 
in einem Paket! 


Alle Preise in Euro inkl. USt. zzgl. Versandkosten. Preisänderungen und Irrtum vorbehalten. Aktuelle Tagespreise bei drktis.de 
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Frofitieren Sie von 
| Pe. . nV au7 
unserem DRUCK! 


Profitieren Sıe von bis zu uber 70% Preisvorteil 


u | | 
DDarern DIE sıcn ‘ 
>] 0 7} I WI SDICEE en , : 
N” = 3 R% yä gegenuber Konventionellen Druckereien. 
den Weg zur 
> SI. lauern M En 1792 ns 
Druckerei! Bestellen Sie Inre Drucksachen mit 
DIT UCKErERL & var ' 5% Zu 5 
wenigen Klicks sehr gunstig online! 
— 4 nz 
schneller & hochwertiger Druck auf. 
www.diedruckerei.de 
& 
© 
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4 ® KaN 
Große um . Bequem 
Geprüfte 
+ Produkt- En B + bestellen & 
—l { “ . Vielfalt! |; _ bezahlen! 
— J % ze d © w 


en € ; rliar r uckerei.de 


Versandkostenfreie Lieferung: h 1 f ü hier druckt Europa! 


Deutschland, Österreich, Schweiz, Belgien, 
Niederlande, Italien und Luxemburg! 


Keine versteckten Kosten bei großer 


Auswahl an Bezahlmöglichkeiten! ; 
:ır 


Druck nach Prozessstandard für eine 4 j ‚ re [7 a en Du 
: SERVICE-HOTLINE: +49 (0) 91 61 - 62 09 800 


konstante und überprüfbare Druckqualität! 


